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Vorbemerkung 

Im Rahmen der Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968, angeordnet mit 

Gesetz über die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 (Wohnungszählungsgesetz 1968) 

vom 18 März 1968 (BGBl. I S. 225), fand eine Zählung der Wohngebäude und der 

sonstigen Gebäude, soweit diese bewohnt waren oder mindestens eine leerstehende 

Wohneinheit enthielten, der ständig bewohnten Unterkünfte sowie der Wohnungen 

und Wohngelegenheiten und deren Bewohner statt. Ober die Zählung und deren 

Ergebnisse sollen neun Hefte (Nr. 1 bis 9) und ein Sonderheft innerhalb die¬ 

ser Reihe veröffentlicht werden. 

In Heft 1 wird eine umfassende Darstellung der methodischen und organisatorischen 

Grundlagen und der Abdruck der verwendeten Zählpapiere gebracht werden. Während 

in den Heften 2 und 3 die wichtigsten Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung 

(für kreisfreie Städte, Landkreise bzw. Großstädte) sowie nach Gemeindegrößen¬ 

klassen bekanntgegeben wurden, enthalten die Hefte 4 bis 8 die Ergebnisse des Bundes 

tabellenprogramms in tieferer fachlicher Gliederung nach einzelnen Themen. Heft 9 

soll dagegen die Veröffentlichung der Ergebnisse - besonders der im vorliegenden 

Heft - mit Strukturdaten über Wohnungen und Wohnparteien aus einer weiteren Aufbe¬ 

reitungsstufe ergänzen. Ein Sonderheft "Ausgewählte Strukturdaten nach Stadtregionen 

bringt die wichtigsten Ergebnisse für die Agglomerationsräume. 

Dieses Heft enthält die Tabellen des Bundestabeilenprogramms über Wohnparteien und 

Personen nach ihrer Unterbringung, wobei vor allem auch die Wohnparteien- bzw. Per¬ 

sonenkreise, die in der Wohnungsversorgung besonderer Beachtung und Unterstützung 

bedürfen, berücksichtigt wurden, nämlich die kinderreichen Familien, die jungen Ehe¬ 

paare und die älteren Menschen. Außerdem sind darin erstmals Ergebnisse über die 

Unterbringung der Wohnparteien ausländischer Arbeitnehmer in Wohnungen und Wohnge¬ 

legenheiten dargestellt. 

Daten einzelner Merkmale können, soweit sie im Rahmen der Gesamtveröffentlichung 

mehrfach erscheinen, aus maschinentechnischen Gründen geringfügig voneinander ab¬ 

weichen. Von einer Bereinigung wurde wegen des unverhältnismäßig hohen Aufwandes 

abgesehen. 



Begriffsbestimmungen 

Anschluß an Kanalisation für Fäkalien mit oder ohne 

Schmutzwasser 

Hierunter Ist der Anschluß des Gebäudes bzw. der 

Unterkunft an das öffentliche oder ein genossen¬ 

schaftliches oder werkseigenes Netz zur Beseitigung 

der Fäkalien bzw. des Schmutzwassers (Abwässer) zu 

▼erstehen. 

Anschluß an Wassernetz 

Hierunter ist nur der Anschluß eines Gebäudes an 

das öffentliche oder an ein genossenschaftliches 

oder werkseigenes Wasserversorgungsnetz zu ver¬ 

stehen. 

Ausländische Streitkräfte 

Zu den Angehörigen ausländischer Streitkräfte zäh¬ 

len neben dem militärischen Personal und dem der 

Truppe unterstellten zivilen Gefolge auch die je¬ 

weiligen Familienmitglieder (Ehefrau, Kinder und 

sonstige nahe Verwandte). Es wurden nur die von 

Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrecht¬ 

lich gemieteten Wohnungen erfaßt, nicht dagegen die 

Wohnparteien oder Personen selbst. 

Bei Angehörigen ausländischer Missionen, konsulari¬ 

scher Vertretungen usw. wurde entsprechend verfah¬ 

ren. 

Bad (Busche) 

Als Bad gilt sowohl ein Badezimmer als auch ein 

Buschraum. 

Zum Badezimmer gehört eine Wanne (auch Sitzbade¬ 

wanne) und eine Anlage zur Warmwasserbereitung oder 

-entnähme. Zum Buschraum gehört mindestens eine 

Brause mit Bodenwanne. Im Badezimmer bzw. Buschraum 

selbst muß eine Abflußmöglichkeit für das Wasser 

vorhanden sein. 

Baualtersgruppen/Baujahr 

Bei der Zuordnung zu den Baualtersgruppen ist das 

Baujahr des Gebäudes maßgebend. 

Als Baujahr eines Gebäudes gilt das Jahr der Be¬ 

zugsfertigstellung. Bei Gebäuden, die durch Kriegs¬ 

schaden teilweise unbenutzbar geworden waren und 

wiederhergestellt wurden, gilt das Jahr der ur¬ 

sprünglichen Errichtung, bei total zerstörten und 

wieder aufgebauten Gebäuden das Jahr des Wieder¬ 

aufbaues als Baujahr. 

Eigene Wasserversorgungsanlage 

Eine eigene Wasserversorgungsanlage mit Zapfstelle 

(Hahn) im Gebäude liegt vor, wenn ein Gebäude zwar 

nicht an das öffentliche oder an ein genossen¬ 

schaftliches oder werkseigenes Wassernetz ange¬ 

schlossen ist, aber eine Einrichtung innerhalb des 

Gebäudes besteht, um es mit Wasser zu versorgen. 

Es muß jedoch in dem Gebäude eine Wasserzapfstelle 

vorhanden sein. Eine Bruckerhöhungspumpe, die le¬ 

diglich den Bruck des Netzes erhöht, ist nicht als 

eigene Wasserversorgungsanlage anzusehen. 

Eigentümer 

Zu den Eigentümern zählen die Gebäudeeigentümer und 

die Wohnungseigentümer. Eine Wohnpartei ist "Woh¬ 

nungseigentümer" , wenn wenigstens ein Mitglied der 

Wohnpartei das Eigentum an der von ihr bewohnten 

Wohneinheit (nicht am Gebäude) hat und dieses Recht 

im Wohnungsgrundbuch eingetragen oder zur Eintra¬ 

gung vorgesehen ist. Eine Wohnpartei ist "Gebaude- 

eigentümer", wenn einem oder mehreren Mitgliedern 

dieser Wohnpartei das Eigentum an dem Gebäude oder 

der Unterkunft, in dem die Wohnpartei wohnt, ganz 

oder teilweise (z.B. Erbengemeinschaft) rechtlich 

zusteht. In dieser Veröffentlichung umfaßt die Be¬ 

zeichnung "Eigentümer" jeweils beide Gruppen, d.h. 

also Gebäudeeigentümer und Wohnungseigentümer. 

Eigentümerwohnungen, -wohngelegenheiten 

Bas sind Wohneinheiten, die vom Eigentümer des Ge¬ 

bäudes selbst bewohnt werden sowie alle vom Eigen¬ 

tümer selbst bewohnten Eigentumswohnungen. 

Siehe auch unter "Eigentümer". 

Eigentumswohnungen 

Eigentumswohnungen sind alle Wohneinheiten, an 

denen durch Eintragung im Wohnungsgrundbuch Son¬ 

dereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz vom 

15.3.1951 (BGBl. S. 175) begründet worden ist. Sie 

können vom Eigentümer selbst bewohnt, vermietet 

oder leerstehend sein. Eigentumswohnungen kommen 

nur in Gebäuden vor, in denen ausschließlich Son¬ 

dereigentum an Wohnungen (Wohnungseigentum) und 

- soweit vorhanden - an nicht zu Wohnzwecken die¬ 

nenden Räumen (Teileigentum) besteht. Auch neuge¬ 

baute Eigentumswohnungen, die noch nicht im Woh¬ 

nungsgrundbuch eingetragen sind, aber zur Eintragung 

vorgesehen wurden, gelten als Eigentumswohnungen. 

Einzel- oder Mehrraumöfen 

Einzelöfen beheizen jeweils nur den Raum, in dem sie 

stehen. 

Ein Mehrraumofen ist ein zwischen den Räumen einge¬ 

bauter Ofen, der mehrere Räume gleichzeitig (auch 

durch Luftkanäle) heizt. 

Etagenheizung 

Etagenheizung liegt vor, wenn die Räume der Etagen¬ 

wohneinheit von einer einzigen, nur für die betref¬ 

fende Einheit bestimmten Heizquelle Uber ein Röh¬ 

rensystem beheizt werden. 

Fernheizung 

Fernheizung ist eine besondere Form der Sammelhei¬ 

zung, bei der nicht nur alle Wohneinheiten eines 

Hauses, sondern meist mehrerer Gebäude von einer 

zentralen Heizquelle aus beheizt werden. 

Gebäude 

Hierzu zählen Wohngebäude, sonstige Gebäude und 

Wochenend-/Ferienhäuser mit 50 und mehr qm (s.dort). 
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Geschoß 

Als Geschoßzahl eines Wohngebäudes wurde die in den 

für das Gebäude vorhandenen Wohnungs- und Haus¬ 

haltsbogen angegebene höchste Stockwerkszahl, gene¬ 

rell erhöht um 1 für das Erdgeschoß oder das Souter¬ 

rain, ausgewiesen. Nicht bewohnte Stockwerke Uber 

der höchsten ausgewiesenen Stockwerkszahl blieben 

dabei unberücksichtigt, es sei denn, sie enthielten 

leerstehenden Wohnraum, ftir den ein Wohnungs- und 

Haushaltsbogen vorlag. Kellergeschosse und Dachge¬ 

schosse blieben für die Ermittlung der Geschoßhöhe 

eines Gebäudes außer Betracht. 

Gewerblich genutzte’Bäume 

Das sind zum Wohnen bestimmte Bäume einer Wohnein¬ 

heit, die zur Zeit der Zählung aber gewerblich ge¬ 

nutzt wurden. 

Hauskläranlage 

Als Hauskläranlage zählen sowohl biologische als 

auch mechanische (Senkgruben, Sickergruben usw.) 

Kläranlagen. 

Kanalisation 

Siehe unter "Anschluß an Kanalisation für Fäkalien 

mit oder ohne Schmutzwasser". 

Kellergeschoß 

Als Kellergeschoß gilt ein unterhalb des Erdge¬ 

schosses (bzw. Hochparterre) gelegenes Geschoß. Bei 

Gebäuden am Hang gilt ein talseits in Höhe der Erd¬ 

oberfläche (- Fußbodenhöhe) gelegenes Geschoß nicht 

als Keller-, sondern als Erdgeschoß. 

Wohnungen im Kellergeschoß zählen als Wohngelegen- 

heiten. 

Kochnische 

Als Kochnische gilt nur eine zu einer Wohnung ge¬ 

hörende Nische, die baulich zum Kochen vorgesehen 

ist. Eine behelfsmäßig zum Kochen eingerichtete 

Nische oder Kochecke in einem Zimmer gilt nicht als 

Kochnische. 

Küche 

Zu den Küchen zählen Kochküchen und Wohnküchen. Sie 

müssen mit einer Einrichtung zum Kochen für haus- 

wirtschaftliche Zwecke ausgestattet sein. Nicht als 

Küchen gelten behelfsmäßig zum Kochen eingerichtete 

Nebenräume oder Zimmer mit Kochgelegenheit oder 

behelfsmäßiger Kochecke. Bei einer Wohnung des In¬ 

habers in einem Hotel, Gasthof u.dgl., zu der keine 

besondere Küche gehört, zählt die Küche des Hotels, 

Gasthofs u.dgl. als Küche der Wohnung. In diesem 

Fall rechnet allerdings die Fläche der Küche nicht 

zur Fläche der Wohnung. 

Siehe auch unter "Kochnische". 

Landwirtschaftliche Wohngebäude 

Landwirtschaftliche Wohngebäude sind Gebäude, von 

denen aus ein landwirtschaftlicher Betrieb geleitet 

wird. Außerdem müssen sich im Gebäude oder auf dem 

Grundstück landwirtschaftliche Betriebsräume wie 

Stall, Korn- oder Futterboden befinden. 

Miete 

Es wurde als Monatsmiete der Betrag erfragt, der mit 

dem Vermieter für die Überlassung der ganzen Wohn¬ 

einheit (einschließlich der zur Wohneinheit gehö¬ 

renden untervermieteten Bäume) vereinbart war, unab¬ 

hängig davon, ob er tatsächlich gezahlt wurde oder 

nicht. 

Im monatlichen Mietbetrag sind finanzielle Vorlei¬ 

stungen (Mietvorauszahlungen, Mieterdarlehen, Bau¬ 

kostenzuschuß) und die Beträge für Wasser, Kanali¬ 

sation, Straßenreinigung und Müllabfuhr enthalten 

oder — falls getrennt angegeben — der Monatsmiete 

zugerechnet worden. Nicht enthalten sind die monat¬ 

lichen Umlagen für Zentralheizung, Warmwasserver¬ 

sorgung, Garagenmiete, Untermieterzuschlag und Zu¬ 

schlag für Möblierung. 

Mieter 

Als Mieter gilt, wer das Hecht zur Wohnungsnutzung 

durch Mietvertrag mit dem Eigentümer des Gebäudes 

oder der Wohneinheit erworben hat. Hierbei ist es 

gleichgültig, ob für diese Wohneinheit zur Zeit tat¬ 

sächlich Miete gezahlt wird oder nicht. 

Mietwohnparteien 

Als Mietwohnparteien gelten alle Inhaberwohnparteien 

(nicht Untermieter) von Mietwohnungen und -gelegen- 

heiten (s. dort). 

Mietwohnungen, -wohngelegenheiten 

Als Mietwohneinheiten gelten alle Wohneinheiten, die 

sich nicht im Eigentum des Inhabers der Wohneinheit 

oder eines Mitgliedes seines Haushalts befinden. 

Hierbei ist es gleichgültig, ob die Miete ganz oder 

teilweise erlassen ist oder tatsächlich gezahlt 

wird. Zu den Mietwohneinheiten gehören auch die 

Dienst-, Werks-, Stifts-, Berufs- und Geschäfts¬ 

mietwohnungen, die Hausmeisterwohnungen und die Woh¬ 

nungen mit Dauerwohnrecht, aber auch die Altentei¬ 

lerwohnungen. 

Nichtlandwirtschaftliche Wohngebäude 

Als solche werden die Wohngebäude ohne landwirt¬ 

schaftliche Wohngebäude (s. dort) und ohne Wochen¬ 

end- und Ferienhäuser (s. dort) ausgewiesen. 

Nicht öffentlich geförderte Wohnungen 

Als nicht öffentlich gefördert gilt eine Wohnung, 

wenn zur Errichtung eine öffentliche Förderung 

(a. dort) nicht in Anspruch genommen wurde oder 

wenn die öffentlichen Mittel bis 31. August 1965 

freiwillig vorzeitig zurückgezahlt (abgelöst) worden 

sind; wenn die Wohnung für Angehörige des öffent¬ 

lichen Dienstes errichtet wurde und wenn sie nur mit 

sog. Wohnungsfürsorgemitteln (Bundes- und Landes¬ 

bedienstetendarlehen usw.) und nicht mit Mitteln 

des sozialen Wohnungsbaues gefördert worden ist. 

öffentliche Förderung 

Als öffentlich gefördert gilt eine Wohnung 

wenn sie nach der Währungsreform (20. Juni 1948) 

- im Saarland nach der Währungsumstellung (20. No¬ 

vember 1947) - fertiggestellt worden ist und wenn 
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für sie ln Bahnen des sozialen Wohnungsbaues öffent¬ 

liche Mittel bewilligt worden sind. Bel den öffent¬ 

lichen Mitteln Bann es sich um ein öffentliches 

Baudarlehen (meist Landesbaudarlehen oder staat¬ 

liches Baudarlehen genannt), aber auch um Annuitäts¬ 

hilfen (Zins- und Tilgungshilfen) oder Aufwendungs¬ 

beihilfen (Darlehen oder Zuschüsse) handeln. Die 

als Eigenkapitalersatz dienenden Aufbaudarlehen 

nach dem Lastenausgleichsgesetz gelten nicht als öf¬ 

fentliche Mittel. Auch wenn die öffentlichen Mittel 

nach dem 31. August 1965 freiwillig vorzeitig zu¬ 

rückgezahlt (abgelöst) worden sind, gilt die Woh¬ 

nung gegenwärtig noch als öffentlich gefördert. 

Nicht als öffentlich gefördert gilt eine Wohnung: 

Wenn die öffentlichen Mittel bis zum 31. August 

1965 vorzeitig zurückgezahlt (abgelöst) worden sind; 

wenn die Wohnung für Angehörige des öffentlichen 

Dienstes errichtet wurde und wenn sie nur mit sog. 

Wohnungsfürsorgemitteln (Bundes- und Landesbedien- 

stetendarlehen usw. )und nicht mit Mitteln des so¬ 

zialen Wohnungsbaues gefördert worden ist. 

Personen 

Personen in Wohnparteien sind alle zu einer Wohn- 

partei gehörenden Personen, die in einer bei der 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 erfaßten Wohnein¬ 

heit wohnberechtigt waren, auch wenn sie am Zäh¬ 

lungsstichtag weiteren Wohnraum in einer anderen 

Gemeinde hatten (z.B. Student am Hochschulort, 

Wochenendpendler am Arbeitsort). Nicht erfaßt wor¬ 

den sind Insassen und Personal ln Anstalten, sofern 

sie darin keine eigene Wohnung oder Wohngelegenhelt 

hatten. Auch die in Massenunterkünften (z.B. Ba¬ 

racken zur Unterbringung ausländischer Arbeitskräfte) 

lebenden Personen sind nicht ausgewiesen. 

rtäume 

Als Bäume einer Wohneinheit zählen Wohn- und Schlaf¬ 

räume mit 6 und mehr qm Wohnfläche sowie alle Kü¬ 

chen und gewerblich genutzten Räume in der Einheit, 

auch soweit sie untervermietet sind. 

Sammelheizung 

Unter diesen Begriff fallen Etagen-, Zentral- und 

Pernheizung (s. dort). 

Sonstige Gebäude 

Sonstige Gebäude sind alle Gebäude, die nicht oder 

nicht mehr überwiegend für Wohnzwecke, sondern für 

gewerbliche, soziale, kulturelle oder Verwaltungs¬ 

zwecke bestimmt sind oder benutzt werden, aber zum 

Zeitpunkt der Zählung entweder bewohnt waren oder 

mindestens eine leerstehende Wohneinheit enthielten, 

wie z.B. Fabrik- oder Verwaltungsgebäude, Schulen, 

Hotels, Krankenhäuser, Geschäfts- und Bürogebäude. 

Auch die Wohnheime wurden zu den sonstigen Gebäuden 

gezählt, soweit sie erfaßt wurden, weil sie minde¬ 

stens eine selbständige Wohneinheit enthielten. 

Ständig bewohnt 

Als ständig bewohnt gelten alle Wohnungen und Wohn- 

gelegenheiten, die am Zählungsstichtag bewohnt und 

nicht als "Zweitwohnung" (s. dort) benutzt waren. 

Unterkunft 

Zu den Unterkünften zählen ständig bewohnte Behelfs¬ 

heime, Baracken, Bretterbuden, Wohnlauben, Nissen¬ 

hütten, Bunker, Wohnwagen, außer Dienst gestellte 

Schiffe, Waggons und sonstige Fahrzeuge sowie Ge¬ 

bäudereste (Ruinenkeller). Zu den Unterkünften zäh¬ 

len auch Wochenend- und Ferienhäuser unter 50 qm 

Wohnfläche. 

Untermieter 

Als Untermieter gelten alle zweiten und weiteren 

Haushalte (auch Einzelpersonen oder Schlafgänger) 

in einer Wohneinheit, denen Teile der Wohneinheit 

von dem Wohnungsinhaber (Gebäudeeigentümer, Woh- 

nungseigentümer, Mieter) überlassen worden sind, 

gleichgültig ob gegen oder ohne Mietzahlung. 

Wasserversorgung 

Siehe unter "Anschluß an Wassernetz" und "Eigene 

Wasserversorgungsanlage". 

WC 

Hierunter sind nur Toiletten mit Wasserspülung zu 

verstehen. Das sind nur Toiletten (Klosetts, AborteX 

die über Spülkästen oder Druckspüler an ein Wasser¬ 

netz angeschlossen sind. 

Wochenend-/Ferienhaus 

Hierbei handelt es sich um Gebäude, die entweder 

nur zu bestimmten Jahreszeiten, Uber das Wochenende 

oder an bestimmten Wochentagen bewohnt werden und 

somit dem Inhaber lediglich als "zweite Wohnung" 

dienen. 

Die von Privatpersonen, Unternehmen oder Körper¬ 

schaften als "Ferlendörfer"oder "Feriensiedlungen" 

errichteten und zum Vermieten bestimmten Wochenend-/ 

Ferienhäuser wurden nicht erfaßt. 

Wochenend-/Ferienhäuser mit 50 und mehr qm Wohn¬ 

fläche gelten als Wohngebäude, während Wochenend-/ 

Ferienhäuser mit weniger als 50 qm Wohnfläche zu 

den Unterkünften zu rechnen sind. 

Wohneinheit 

Die Bezeichnung "Wohneinheit" ist als Oberbegriff 

verwendet und umfaßt die statistischen Begriffe 

"Wohnung" und "Wohngelegenhelt", (s. dort). 

Wohnfläche 

Die Wohnfläche der Wohneinheit setzt sich aus der 

Fläche aller Wohn- und Schlafräume, auch außerhalb 

des Wohnungsabschlusses (z.B. Mansarden), der Kü¬ 

chen, der Nebenräume und der gewerblich genutzten 

Wohnräume zusammen. Unberücksichtigt bleiben die 

nicht zum Wohnen bestimmten Boden-, Keller- und 

Wirtschaftsräume. Die Fläche untervermieteter Räume 

zählt ebenfalls zur Fläche der Wohneinheit. 

Wohngebäude 

Als Wohngebäude gelten Gebäude, die ausschließlich 

oder mindestens zur Hälfte Wohnzwecken dienen. Dazu 

rechnen auch die landwirtschaftlichen Wohngebäude 

(s. dort) sowie die Wochenend-/Ferienhäuser (s. dort) 

mit 50 und mehr qm Wohnfläche. Unterkünfte (s. dort) 
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gelten nicht als Wohngebäude. 

Wohngebäude mit einer Wohnung 

Hierzu zählen nur Wohngebäude (s. dort), die ledig¬ 

lich eine Wohnung (s. dort) enthalten. Daneben kön¬ 

nen Wohngelegenheiten (a. dort) in nicht begrenzter 

Zahl im Sebäude vorhanden sein. 

Wohngebäude mit zwei Wohnungen 

Hierzu zählen nur Wohngebäude (s. dort), die zwei 

Wohnungen (s. dort) enthalten. Daneben können Wohn¬ 

gelegenheiten (s. dort) in nicht begrenzter Zahl im 

Gebäude vorhanden sein. 

Wohngebäude mit drei oder mehr Wohnungen 

Es müssen wenigstens drei Wohnungen (s. dort) im Ge¬ 

bäude vorhanden sein. Daneben können Wohngelegenhei- 

heiten (s. dort) in nicht begrenzter Zahl im Gebäude 

vorhanden sein. 

Wohngelegenheiten 

Das sind Wohneinheiten in Wohngebäuden und sonstigen 

Gebäuden (s. dort) ohne eigene Küche oder Kochnische, 

ferner die Einheiten im Kellergeschoß und in Unter¬ 

künften. 

Wohnpartei 

Personen die zusammen wohnen und eine gemeinsame 

Hauswirtschaft führen, bilden eine Wohnpartei (Haus¬ 

halt). Als Wohnpartei gilt ebenso jede für sich al¬ 

lein wirtschaftende Einzelperson, z. B. Untermieter 

oder Schlafgänger. Zur Wohnpartei rechnen auch die 

Personen, die am Zählungsstichtag aus beruflichen 

oder sonstigen Gründen (z. B. Studium, Ableistung 

des Grundwehrdienstes oder einer Wehrübung) abwesend 

waren, aber normalerweise zum Haushalt gehören und 

dort wohnen. 

Zur Wohnpartei zählen ferner Wirtschafterinnen, Haus¬ 

gehilfinnen, Kindermädchen, Gesellen und Lehrlinge, 

landwirtschaftliche Arbeitskräfte, Pflegekinder, 

Altenteiler und Wohnpartner, wenn sie Kost und Logie 

erhalten. 

Nicht zur Wohnpartei gehören besuchsweise anwesende 

Personen. 

Wohnungen 

Das sind nach außen abgeschlossene, zu Wohnzwecken 

bestimmte, einzelne oder zusammenliegende Bäume in 

Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden, welche die 

Führung eines eigenen Haushaltes ermöglichen. Sie 

müssen eine eigene, nicht nur behelfsmäßige Küche 

oder Kochnische und sollen einen eigenen Wohnungs¬ 

eingang aufweisen. Hierbei ist es gleichgültig, ob 

darin zum Zeitpunkt der Zahlung ein oder mehrere 

Wohnparteien untergebracht waren, auch wenn für jede 

dieser weiteren Wohnparteien eine eigene Kochgele¬ 

genheit eingerichtet war. Kellerwohnungen zählen 

nicht als Wohnungen, sondern als Wohngelegenheiten. 

Zentralheizung 

Bei einer Zentralheizung werden die Räume einer 

Wohneinheit über ein Böhrensystem von einer zentra¬ 

len Heizquelle geheizt, die außerhalb der Einheit, 

in der Begel aber innerhalb des Gebäudes - meistens 

im Keller - liegt. 

Zweitwohnungen, Zweitwohngelegenheiten 

Außer den Wohneinheiten in Wochenend-/Perienhäusem, 

die in der Regel als Zweitwohnungen oder Zweitwohn¬ 

gelegenheiten genutzt werden und generell als solche 

ausgewiesen wurden, zählen dazu die zweiten und 

weiteren Wohneinheiten einer Wohnpartei oder ein¬ 

zelner Angehöriger einer Wohnpartei in anderen Ge¬ 

bäuden oder Unterkünften. 

•7- 



Zusammenfassung wichtiger Ergebnisse 
G e b ä u d e und ll n terkiinfte 

Gebäude nach der Art 

Nichtlandwirtschaftliche Wohngebäude .... 7 747 930 

mit einer Wohnung . 3 924 252 

mit zwei Wohnungen . 2 134 507 

mit drei und mehr Wohnungen . 1 689 171 

Landwirtschaftliche Wohngebäude . 1 040 425 

Wohngebäude (ohne Wochenend-/ Ferienhäuser) 

zusammen . 8 788 355 

Wochenend-/Ferienhäuser mit 50 und mehr qm 

Wohnfläche . 16 919 

Wohngebäude . 8 805 274 

Sonstige Gebäude . 285 764 

Gebäude insgesamt . 9 091 038 

Gebäude mit Eigentumswohnungen . 56 431 

Wohngebäude (ohne Wochenend-/ Ferienhäuser) 

nach Baualtersgruppen 

Wohngebäude ... 

bis 1900 errichtet . 2 210 600 

1901 bis 1918 errichtet . 799 576 

1919 bis 1948 errichtet . 1 675 953 

1949 bis 1960 errichtet . 2 333 169 

1961 und später errichtet . 1 769 057 

Sonstige Gebäude nach Baualtersgruppen 

Gebäude ... 

bis 1900 errichtet . 98 246 

1901 bis 1918 errichtet . 36 663 

1919 bis 1948 errichtet . 42 256 

1919 bis 1960 errichtet . 68 451 

1961 und später errichtet . 40 148 

Wohngebäude (ohne Wochenend-ZFerienhäuser) 

nach der Unterkellerung 

bis 1900 errichtete Gebäude. 2 210 600 

voll unterkellert . 479 809 

teilweise unterkellert . 1 257 342 

nicht unterkellert .  473 449 

1901 bis 1948 errichtete Gebäude . 2 475 529 

voll unterkellert . 1 451 396 

teilweise unterkellert .   820 426 

nicht unterkellert . 203 707 

1949 und später errichtete Gebäude 4 102 226 

voll unterkellert . 3 160 039 

teilweise unterkellert . 747 431 

nicht unterkellert . 194 756 

Wohngebäude nach Art der Wasserversorgung 

Anschluß an Wassernetz im Gebäude . 7 989 621 

Eigene Wasserversorgung im Gebäude . 654 595 

Sonstige Wasserversorgung im Gebäude .... 108 954 

Keine Wasserversorgung im Gebäude . 52 104 

Wohngebäude nach der Fäkalien- und Schmutz 

wasserbeseitigung 

Anschluß an Kanalisation für Fäkalien mit 

oder ohne Schmutzwasser . 5 027 313 

Hauskläranlage . 2 364 871 

Sonstige Fäkalien- und Schmutzwasser¬ 

beseitigung . 1 413 090 

Unterkünfte 

Unterkünfte (ohne Wochenend-/Ferienhäuser) 104 659 

Wochenend-/Ferienhäuser unter 50 qm Wohn¬ 

fläche . 26 123 

Wohnungen und Wohn- 

gelegenheiten 

Wohnungen nach Gebäudeart • 

in nichtlandwirtschaftlichen Wohngebäuden 17 860 673 

mit einer Wohnung . 3 924 294 

mit zwei Wohnungen . 4 269 041 

mit drei und mehr Wohnungen . 9 667 338 

in landwirtschaftlichen Wohngebäuden ... 1 237 229 

in Wohngebäuden (ohne Wochenend-/Ferien- 

häuser) zusammen . 19 097 902 

in sonstigen Gebäuden . 542 314 

in Wohngebäuden (ohne Wochenend-/Ferien- 

häuser) und sonstigen Gebäuden . 19 640 216 

in Wochenend-/Ferienhäusern mit 50 und 

mehr qm Wohnfläche . 17 263 

Gesamtwohnungsbestand . 19 657 479 

Wohnungen in Wohngebäuden (ohne Wochenend-/ 

Ferienhäuser) nach der Baualtersgruppe 

der Gebäude 

bis 1900 . 3 944 197 

1901 bis 1918 . 2 081 619 

1918 bis 1948 . 3 267 272 

1949 bis 1960 . 5 711 028 

1961 und später . 4 093 786 

Wohnungen in sonstigen Gebäuden nach der 

Baualtersgruppe der Gebäude 

bis 1900 . 169 407 

1901 bis 1918 . 70 357 

1918 bis 1948 . 71 436 

1949 bis 1960 . 136 078 

1961 und später . 95 036 

Wohnungen (ohne Wohnungen in Wochenend-/ 

Ferienhäusern) nach der Raumzahl 

mit 1 Raum . 266 033 

2 Räumen . 1 739 578 

3 Räumen . 5 222 178 

4 Räumen . 6 246 256 

5 Räumen . 3 148 608 

6 und mehr Räumen . 3 017 563 

Räume insgesamt . 81 012 460 

Durchschnittlich Räume je Wohnung . 4,1 

Wohnungen (ohne Wohnungen in Wochenend-/ 

Ferienhäusern) nach der Wohnfläche 

unter 40 qm . 

mit 40 bis unter 60 gm . 

mit 60 bis unter 80 gm . 

mit 80 bis unter 100 gm . 

100 qnv und mehr . 

Gesamtfläche . 1 000 qm 

Durchschnittl. Wohnfläche je Wohnung .. gm 

2 238 181 

5 551 415 

5 719 716 

3 073 522 

3 057 382 

1 396 518 

71,1 
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Wohnungen (ohne Wohnungen in Wochenend-/ 

Ferienhäusern) nach der Ausstattung 

mit Bad, WC, Sammelheizung . 5 857 353 

mit Bad, WC, ohne Sammelheizung . 7 431 267 

ohne Bad, mit WC in der Wohnung . 2 279 483 

ohne Bad, mit WC im Gebäude . 1 686 163 

Sonstige . 2 385 950 

mit Bad, WC im Gebäude oder außerhalb 

' des Gebäudes oder ohne WC . 762 964 

ohne Bad, ohne WC sowie WC außerhalb 

des Gebäudes .. 1 622 986 

Wohnungen (ohne Wohnungen in Wochenend-/ 

Ferienhäusern) nach der Beheizung 

Fernheizung . 605 626 

Zentralheizung, Etagenheizung . 5 756 160 

Einzel- oder Hehrraumöfen 

mit 01, Gas, Strom . 4 122 855 

mit Kohle, Holz, Torf o.ä. 9 155 575 

Wohnungen nach der öffentlichen Förderung 

öffentlich geförderte Wohnungen . 5 074 423 

in 1949 und später errichteten Gebäuden 4 922 471 

Nicht öffentlich geförderte Wohnungen 14 565 793 

Wohnungen (ohne Wohnungen in Wochenend-/ 

Ferienhäusern) nach Besitzverhältnis 

und Nutzung 

Ei gentümerwohnungen . 7 029 133 

vom Eigentümer selbst bewohnte Eigen¬ 

tumswohnungen . 190 435 

Mietwohnungen (ohne von Angehörigen aus¬ 

ländischer Streitkräfte privatrechtlich 

gemietete Wohnungen) . 12 267 891 

von Angehörigen ausländischer Streitkräf¬ 

te privatrechtlich gemietete Wohnungen. 33 019 

Wohnungen ohne Wohnpartei . 310 173 

Insgesamt . 19 640 216 

Eigentumswohnungen . 380 543 

Zweitwohnungen in Wohngebäuden und son¬ 

stigen Gebäuden . 143 503 

als Zweitwohnung genutzte Eigentümerw. 49 378 

vom Eigentümer selbst als Zweitwohnung 

genutzte Eigentumswohnungen. 8 546 

als Zweitwohnung genutzte Mietwohnungen . 94 125 

Wohnqelegenheiten 

in Wohngebäuden . 404 915 

in sonstigen Gebäuden . 60 222 

in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden .. 465 137 

ohne Wohnpartei . 17 099 

in Unterkünften . 146 870 

ohne Wohnpartei. 6 974 

in Wochenend-/Ferienhäusern unter 50 qm 

Wohnfläche . 26 210 

Insgesamt . 638 217 

Ständig bewohnte Wohnqelegenheiten 

in Wohngebäuden . 372 284 

in sonstigen Gebäuden . 52 769 

in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden .. 425 053 

im Kellergeschoß . 53 874 

in Unterkünften . 138 607 

Zweitwohnge legen heiten 

in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 22 985 

in Unterkünften . 2 289 

in Wochenend-/Ferienhäusern unter 50 qm 

Wohnfläche . 26 210 

Ständig bewohnte Wohngelegenheiten in 

Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

nach Besitzverhältnis 

Eigentümerwohngelegenheiten . 48 138 

Mietwohngelegenheiten . 376 915 

Ständig bewohnte Wohnqelegenheiten in Wohn¬ 

gebäuden und sonstigen Gebäuden nach Zahl 

der Räume 

mit 1 Raum . 156 361 

2 Räumen . 165 947 

3 Räumen . 65 390 

4 Räumen . 23 590 

5 und mehr Räumen. 13 765 

Räume insgesamt . 860 707 

Durchschnittl. Räume je Wohngelegenheit .. 2,0 

Personen je Raum .- 0,95 

Wohnqelegenheiten in Wohngebäuden und son¬ 

stigen Gebäuden (ohne Zweitwohngeleqen- 

heiten) nach der Fläche 

Gesamtwohnfläche . qm 15 281 700 

Wohnfläche je Wohngelegenheit . qm 34,6 

Personen je Raum . 0,92 

Ständig bewohnte Wohnqeleqenheiten nach der 

Ausstattung 

in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden .. 425 053 

mit Bad und WC . 95 689 

ohne Bad, mit WC in der Wohngelegenheit 75 424 

ohne WC sowie WC außerhalb der Wohn¬ 

gelegenheit . 253 940 

Bewohnte Wohnqelegenheiten nach der Aus¬ 

stattung 

in Unterkünften . 140 896 

mit Bad, WC, Sammelheizung . 5 343 

mit Bad, WC, ohne Sammelheizung . 19 215 

ohne Bad, mit WC in der Wohngelegenheit 25 502 

ohne Bad, mit WC im Gebäude . 18 234 

Sonstige . 72 602 

Mieten 

für bewohnte Mietwohnungen in Wohngebäuden mit Miet 

angabe (ohne Dienst-, Werks-, Stifts-, Berufs-, Ge- 

schäftsmietwohnunqen, Zweitwohnunqen und Wohnungen, 

die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte pri¬ 

vatrechtlich gemietet sind) 

Durchschnittliche Miete je qm Wohnfläche 

Mietwohnungen insgesamt 

mit Bad, WC, Sammel hei zung . DM 2,98 

mit Bad, WC, ohne Sammelheizunq .DM 2,13 

ohne Bad, mit WC in der Wohnung . DM 1,78 
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ohne Bad, mit WC im Gebäude . DM 1,69 

Sonstige . DM 1,47 

Insgesamt ... DM 2,28 

mit einer Fläche unter 40 qm . DM 2,49 

von 40 bis unter 60 qm ... DM 2,14 

von 60 bis unter 80 qm ... DM 2,28 

von 80 und mehr qm . DM 2,37 

mit einer Fläche unter 40 qm . DM 2,27 

von 40 bis unter 60 qm ... DM 2,12 

von 60 bis unter 80 qm ... DM 2,28 

von 80 und mehr qm . DM 2,34 

Wohnparteien 

Mietwohnungen in bis 1918 errichteten Gebäuden 

mit Bad, WC, Sammelhei zunq . DM 

mit Bad, WC, ohne Sammelheizung . DM 

o.ine Bad, mit WC in der Wohnung . DM 

ohne Bad, mit WC im Gebäude . DM 

Sonstige . DM 

Insgesamt ... DM 

mit einer Fläche unter 40 qm . DM 

von 40 bis unter 60 qm ... OM 

von 60 bis unter 80 qm ... DM 

von 80 und mehr qm . DM 

Mietwohnungen in 1919 bis 1948 errichteten Ge¬ 

bäuden 

mit Bad, WC .Sammel hei zung . DM 

mit Bad, WC, ohne Sammel hei zung . DM 

ohne Bad, mit WC in der Wohnung . DM 

ohne Bad, mit WC im Gebäude . DM 

Sonstige . DM 

Insgesamt ... DM 

mit einer Fläche unter 40 qm . DM 

von 40 bis unter 60 qm ... DM 

von 60 bis unter 80 qm ... DM 

von 80 und mehr qm . DM 

Mietwohnungen, in 1949 und später errichteten 

Gebäuden, nicht öffentlich gefördert 

mit Bad, WC, Sammelheizung . DM 

mit Bad, WC, ohne Sammelheizung . DM 

ohne Bad, mit WC in der Wohnung . DM 

ohne Bad, mit WC im Gebäude . DM 

Sonstige . DM 

Insgesamt ... DM 

mit einer Fläche unter 40 qm . DM 

von 40 bis unter 60 qm ... DM 

von 60 bis unter 80 qm ... DM 

von 80 und mehr qm . DM 

Öffentlich geförderte Mietwohnungen 

in 1949 bis 1957 errichteten Gebäuden . DM 

in 1958 bis 1960 errichteten Gebäuden . DM 

in 1961 bis 1966 errichteten Gebäuden . DM 

in 1967 und 1968 errichteten Gebäuden . DM 

2,50 

1,96 

1,76 

1,67 

1,41 

1,84 

1,98 

1,78 

1,78 

1,88 

2,57 

1,98 

1,74 

1,66 

1,53 

2,02 

2,10 

1,94 

1,96 

2,17 

3,52 

2,50 

1,95 

1,95 

1,85 

3 ,02 

4,03 

2,91 

2,91 

3,01 

1,96 

2,11 

2,52 

2,93 

ohne Wohnparteien in Wohnungen, die von Angehörigen 

ausländischer Streitkräfte privatrechtlich gemietet 

s i nd 

Wohnparteien in Wohngebäuden, sonstigen 

Gebäuden und Unterkünften (ohne Wochen- 

end-/Ferienhäuser) 

in Wohngebäuden mit einer Wohnung . 4 258 185 

mit zwei Wohnungen . 4 427 669 

mit drei und mehr Woh¬ 

nungen . 10 109 749 

in landwirtschaftlichen Wohngebäuden . 1 273 145 

in Wohngebäuden zusammen . 20 068 748 

in Wohnungen . 19 657 967 

in ständig bewohnten Wohnungen . 19 513 389 

in Wohngelegenhei ten . 410 781 

in sonstigen Gebäuden . 631 603 

in Wohnungen . 568 242 

in ständig bewohnten Wohnungen . 554 605 

in Wohngelegenhei ten . 63 361 

in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden .... 20 700 351 

in Wohnungen . 20 226 209 

in ständiq bewohnten Wohnungen . 20 067 994 

in Wohngelegenheiten . 474 142 

in ständiq bewohnten Wohngelegenheiten 448 768 

in Wohngelegenheiten in Unterkünften . 153 384 

in ständig bewohnten Wohngelegenheiten 

in Unterkünften . 149 249 

Insgesamt ... 20 853 735 

Wohnparteien in als Zweitwohnunqen genutzten 

Wohnungen und Wohngelegenheiten in Wohnge¬ 

bäuden, sonstigen Gebäuden und Unterkünften 

in Wohngebäuden in Wohnungen . 144 578 

darunter Untermieter . 12 496 

in sonstigen Gebäuden in Wohnungen . 13 637 

darunter Untermieter . 2 216 

in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden in 

Wohnungen zusammen . 158 215 

darunter Untermieter . 14 712 

in Wohngelegenheiten . 25 374 

darunter Untermieter . 2 389 

in Wohngelegenheiten in Unterkünften .... 4 135 

Insgesamt ... 187 724 

Öffentlich geförderte Mietwohnungen insgesamt 

mit Bad, WC, Sammelheizung . DM 2,59 

mit Bad, WC, ohne Sammelheizung . DM 2,08 

ohne Bad, mit WC in der Wohnung . DM 1,75 

ohne Bad, mit WC im Gebäude . DM 1,65 

Sonstiqe . DM 1,65 

Insgesamt ... DM 2,23 

Wohnparteien (ohne Wohnparteien in Zweit- 

wohnungen und -qelegenheiten) nach dem 

Wohnverhältnis 

in Wohnungen und Wohngelegenheiten . 20 663 937 

Mieter . 12 623 720 

Untermieter . 951 921 

Eigentümer . 7 088 296 
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in Wohnungen . 20 065 

Mieter . 12 168 

Untermieter . 917 

Eigentümer . 6 979 

in Wohngebäuden mit 1 oder 2 Wohnungen 5 996 

in Eigentumswohnungen . 181 

in öffentlich geförderten Wohnungen . 5 168 

Mieter . 3 719 

Untermieter . 143 

Eigentümer . 1 305 

in Wohngebäuden mit 1 oder 2 Wohnungen 1 137 

in Eiqentumswohnunnen . 62 
in Wohngelegenheiten in Wohngebäuden und 

sonstigen Gebäuden . 448 

Mieter . 376 

Untermieter . 23 

Eigentümer . 48 

in Wohngebäuden mit 1 oder 2 Wohnungen 33 

in Eigentumswohngelegenheiten . 1 

in Wohngelegenheiten in Unterkünften .... 149 

Mieter . 78 

Untermieter . 10 

Eigentümer . 60 

Wohnparteien nach der sozialen Stellung 

des Haushaltsvorstands 

Selbständiger . 2 430 

Arbeiter .:. 6 434 

Angestellter oder Beamter . 5 157 

Pensions-, Renten- oder Sozialhilfeempfänger 6 238 

Bezieher von Vermögenseinkünften . 74 

Student oder Schüler . 182 

Sonstiger Nichterwerbstäti oer. 144 

Wohnparteien nach der Größe 

mit 1 Person männlich . 1 127 

weiblich . 3 339 

mit 2 Personen . 5 750 

mit 3 Personen . 4 298 

mit 4 Personen . 3 285 

mit 5 Personen . 1 591 

mit 6 und mehr Personen . 1 272 

Personen der Wohnparteien insgesamt . 58 613 

Personen je Wohnpartei . 2, 

Einpersonenwohnparteien nach Geschlecht 

und Unterbringung 

männlich . 1 127 

Mieter . 539 

Untermieter . 423 

Eigentümer . 164 

weiblich . 3 339 

Mieter . 2 385 

Untermieter . 309 

Eigentümer . 644 

Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und 

älter ist, nach der Unterbringung 

mit 1 Person männlich . 322 

weiblich . 1 672 

mit 2 Personen . 1 935 771 

mit 3 und mehr Personen . 755 876 

Insgesamt ... 4 686 993 

Mieter einer Wohnung . 2 841 747 

Eigentümer einer Wohnung . 1 484 632 

Untermieter in einer Wohnung oder 

Wohngeleoenheit . 176 831 

Mieter oder Eigentümer einer Wohnqelegen- 

heit in Wohngebäude oder sonstigem Gebäude 147 563 

Mieter oder Eigentümer einer Wohnqelegen- 

heit in einer Unterkunft . 36 220 

Wohnparteien ausländischer Arbeitnehmer 

mit 1 Person männlich . 105 015 

weiblich . 28 531 

mit 2 Personen . 97 743 

mit 3 Personen . 81 532 

mit 4 Personen . 59 441- 

mi t 5 und mehr Personen . 46 151 

Insgesamt ... 418 413 

in Wohnungen . 373 942 

Mieter . 233 646 

Untermieter . 121 939 

Eigentümer . 18 357 

in Wohngeb. mit 1 oder 2 Wohnungen ... 14 921 

in Eigentumswohnungen . 1 264 

in Wohngelegenheiten in Wohngebäuden 

sonstigen Gebäuden . 31 387 

Mieter . 24 748 

Untermieter . 6 396 

Eigentümer . 243 

in Wohngelegenheiten in Unterkünften . 13 084 

Mieter . 7 051 

Untermieter . 5 596 

Eigentümer . 437 

Wohnparteien von Arbeitnehmern aus EWG- 

Ländern 

mit 1 Person männlich . 33 144 

weiblich . 4 558 

mit 2 Personen . 27 868 

mit 3 Personen . 26 290 

mit 4 Personen . 19 574 

mit 5 und mehr Personen . 18 136 

Insgesamt ... 129 570 

in Wohnungen . 115 655 

Mieter . 73 230 

Untermieter . 34 724 

Eigentümer . 7 701 

in Wohngeb. mit 1 oder 2 Wohnungen ... 6 543 

in Eigentumswohnungen . 336 

in Wohngelegenheiten in Wohngebäuden und 

sonstigen Gebäuden . 9 268 

Mieter . 7 435 

Untermieter . 1 755 

Eigentümer . 78 

in Wohngelegenheiten in Unterkünften ... 4 647 

Mieter . 2 420 

Untermieter .   2 096 

Eigentümer . 131 

920 

616 

551 

753 

995 

889 

962 

159 

836 

967 

320 

463 

768 

915 

715 

138 

935 

484 

249 

189 

655 

405 

713 

671 

883 

355 

983 

449 

883 

166 

696 

201 

426 

209 

169 

070 

585 

8 

166 

426 

251 

489 

696 

809 

159 

728 

934 

412 
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Personen der Wohnparteien 1n Wohngebäuden, 

sonstigen Gebäuden und Unterkünften 

(ohne Wochenend-/Ferienhäuser) 

in Wohngebäuden mit einer Wohnung . 

mit zwei Wohnungen . 

mit drei und mehr Woh¬ 

nungen . 

in landwirtschaftlichen Wohngebäuden .... 

in Wohngebäuden zusammen . 

in Wohnungen . 

in ständig bewohnten Wohnungen . 

in Wohngelegenheiten . 

in sonstigen Gebäuden . 1 638 361 

in Wohnungen . 1 499 761 

in ständig bewohnten Wohnungen . 1 478 653 

14 354 554 in Wohngelegenheiten . 138 600 

11 908 706 in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden .. 58 549 669 

in Wohnungen . 57 693 718 

25 227 464 in ständig bewohnten Wohnungen . 57 377 042 

5 420 584 ln Wohngelegenheiten . 855 951 

56 911 308 1n UnterkUnften . 426 562 
56 193 957 

55 898 389 

717 351 
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Besprechung wichtiger Ergebnisse 

Wohnparteien 
in Wohnungen und Wohngelegenheiten 

Vorbemerkung 

Die „Gebäudestatistischen Feststellungen" des Zahlungs¬ 
werks 1961 beruhen auf den Auskünften der Gebäudeeigen¬ 
tümer oder ihrer Vertreter, die neben der Gebaudebeschrei- 
bung auch die Wohnungsinhaber in einer Gebäudeliste anzu¬ 
geben hatten. Diese Gebaudeliste war zugleich Leitpapier für 
die Volks- und Berufszahlung 1961. Vom Zahler waren die 
Nummern der Haushaltsliste und die in dieser angegebene 
Personenzahl in die Gebäudehste zu übertragen. Wenn sich 
in einer Wohnung außer dem Wohnungsinhaber noch Unter¬ 
mieter befanden, so mußten letztere in die schraffierten Felder 
auf der Rückseite der Gebaudeliste bei der jeweiligen Woh¬ 
nung nachgetragen werden. Beide Zahlpapiere — Gebäude- 
liste und Haushaltshste — wurden zusätzlich seinerzeit im 
Rahmen einer Vollzähligkeitskontrolle miteinander ab¬ 
gestimmt. 

Danach wurden lediglich die Haushaltszahlen der Volks¬ 
und Berufszahlung in tieferer sachlicher Untergliederung wie 
z. B. nach der sozialen Stellung des Haushaltsvorstandes und 
nach der Wohnparteiengröße aufbereitet, während bei dem 
eng gesteckten Rahmen der Gebäudestatistischen Feststellun¬ 
gen für die Wohnparteienzahlen nur eine Gliederung nach 
wohnungsstatistischen Merkmalen vorgenommen werden 
konnte. 

Für die nachfolgenden Vergleiche wurden nicht die im Rah¬ 
men der Aufbereitung der Gebäudezählung 1961 ermittelten 
Wohnparteienzahlen, sondern die bei der Volks- und Berufs¬ 
zahlung 1961 aufbereiteten Zahlen der privaten Haushalte 
herangezogen. Abweichungen bei den Ergebnissen auf Grund 
der unterschiedlichen Zweckbestimmung beider Zählungen er¬ 
gaben sich beispielsweise durch Doppelerfassungen bei einer 
zweiten Wohnung. Jedoch ist — unter Außerachtlassung 
kleinerer Abweichungen — zumindest ein Vergleich der 
Größenordnungen möglich. Der Einfachheit halber wird nach¬ 
folgend nur von Wohnparteien gesprochen. 

Wohnparteien und Personen der Wohnparteien 

Im Oktober 1968 gab es im Bundesgebiet rd. 20,7 Mill. 
Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten i) 
und damit um 6,5 °/o mehr als im Juni 1961. Die Zahl der Per¬ 
sonen der Wohnparteien nahm im gleichen Zeitraum auf 
58,6 Mill. oder um 7,1 °/o zu, die Gesamtbevölkerung ist um 
7°/o gewachsen. Als einziges Bundesland verzeichnete Ham¬ 
burg eine Abnahme der Wohnparteien um 0,8% auf 745 000 
und der Personen der Wohnparteien um 1,6% auf 1,76 Mill.; 
Schleswig-Holstein, dessen an Hamburg angrenzende Kreise 
wegen der niedrigeren Bodenpreise und Mieten immer mehr 
zum Wohngebiet vieler ursprünglicher Hamburger werden, 
hat indessen eine überdurchschnittliche Zunahme der Wohn¬ 
parteien um 7,2% auf 864 000 und der Personen der Wohn¬ 

parteien um 7,6% auf 2,4 Mill. aufzuweisen. Die Zahl der 
Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten ist 
gegenüber der Zahl von 1961 in Baden-Württemberg um 10%, 
in Hessen um 8,6% und in Bayern um 8,2% noch starker ge¬ 
stiegen. Die Zahl der Personen der Wohnparteien vergrößerte 
sich in Baden-Württemberg um 11,4%, in Hessen um 9,2% so¬ 
wie in Bayern um 8,8%. Die geringste Zunahme der Wohn¬ 
parteien ist in Berlin (West) mit 0,1% auf 1 Mill. bei einer 
Abnahme der Personen der Wohnparteien um 1,7% auf 
2,12 Mill. festzustellen. 

i) Als Wohnung galten wie bei den früheren Zahlungen in der 
Nachkriegszeit die selbständigen Wohneinheiten, die aus einem 
oder mehreren in der Regel zusammenliegendeh Raumen mit ei¬ 
gener Küche oder Kochnische bestehen und nicht im Kellergeschoß 
oder in einer Unterkunft liegen. Als Wohngelegenheit zählten 
dagegen alle Wohneinheiten ohne eigene Küche oder Kochnische 
sowie wohnmöglichkeiten im Kellergeschoß und in Unterkünften. 

Wie 1961 auf die Haushalte entfielen 1968 im Bundesdurch¬ 
schnitt auf eine Wohnpartei 2,8 Personen. Das Verhältnis der 
Personen je Wohnpartei ist in den Bundesländern ebenfalls 
praktisch unverändert geblieben. Nach wie vor ist die Durch¬ 
schnittsgroße der Wohnparteien in den Stadtstaaten wegen 
ihrer zahlreichen Einpersonenwohnparteien merklich geringer 
als in den Flächenstaaten. In Berlin (West) entfallen z. B. auf 
eine Wohnpartei nur 2,1 Personen und in Hamburg 2,4 Per¬ 
sonen, während eine Wohnpartei in Rheinland-Pfalz durch¬ 
schnittlich aus 3,1 Personen sowie in Niedersachsen und im 
Saarland aus 3 Personen besteht. 

Die Zahl der Wohnparteien in Wohngelegenheiten ist mit 
knapp 600 000 oder 2,9 % der Wohnparteien gegenüber der 
Zahl der Wohnparteien in Wohnungen mit 20,1 Mill. sehr ge¬ 
ring. Von den 58,6 Mill. Personen in Wohnparteien leben nur 
1,2 Mill. oder 2,1 % in Wohngelegenheiten. 

überdurchschnittlich groß ist der Anteil der Wohnparteien 
in Wohngelegenheiten mit 3,9% in Nordrhein-Westfalen, mit 
3,6% in Hamburg und mit 3,3% in Niedersachsen; alle ande¬ 
ren Länder liegen unter dem Bundesdurchschnitt. Niedrig sind 
die Anteile der Wohnparteien in Wohngelegenheiten in 
Berlin (West) mit 1,4 %, im Saarland mit 1,7 % sowie in 
Rheinland-Pfalz mit 1,8% und in Bremen mit 1,9%. Werden 
die Wohnparteien in Wohngelegenheiten nach Gemeinde¬ 
größenklassen sowie nach Anzahl und Anteil an den Wohn¬ 
parteien überhaupt gegliedert, ergibt sich folgendes Bild: 

Gemeinden 
mit . • • bis unter 
.. Einwohnern 

Wohnparteien in Wohnungen und 
Wohngelegenheiten 

darunter in 
insgesamt Wohngelegenheiten 

1000 % 

unter 2 000 3 448,8 
2 000— 5 000 2 295,9 
5 000— 20 000 3 711,3 

20 000—100 000 3 541,1 
100 000—500 000 3 347,2 
500 000 und mehr 4 319,8 

80,4 2,3 
58,3 2,5 

102,4 2,8 
101,8 2,9 
109.2 3,3 
146.2 3,4 

Insgesamt1) 20 664,2 598,2 2,9 

*) Ohne Wohnparteien in von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat- 
rechtlich gemieteten Wohnungen und ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen 
und -wohngelegenheiten. 

Mit wachsender Gemeindegröße steigt erwartungsgemäß 
der Anteil der Wohnparteien in Wohngelegenheiten konti¬ 
nuierlich an. 

Wohnparteien nach dem Wohnverhältnis 

Die lebhafte Bautätigkeit in den Jahren zwischen dem Zäh¬ 
lungswerk von 1961 und der Gebäude- und Wohnungszählung 
von 1968 mit einem jährlichen Zuwachs von mehr als 500 000 
Wohnungen hat bewirkt, daß sich die Wohnverhältnisse der 
Bevölkerung wesentlich verbessert haben. Der Anteil der 
Untermieter an den Wohnparteien in Wohnungen und Wohn¬ 
gelegenheiten ist im Bundesgebiet seit 1961 zugunsten des 
Anteils der Eigentümer, der von 29,1% auf 34,3% gestiegen 
ist und des Anteils der Mieter, der sich von 57,4% auf 61,1 % 
erhöht hat, von 13,5% auf 4,6% gesunken. Außerdem leben 
mit 23,1% gegenüber 40,4% im Jahr 1961 sehr viel weniger 
Mehrpersonenwohnparteien als Untermieter. 

Besonderheiten weist das Wohnverhältnis im Saarland und 
in Rheinland-Pfalz auf, wo die Hälfte der Wohnparteien in¬ 
zwischen aus Eigentümern besteht, während nicht nur die An¬ 
teile der Untermieter, sondern auch die Anteile der Mieter 
gegenüber 1961 relativ abgenommen haben und die niedrig¬ 
sten im Bundesgebiet sind. Die Anteile der Mieter haben sich 
im Saarland von 50,5% auf 47,8 % und in Rheinland-Pfalz von 
47,9% auf 47,4 % vermindert und die Anteile der Untermieter 
gingen im Saarland von 6,3% auf 2% sowie in Rheinland- 
Pfalz von 8,2% auf 2,8% zuruck. Dieser Entwicklung ent¬ 
spricht, daß im Saarland 86,2% und in Rheinland-Pfalz 74,8% 
der nichtlandwirtschaftlichen Wohngebäude nur eine oder 
zwei Wohnungen haben. Mit etwa 40% sind die Eigentümer¬ 
anteile auch in Baden-Württemberg sowie in Bayern und 
Niedersachsen verhältnismäßig hoch. 
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Die wenigsten Eigentümer leben dagegen mit 8,3 °/o (1961: 
7,1 %>) der Wohnparteien in Berlin (West). Wie bereits 1961 
mit 78,8% hat Berlin (West) 1968 mit 84,6 % relativ den weit¬ 
aus höchsten Mieteranteil, während der Anteil der Unter¬ 
mieter von 14,1 °/o auf 7,1 °/o zurückgegangen ist. Ähnlich ist 
das Wohnverhältnis der Bevölkerung in Hamburg. Allerdings 
ist der Anteil der Eigentümer mit 16,5 °/o (1961: 15,8%) relativ 
doppelt so hoch wie in Berlin (West), der Anteil der Mieter 
ist von 64,5 % auf 75,6 % gestiegen, während der überaus 
hohe Untermieteranteil von 19,7 % auf 7,9 % gesunken ist. 

In Bremen ähnelt das Wohnverhältnis mehr dem der Flä¬ 
chenstaaten, da einem Anteil der Eigentümer von 28,7 % 
(1961: 26,3%) ein Mieteranteil von 67,3% (1961: 61%) sowie 
ein Untermieteranteil von 4% (1961: 12,7%) gegenübersteht. 
Zudem sind nur noch 15% (1961: 33,2%) der Untermieter 
Mehrpersonenwohnparteien. 

Von den Flächenstaaten hat Nordrhein-Westfalen infolge 
einer in den Ballungsgebieten vorwiegenden Bebauung mit 
mehrgeschossigen Miethäusern weitaus den höchsten Mieter¬ 
anteil — er ist seit 1961 von 64,2% auf 68,7% gestiegen — 
und einen entsprechend niedrigen Eigentümeranteil von 
27,5% (1961: 22*2%), während der Untermieteranteil mit 
3,8% (1961: 13,6%) merklich unter dem Bundesdurchschnitt 
liegt. 

Wohnparteien nach der sozialen Stellung des Haushalts¬ 
vorstands 

Aus der Gliederung der Wohnparteien nach der sozialen 
Stellung des Haushaltsvorstands ist ersichtlich, welches Ge¬ 
wicht die einzelnen Gruppen in den Ländern und nach Ge¬ 
meindegrößenklassen haben. Im Bundesgebiet hat etwas mehr 
als ein Zehntel der Wohnparteien einen Selbständigen als 
Haushaltsvorstand, ein Viertel einen Beamten oder Ange¬ 
stellten und 31,1% einen Arbeiter. Bei nahezu einem Drittel 
der Wohnparteien ist ein Nichterwerbstätiger Haushaltsvor¬ 
stand, und zwar 30,2% Pensions-, Renten- und Sozialhilfe¬ 
empfänger, 0,4 % Bezieher von Vermögenseinkünften, 0,9 % 
Studenten oder Schüler und 0,7% sonstige Nichterwerbs¬ 
tätige. Von diesem Bundesdurchschnitt weichen die Lander 
teilweise erheblich ab. 

Die praktisch nur in den Flächenstaaten vorhandene Gruppe 
der „Selbständigen in der Landwirtschaft" bewirkt, daß 
hier — ausgenommen im Saarland, in Nordrhein-Westfalen 
und in Hessen — der Anteil der Wohnparteien mit einem 
Selbständigen als Haushaltsvorstand über dem Bundesdurch¬ 
schnitt liegt. Bayern mit 16,1% und Rheinland-Pfalz mit 
13,8% erreichen besonders hohe Anteile. Einen besonders 
niedrigen Anteil haben selbstverständlich die Stadtstaaten, 
aber auch das Saarland und Nordrhein-Westfalen. In Berlin 
(West) gibt es mit 6,7% die wenigsten Wohnparteien mit 
einem Selbständigen als Haushaltsvorstand. Dichtauf folgt das 
Saarland mit 7,3%. 

Der Einfluß, den die Gruppe der „Selbständigen in der Land¬ 
wirtschaft" ausübt, wird besonders deutlich bei der Gliede¬ 
rung nach Gemeindegrößenklassen. In den Gemeinden unter 
2 000 Einwohner ist der Anteil der Wohnparteien mit einem 
Selbständigen als Haushaltsvorstand relativ fast doppelt so 
hoch wie im Bundesdurchschnitt und beträgt mehr als ein 
Fünftel. Auch in den Gemeinden mit 2 000 bis unter 5 000 Ein¬ 
wohner ist ihr Anteil noch überdurchschnittlich hoch. Dann 
fällt er kontinuierlich ab, bis er bei den Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern wieder leicht ansteigt. 

Der Anteil der Wohnparteien mit einem Beamten oder An¬ 
gestellten als Haushaltsvorstand erreicht in Hamburg fast ein 
Drittel, in Bremen etwas über ein Drittel und in Hessen 
28,3%. Auch Baden-Württemberg und Schleswig-Holstein 
übertreffen den Bundesdurchschnitt, die übrigen Länder liegen 
darunter. Den geringsten Anteil der Wohnparteien mit einem 
Beamten oder Angestellten als Haushaltsvorstand haben das 
Saarland mit 22,2 % und Rheinland-Pfalz mit 22,7%. Bei der 
Gliederung nach Gemeindegroßenklassen nimmt ihr Anteil 
von den kleinsten bis zu den größten Gemeinden kontinuier¬ 
lich zu, was strukturell bedingt ist. 

In den hochindustrialisierten Ländern Nordrhein-Westfalen, 
Saarland und Baden-Württemberg haben jeweils etwa ein 
Drittel der Wohnparteien einen Arbeiter als Haushaltsvor¬ 
stand. Ferner liegen noch Niedersachsen und Rheinland-Pfalz 
leicht über dem Bundesdurchschnitt. Besonders niedrig ist der 
Anteil dieser Wohnparteien in den Stadtstaaten und in 
Schleswig-Holstein. Die Gliederung nach Gemeindegrößen¬ 
klassen zeigt, daß in den kleinen Gemeinden der Anteil der 
Wohnparteien mit einem Arbeiter als Haushaltsvorstand mit 
36,7% besonders hoch ist. Der Anteil nimmt kontinuierlich ab 
und beträgt in den Gemeinden mit 500 000 und mehr Ein¬ 
wohnern nur noch ein Viertel. 

Der Anteil der Wohnparteien mit einem Nichterwerbstäti¬ 
gen als Haushaltsvorstand ist in Berlin (West) mit 43,8% ganz 
außergewöhnlich hoch, er wird in keinem anderen Bundesland 
auch nur annähernd erreicht. Nicht weniger als 41,2% der 
Haushaltsvorstände sind dort Pensions-, Renten- und Sozial¬ 
hilfeempfänger, ein Zeichen für die stark vom Bundesdurch¬ 
schnitt abweichende Altersstruktur der Bevölkerung. Als be¬ 
deutende Universitätsstadt hat Berlin (West) auch relativ die 
meisten Wohnparteien mit einem Studenten oder Schüler als 
Haushaltsvorstand (1,6%). Bedingt durch die zahlreichen 
Frühinvaliden im Bergbau steht das Saarland mit 35,9% 
Wohnparteien, deren Haushaltsvorstand Pensions-, Renten- 

und Sozialhilfeempfänger ist und insgesamt 37,5% Wohn¬ 
parteien mit einem Nichterwerbstätigen als Haushaltsvorstand 
an zweiter Stelle. Auch Hamburg und Schleswig-Holstein 
haben mehr als ein Drittel solcher Wohnparteien und liegen 
erheblich über dem Bundesdurchschnitt. Die wenigsten Wohn¬ 
parteien mit einem Nichterwerbstätigen als Haushaltsvor¬ 
stand gibt es in Baden-Württemberg und Bayern. 

Tabelle 1: Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten nach der Größe 
Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung am 25. Oktober 1968 und Vergleich mit den Haushalten aus der Volks- und 

Berufszahlung am 6. Juni 1961 

Land 

insge 

1968 

1 000' ’ 

Wohnparteien in Wohnungen und 
Wohngelegenheiten 

amt | mit Personen 

Zu-(-*-), .Zu-( + ) 
bzw. ! bzw. 
Ab- : ins- ! Ab- 

nähme eesamt wonn.~ nähme 
(-) I 8 i (-) 

gegen- 1 ! jgegen¬ 
über 1 1 1 über 
1961 1968 1 1961 

% "1 000 Anzahl " °0 

je 
Wohn- 
partei 
1961 

Anzahl 

Einpe 

zu¬ 
sammen 

1968 

1 000“ 

rsonenwohnparteien 

1 " ' 
Zu- (+). 

bzw. j Anteil 
Ab- i an allen 

nähme Wohn- 
(—) Parteien 

gegen- I 
über 

1961 1968” 1 1961 
~Ov ' 

.0 

‘wohhrnpartden' Wohnparteien in Wohnt 

Zu-O-)1 Zu-( + ) 
i bzw. bzw. 

zu- 1 ! ins- ' m*t 
sammen , , : gesamt , >. -Personen 

1968 1 J ' 1 1968 ; ; 1968 I gegen- ; gegen- | 
' über 1 : über 1 
; 1961 i 1961 | 

1 000 °o 1 000 | °o | 1 OÖÖ 

ingen 

Zu- ( +) 
bzw. 
Ab¬ 

nahme 
(-) 

gegen¬ 
über 
1961 

0 

Schleswig-Holstein 
Hamburg. 
Niedersachsen. 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen . • 
Hessen. 
Rheinland-Pfalz. 
Baden-Württemberg . . 
Bayern. 
Saarland. 
Berlin (West) ......... 

1 
864,3 : + 7,2 
745,0 ! — 0,8 

2 332,8 | -f 5,5 
282,7 ; -f 5,6 

5 736,3 ‘ + 6,0 
1 812,2 + 8,6 
1 171,9 + 6,5 
2 886,6 +10,0 
3 429,7 1 + 8,2 

372,9 ! + 4,3 
1029,8 ! + 0,1 

2 421,3 , 2,8 
1 763,3 2,4 
6 947,4 j 3,0 

728,7 I 2,6 
16 365,3 | 2,9 

5 134,8 i 2,8 
3 598,6 | 3,1 
8 387,6 | 2,9 

10 029,4 t 2,9 
1 119,5 ! 3,0 
2117,7 | 2,1 

+ 7,6 
— 1,6 
+ 7,0 
+ 4,9 
+ 5,5 
+ 9,2 
+ 7,8 
+11,4 
+ 8,8 
+ 6,1 
— 1,7 

2,8 
2,4 
2,9 
2,6 
2,9 
2,8 
3,0 
2,9 
2,9 
3,0 
2,1 

188.5 
217.5 
460,8 

69,6 
1 131,9 

376,7 
206.6 
609.2 
729,6 
66,4 

410.3 

+ 7,2 
— 1,2 
+ 5,3 
+ 7,7 
+ 12,7 

-f 7,5 
4 11,2 
+ 6,7 
+ 9,2 
+ 11,4 
+ 5,8 

21,8 
29.2 
19,8 
24.6 
19.7 
20.8 
17,6 
21,1 
21.3 
17.8 
39.8 

21,8 
29,3 
19.8 
24.1 
18,6 
21,0 
16.9 
21,8 
21.1 
16.7 
37.7 

675,8 
527.5 

1 872,1 
213,1 

4 604,4 
1 435,5 

965.3 
2 277,5 
2 700,1 

306.5 
619.4 

-r 7,2 
— 0,7 
+ 5,6 
+ 5,0 
+ 4,4 
+ 8,8 
+ 5,5 
+ 10,9 
+ 8,0 
+ 2,9 
— '3,3 

843.3 
717,9 

2 255,8 
277.3 

5 514,5 
1 771,0 
1 150,6 
2 819,7 
3 339,5 

366,5 
1 009,8 

+ 9,2 
+ 4,2 
+ 5,2 
+ 9,2 
+ 4,7 
+ 7,9 
+ 4,8 
+ 8,5 
+ 7,5 
+ 3,8 
+ 2,9 

2 371,2 
1 700,9 
6 780,0 

717,4 
15 905,2 

5 056,3 
3 550,5 
8 245,8 
9 859,3 
1 105,9 
2 082,2 

+ 7,2 
+ 2,7 
+ 4,8 
+ 7,5 
+ 3,4 
+ 7,0 
+ 4,1 
+ 8,4 
+ 6,2 
+ 4,6 
— 0,1 

Bundesgebiet. 20 664,2 + 6,5 |58 613,6 2,8 + 7,1 2,8 4 467,0 j + 8,3 ^ 21,6 j 21,3 ;16 197,1 -r 6,0 20 065,9 + 6,1 57 374,7 + 5,2 
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Die Wohnparteien mit einem Pensions-, Renten- und Sozial- 
hilfeempfanger als Haushaltsvorstand bevorzugen die größe¬ 
ren Gemeinden und bilden in den Großstädten mit mehr als 
500 000 Einwohnern ein Drittel der Wohnparteien. Die Wohn¬ 
parteien mit einem Studenten oder Schüler als Haushaltsvor¬ 
stand haben einen Anteil von 1,9°/o in Großstädten bis 
500 000 Einwohnern und von 1,4% in Großstädten mit mehr 
als 500 000 Einwohnern, während ihr Anteil in den kleinen 
Gemeinden naturgemäß sehr gering ist. 

Die Aufgliederung der in Wohngelegenheiten lebenden 
Wohnparteien nach der sozialen Stellung des Haushaltsvor¬ 
stands ergibt, daß diese Wohnparteien zu 41,2% Pensions-, 
Renten- und Sozialhilfeempfänger und zu 35% Arbeiter als 
Haushaltsvorstand haben. Etwas mehr als drei Viertel aller 
Wohnparteien in Wohngelegenheiten gehören im Bundes¬ 
gebiet somit überwiegend zu den sozial schwachen Schichten, 
während etwa ein Fünftel dieser Wohnparteien Selbständige 
sowie Beamte oder Angestellte als Haushaltsvorstand haben. 
In Wohngelegenheiten wohnen jedoch insgesamt nur 3,9% 

der Rentner- und 3,3 % der Arbeiterwohnparteien. Von den 
Wohnparteien in Wohngelegenheiten sind 1,9% Studenten¬ 
oder Schulerwohnparteien; 6,3% der Studenten- oder Schüler- 
wohnparteien insgesamt sind in Wohngelegenheiten — wahr¬ 
scheinlich überwiegend in Wohnheimen — untergebracht. Im 
Saarland und in Nordrhein-Westfalen beträgt der Anteil der 
Rentner- und Arbeiterwohnparteien an den Wohnparteien in 
Wohngelegenheiten sogar vier Fünftel. Auch in Nieder¬ 
sachsen, Berlin (West) und Schleswig-Holstein wird der Bun¬ 
desdurchschnitt überschritten, dagegen ist der Anteil dieser 
beiden Gruppen in Baden-Württemberg mit zwei Drittel am 
geringsten. Hier überwiegen übrigens die Arbeiterwohn¬ 
parteien erheblich die Rentnerwohnparteien, was in weniger 
großem Ausmaß nur noch in Hamburg vorkommt. 

In den Gemeinden unter 2 000 Einwohner sind mehr als die 
Hälfte der Wohnparteien in Wohngelegenheiten Rentner¬ 
wohnparteien, zusammen mit den Arbeiterwohnparteien stel¬ 
len sie 83,1 % der Wohnparteien in Wohngelegenheiten über¬ 
haupt. Mit steigender Gemeindegrößenklasse nimmt der An- 

Tabell«2: Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten nach der sozialen Stellung des 
Haushaltsvorstandes, Ländern und Gemeindegrößenklassen 

Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszahlung am 25. Oktober 1968 

Gemeinden alt 
bis unter .. 
Einwohnern 

Wohnparteien 
Insgesamt 1) 

Von den Hauehaltsvorstanden der Wohnparteien 1) waren 

Selbständige 

Anzahl % 

Beamte, 
Angestellte 

Anzahl £ 

Pension-, 
Renten- 

und Sozlal- 
hllfeempfänger 

Anzahl 

Bezieher von 
Vormdgcns- 
elnkUnf ten 

Studenten, 
Schüler 

Sonstige 
Blchterwerbe« 

tätige 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 20 0A0 

20 000 - 100 000 

100 000 - 500 000 

500 000 und mehr 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 

100 000 - 500 000 

500 000 und mehr 

Insgesamt 

120 664 1621100 ]2 430 712111,8l5 157 896124,916 434 835I31,1|6 238 382130,2| 74 983 | 0,4| 182 449 I 0,9| 144 903 | 

864 303 

744 977 

332 837 

282 669 

736 297 

812 175 

171 920 

886 631 

*29 684 

372 911 

029 758 

3 448 837 

2 295 946 

3 7ii 339 

3 541 064 

3 347 199 

* 319 757 

4.2 
3.6 

11,3 

1.3 

27,7 

8,8 

5.7 

14,0 

16,6 

1,6 

5,0 

16,7 

11.1 

18,0 

17.1 

16.2 

20,9 

106 521 

66 903 

299 877 

22 508 

547 993 

203 691 

161 808 

373 269 

552 052 

27 146 

60 944 

780 211 

314 188 

417 719 

309 029 

255 842 

353 723 

12,3 

9,0 

12,9 

8,0 

9.6 

11,2 

13,8 

12,9 

16,1 

7.3 

6.7 

22,6 

13,7 

11,2 

8.7 

7.7 

8,2 

221 250 

243 019 

536 039 

93 792 

1 389 053 

512 085 

266 586 

743 619 

818 450 

82 827 

251 176 

nach Ländern 

25,6 

3 2,6 

23,0 

33.2 

24.2 

28,5 

22.7 

25.8 

?3,9 

22,2 

24,4 

234 527 

170 875 

735 377 

74 563 

935 993 

541 038 

368 125 

943 322 

049 167 

122 955 

258 893 

27.1 

22,9 

31.5 

26.4 

33.7 

29.8 

31.4 

32,7 

30.6 

33,0 

25.1 

206 138 

246 461 

719 475 

85 479 

760 398 

519 380 

354 893 

760 849 

947 300 

133 907 

424 102 

nach Gemeindegrbfienklaaaen 

452 802 13,1 1 266 771 36,7 918 0e5 

465 986 20,3 835 726 36,4 651 770 

949 890 25,6 1 211 204 32,6 1 075 656 

902 762 27,8 1 099 972 31,1 1 076 511 

958 679 28,6 943 418 28,2 1 086 879 

1 347 779 31,2 1 077 744 24,9 1 429 481 

33,1 

33.1 

30.8 

30.2 

30.7 

28.7 

30.3 

26.3 

27,6 

35.9 

41 ,2 

26,6 

28.4 

29.0 

>0,4 

32.5 

33,1 

2 897 

4 072 

7 329 

1 119 

23 392 

5 479 

4 113 

10 443 

11 406 

847 

3 886 

5 571 

5 948 

13 477 

14 807 

14 567 

20 61> 

0,4 

0,5 

0,3 

0,4 

0,4 

0,3 

0,4 

0.4 

0,3 

0,2 

0,4 

0,2 

0,2 

0,4 

0,4 

0,4 

0,5 

6 948 

8 593 

19 732 

1 517 

37 236 

18 191 

7 187 

36 615 

27 754 

2 528 

16 146 

4 542 

6 838 

16 998 

31 440 

63 114 

59 517 

0,8 

1.2 

0.9 

0,5 

0,6 

1,0 

0,6 

1,3 

0,8 

0,7 

1,6 

0,2 

0,3 

0,5 

0,9 

1.9 

1.4 

6 022 

5 054 

15 008 

3 691 

42 232 

12 311 

9 206 

18 514 

23 555 

2 701 

6 609 

20 855 

15 490 

26 395 

26 563 

24 700 

30 900 

598 2281100 | 40 477| 6,7l 

nach Ländern 

20 972 

27 059 

77 027 

5 372 

221 800 

41 207 

21 295 

66 945 

90 156 

6 453 

19 944 

80 391 

58 338 

102 367 

101 750 

109 226 

H6 156 

3.5 

4.5 

12,9 

0,9 

37,0 

6,9 

3.6 

11,2 

15,1 

1.1 

3.3 

13,4 

9,8 

17,1 

17,0 

18.3 

24.4 

1 235 

1 697 

5 200 

352 

11 284 

3 215 

2 369 

6 4M 

7 333 

291 

1 087 

5 513 

4 440 

0 101 

7 125 

6 405 

8 893 

5,9 

6,3 

6,8 

6.5 

5.1 

7,8 

11,1 

9.6 

8.1 

4.5 

5.5 

6.9 

7,6 

7.9 

7,0 

5.9 

6,1 

2 695 

4 476 

6 623 

905 

26 306 

7 0Ö7 

2 825 

12 716 

13 172 

723 

2 567 

12.9 

16.5 

11,2 

16,8 

11.9 

17.2 

13.3 

19,0 

14.6 

11,2 

12.9 

7 420 

10 643 

23 864 

1 864 

61 442 

1> 100 

6 715 

25 408 

30 025 

1 869 

6 709 

35.4 

39.3 

31,0 

34.7 

36.7 

32,0 

31.5 

37,9 

33.3 

29.3 

33.6 

nach GemelndegrbSenklaesen 

6 758 

6 575 

13 174 

13 486 

15 320 

8,4 

11.3 

12,9 

13.3 

14,0 

24 499 

19 772 

36 988 

37 977 

36 365 

26 782 18,3 53 558 36,6 51 19* 35,0 

30,5 

33,9 

36,1 

37.3 

33.3 

8 73* 

9 630 

37 233 

2 067 

96 235 

15 769 

8 633 

19 *19 

36 365 

3 328 

B 8*0 

*2 303 

26 390 

*1 691 

39 9*9 

** 726 

*1,6 

35,6 

*8,3 

38.5 

*3,* 

38,3 

*0,6 

29,0 

*0,3 

51.6 

**.3 

52.6 

*5,2 

40.7 

39.3 

*0,9 

48 

53 

168 

15 

690 

81 

72 

196 

2*5 

13 

38 

135 

139 

287 

350 

3*3 

365 

0,2 

0,2 
0,2 

0,3 

0.3 

0,2 

0,3 

0,3 

0,3 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

0,3 

0.3 

0,3 

0,3 

519 

338 

987 

7* 

3 15* 

1 424 

316 

2 112 

1 978 

107 

556 

269 

377 

616 

1 *64 

4 661 

3 978 

2,5 

1.3 

1.3 

1.* 

1,* 

3.4 

1.5 

3.2 

2.2 

1.6 

2,8 

0,3 

0,7 
0,8 

1.4 

*,3 

2.7 

321 

222 

952 

95 
2 689 

*51 

363 

680 

1 036 

102 

1*7 

91* 

6*5 
1 310 

1 399 
1 406 

1 386 

0,7 

0,7 

0,7 
0,6 

1.3 

0,8 

0,7 
0,8 

0,6 

0,7 

0,7 
0,6 

0,6 

0,7 

0,7 

0,7 

0,7 

0,7 

dar« in Wohngelegenheiten 

82 0951 13,71 209 159|35,0| 2*6 2531*1,21 1 619 I 0,3| 11 565 | 1,91 7 060 | 1,2 

1.5 
0,8 

1,2 

1,8 

1,2 

1.1 

1.7 

1.0 

1.2 

1.6 

0,7 

1.3 

1.4 
1.3 
1,0 

1) Ohne Wohnparteien von Angehörigen ausländischer Streitkräfte und ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen btw. -wohngelegenheiten. 
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teil der Rentnerwohnparteien kontinuierlich ab und beträgt in 
den Großstädten mit mehr als 500 000 Einwohnern nur noch 
etwas mehr als ein Drittel. 

Relativ die meisten Arbeiterwohnparteien in Wohngelegen- 
heiten leben in Gemeinden mit 20 000 bis unter 100 000 Ein¬ 
wohnern. In den Großstädten mit mehr als 500 000 Einwoh¬ 
nern erreichen die Beamten- oder Angestelltenwohnparteien 
fast ein Fünftel der Wohnparteien in Wohngelegenheiten. Da¬ 
gegen sind relativ die meisten Studenten- oder Schülerwohn- 
parteien in Großstädten von 100 000 bis unter 500 000 Ein¬ 
wohner in Wohngelegenheiten untergebracht. 

Einpersonenwohnparteien 

Obwohl die Zahl der Einpersonenwohnparteien 1968 im 
Bundesgebiet gegenüber den Einpersonenhaushalten von 
1961 um 8,3 °/o zugenommen hat, ist ihr Anteil an den Wohn¬ 
parteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten überhaupt 
mit einem guten Fünftel praktisch unverändert geblieben. 

Die aus den bekannten Gründen2) besonders hohen Anteile 
der Einpersonenwohnparteien in den Stadtstaaten sind seit 
1961 — ausgenommen in Hamburg — noch leicht gestiegen 
und betragen in Berlin (West) 39,8%, in Hamburg 29,2% und 
in Bremen 24,6% der Wohnparteien in Wohnungen und 
Wohngelegenheiten. Von den Flächenstaaten liegt allein 
Schleswig-Holstein leicht über dem Bundesdurchschnitt von 
21,6%. Die Zuwachsraten der Einpersonenwohnparteien 

gegenüber den Einpersonenhaushalten von 1961 sind in den 
Flachenstaaten besonders hoch, die am meisten unter dem 
Bundesdurchschnitt liegen,- außer in NordrheiivWestfalen mit 
12,7% ist das im Saarland mit 11,4% und in Rheinland-Pfalz 
mit 11,2% der Fall. 

Bei weitem mehr Frauen als Männer — und zwar drei Vier¬ 
tel zu ein Viertel — leben im Bundesgebiet als Einpersonen- 
wohnpartei. Die Abweichungen vom Bundesdurchschnitt sind 
dabei in den Ländern verhältnismäßig gering. Relativ die 
meisten Frauen, nämlich 78,8%, leben im Saarland als Einper- 
sonenwohnpartei, dagegen nur 70,6% in Baden-Württemberg. 
Relativ die meisten alleinlebenden Frauen sind mit 77% in 
den kleinsten Gemeinden zu finden, ihr Anteil verringert sich 
kontinuierlich mit steigender Gemeindegrößenklasse. 

Interessant ist die Aufgliederung nach WohnverhaKnis und 
Geschlecht der 4,5 Mill. Einpersonenwohnparteien, von denen 
65,5% Mieter, 16,4% Untermieter und 18,1% Eigentümer 
sind. Jeweils etwa vier Fünftel der Mieter und Eigentümer 
unter den Einpersonenwohnparteien im Bundesgebiet sind 
Frauen, aber nur etwas über 40% der Untermieter. Daraus 
kann geschlossen werden, daß die weiblichen Mieter und 
Eigentümer überwiegend Witwen und Geschiedene sind und 
vermutlich zum größeren Teil den älteren Jahrgängen ange¬ 
hören. Weder nach Landern noch nach Gemeindegrößenklas- 
sen sind bei den Mietern größere Abweichungen vom Bundes- 

2) Vgl.: „Gebäude, Wohnungen, wohnparteien“ in WiSta 1970/5. 

durchschnitt festzustellen, jedoch ist erwähnenswert, daß in 
den Großstädten mit mehr als 500 000 Einwohnern der Anteil 
der Mieterinnen geringer ist als in den übrigen Gemeinde¬ 
größenklassen. Ähnliches gilt für die Eigentümer; hier ist der 
Anteil der Frauen in Hamburg mit 75,8% nennenswert niedri¬ 
ger und im Saarland mit 83,3% höher als im Bundesdurch¬ 
schnitt (79,7%), ebenso ist er in den kleinsten Gemeinden mit 
75,9% geringer. Die männlichen Untermieter sind zum großen 
Teil junge Leute, die sich zur Ausbildung oder aus beruf¬ 
lichen Gründen von ihrer Familie getrennt und an einem 
anderen Ort ein Zimmer gemietet haben. Das gleiche dürfte 
vermutlich für viele Untermieterinnen zutreffen. In Rheinland- 
Pfalz leben die wenigsten Untermieterinnen (36,9%) und in 
Niedersachsen die meisten (47,9%). In den kleinsten Ge¬ 
meinden gibt es sogar etwa gleichviel Untermieterinnen wie 
Untermieter. 

Wesentlich anders sind die Verhältnisse der Einpersonen¬ 
wohnparteien in Wohngelegenheiten, also von 6,7% der 
4,5 Mill. Einpersonenwohnparteien überhaupt. Von ihnen sind 
77,5% Mieter, 9,4% Untermieter und 13,1% Eigentümer. Der 
Frauenanteil geht hier insgesamt und bei Mietern sowie 
Eigentümern auf zwei Drittel zurück, während bei den Unter¬ 
mietern die Männer mit 68,9% erheblich überwiegen. Die Ab¬ 
weichungen vom Bundesdurchschnitt sind in den Landern sehr 
groß. Die wenigsten Mieterinnen leben in Bremen mit 55,3% 
und die meisten in Nordrhein-Westfalen mit 71,4%, außerdem 
überschreiten sie in Niedersachsen den Bundesdurchschnitt. 

Sie sind mit mehr als 68% am zahlreichsten in den kleinsten 
Gemeinden und in den Großstädten mit 100 000 bis unter 
500 000 Einwohner, während ihr Anteil in den Großstädten mit 
mehr als 500 000 Einwohner auf 62,3 % absinkt. Der Frauen¬ 
anteil an den Eigentümern ist mit 71,7 % ebenfalls in Nord¬ 
rhein-Westfalen am höchsten. Er ist in Hessen mit 62,4% be¬ 
sonders niedrig. Nach Gemeindegrößenklassen steigt er von 
63,4% in den kleinsten Gemeinden bis auf 70% in den Groß¬ 
städten mit 100 000 bis 500 000 Einwohner und sinkt in den 
Großstädten mit mehr als 500 000 Einwohner wieder auf 
66,7% ab. Den höchsten Anteil bei den Untermietern in 
Wohngelegenheiten erreichen die Männer mit 75,5% in Nord¬ 
rhein-Westfalen und den niedrigsten mit 56,7% in Berlin 
(West) und Schleswig-Holstein. In den Gemeindegrößenklas¬ 
sen bis unter 100 000 Einwohner beläuft sich der Anteil der 
Männer auf über 70%, während er in der Größenklasse 
100 000 bis unter 500 000 Einwohner auf 61,6% abfällt und in 
der Größenklasse 500 000 und mehr Einwohner wieder auf 
67,9% ansteigt. 

Mehrpersonenwohnparteien 

Die Zahl der Mehrpersonenwohnparteien — knapp vier 
Fünftel aller Wohnparteien im Bundesgebiet — hat gegen¬ 
über den Mehrpersonenhaushalten von 1961 um 6% auf 
16,2 Mill. zugenommen. Von den Ländern verzeichnen nur 

Tabelle 3: Wohnparteien nach dem Wohnverhältnis und Mehrpersonenwohnparteien nach der Größe 
Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung am 25. Oktober 1968 und Vergleich mit den Haushalten aus der Volks- und 

Berufszählung am 6. Juni 1961 

Land 

Wohn¬ 
parteien 
in Woh¬ 
nungen 

und 
Wohn¬ 

gelegen¬ 
heiten 

1 000 

1 Eigentümer 
Davon waren 

Mieter l Untermieter 

1968 

1968 
j dar. 

I I Ein- 
1961 1968 1961 ' zu" | Per' zu" 

1 sam- soncn- sam- 
1 men wohn-; men 

Par¬ 
teien 

1961 
dar. 
Ein- 
per- 

soncn- 
wohn- 
par- 

teien 

Davon mit • Personen 
314)5" 16 und mehr 

personen- 
wohn- 

1968 ! 1961 ! 1968 11961 11968 

I 
1961 1968 1961!1968 

l 000 

1961 

Schleswig-Holstein .. 
Hamburg. 
Niedersachsen. 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen. 
Rheinland-Pfalz. 
Baden-Württemberg 
Bayern. 
Saarland. 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet 

864,3 
745,0 

2 332,8 
282,7 

5 736,3 
1 812,2 
1 171,9 
2 886,6 
3 429,7 

372,9 
1 029,8 

37.4 
16.5 
39.4 
28.7 
27.5 
37.2 
49.8 
40.5 i 
39.8 
50.2 I 
8,3 \ 

30.3 
15,8 
31.7 , 
26.3 
22,2 ; 
32.8 
43.9 \ 
35,5 \ 
35.4 j 
43,2 ! 

7,1 , 

58,8 56,4 
75.6 64,5 l 
56,4 53,8 
67.3 61,0 
68.7 64,2 1 
58,6,54,2 I 
47.4 i 47,9 
53.4 i 50,1 ' 
55.4 ! 51,8 
47.8 j 50,5 : 
84,6 i 78,8 i 

3.8 \ 73,6 1 
7.9 72,4 
4,2 1 76,3 
4,0 85,0 
3.8 71,9 
4,2 79,9 , 
2.8 78,0 1 
6.1 i 80,6 
4.8 ' 78,5 1 
2,0 I 78,5 j 
7.1 80,8 ! 

13,3 ! 56,8 
19,7 62,6 
14.5 
12,7 
13.6 
13,0 
8,2 

14,4 

54,6 
66,8 
50.8 
64,4 
58.8 
69,2 

12,8 i 62,6 
6,3 1 62,0 

14,1 72,4 

675,8 
527.5 

1 872,1 
213,1 

4 604,4 
1 435,5 

965.3 
2 277,5 
2 700,1 

306.5 
619.4 

! 36,5 
j 46,0 
! 33,4 
! 40,1 

35,6 

36.2 
43,9 
33,1 
38.3 
34.3 

35,6'34,7 
31.5 i 31,3 
33.4 32,7 
33.6 33,1 
32,1 32,4 
53.4 52,2 

25.7 
27.7 
25.4 
28.5 
27.6 
26.7 
25,3 
25.8 
26,2 
26,5 
27,2 

27,2 \ 
29.5 I 
27.4 \ 
30.7 
29.8 \ 
28.6 
27.7 
28,0 i 
27.9 I 
29.5 ! 
28.7 < 

20,9 
17.8 
20.9 
19,8 

19,8 
17.5 
20,2 
19.6 

20,2 20,0 
20,6 | 19,9 
21,4 
21,6 
20,0 
22,1 
13,3 

20,8 
20,8 
19,4 
21,2 
13,1 

9,9 
5.8 

10.7 
7,6 
9,4 
9.8 

11.7 
10.8 
10,5 
11,1 
4,0 

9.7 
6,2 

10.4 
7,5 
9,2 
9.8 

11.3 
10.5 
10.4 
10,0 

4,1 

7,0 
2,7 
9.6 
4,0 
7.2 
7.3 

10,1 
6.4 
9.7 
8,2 
2,1 

7.1 
2.9 
8.9 
3.9 
6,7 
7,0 
8.9 
8,0 
9.2 
6.9 
1.9 

20 664,2 34,3,29,1 j 61,1 ; 57,4 4,6 ■ 76,9 \ 13,5 , 59,6 16197,1 35,5 \ 34,8 i 26,5 28,6 20,3 19,7, 9,8 9,6 7,9 
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Berlin (West) eine Abnahme um 3,3 °/o und Hamburg um 
0,7 %>. Die Zahl der Mehrpersonenwohnparteien hat sich am 
meisten in Baden-Württemberg um 10,9%, in Hessen um 
8,8% sowie in Bayern um 8% vermehrt. 

Die Mehrpersonenwohnparteien im Bundesgebiet bestehen 
zu mehr als einem Drittel aus nur zwei Personen, zu einem 
guten Viertel aus drei und zu einem Fünftel aus vier Per- 

Tabelle 4: Einpersonen-Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten nach Geschlecht und 
Wohnverhältnis, Ländern und Gemeindegrößenklassen 
Ergebnis der Gebäude - und Wohnungszählung am 25. Oktober 1968 

sonen. Demnach sind also vier Fünftel kleine Wohnparteien. 
Gegenüber den Mehrpersonenhaushalten von 1961 haben sich 
die Anteile der einzelnen Gruppen auf Kosten der Gruppe mit 
drei Personen erhöht. Die Gruppe mit zwei Personen, deren 
Anteil von 34,8% auf 35,5% gewachsen ist, hat am meistön 
zugenommen. 

Land 

Gemeinden mit 
bis unter .. 
Einwohnern 

Einpersonenwohnparteien 
1) 

insgesamt 

Anzahl 

mannl. weibl 

Davon waren 

Hauptmieter 

zusammen 

Anzahl 

männl. weibl. 

Untermieter 

Anzahl 

männl. weibl. 

Eigentümer 

zusammen 

Anzahl 

männl. weibl. 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 

100 000 - 500 000 

500 000 und mehr 

|4 467 039 I 25,2 | 74,8 

188 

217 

460 

69 

1 131 

376 

206 

609 

729 

66 

410 

483 

526 

783 

590 

863 

677 

592 

160 

619 

435 

311 

450 197 

373 160 

700 531 

762 231 

835 824 

1 345 096 

22.3 

26,6 

23,0 

25,0 

23.6 

26.6 

22,9 

29.4 

26.5 

21,2 

25,3 

23,0 

23.1 

24.2 

24.5 

25.3 

27.5 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 

100 000 - 500 000 

500 000 und mehr 

8 922 

8 485 

37 087 

2 389 

109 973 

23 489 

10 321 

31 957 

51 776 

3 360 

11 183 

39 956 

29 471 

51 396 

51 042 

54 939 

72 138 

1 298 942 I 36,9 1 63.1 

39.2 

40.7 

33.7 

44,0 

33.1 

42.4 

37,0 

43.2 

39.5 

34,9 

42,4 

33,1 

35.5 

36.6 

37,0 

34,7 

41,4 

Insgesamt 

(2 925 241 | 18,4 | 81,6 

77.7 

73.4 

77,0 

75,0 

76.4 

73.4 

77,1 

70.6 

73.5 

78.8 

74.7 

77,0 

76,9 

75,8 

75.5 

74,7 

72.5 

60,8 

59.3 

66.3 

56,0 

66,9 

57,6 

63,0 

56,8 

60.5 

65,1 

57.6 

66,9 

64.5 

63,4 

63,0 

65,3 

58.6 

732 580 | 57,8 

nach Bändern 

126 534 

153 975 

296 316 

45 098 

798 188 

248 773 

114 414 

313 365 

460 607 

38 398 

329 573 

16,5 

19.2 

16.2 

18,9 

17.8 

19.8 

16,7 

19.3 

19.4 

17.5 

20,0 

83.5 

80,8 

83,8 

81,1 

82,2 

80,2 

83.3 

80,7 

80.6 

82,5 

80,0 

24 335 

42 736 

74 634 

9 598 

157 823 

61 136 

25 850 

142 839 

128 455 

5 858 

59 316 

nach GemeindegräBenklassen 

247 188 

209 061 

410 265 

491 629 

585 699 

981 399 

17.9 

16,8 

16.9 

17,0 

17.9 

20,6 

82,1 

83,2 

83.1 

83,0 

82.1 

79,4 

39 079 

48 273 

112 426 

132 887 

152 882 

247 033 

52.8 

54.5 

52.1 

60.6 

57.8 

60.2 

63.1 

62,4 

56,3 

62.1 

55.9 

50.8 

57.9 

59.5 

58.6 

57,3 

58,0 

dar. ln Wohngelegenheiten 

231 798 I 33,7 I 66,3 I 28 042 I 68,9 

nach Ländern 

6 787 

3 941 

29 421 

1 386 

88 352 

18 963 

7 975 

23 499 

41 048 

2 699 

7 727 

39,0 

40.9 

30.3 

44.7 

28,6 

39.7 

35.6 

40.7 

36.3 

33.9 

43,6 

61,0 

59.1 

69.7 

55.3 

71.4 

60.3 

64.4 

59.3 

63.7 

66.1 

56.4 

578 

990 

2 350 

206 

10 593 

2 310 

431 

4 212 

5 365 

94 

913 

nach GemelndegröBenklassen 

32 757 31,2 68,8 966 

23 382 33,1 66,9 1 600 

40 200 33,7 66,3 4 047 

40 428 33,1 66,9 5 027 

44 022 31,5 68,5 5 948 

51 009 37,7 62,3 10 454 67,9 

42,2 

47.2 

45.5 

47,9 

39,4 

42.2 

39.8 

36.9 

37.6 

43.7 

37.9 

44.1 

49,2 

42,1 

40,5 

41,4 

42,7 

42,0 

56.7 

63,0 

58.8 

68.9 

75,5 

68,8 

65,2 

65.9 

67,8 

69,1 

56,7 

72,8 

70,0 

73.5 

75,2 

61.6 

43,3 

37,0 

41,2 

31.1 

24.5 

31.2 

34.6 

34.1 

32.2 

30,9 

43.3 

27,2 

30,0 

26,5 

24,8 

38,4 

32,1 

809 218 | 20,3 

37 614 

20 815 

89 833 

14 894 

175 852 

66 768 

66 328 

152 956 

140 557 

22 179 

21 422 

163 930 

115 826 

177 840 

137 715 

97 243 

116 664 

22,1 

24.2 

21.3 

20,8 

19,2 

20,8 

18,0 

19.2 

22,5 

16,7 

21.3 

24.1 

19,9 

18,6 

18.2 

19,2 

21,5 

1 557 

3 554 

5 316 

797 

11 028 

2 216 

1 915 

4 246 

5 363 

567 

2 543 

6 233 

4 489 

7 149 

5 587 

4 969 

10 675 

79.7 

77,9 

75,8 

78.7 

79,2 

80.8 

79.2 

82,0 

80,8 

77,5 

83.3 

78,7 

75,9 

80,1 

81.4 

81,8 

80,8 

78.5 

31,1 I 39 102 I 33,0 I 67,0 

33.6 

34.2 

34,4 

36.3 

28.3 

37.6 

36.7 

34.7 

35,0 

33.7 

33.7 

36.6 

35.2 

32.1 

30.7 

30,0 

33.3 

66.4 

65,8 

65.6 

63.7 

71.7 

62.4 

63.3 

65.3 

65,0 

66.3 

66,3 

63,4 

64.8 

67.9 

69,3 

70,0 

66,7 

1) Ohne Vfohnparteien von Angehörigen ausländischer Streitkräfte und ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten. 
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Während hier Hessen dem Bundesdurchsdmitt von 35,5% 
am nächsten kommt, heben sich die Stadtstaaten einerseits 
und Rheinland-Pfalz sowie das Saarland andererseits heraus. 
In Berlin (West), das auch relativ weitaus die meisten Ein- 
personenwohnparteien aufweist, bestehen sogar mehr als die 
Hälfte der Mehrpersonenwohnparteien aus nur zwei Per¬ 
sonen. MehV als ein Viertel der Mehrpersonenwohnparteien 
hat drei Personen, -so daß diese letzteren beiden Gruppen zu¬ 
sammen bereits vier Fünftel aller Mehrpersonenwohnparteien 
stellen. Gegenüber den Haushalten von 1961 ist ihr Anteil von 
80,9 °/o auf 80,6% zwar leicht gesunken, dem Rückgang des 
Anteils der Gruppe mit drei Personen steht jedoch eine Zu¬ 
nahme des Anteils der Zweipersonenwohnparteien gegen¬ 
über. Anteilmäßig hat auch die Gruppe mit sechs und mehr 
Personen leicht gewonnen. In Hamburg ist der Anteil der 
Gruppe mit zwei Personen von 43,9% auf 46% gestiegen, 
außerdem verzeichnet nur noch die Gruppe mit vier Personen 
eine leichte Erhöhung. In Bremen liegt der Anteil der Zwei¬ 
personenwohnparteien mit 40,1% ebenfalls wesentlich über 
den Anteilen der Flächenstaaten. In Rheinland-Pfalz und im 
Saarland dagegen gehören weniger als ein Drittel (31,5% und 
32,1%) der Mehrpersonenwohnparteien zur Gruppe mit zwei 
Personen, während die großen Wohnparteien ab fünf Per¬ 
sonen einen Anteil von einem Fünftel erreichen. Verglichen 
mit den Mehrpersonenhaushalten von 1961 haben in Rhein¬ 
land-Pfalz die Anteile aller Gruppen zu Ungunsten der Drei- 
personenwohnparteien zugenommen, jedoch ist im Saarland 
außerdem der Anteil der Zweipersonenwohnparteien leicht 
gesunken. Auch in Niedersachsen und Bayern sind jeweils ein 
Fünftel große Wohnparteien. 

Wohnverhältnisse der älteren Menschen 

1. Vorbemerkung 
Das wohnungspolitische Interesse erstreckt sich in den 

letzten Jahren zunehmend auf Fragen der Unterbringung 
von Bevölkerungsgruppen, die bis dahin in der Woh¬ 
nungsversorgung zu kurz gekommen waren. Dabei haben 
auch Bauvorhaben mit speziell auf ältere Menschen zuge¬ 
schnittenen Wohnungen eine immer größere Bedeutung 
erlangt, und es werden zunehmend neue Wohnformen für 
diese Bevölkerungsschicht entwickelt1). Deren Anspruch 
auf eine zeitgemäße und menschenwürdige, ihren beson¬ 
deren Bedürfnissen entsprechende Wohnung wurde auf 
dem Bundeskongreß der älteren Generation in Gießen am 
3. September 1971 besonders unterstrichen. 

Leider kann die amtliche Statistik nicht alle gewünsch¬ 
ten Auskünfte über die derzeitige Wohnsituation der älte¬ 
ren Mitbürger liefern. Aus den Ergebnissen der Gebäude- 
und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 können 
jedoch zumindest die Wohnverhältnisse derjenigen Wohn¬ 
parteien dargestellt werden, deren Vorstand 65 Jahre oder 
älter ist. Entsprechende Feststellungen über diesen Perso¬ 
nenkreis wurden insbesondere auch bei den bisherigen 
Wohnungsstichproben getroffen. Es bestehen aber, u. a. 
wegen unterschiedlicher Erhebungsverfahren, nur sehr 
beschränkte Vergleichsmöglichkeiten2). Durch einen Ver¬ 
gleich der Wohnverhältnisse der „älteren“ mit denen der 
„jüngeren“ Wohnparteien3) können jedoch Unterschied¬ 
lichkeiten festgestellt und damit Beurteilungsmöglichkei¬ 
ten erarbeitet werden. 

2. Gesamtübersicht 

Während in der Bundesrepublik, bezogen auf die ge¬ 
samte Wohnbevölkerung, Ende 1968 nahezu jeder achte 
Bewohner (13 %) 65 Jahre oder älter war4), betrug der An¬ 
teil der Wohnparteien, deren Vorstand mindestens 65 

>) Z. B. das Wohnsparprogramm der Unternehmensgruppe Neue 
Heimat; ygl. Bauwelt. Heft 33, 1971, S. 1339. 2) Aufsätze über alte 
Menschen erschienen in WiSta 6/1963, S. 325 tf. (Situation I960) und 
WiSta 2/1969, S. 91 ff. (Situation 1965.) — 3) Der Einfachheit halber 
wird im Folgenden „ältere Wohnparteien oder Bevölkerung" ge¬ 
braucht für die Wohnparteien, deren Haushaitsvorstand mindestens 
65 Jahre alt ist; Entsprechendes gilt für die „jüngeren Wohnpar 
teien“. — 4) Von diesen wiederum lebten kaum mehr als 3“/u in An¬ 
stalten. 

Jahre alt ist, rund 23% aller Wohnparteien. Von den am 
Stichtag ermittelten 20,7 Mill. Wohnparteien hatte also 
fast jede vierte einen älteren Vorstand. 

Verglichen mit den jüngeren Wohnparteien haben die 
älteren Wohnparteien eine wesentlich geringere durch¬ 
schnittliche Wohnparteiengröße. Bei ersteren bestehen 
fast 61 % aller Wohnparteien aus mindestens 3 Personen, 
Tabellel: Wohnparteien, deren Haushaltsvorstand 65 Jahre 

und älter ist, nach Größe und Wohnverhältnis1) 
Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 

1 000 

Große der 
Wohnpartei 

Insge¬ 
samt 

Davon waren untergebracht Dage¬ 
gen 

Wohn¬ 
parteien, 

deren 
Haus¬ 
halts- 
Vor¬ 
stand 

junger 
als 65 

Jahre ist 

als 

Mieter Eigen¬ 
tümer 

in Wohnungen 

als 
Unter¬ 
mieter 

in Woh¬ 
nungen 

und 
Wohn- 
gelegen- 
heilen 

in 
Wohn- 
gelegen- 
heiten 
(ohne 

Unter¬ 
mieter) 

Einpersonenwohn- 
parteien männlich ... 

weiblich ... 
Zweipersonenwohn¬ 

parteien . 
Wohnparteien mit 3 

und mehr Personen . 

322.9 
1 672,4 

1 935,8 

755.9 

175,6 
1 137,5 

1 211,8 

316,9 

76,4 
327,8 

655.2 

425.3 

44,2 
108,5 

21,6 

2,5 

26,8 
98,6 

47.2 

11.2 

804,2 
1 667,3 

3 814,4 

9 691,0 
4 687,0 2 841,7 1 484,6 176,8 183,8 15 977,0 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngclegenheiten und in 
Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich ge¬ 
mietet sind. 

während es bei den alten Menschen nur 16% sind. Dem¬ 
entsprechend sind es verhältnismäßig mehr alte Men¬ 
schen, die allein leben. Zwar wohnen nur 2,0 Mill. alte 
Menschen allein gegenüber 2,5 Mill. der jüngeren, aber 
bezogen auf die Altersgliederung der Wohnbevölkerung 
am 31.12.1968 sind es mehr als 25 % der alten und nur 
rund 5 % der jüngeren Menschen. 

Unterschiedliche Lebenserwartungen bei Männern und 
Frauen und auch das höhere Heiratsalter der Männer füh¬ 
ren dazu, daß von den alleinstehenden Alten nahezu 85 % 
Frauen (in erster Linie verwitwete) sind. 

Wird die Eigentümerwohnung als die erstrebenswerteste 
Unterbringungsmöglichkeit angesehen, so schneiden in 
dieser Hinsicht die älteren Wohnparteien günstiger ab5): 
Zwar ist bei diesen insgesamt ein etwas geringerer Eigen¬ 
tümeranteil als bei den jüngeren Wohnparteien festzustel¬ 
len, aber bezogen auf die jeweilige Größe der Wohnpartei 
weisen ihre Anteile stets Werte auf, die höher sind als die 
der jüngeren. Der Insgesamt-Wert der jüngeren liegt 
wegen des Gewichts ihrer großen Wohnparteien über dem 
der älteren. Das Eigentum der alten Menschen erstreckt 
sich in erster Linie auf Altbauten6). 

Von den alten Einpersonen-Wohnparteien (vor allem bei 
den Männern) wohnen relativ mehr zur Miete als von den 
jungen, während es bei den Mehrpersonen-Wohnparteien 
umgekehrt ist. Zu erwähnen ist hierbei, daß die Altentei¬ 
ler zu den Mietwohnparteien gezählt wurden. 

Die auffälligsten Unterschiede zwischen älteren und 
jüngeren Wohnparteien sind bei den Untermietern festzu¬ 
stellen: Die Anteilswerte der alten Wohnparteien, bezogen 
auf die jeweilige Größe des Haushalts, liegen teilweise be¬ 
trächtlich unter denen der jungen, und der Unterschied 
zwischen den Anteilen der alleinstehenden alten Männer 
und Frauen hat sich gegenüber den jungen Alleinstehen¬ 
den abgeflacht. 

So ungünstig es erscheint, daß rund 200 000 alte Men¬ 
schen noch in Untermiete wohnen, so ist doch zu beachten, 
daß in dieser Zahl auch „unechte“ Untermieter enthalten 
sind, denn gerade bei den Älteren ist der Übergang vom 
Haushaltsmitglied zum Untermieter fließend. 

5) Vgl. im Folgenden Tabelle 1 und das Schaubild — ») Ent¬ 
sprechende Zahlen können erst zu einem späteren Zeitpunkt ver¬ 
öffentlicht werden. 
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Tabelle 2: Wohnparteien, deren Haushaltsvorstand 65 Jahre und älter ist, nach Größe und Wohnverhältnis') 
Prozent 

Größe der 
Wohnpartei 

Mieter Eigentümer 

jewei 
par 

Untermieter 
Anteil der 

jeweiligen Wohn- | Wohnparteien 
parteiengroße | insgesamt 

jeweiligen W 
parteiengro 

l%(Tf" 1965“ 

Anteil der 
ohn- * I Wc 
ße 1 i 

>hnparteien 
nsgesamt 
~1965~pT%8~ 

Anteil der 
igen Wohn- 1 Wohnparteien 
teiengroße | insgesamt 

I960 1 1965 i 1968 | 1960 | 1965 | 1968 1968 ! 1960 1960 i 1965 | 1968 j 1960 j 1965 j 1968 

Einpersonenwohn- 
parteien männlich 

weiblich 
Mehrpersonen wohn¬ 

parteien . 

38,9 
44.2 

48.2 

51,3 
63,1 

57,9 

61,5 
73,0 

58,4 

6,6 
29,9 

63,5 

6,8 
38,8 

5M 

6,6 
40,8 

52,6 

26,9 
23,4 

43,7 

24.2 
19.3 

39.3 

24,8 
20,5 

40,7 

5,8 
20,3 

73,9 

6,2 
22,8 

71,0 

5,3 
22,6 

72,1 

34,2 
32,4 

8,1 

24.5 
17.6 

2,8 

13,7 
6,5 

0,9 

15,0 
57,2 

27,8 

19,6 
65,0 

15,4 

25,0 
61,4 

13,6 
Insgesamt ... 46,3 59,3 63,9 100 100 100 36,0 30,8 | 32,3 

1 
100 100 100 17,7 9,9 3,8 100 100 100 

•) 1960: Ergebnis der 1%-Wohnungsstichprobe ohne Berlin, 1965: Ergebnis der 

Mehr noch als in Untermiete leben alte Menschen in 
Wohngelegenheiten7). Hier liegen die älteren auch anteils¬ 
mäßig höher als die jüngeren Wohnparteien. Das gilt be¬ 
sonders für die alten alleinstehenden Männer, von denen 
jeder zwölfte in einer Wohngelegenheit lebt, und die wohl 
keinen so großen Wert auf eine eigene Küche legen dürf¬ 
ten wie die alleinstehenden alten Frauen, von denen nur 
jede siebzehnte in einer Wohngelegenheit lebt. 

Vergleicht man einige Ergebnisse der Wohnungsstich¬ 
proben von 1960 und 1965 mit denen der Gebäude- und 
Wohnungszählung von 1968, so ist bei den alten Wohn¬ 
parteien ein deutlicher Anstieg des Anteils bei den Mie¬ 
tern festzustellen, während der Anteil der Untermieter- 
Wohnparteien wesentlich stärker abnahm. Eine geringere 
Abnahme ist bei den Eigentümer-Wohnparteien zu erken¬ 
nen (vgl. Tabelle 2). Diese Tendenz ist auch zu beobachten, 
wenn jede Wohnparteiengröße für sich betrachtet wird. 
Bei den einzelnen Wohnverhältnissen fällt die im Zeitab¬ 
lauf kleiner werdende durchschnittliche Haushaltsgröße 
der Älteren auf. Von den alten Wohnparteien sind 35 °/o 
alleinstehende Frauen, die zu 73 °/o als Mieter leben (1968); 
die rückläufige Tendenz der Eigentumsanteile ergibt 
sich z. T. daraus. Viele der Älteren haben sich außer 
mit den finanziellen Problemen auch noch mit der Frage 
auseinanderzusetzen, ob in ihrem Alter der Erwerb von 
Gebäude- oder Wohnungseigentum noch sinnvoll ist; dazu 
kommt ein relativ knappes Angebot geeigneter Objekte. 

Während von 1960 bis 1968 die Zusammensetzung der 
Eigentümer-Wohnparteien sich nur unwesentlich verän¬ 
derte und auch bei den Mietwohnparteien nur eine Ver¬ 
schiebung von den Mehrpersonen- zu den Einpersonen- 
Wohnparteien der Frauen eintrat, waren bei den älteren 
Untermietern die größten Veränderungen festzustellen: 
Der Anteil der alleinstehenden Männer stieg von 15 auf 
25 %, bei den alleinstehenden Frauen erhöhte er sich ge¬ 
ringfügig von 57 auf 61 %>, während er bei den Mehrperso- 
nen-Wohnparteien mit 14 °/o nur noch halb so hoch war. 

7) Wohngelegenheiten sind Wohneinheiten ohne Küche bzw. im 
Keller von Wohn- oder sonstigen Gebäuden sowie alle Einheiten 
in Unterkünften. 

1%-Wohnungsstichprobe, 1968: Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung. 

3. Die älteren Wohnparteien nach den Wohnverhältnissen 
a) Die älteren Mietwohnparteien in Wohnungen 

Sowohl für die älteren als auch für die jüngeren Wohn¬ 
parteien sollen hier die Zahl der selbstbewohnten Räume 
und die Wohnparteiengröße verglichen werden (vgl. 
Tabelle 3). Auffällige Abweichungen sind bei den Werten 
für die Wohnparteien insgesamt festzustellen (insbeson¬ 
dere bei 2 bzw. 4 und mehr selbstbewohnten Räumen). Bei 
den jüngeren Haushalten insgesamt ist eine scheinbar 
günstigere Unterbringung zu erkennen, aber nur deshalb, 
weil die Besetzung der einzelnen Wohnparteiengrößen zu 
stark voneinander abweicht. Bei den alleinstehenden älte¬ 
ren Männern liegt eine eindeutig bessere Unterbringung 
vor, denn nur jeder zwanzigste von ihnen bewohnt einen 
einzigen Raum, bei den jüngeren aber jeder achte. Uber 
zwei Drittel der alten Wohnparteien mit mindestens drei 
Personen bewohnen vier oder mehr Räume. Die jüngeren 
größeren Wohnparteien haben einen nur geringfügig bes¬ 
seren Änteilswert, obwohl deren durchschnittliche Größe 
erheblich über der der älteren liegt.. 

Die Frage, ob vor allem ältere oder jüngere Mietwohn¬ 
parteien geneigt sind, Untermieter aufzunehmen8), kann 
auf Grund des vorliegenden Zahlenmaterials nicht eindeu¬ 
tig beantwortet werden. Vergleicht man die Anteilswerte 
der Wohnparteien, die Wohnungen mit vier und mehr 
Räumen bewohnen, mit denen der Wohnparteien, die vier 
und mehr Räume selbst bewohnen, so sind größere abso¬ 
lute und relative Unterschiede bei den älteren Wohnpar¬ 
teien festzustellen. Die Angaben lassen den Schluß zu, daß 
es bei den älteren Mietwohnparteien, deren Wohnung 
mindestens vier Räume umfaßt, anteilsmäßig mehr Wohn¬ 
parteien sind als bei den jüngeren, die Untermieter auf¬ 
nehmen9). 

Aus Tabelle 4 ist ersichtlich, daß bei den Mietern die 
jüngeren Wohnparteien in qualitativ besseren Wohnungen 
leben, wobei nur Bad, WC und Heizung als Kriterium her- 

8) Häufig ist es aber auch eine f inanzielle Notwendigkeit. — ») In 
dieser Darstellung wurde, da überwiegend, nicht selbstbewohnter 
Raum mit untervermietetem gleichgesetzt. 

Tabelle 3: Mietwohnparteien in Wohnungen nach Größe, Alter des Haushaltsvorstandes und Zahl der selbstbewohn¬ 
ten Räume1) 

Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 ____ 

Große der Wohnpartei Wohn¬ 
parteien 

1 OCX)" 

Haushaltsvorstand 65 Jahre und älter 

in Wohnungen mit... selbstbewohnten 
Räumen2) j 

- — 1 mit 4 und 

1 2 3 4u-mehr Räimen 

Wohn¬ 
parteien 

'Tor 

Haushaltsvorstand junger als 65 Jahre 

m Wohnungen mit... selbstbewohnten 
Räumen2) 

12.3 i4u.mehr 
! ! 

% 

darunter 
in Woh¬ 
nungen 

mit 4 und 
mehr 

Räumen 

Einpersonenwohnparteicn männlich 
weiblich 

Zweipersonenwohnparteien .. . 
Wohnparteien mit 3 und mehr 

Personen . 

175,6 
1 137,5 
1 211,8 

316,9 

4.6 
5.7 
0,7 

0,2 

3i,6 
37,0 
14,4 

4,8 

41.8 
40,5 
48,1 

26.9 

22,0 
16,8 
36,8 

68,1 

25,9 
20.5 
38.6 

69.6 

285,8 
1 094,6 
2 540,4 

5 406,1 

12,8 
7.1 
1.1 

0,3 

36,0 
32,8 
11,3 

4,2 

31,4 
42,0 
45,8 

24,6 

19.8 23,0 
18,1 1 21,0 
41.8 43,1 

I 
70.9 I 71,5 

Insgesamt 2 841,7 2.9 j 23,5 42,3 ; 31,3 j 34,0 9 326,9 1.7 10,4 ' 32,7 55,2 , 56,4 

>) Ohne Wohnparteien m Zwcitwohnungen und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich gemietet sind. — 2) Nur Wohn- und 
Schlafraumc mit 6 und mehr Quadratmeter Fläche, sowie alle Kuchen und gewerblich genutzten Räume in der Wohnung. 
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Tabelle 4: Wohnparteien in Wohnungen und in Wohngelegenheiten (ohne Untermieter) in Wohn- und sonstigen Gebäuden 
nach Größe, Alter des Haushaltsvorstandes und Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit 

Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 

Größe der Wohnpartei 

Haushaltsvorstand 65 Jahre und älter Haushaltsvorstand jünger als 65 Jahre 

Wohn¬ 
parteien 

1 000 

in Wohnungen/Wohngelegenheiten 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 1 mit 

! wot j- !soScr 
Sammelhcizung ! nung e au c j stattung 

"b/ 

Wohn¬ 
parteien 

“TootT 

in Wohnungen/Wohngelegenheiten 

mit Bad und WC 1 ohne Bad, mit WC 1 mit 

mit | ohne 1 im “"“B" 

Sammelhcizung nung 1 | stattung 

% 

Einpersoncnwohnparteien männlich 
weiblich 

Zweipersonenwohnparteien . 
Wohnparteien mit 3 und mehr 
Personen. 

175,6 
1 137,5 
1 211,8 

316,9 

Mic 

17,8 29,9 
19.6 28,5 
20,4 38,2 

20.6 42,9 

twohnparte 

22,0 
21,9 
18,7 

16,3 

len in Wo 

19.2 
20.7 
13.8 

10.2 

mutigen v, 

11,1 
9,3 
8,9 

10,0 

285,8 
1 094,6 
2 540,4 

5 406,1 

32,9 
26,8 
28,0 

29,8 

26,2 
33.5 
42,0 

43.5 

15.3 
16,6 
12,8 

10.3 

17.7 
15.8 
10,6 

8,3 

7,9 
7,3 
6,6 

8,1 
Insgesamt .. 

Einpcrsonenwohnparteicn männlich 
weiblich 

Zweipcrsonenwohnparteien . 
Wohnparteien mit 3 und mehr 
Personen. 

2 841,7 

76,4 
327,8 
655.2 

425.3 

20,0 34,3 

Eigenti 

18,0 25,9 
19,2 24,6 
26,4 31,1 

28,7 32,7 

19,9 

merwohnj 

16,5 
18,0 
13,0 

8,8 

16.5 

arteien in 1 

9,4 
11.6 
5,9 

2,2 

9,3 

(Vohnunge 

30,2 
26,6 
23.6 

27.6 

9 326,9 

n 3) 

75,2 
290,8 

1 090,7 

4 038,5 

29,0 

29.8 
26.9 
55,5 

38,1 

41,4 

30,0 
32,1 
36,0 

37,6 

11.9 

10.9 
13,0 
8,2 

5,3 

10,1 

5.7 
7,9 
3.7 

1,6 

7,6 

23.6 
20,1 
16.6 

17,4 
Insgesamt . 

Einpersonenwohnparteien männlich 
weiblich 

Zweipersonenwohnparteicn . 
Wohnparteien mit 3 und mehr 

Personen .... . 

1 484,6 

22,0 
87,8 
31,6 

6,2 

25,1 29,8 

Woh 

5,3 6,6 
5,5 7,7 
9,0 | 13,1 

12,0 14,2 

13,1 \ 6,3 1 25,7 

nparteien in Wohngelcgenheiten 

17,9 I 45,9 24,3 
19,0 ■ 48,7 19,1 
19,3 ! 37,5 I 21,1 

| 1 
37,5 \ 33,8 ; 22,5 

5 495,1 

3) 

54,7 
72,0 
62,5 

88,2 

36,9 

9,6 
11,1 
14,1 

16,0 

36,9 

7,3 
10,8 
16,2 

16,7 

6,4 

16,3 
18,2 
17.6 

16.6 

2,4 

50.1 
45.1 
37,0 

32,7 

17,4 

16.7 
14.8 
15,1 

18,0 

Insgesamt ... 147,6 6,5 9,0 18,8 ' 45,3 j 20,4 277,5 13,1 13,2 
i 

17,2 40,3 16,2 

Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich gemietet sind. -2) Ohne Wohnparteien 
in Zweitwohnungen. - 3) Ohne Wohnparteien in Zweitwohngelegenheiten. 

angezogen werden. Von den jüngeren Mietparteien be¬ 
wohnten über 70 %> Wohnungen, die sowohl Bad als auth 
WC enthielten; bei den älteren Mietern dagegen waren es 
nur 54 °/o. Dieser qualitative Unterschied in der Unterbrin¬ 
gung beider Altersgruppen besteht auch für jede Wohn- 
parteiengröße. 

Bei weiteren Ausstattungsmerkmalen sind gleichfalls 
Unterschiede erkenntlich: Fast 30 °/o der jüngeren Mieter 
leben in Wohnungen ohne Bad10), dagegen über 45 %> der 
älteren Mieter. Weiterhin verfügen nur 20°/o der Älteren 
über Mietwohnungen mit der qualitativ besten Ausstat¬ 
tung (Sammelheizung, Bad, WC in der Wohnung), von den 
Jüngeren dagegen 29 %>; jede vierte alte Wohnpartei, aber 
nur jede sechste junge muß auf ein WC in der Wohnung 
verzichten. In der Hegel sind von den ungünstigen Aus¬ 
stattungen vor allem die alleinstehenden Alten betroffen, 
während bei den Menrpersonen-Wohnparteien ein höherer 
Anteil von mit Bad und WC ausgestatteten Wohnungen 
festzustellen ist. 

b) Die älteren Eigentümer-Wohnparteien in Wohnungen 
Auch hier sollen, wie zuvor bei den Mietwohnparteien, 

die Zahl der selbstbewohnten Räume und die Wohnpartei- 
engröße verglichen werden (vgl. Tabelle 5). Auffallend ist 
einmal das Uberwiegen der Eigentümer-Wohnparteien mit 

io) Hier wurde auch die Spalte „sonstige Ausstattung“ hinzuge- 
rechnet, bei der zwar Kombinationen wie „mit Bad, Toilette ohne 
Wasserspülung“ Vorkommen können, in der Mehrzahl der Fälle 
aber kein Bad vorhanden ist, so daß es sich hierbei um die quali¬ 
tativ schlechteste Ausstattung handelt. 

vier und mehr selbstbewohnten Räumen auch bei den 
älteren Alleinlebenden, von denen jedem zweiten minde¬ 
stens vier Räume zur Verfügung stehen; zum anderen sind 
die Unterschiede in den Anteilswerten der jüngeren und 
der alten Wohnparteien geringer als bei den Mietwohn¬ 
parteien, sofern jede Wohnparteiengröße für sich betrach¬ 
tet wird. Von den älteren Wohnparteien mit drei und mehr 
Personen leben in Mietwohnungen 32 °/o in maximal drei 
Räumen, dagegen nur noch 7 °/o der entsprechenden 
Eigentümer-Wohnparteien. 

Das vorliegende Zahlenmaterial gestattet keine sicheren 
Aussagen über die Neigung zum Untervermieten; die Tat¬ 
sache aber, daß der Anteil der alten Eigentümer-Wohn¬ 
parteien, die viele Räume bewohnen, besonders hoch ist, 
und ein bis zwei selbstbewohnte Räume selten anzutreffen 
sind (6 gegen 26 °/o bei Mietern), läßt bei diesen auf eine 
geringere Neigung zur Untervermietung schließen. 

Während die Ergebnisse über die Zahl der selbstbe¬ 
wohnten Räume noch eine ausreichende Unterbringung 
der älteren Eigentümer-Haushalte aufzeigen, ändert sich 
das Bild, wenn die Ausstattung der Wohnung als Beurtei¬ 
lungsmaßstab herangezogen wird (vgl. Tabelle 4). Die 
Kombination „Bad, WC, Sammelheizung“ wird für jede 
vierte ältere Eigentümer-Wohnpartei (gegenüber jeder 
fünften älteren Mietwohnpartei) ausgewiesen. Dieser An¬ 
teilswert liegt aber einmal wesentlich unter dem entspre¬ 
chenden der jüngeren Haushalte, und außerdem fallen rd. 
26 °/o der alten Eigentümer unter die Rubrik „Sonstige 

Tabelle 5: Eigentümerwohnparteien in Wohnungen nach Größe, Alter des Haushaltsvorstandes und Zahl der selbst¬ 
bewohnten Räume1) 

Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 

Große der Wohnpartei 

Haushaltsvorstand 65 Jahre und älter Haushaltsvorstand mnger als 65 Jahre 

Wohn¬ 
parteien 

in Wohnungen mit ... selbstbcwohntcn’Räumen2) 

1 i 2 3 [4 und mehr 
Wohn¬ 
parteien 

1 000 

in Wohnungen mit ... selbstbewohnten Räumen2) 

1 ! 2 3 | 4 und mehr 
1000 % % 

Einpersonenwohnparteien 
männlich 
weiblich 

Zweipersonenwohnparteien 
Wohnparteien mit 3 und 

mehr Personen. 

76,4 
327,8 
655.2 

425.3 

0,8 12,0 
0,9 13,6 
0,1 4,5 

0,0 1,0 

34,5 
36,8 
26,3 

6,1 

52.7 
48.7 
69,1 

92,9 

75,2 
290,8 

1 090,7 

4 038,5 

1,5 
1,0 
0,1 

0,0 

11,2 
11,7 
3,3 

0,9 

28,0 
35,6 
23,1 

6,0 

59,3 
51,7 
73,5 

93,1 
Insgesamt . .. 1 484,6 0,3 5,9 t 23,3 7 0,5 5 495,1 0,1 2,0 11,3 86,6 

Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen. — -) Nur Wohn- und Schlafraume mit 6 und mehr Quadratmeter Flache sowie alle Kuchen und gewerblich genutzten 
Räume in der Wohnung. 

-20- 



Ausstattung“ gegen 17 °/o der jungen Eigentümer. Bei den 
alten Mietern waren es nur 9 °/o. Die obengenannten 26 °/o 
vor allem sind es, die für Modernisierungen in Frage kom¬ 
men. 

Aus Tabelle 4 kann abgeleitet werden, daß mit steigen¬ 
der Wohnparteiengröße der Anteil der Wohnparteien zu¬ 
nimmt, in deren Wohnung sich ein WC befindet; entspre¬ 
chendes gilt auch für die Ausstattung mit einem Bad. 
Diese Feststellung trifft sowohl für die jungen als auch 
für die alten Wohnparteien zu. Jedoch liegen die entspre¬ 
chenden Anteile der älteren Eigentümer stets unter denen 
der jüngeren, zum Teil sogar erheblich. 

Umgekehrt verhält es sich dagegen bei den Wohnpar¬ 
teien, die auf ein eigenes Bad verzichten müssen: Ihr An¬ 
teil sinkt mit zunehmender Größe der jüngeren und auch 
der älteren Wohnparteien. Hier jedoch liegen die Anteils¬ 
werte der älteren stets über denen der jüngeren; dieses 
bedeutet ein qualitativ schlechteres Wohnen der älteren 
Haushalte. Auffallend ist dabei, daß in jeder Altersgruppe 
relativ mehr alleinstehende Frauen kein eigenes Bad 
haben als alleinstehende Männer. 

Die zum Teil schlechtere qualitative Ausstattung der 
Wohnungen älterer Eigentümer könnte damit Zusammen¬ 
hängen, daß diese mehr ältere Gebäude besitzen, während 
die jüngeren Eigentümer mehr neuere Wohnungen bzw. 
Gebäude bewohnen. 

WOHNPARTEIEN 
NACH GRÖSSE UND WOHNVERHAITNIS SOWIE ALTER DES HAUSHALTSVORSTANDES11 

Ergebnis der Gebäude- und Wobnungsfablung vom ZJ.OMober J966 

Haushaltsvorstand 
65 Jahre und alter 

Haushaltsvorstand 
junger als 65 Jahre 

Eigentümer 
in 

Wohnungen 

Wohn- männlich | «iblich Z*> »ohn Wohn- männlich 1 weiblich Zwei »ohn- 
Parteien «'<«*" Parteien E'iwmn 
msgesanj «Mt»«» Xs«n insgesamt **np»t'«n £*"«, 

STAT SUNOCSAMT 71 541 

11 Ohne Wohnpateie« m Z«e<lwolwunte<i b» -wohngelefenhe>l«n uml in «otaungen 
die von Angebongen ausländisch« Strtilkiatle (aiviUechtlich gewttel sind 

c) Die älteren Untermieter in Wohnungen und Wohngele- 
genheiten 

Von den alten Wohnparteien leben rund 177 000 als Un¬ 
termieter; das sind knapp 4% aller älteren Wohnparteien. 
Während für die Jüngeren das Untermieterdasein häufig 
ein Ubergangsstadium darstellen dürfte, können für die 
Älteren die vorliegenden Zahlen dahingehend interpre¬ 
tiert werden, daß sie größtenteils beabsichtigen, ihren 
Lebensabend als Untermieter zu verbringen. Bei den älte¬ 
ren Ein- und auch Zweipersonen-Untermietparteien liegt 
die Zahl der durchschnittlich bewohnten Räume über der 
der entsprechenden jüngeren Wohnparteien. Am auffällig¬ 
sten ist hierbei, daß von den älteren Zweipersonen-Wohn- 
parteien über die Hälfte (60 °/o) mindestens zwei Räume 
bewohnt, während bei den jüngeren allein 55 °/o mit nur 
einem Raum auskommen müssen. 

Hervorzuheben ist hier noch, daß die alleinstehenden 
alten Frauen durchschhittlich mehr Räume bewohnen als 
die alleinlebenden alten Männer. 

d) Die älteren Mieter- und Eigentümer-Wohnparteien in 
Wohngelegenheiten 

Die Wohngelegenheiten können in zwei Gruppen einge¬ 
teilt werden, in Wohneinheiten in Wohn- und sonstigen 
Gebäuden und in Wohneinheiten in Unterkünften. Wäh¬ 
rend erstere nicht unbedingt eine qualitativ schlechte Un¬ 
terbringung darstellen müssen, kann dieses von den Ein¬ 
heiten in Unterkünften größtenteils behauptet werden. 

Aus der Gegenüberstellung dieser beiden Gruppen (vgl. 
Tabelle 7) ergeben sich interessante Abweichungen: Die in 
Unterkünften lebenden alten Wohnparteien verfügen im 
Durchschnitt über wesentlich mehr Räume als die in den 
übrigen Wohngelegenheiten. So sind in den Wohn- und 
sonstigen Gebäuden von den alten Wohnparteien mit min¬ 
destens drei Personen allein 40 °/o in ein bis zwei Räumen 
untergebracht; demgegenüber beträgt der entsprechende 
Anteil in den Unterkünften lediglich 18 °/o. Von den Ein- 
personen-Wohnparteien begnügt sich in den Wohngele¬ 
genheiten in Wohn- und sonstigen Gebäuden jeder zweite 
nur mit einem Raum, in den Unterkünften dagegen jeder 
siebente Haushalt. 

Betrachtet man die Wohngelegenheiten nach ihrer 
Raumzahl, so kann man von einer besseren Unterbringung 
der älteren Wohnparteien gegenüber den jüngeren spre¬ 
chen; das gilt sowohl für die Einheiten in Unterkünften 
als auch für übrige Wohngelegenheiten. 

Dieses — im Vergleich zur übrigen Bevölkerung — rela¬ 
tiv günstige Bild der Alten in Wohngelegenheiten insge¬ 
samt ändert sich, wenn die Ausstattung der Wohngelegen¬ 
heiten • in Wohn- und sonstigen Gebäuden als Kriterium 

Tabelle 6: Untermieterwohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten nach Größe, Alter des Haushältsvor- 
standes und Zahl der selbstbewohnten Räume1) 

Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 

Größe der Wohnpartei 

Haushaltsvorstand 65 Jahre und älter Haüshaltsvorstand junger als 65 Jahre 

Wohn¬ 
parteien 

1 000"' 

in Wohnungen und Wohngelegenheiten mit 
... selbstbewohnten Räumen2) Wohn¬ 

parteien 

in Wohnungen und Wohngelegenheiten mit 
... selbstbewohnten Räumen2) 

1 | 2 | 3 und mehr 1 | 2 | 3 und mehr 
% 1000 % 

Einpersonenwohnparteien männlich 
weiblich 

Zweipersonenwohnparteien. 
Wohnparteien mit 3 und mehr 

Personen . 

44,2 
1,08,5 
21,6 

2,5 

88,2 
75.4 
39,7 

35.4 

11,0 
23,0 
50,9 

40,1 

0,8 
1,6 
9,4 

24,5 

379,0 
200,6 

95,4 

100,0 

95,3 
85,7 
55.2 

32.3 

4,4 
13,2 
37,5 

43,8 

tu 
1,1 
7,3 

23,9 
Insgesamt .... 176,8 73,7 23,7 2,6 775,1 79,8 15,8 4,4 

i) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen. — 2) Nur Wohn- und Schlairäume mit 6 und mehr Quadratmeter Fläche sowie alle Kuchen und gewerblich genutzten 
Räume in der Wohnung bzw. Wohngelegenheit. 
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herangezogen wird (vgl. Tabelle 4)'1). Auch hier sind es 
wie zuvor bei den Eigentümer-Wohnparteien, vor allem 
die älteren Wohnparteien, die mit der schlechtesten Aus¬ 
stattung versehene Wohneinheiten bewohnen. Während 
bei den Wohnparteien in Eigentümerwohnungen und 
Mietwohnungen in jeder Altersgruppe mindestens 20°/o 
auf Unterbringung in der besten und 30 %> in der nächst¬ 
besten Ausstattungsstufe entfallen (mit Bad und WC, mit 
bzw. ohne Sammelheizung), sind es bei den Wohnparteien 
in Wohngelegenheiten knapp 7 bzw. 9 °/o bei den alten und 
jeweils 13 %> bei den jüngeren Wohnparteien. Auffallend 
ist bei beiden Altersgruppen in Wohngelegenheiten das 
Herausragen des Ausstattungsmerkmales „ohne Bad, mit 
WC im Gebäude“. Bei den Einpersonen-Wohnparteien 
wird nahezu jede zweite hiervon betroffen, dagegen sinkt 
dieser Anteil mit zunehmender Größe der Wohnparteien. 
Aber auch wenn von den großen Wohnparteien nur jede 
dritte auf ein Bad verzichten und außerdem noch eine 
Toilette (mit Wasserspülung) irgendwo im Gebäude auf su¬ 
chen muß, kann nicht von einer Unterbringung in einer 
befriedigend ausgestatteten Wohngelegenheit gesprochen 
werden. 

ii) Diese Angaben liegen nur für Wohngelegenheiten in Wohn- 
und sonstigen Gebäuden vor; somit sind in der Tabelle 4 die in 
Unterkünften Lebenden, die SO lU der in Wohngelegenheiten unter¬ 
gebrachten älteren Wohnparteien darstellen, unberücksichtigt. — 

Von der schlechtesten Ausstattung („sonstige Ausstat¬ 
tung“) sind alle Wohnparteiengrößen nahezu gleichmäßig 
betroffen; dieses gilt sowohl für die alten als auch für die 
jungen. Auffällig aber ist der Unterschied bei den alten 
Einpersonen-Wohnparteien: Von den Männern lebt jeder 
vierte, von den Frauen jede fünfte in einer solchen 
Wohngelegenheit. 

4. Schlußbemerkungen 

Wesentliche Angaben fehlen noch, um die Wohnsitua- 
tion der älteren Menschen noch vollständiger zu durch¬ 
leuchten und darzustellen. Doch auch bereits aus den vor¬ 
liegenden Zahlen ergibt sich, daß die älteren Menschen, 
die nach einem arbeitsreichen Leben ihren Ruhestand ge¬ 
nießen sollten, zum Teil sehr schlecht untergebracht sind. 
Dieses gilt einmal in bezug auf die Zahl der selbstbewohn¬ 
ten Räume12), zum anderen auch für die Ausstattung der 
Wohnung oder Wohngelegenheit vor allem hinsichtlich 
der sanitären Ausstattung. Nur selten konnte eine Besser¬ 
stellung der alten gegenüber den jungen Wohnparteien 
festgestellt werden. 

12) Neben der Raumzahl verdient außerdem die Größe (Fläche) 
der Wohneinheit Berücksichtigung. Wichtiger aber erscheint die 
Gegenüberstellung der Größe der Wohnpartei mit der Zahl der 
selbstbewohnten Räume. 

Tabelle 7: Wohnparteien in Wohngelegenheiten (ohne Untermieter) nach Größe, Alter des Haushaltsvorstandes und Zahl 
der selbstbewohnten Räume1) 

Ergebnis der Geblude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968 

Große der Wohnpartei 
Wohn¬ 
parteien 

ln Wohngelegenheiten in Wohn- und 
sonstigen Gebäuden 

In Wohngelegenheiten in Unterkünften 

zu¬ 
sammen 

mit . 

1 

.. sclbstbcwohntcn Räumen2) zu¬ 
sammen 

mit ... selbstbewohnten Räumen2) 

2 i 3 !4u, mehr 1 | 2 1 3 14 u. mehr 
1 000 % 1 000 % 

Empcrsoncn wohnparteien männlich 
weiblich 

Zweipersoncnwohnparteien. 
Wohnparteien mit 3 und mehr 

Personen . 

26,8 
98,6 
47.2 

11.2 

22,0 
87,8 
31,6 

6,2 

Haushaltsvorstand 65 

56,0 35,0 
49.4 42,5 
17,6 55,1 

12.4 ! 27,8 

fahre und ä 

6,8 
6,5 

20,3 

32,6 

ter 

2,2 
U6 
7,0 

27,2 

4,8 
10,8 
15,6 

5,0 

20,6 
12,7 
4,3 

4,2 

34.2 
38.5 
23.6 

14.2 

33,2 
37,5 
47,4 

32,9 

12,0 
11.3 
24.7 

48.7 

Insgesamt. 

Einpcrsoncnwohnpartcien männlich 
weiblich 

Zweipersonenwohnparteien. 
Wohnparteien mit 3 und mehr 

Personen . 

183,8 

64.2 
81.3 
87,9 

146,4 

147,6 

54,7 
72,0 
62,5 

88,2 

42,0 

Haushalts 

71.7 
48.7 
23.8 

13,7 

43.5 

Vorstand jur 

21.5 
40.8 
46.8 

35,4 

10,6 

ger als 65 Ja 

4,8 
8,4 

21,0 
28,9 

3,9 

hrc 

2,0 
2,1 
8,4 

22,0 

36.2 

9,5 
9,3 

25,4 

58.2 

9,0 

42,8 
19,0 
9,6 

6,4 

28,2 

28,8 
33,2 
23,5 

19,8 

40.5 

19.3 
33,9 
41.4 

31.6 

22,3 

9,1 
13,9 
25,5 

42,2 

Insgesamt. 379,9 277,5 36,5 ! 36,6 , 17,1 9,8 102,4 11,7 \ 22,7 | 33,2 j 32,4 

i) Ohne Wohnparteien in Zwcitwohngelcgenheiten. — 2) Nur Wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr Quadratmeter Fläche sowie alle Kuchen und gewerblich 
genutzten Räume ln der Wohngelegenheit. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung ln Beruf 
Lfd. bzw. zun Erwerbs- 
NK leben 

(bezogen auf den 
naushaltsvorstend) 

Größe der 
Mohnpartel 

Mohn¬ 
partelen 

Insgesamt 

sannen 

1) 

als Mieter 
Davon 

tn ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Bundesgebiet 

1 SEL BST A EMU I GER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSUN 
MAENNLICH 
WE IBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHK PERS. 

186685 91013 
8^94? 43767 

102742 50246 
523C91 2u3*16 
514851 18 72 öü 
500629 153036 
705457 99219 

7694 19211 
4737 9307 
2957 9904 
2112 14771 

818 7432 
390 3558 
21ö 1762 

28761 21064 
11530 8621 
17231 12443 
63715 74716 
37936 76698 
20537 57791 

85C4 26149 

14283 15507 
6572 11944 
7711 3563 

53102 3897 
64376 2907 
7u76G 1877 
62588 906 

8 ZUSAMMEN 2430713 738544 11230 46734 159453 256418 265109 25094 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WE IÖLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

623656 335301 
351496 144150 
272160 191651 

1444165 1019^64 
169866B 1168803 
1404088 674723 
1264094 656550 

56499 12o70ü 
35626 52082 
20871 74618 
23905 164720 
12360 10 813o 

5431 49678 
3264 27982 

112851 33690 
39294 14049 
73557 19641 

520679 265185 
466274 488926 
254519 436573 
130053 294376 

6061 221076 
3097 177050 
2964 44026 

45375 53943 
93107 37321 

128522 18220 
200875 7786 

16 ZUSAMMEN 6434671 4055741 101459 477216 1484376 1518750 473940 338346 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

755971 496470 
245966 122814 
510005 373656 

1274045 969545 
1369375 995C39 
1102659 725892 
655833 346149 

83588 lb4193 
26939 39009 
56649 125184 
11331 74278 

3021 33421 
383 10069 
231 2760 

167564 64663 
32917 17042 

134647 47621 
394352 374939 
241006 . 524011 

89991 368914 
22243 117577 

16462 190633 
6907 104455 
9555 86178 

114645 25673 
193580 16484 
256035 7151 
203338 1997 

24 ZUSAMMEN 5157883 3533095 99054 284721 915156 1450104 784060 241930 

25 RENTNER USW 
26 
27 • 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

2684833 1944^03 
345699 214570 

2339134 1729433 
2415213 1605579 
663290 378856 
254919 125804 
220100 79124 

156908 
23506 

133402 
18381 
2034 

860 
479 

692097 
70657 

621440 
247241 

23968 
6498 
3905 

774847 
81406 

693441 
771925 
121857 
30484 
15003 

264228 
31448 

232780 
453348 
168815 
55864 
31310 

55923 
7553 

48370 
114684 
62182 
32098 
28427 

190196 
51068 

139128 
27635 
3473 

952 
486 

32 ZUSAMMEN 6238355 4133366 178662 973709 1714116 973565 293314 222742 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENETEN 

34 STUOENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWER BSTAETIGER 

74983 21282 

182449 62099 

14488? 79193 

648 2535 

13063 14266 

3o31 14301 

6413 6753 

19210 14212 

27858 22998 

4933 1194 

4348 115512 

10405 7095 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

4466862 2925235 
1127166 539426 
3339696 23b5809 
5750201 3853753 
4298426 2762465 
3285209 1892526 
2863239 11Ö9741 

316128 
97382 

218746 
57698 
18820 
7795 
4306 

1019764 
177429 
842335 
509259 
176504 
70836 
37119 

1100779 
167812 
932967 

1770997 
876331 
398867 
177608 

392242 
72220 

320022 
1182564 
1270726 
924645 
472623 

96322 
24583 
71739 

333235 
418084 
490383 
498085 

732410 
423251 
309159 
117040 
62416 
26695 
11360 

43 ZUSAMMEN 20663937 12o23720 404747 1813482 4326582 4242800 1836109 951921 

OARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 133546 
MAENNLICH 105015 
WEIBLICH 28531 

2 PERSONEN 97743 
3 PER30NFN 81532 
4 PERSONEN 59441 
5 J.MEHR PERS. 46151 

40310 
28835 
11475 
68637 
66675 
50498 
39225 

16172 
12067 
4135 
9t> 30 
4291 
1692 
682 

1*044 
9928 
4116 

20781 
147bl 

7945 
3788 

6897 
4591 
2306 

zl4180 
23918 
lbl69 
10332 

2319 
1551 

768 
10975 
16141 
17142 
14008 

878 
698 
180 

3271 
5464 
7560 

10415 

9226C 
75571 
16685 
25120 
10351 
-4338 
1662 

51 ZUSAMMEN 418413 265446 32467 ol319 81486 62585 27588 133931 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
6 U.MEHR PERS 

37702 10693 
3?144 8417 

4558 22 7ü 
27868 19747 
26290 21304 
19574 16273 
18136 15066 

4480 
3322 
653 

2482 
1194 

511 
285 

3493 1820 
2o30 1275 

863 545 
5672 7203 
4645 785o 
2502 5343 
1534 4C30 

620 280 267X2 
446 244 24558 
174 36 2158 

3372 1018 6611 
5965 16*4 308t 
5670 2247 1397 
5495 3674 773 

59 ZUSAMMEN 129570 83035 8962 17896 26252 21122 6863 38575 

•) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter_1 _als Eigentümer_ 
seibstbewoi nten Kaumen darunter in 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Bundesgebiet 

13064 2175 
10411 1392 
2653 763 
1684 1701 

773 1295 
356 708 
145 239 

268 80165 
141 31232 
127 48933 
512 310778 
839 324684 
813 345716 
522 605332 

1364 
766 
598 
696 
310 
236 
222 

6664 
2705 
3959 
7811 
3421 
2233 
2146 

18601 22548 
6725 8267 

11876 14281 
46584 90131 
19660 69612 
12400 49366 
9566 40165 

30988 51546 
12769 21071 
18219 30475 

165556 231912 
231681 264781 
281481 295010 
553233 561712 

3062 1 
1257 2 
1805 3 
7338 4 
4936 5 
3458 6 
1750 7 

16022 6118 2954 1666675 2828 22275 106811 271822 1262939 1404961 20544 8 

209340 10879 
170413 6073 
38927 4806 
33973 17171 
15588 16387 

5422 8407 
1937 3176 

857 66779 
564 30296 
293 36483 

2799 370358 
5346 492544 
4391 511145 
2673 599758 

2348 
1494 
854 
965 
513 
288 
207 

10042 
4258 
5784 

17280 
9974 
6217 
3991 

23108 
9346 

13762 
112197 
70777 
46313 
25764 

19354 
8686 

10668 
142050 
195176 
159473 
104238 

11927 
6512 
5415 

97866 
216104 
298854 
465558 

51802 
23476 
28326 

313719 
437369 
468801 
571609 

3291 9 
1234 10 
2057 11 

11011 12 
10509 13 
6821 14 
3647 15 

266260 56020 16066 2040584 4321 47504 278159 620291 1090309 1843300 35279 16 

172806 16709 
97697 6366 
75109 10343 
11608 11479 
4629 7875 
1244 2793 
328 557 

1118 68868 
392 18697 
726 50171 

2586 278827 
3980 357852 
3114 369616 
1112 307687 

2006 
798 

1208 
549 
222 
117 

49 

9328 
2540 
6788 
7296 
3895 
2138 

943 

22715 20764 14055 
4986 5456 4917 

17729 15308 9138 
54604 104221 112157 
28980 115551 209204 
15921 78761 272679 
5693 31700 269302 

40306 12900 17 
11749 2918 18 
28557 9982 19 

215863 24263 20 
300329 19763 21 
327152 12436 22 
287249 4443 23 

190615 39413 11910 1382850 2943 23600 127913 350997 877397 1170899 73805 24 

148104 39179 
45424 5276 

102680 33903 
10750 14076 

1096 1500 
302 390 
149 178 

2913 550634 
368 80061 

2545 470573 
2809 781999 
877 280961 
260 128163 
159 140490 

10483 
2397 
8086 
1890 
222 
114 
49 

80524 
11993 
68531 
40016 

4646 
1339 
917 

203626 
28015 

175611 
217585 

29815 
7688 
4262 

161000 
22987 

138013 
279032 
88860 
27094 
16900 

95001 
14669 
80332 

243476 
157418 
91928 

118362 

404681 
59194 

345487 
635992 
245499 
117346 
134411 

21570 25 
2366 26 

19204 27 
21200 28 
4871 29 
1387 30 
548 31 

160401 55323 7018 1882247 12758 127442 462976 572886 706185 1537929 49576 32 

831 293 70 

109075 5817 620 

5105 1676 314 

52507 439 3191 

4838 195 496 

58595 579 3885 

10358 15413 23106 

895 1433 1819 

11744 16517 25870 

27084 1731 33 

2954 809 34 

43803 1629 35 

653862 73130 
400134 21528 
253728 51602 

61245 46779 
23047 28043 

7519 12509 
2636 4199 

5418 809217 
1589 164489 
3829 644728 
9016 1779408 

11326 1473545 
8667 1363988 
4525 1662138 

17166 111866 
5717 22230 

11449 89636 
4263 73995 
1309 22356 
779 12067 
546 8109 

281137 236459 
50230 46492 

230907 189967 
438110 627941 
150976 474130 
82949 316635 
45684 194194 

162589 570546 
39820 117566 

122769 452980 
635099 1420972 
824774 1260701 
951558 1215898 

1413605 1562813 

42646 36 
8027 37 

34619 38 
65300 39 
40661 40 
24299 41 
10467 42 

748309 164660 38952 7088296 24063 228393 998856 1849359 3987625 6030930 183373 43 

89338 2605 317 
73298 2006 267 
16040 599 50 
19731 5032 357 

6331 3522 498 
2111 1867 360 

704 805 353 

976 123 227 
609 94 144 
367 29 83 

3 786 69 336 
4606 28 181 
4605 19 109 
5064 10 65 

262 215 149 
156 135 80 
106 80 69 

1086 1217 1078 
693 1638 2066 
497 1227 2753 
288 849 3852 

494 162 44 
309 96 45 
185 66 46 

2671 388 47 
3552 390 48 
3785 241 49 
4554 101 50 

118215 13831 1885 19037 249 918 2826 5146 9898 15056 1282 51 

25926 718 
23896 598 

2030 120 
5251 1254 
1899 1 029 

712 562 
293 328 

68 297 
64 169 

4 128 
106 1510 
154 1904 
123 1904 
152 2295 

29 68 87 
24 47 39 

5 21 48 
17 117 423 
11 73 265 

7 47 201 
4 26 111 

63 50 172 
33 26 91 
30 24 81 

511 442 1147 
677 878 1548 
519 1130 1619 
377 1777 2104 

28 52 
14 53 
14 54 

104 55 
116 56 

54 57 
36 58 

34081 3891 603 7910 68 331 1087 2147 4277 6590 

rechtlich gemietet sind. 
nrlt einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger", d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten. 

338 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

als Mieter 
P«von 

Stellung ln Beruf 
Lfd. bzw. zun Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Hausha1tsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

ln ... 

2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

1) 

Schleswig-Holstein 

1 SELBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 6600 
MAENNLICH 3003 
WEIBLICH 3597 

2 PERSONEN 24269 
3 PERSONEN 23147 
4 PERSONEN 24603 
5 U.MEHR PERS. 27902 

2606 
1130 
1476 
6934 
6160 
5761 
3617 

153 466 
97 225 
56 241 
55 300 
16 162 
4 92 
7 46 

846 683 
318 266 
528 417 

1960 2669 
1168 2445 
692 2122 
273 920 

458 407 
224 323 
234 84 
1950 147 
2369 122 
2851 71 
2371 32 

8 ZUSAMMEN 106521 25078 235 1066 4939 6839 9999 779 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

19168 11709 
10231 4863 
8937 6846 

53599 35842 
61626 40715 
53043 32619 
47091 24647 

234527 145532 

1600 3576 
1028 1425 
572 2151 
587 3247 
365 2192 
207 1137 
254 909 

3013 11061 

5080 1260 
1770 537 
3310 723 

20224 10268 
17269 18012 
10107 16593 
5117 11424 

57797 57557 

193 5124 
103 3996 
90 1128 

1516 1429 
2877 1399 
4575 832 
6943 361 

16104 9145 

17 ANGEST./BEAMTER 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

1 PERSON 27405 
MAENNLICH 8458 
WEIBLICH 18947 

2 PERSONEN 52876 
3 PERSONEN 59073 
4 PERSONEN 52311 
5 U.MEHR PERS. 29585 

17679 
4029 
13650 
37786 
41412 
33904 
15909 

1968 5475 
612 1221 
135o 4254 
287 1849 
84 924 
27 305 
13 76 

6862 2755 
1253 707 
5609 2048 
14868 16156 
9378 23053 
3669 17668 
907 5316 

619 6716 
236 3520 
3e3 3196 

4626 1176 
7973 884 
12235 369 
9597 115 

24 ZUSAMMEN 221250 146690 2379 8629 35684 64948 35050 9260 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

127564 92449 
16743 10202 

110821 82247 
112036 69108 
27800 14671 
10366 4836 
8372 3067 

6361 25267 
1003 2641 
5358 22626 
653 5664 
89 616 
37 208 
68 132 

43751 14121 
4557 1625 
39194 12496 
36236 21334 
4781 6799 
1230 2221 
584 1235 

2949 7969 
376 2242 
2573 5727 
5221 1204 
2386 139 
1140 41 
1048 29 

32 ZUSAMMEN 286138 184131 7208 31887 86582 45710 12744 9382 

33 BEZ.VCN VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWER6STAETIGER 

2897 759 

6948 2548 

6022 3160 

18 75 

423 384 

162 439 

253 230 

872 677 

1203 1021 

183 43 

192 4160 

335 310 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

188483 126534 
41965 20820 

146518 105714 
246680 151622 
173961 104407 
141427 77714 
113752 47621 

864303 507898 

10558 35259 
3050 5671 
7508 29588 
1671 11310 
572 4003 
283 1773 
354 1196 

13438 53541 

57224 19124 
7983 3163 

49241 15961 
74158 50999 
33112 50937 
15866 38871 
6970 19051 

187330 178982 

4369 24335 
953 12843 

3416 11492 
13484 4206 
15783 2651 
20921 1338 
20050 549 

74607 33079 

DARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 1841 
MAENNLICH 1331 
WEIBLICH 510 

2 PERSONEN 1456 
3 PERSONEN 1277 
4 PERSONEN 992 
5 U.MEHR PERS. 806 

806 252 277 
548 204 187 
258 48 90 
1084 140 207 
1038 60 144 
801 30 84 
647 15 37 

187 
116 
71 

466 
390 
231 
138 

67 23 1005 
29 12 765 
38 11 240 

205 66 253 
34 7 97 115 
285 171 49 
241 216 25 

51 ZUSAMMEN 6372 4376 497 749 1412 1145 573 1447 

52 DAR.AUS EWG-LAND 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

1 PERSON 246 
MAENNLICH 220 
WEIBLICH 26 

2 PERSONEN 200 
3 PERSONEN 192 
4 PERSONEN 133 
5 U.MEHR PERS. Hl 

106 57 27 
93 55 21 
13 2 6 

146 17 31 
158 10 22 
101 3 4 
92 2 4 

16 5 
11 5 
5 

62 28 
59 54 
26 44 
23 38 

1 138 
1 126 

12 
8 32 

13 10 
24 6 
25 .a) 

59 ZUSAMMEN 882 603 89 88 186 169 71 187 

•) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracKF“ 

nbaMo@nefc 
als Eigentümer 

darunter ln 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 
1) 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

Schleswig-Holstein 

336 62 
275 40 

61 22 
61 67 
26 65 
12 31 

3 9 

9 3587 
8 1550 
1 2037 

19 17188 
31 16865 
28 18771 
20 24253 

44 231 
25 120 
19 111 
29 199 
10 95 
15 60 

8 47 

736 1C30 
290 407 
446 623 

2351 5414 
964 3889 
645 3098 
409 2203 

1546 2549 
708 1177 
838 1372 

919 5 14052 
11907 14604 
14953 16806 
21586 22622 

79 1 
32 2 
47 3 

229 4 
148 5 
126 6 
44 7 

438 234 107 30664 106 632 5105 15634 59187 70633 626 8 

4756 364 4 
3790 203 3 
966 161 1 
705 650 74 
444 767 188 
171 471 190 

68 174 119 

2335 67 282 
1372 55 171 
963 12 111 

16328 22 420 
19512 10 231 
19592 8 148 
22083 6 92 

889 702 395 
472 432 242 
417 270 153 

5019 6730 4137 
2868 8296 8107 
1831 6774 10831 
1148 4716. 16121 

1904 84 9 
1117 44 10 
787 40 11 

14698 305 12 
18042 321 13 
18525 199 14 
21316 101 15 

6144 2426 575 79850 113 1173 11755 27218 39591 74485 1010 16 

6006 669 
3283 227 
2723 442 
465 580 
246 t67 

46 193 
12 33 

41 3010 
10 909 
31 2101 

131 13914 
171 16777 
130 18038 

70 13561 

45 326 
21 1G5 
24 221 
16 212 
4 104 
1 62 
1 19 

926 965 
226 291 
700 674 

2118 5418 
1110 5571 
693 3980 
268 1670 

748 2066 
266 650 
482 1416 

6150 11905 
9988 14931 

13302 16692 
11603 12980 

503 
122 
381 
974 
918 
613 
181 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

6775 1942 543 65300 67 723 5115 17604 41791 58624 3189 24 

6104 1761 
2018 218 
4086 1543 
424 687 

31 79 
13 21 

8 14 

104 27146 
6 4299 

98 22847 
93 41724 
29 12990 

7 5489 
7 5276 

367 2680 
103 467 
264 2213 

62 1132 
5 134 
2 40 
1 25 

10393 8683 
1634 1317 
8759 7 366 

11345 15991 
1332 4549 

369 1320 
241 854 

5023 21385 
778 3401 

4245 17984 
13194 36291 
6970 11860 
3758 5178 
4155 5101 

900 25 
98 26 

802 27 
760 28 
170 29 
39 30 
18 31 

6580 2562 240 92625 437 4011 23680 31397 33100 79815 1887 32 

29 12 2 

3921 210 29 

209 85 16 

2095 12 81 

240 2 14 

2552 22 107 

367 618 1017 

38 76 110 

495 783 1145 

1360 60 33 

180 35 34 

2116 45 35 

21173 2995 
12060 751 
9113 2244 
1789 2089 
790 1426 
252 729 

92 232 

167 37614 
32 8302 

135 29312 
328 90852 
435 66903 
357 62375 
225 65582 

547 3653 
215 882 
332 2771 
138 2007 
31 578 
27 318 
16 185 

13403 11864 
2679 2498 

10724 9366 
21137 34147 
6352 22521 
3563 15279 
2100 9519 

8147 28875 
2028 6446 
6119 22429 

33423 78209 
37421 60111 
43188 57622 
53762 62396 

1618 36 
302 37 

1316 38 
2322 39 
15*81 40 
984 41 
347 42 

24096 7471 1512 323326 759 6741 46555 93330 175941 287213 6852 43 

963 40 2 
729 34 2 
234 6 
199 45 9 

67 40 8 
25 23 1 

7 12 6 

30 1 3 
18 12 
12 1 

119 10 
124 3 
142 3 
134 1 

8 12 6 
5 4 6 
3 8 

26 36 47 
17 45 59 
17 37 85 
9 20 104 

17 6 44 
12 3 45 

5 3 46 
96 9 47 

102 13 48 
119 12 49 
124 3 so 

1261 160 26 549 2 19 77 150 301 458 43 51 

129 9 
118 8 
11 1 
24 8 

4 5 
3 3 

■ a) 
• a) 
•a) 

22 
24 
26 
18 

3 

1 

3 5 
1 12 
2 7 
1 2 

11 17 
11 19 
16 20 
15 17 

•a) 
•a) 

3 
3 
3 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

160 26 92 4 9 26 53 73 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger", d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten 

10 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 

a) Alle Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartei 

Wohn- 
partefen 

Insgesamt 

sannen 

1) 

als Mieter 
Davon 

ln ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu- 
saimen 

Hamburg 

1 S EL BST A END IG ER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
HAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

9592 6367 
4775 2989 
4817 3378 

22056 14454 
15852 10096 
12435 7172 
6968 3051 

302 1255 
171 658 
131 597 

88 774 
19 293 
10 112 

2 43 

2283 1571 
1015 709 
1268 862 
4802 5562 
1968 4786 
900 3054 
194 995 

956 1322 
436 972 
520 350 

3228 400 
3030 302 
3096 177 
1817 78 

8 ZUSAMMEN 66903 41140 421 2477 10147 15968 12127 2279 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

24405 13158 
14060 5507 
10345 7651 
49820 40224 
46966 37824 
31719 25872 
17965 15101 

170875 132179 

1175 4267 
725 1809 
450 2458 
461 3872 
340 2113 
113 796 

16 372 

2105 11420 

5804 1674 
2143 703 
3661 971 

23661 10811 
15430 17559 
7076 14750 
2271 7639 

54242 52433 

238 9907 
127 7767 
111 2140 

1419 3209 
2382 2832 
3137 1111 
4803 266 

11979 17325 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

51461 33164 
16251 7924 
35210 25240 
70996 58014 
61154 49098 
42898 32493 
16510 11536 

3544 11945 
960 2804 

2584 9141 
474 3683 

88 1132 
24 367 

5 76 

12500 4315 
2652 1196 
9848 3119 

27667 21737 
12604 28276 
4176 18651 

723 4779 

860 15397 
312 7432 
548 7965 

4453 2985 
6998 1721 
9275 780 
5953 167 

24 ZUSAMMEN 243019 184305 4135 17203 57670 77758 27539 21050 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

122350 98104 
18185 12385 

104165 85719 
95456 77005 
19669 15243 

5893 4347 
3093 2143 

6227 32175 
635 3715 

5592 28460 
543 6768 

27 60C 
16 153 

3 76 

43996 13186 
5810 1881 

38186 11305 
43175 21986 
4351 7917 

841 2122 
266 854 

2520 10900 
344 3415 

2176 7485 
4533 1336 
2348 184 
1215 63 
944 14 

32 ZUSAMMEN 246461 196842 6816 39772 92629 46065 11560 12497 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWER8STAETIGER 

4072 1983 

8593 3013 

5054 3382 

45 197 

296 616 

98 446 

613 653 

1039 828 

1264 1104 

475 127 

234 5313 

470 452 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

INSGESAMT 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

217526 153975 
57950 29605 

159576 124370 
242805 192520 
145870 113763 

93808 70486 
44968 32100 

11614 50461 
2692 9250 
8922 41211 
1623 15407 
486 4235 
167 14 53 

26 575 

65706 21360 
11837 4583 
53869 16777 

100488 61003 
34802 59195 
13113 38867 
3495 14384 

4834 42736 
1243 23300 
3591 19436 

13999 8391 
15045 5216 
16886 2163 
13620 537 

43 ZUSAMMEN 744977 562844 13916 72131 217604 194809 64384 59043 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

OARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

3402 918 
2648 653 
754 265 

2132 1395 
1709 1318 
1235 1070 

715 639 

280 
233 
47 
86 
53 
16 
4 

312 
211 
101 
252 
143 

63 
34 

210 
128 

82 
628 
471 
285 
103 

85 31 2455 
55 26 1974 
30 5 481 

329 100 648 
502 149 282 
471 235 87 
254 244 25 

51 ZUSAMMEN 9193 5340 439 804 1697 1641 759 3497 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

434 107 
342 58 

92 49 
299 223 
290 231 
200 176 
116 103 

26 
17 

9 
11 
10 
1 

34 36 
18 18 
16 18 
41 105 
21 87 

9 49 
5 14 

9 2 323 
4 1 281 
5 1 42 

50 16 68 
84 29 43 
76 41 10 
37 47 .8) 

59 ZUSAMMEN 1339 840 48 110 291 256 135 446 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streltkrüfte privat 

1) Einschi. Rlurne unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur in einem oder mehreren solcher Röume untergebracht war. Unter den Untermietern 

-28- 



Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracht ' 

Lfd. 
Nr. 

als Unt annleter_I_als Eigentümer_ 
seiDstoewoi inten Kannen darunter ln 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tims- 
woh- 
nungen 

Hamburg 

1129 166 27 
852 1C6 16 
277 60 13 
164 189 47 

73 145 84 
40 70 67 
15 31 32 

1903 30 183 
814 19 82 

1089 11 101 
7202 26 238 
5454 10 99 
5086 6 52 
3839 14 35 

522 589 579 
222 228 263 
300 361 316 

1181 2329 3428 
408 1418 3519 
204 880 3944 

74 302 3414 

1052 194 1 
442 92 2 
610 102 3 

5080 436 4 
4256 272 5 
4228 186 6 
3410 49 7 

1421 601 257 23484 86 607 2389 5518 14884 18026 1137 8 

9336 492 
7405 237 
1931 195 
1811 1249 
1130 1403 

291 599 
46 126 

79 1340 
65 786 
14 554 

149 6387 
299 6310 
221 4736 

94 2598 

52 
36 
16 
33 
14 

9 
4 

325 
175 
150 
548 
296 
159 

59 

542 
305 
237 

2719 
1636 
, 301 

316 

307 
192 
115 

2336 
2992 
2042 

861 

114 
78 
36 

751 
1372 
1625 
1358 

565 
348 
217 

3645 
3721 
2961 
1791 

122 9 
52 10 
70 n 

483 12 
458 13 
232 14 
55 15 

12614 3869 842 21371 112 1387 6114 8 538 5220 12683 1350 16 

13938 1352 
6974 429 
6964 923 
1347 1384 
490 856 
147 322 

35 57 

107 2900 
29 895 
78 2005 

254 9997 
375 10335 
311 9625 

75 4807 

76 
38 
38 
17 

5 
2 

654 
177 
477 
424 
182 
101 

24 

1083 
286 
797 

2326 
1116 

531 
140 

715 
245 
470 

4227 
4142 
2690 

665 

372 
149 
223 

3003 
4890 
6301 
3978 

1230 
425 
805 

6778 
7917 
7976 
4346 

1027 17 
249 18 
778 19 

1691 20 
1199 21 
788 22 
157 23 

15957 3971 1122 37664 100 1385 5196 12439 18544 28247 4862 24 

9334 1470 96 
3166 236 13 
6168 1234 83 

611 637 88 
82 71 31 
29 24 10 

9 2 3 

13346 237 2645 
2385 45 492 

10961 192 2153 
17115 56 1285 
4242 5 126 
1483 4 28 

936 3 17 

5518 3329 1617 
990 579 279 

4528 2750 1338 
5907 5963 3904 
580 1472 2059 
126 377 948 

54 153 709 

7778 960 25 
1301 94 26 
6477 866 27 

11776 775 28 
3283 143 29 
1206 36 30 
810 13 31 

10065 2204 22t 37122 305 4101 12185 11294 9237 24853 1927 32 

96 25 6 

4877 384 52 

342 95 15 

1962 10 126 

267 3 31 

1220 14 98 

392 579 855 

79 85 69 

257 339 512 

1115 96 33 

131 66 34 

816 64 35 

38736 3677 
22004 1171 
16732 2506 
4159 3608 
1849 2557 
518 1028 
110 219 

323 20815 
125 5045 
198 15770 
564 41894 
810 26891 
617 21159 
208 12331 

417 
145 
272 
134 
35 
23 
21 

3976 
964 

3012 
2556 

723 
344 
136 

8065 
1854 
6211 

12370 
38C3 
1785 

589 

5350 
1284 
4066 

15250 
10165 
6031 
1996 

3007 
798 

2209 
11584 
12165 
12976 
9589 

11296 
2588 
8708 

28004 
19537 
16547 
10487 

2394 36 
505 37 

1889 38 
3469 39 
2109 40 
1253 41 

277 42 

45372 11149 2522 123090 630 7735 26612 38792 49321 85871 9502 43 

2343 80 
1888 . 55 
455 25 
495 138 
147 116 

46 32 
7 14 

32 29 
31 21 

1 8 
15 89 
19 109 

9 78 
4 51 

1 7 
1 4 

3 
1 10 
1 10 

1 
4 

11 7 
8 6 
3 1 

29 28 
20 48 
15 27 

5 10 

3 11 
2 7 
1 4 

21 43 
30 50 
35 47 
32 37 

9 
6 
3 

21 
27 
10 

2 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

3038 380 79 356 3 32 80 120 121 188 69 51 

315 8 
275 6 

40 2 
45 19 
19 22 

3 5 

4 
3 
•a) 

4 8 
2 16 
2 14 

11 

1 1 
1 1 

2 1 
3 2 

2 
1 

2 
1 

5 
7 4 
5 7 
4 6 

1 
1 

3 
6 
7 
7 

2 
1 
•a) 
3 
4 
2 
1 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

382 56 8 53 6 7 23 17 24 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, entnaiten 

12 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

als Mieter 
Davon 

Stellung Im Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Grüße der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

ln ... 

zu- 
samnen 

2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

1) 

Niedersachsen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 16220 
MAENNLICH 7222 
WEIBLICH 8998 

2 PERSONEN 56757 
3 PERSONEN 59340 
4 PERSONEN 62322 
5 U.MEHR PERS. 105238 

6680 
2824 
3856 

18145 
17401 
15912 
12287 

475 1103 
309 516 
166 587 
128 874 
43 453 
35 251 
20 163 

2136 1744 
773 684 

1363 1060 
4423 6390 
2540 6895 
1492 5327 

715 2516 

1222 1269 
54 2 948 
680 321 

5830 324 
7470 274 
6807 193 
8873 100 

8 ZUSAMMEN 299877 70425 701 2844 11306 23372 32202 2160 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

52491 29284 
28747 12134 
23744 17150 

154942 101757 
190628 121663 
172031 99609 
165285 75404 

735 377 427717 

4691 8436 
2932 3260 
1759 5176 
1362 9082 
719 6243 
328 3243 
276 2502 

7376 29506 

11014 4307 
3666 1842 
7348 2465 

47262 36714 
36458 63362 
20016 55536 
10665 3 3 761 

125415 193680 

836 16724 
434 12910 
402 3814 

7337 4466 
14881 3687 
20486. 1888 
28200 898 

71740 27683 

17 ANGEST. 

18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

65351 41355 
20580 9189 
44771 32166 

126319 91896 
145119 101511 
124518 79789 
74732 37480 

536039 352031 

5346 11421 
1725 2406 
3621 9015 

745 4204 
219 2064 

59 682 
20 226 

6389 18597 

15381 7281 
2613 1755 

12 768 5526 
30724 42077 
17800 57651 
6295 41013 
1568 11618 

71768 159640 

1926 17513 
690 9586 

1236 7927 
14146 2697 
23777 1928 
31740 901 
24048 233 

95637 23272 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

304232 214609 
38494 22712 

265738 191897 
277893 175572 

75164 39622 
304C9 13262 
31777 8409 

16358 59855 
2850 5848 

13508 54007 
1742 17567 

179 1793 
80 582 
51 385 

90653 38386 
8644 4268 

82009 34618 
76724 62166 

9700 19504 
2288 6080 
1220 3273 

8857 25206 
1102 6037 
7755 19169 

17373 3879 
8446 490 
4232 139 
3480 59 

32 ZUSAMMEN 719475 451474 18410 80182 180585 129909 42388 29773 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

7329 1743 

19732 5216 

15005 7477 

41 173 

567 796 

350 1067 

511 570 

1718 1630 

2406 2496 

448 151 

505 13968 

1158 808 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

460783 296316 
105910 47878 
354873 248438 
624974 391829 
475844 283485 
391913 209925 
379320 134528 

2332834 1316083 

27603 81803 
8227 12313 

19376 69490 
4125 32303 
1211 10851 

513 4855 
382 3353 

33834 133165 

120623 53070 
15893 8641 

104730 44429 
160887 149254 
67527 148812 
30341 108633 
14331 51528 

393709 511297 

13217 74634 
2804 38902 

10413 35732 
45260 12044 
55084 6657 
65583 3175 
64934 1305 

244078 97815 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

5939 1855 
4601 1354 
1338 501 
5111 3447 
4625 3592 
3545 2893 
3156 2442 

656 
496 
160 
385 
176 
60 
22 

631 364 155 
451 257 111 
180 107 44 
783 1322 766 
537 1160 1281 
317 747 1175 
199 472 990 

49 4034 
39 3216 
10 818 

191 1350 
438 633 
594 215 
759 98 

51 ZUSAMMEN 22376 14229 1299 2467 4065 4367 2031 6330 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

1348 407 
1149 297 
199 110 

1196 835 
1340 1049 
1117 868 
1057 745 

150 
124 
26 
72 
35 
15 
6 

119 
76 
43 

187 
153 

89 
62 

78 
54 
24 

320 
316 
224 
148 

40 
27 
13 

185 
405 
370 
291 

20 
16 

4 
71 

140 
170 
238 

927 
844 

83 
231 
135 
48 
25 

59 ZUSAMMEN 6058 3904 278 610 1086 1291 639 1366 

») Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter I _als Eigentümer___ __.._... __ 
selbstbewol nten Kaumen darunter 1n 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

NradoraadiMn 

985 257 27 
779 156 13 
206 101 14 
109 * 157 58 

52 115 107 
30 61 102 
14 19 67 

8271 126 628 
3450 86 265 
4821 40 363 

38288 62 836 
41665 27 382 
46217 27 326 
92851 20 606 

1725 2221 3571 
647 890 1562 

1078 1331 2009 
4818 10184 22388 
2013 7674 31569 
1359 5409 39096 
1480 5168 85577 

5636 203 1 
2503 73 2 
3133 130 3 

29892 583 4 
35269 438 5 
40509 280 6 
87738 175 7 

1190 609 361 227292 262 2778 11395 30656 182201 199044 1679 8 

15067 1551 
12050 796 

3017 755 
2110 1978 
1107 1767 

401 834 
170 344 

106 6483 
64 3703 
42 2780 

398 48699 
813 65278 
653 70534 
384 88983 

239 
163 

76 
107 

52 
27 
32 

903 
467 
436 

1587 
1025 
733 
569 

2106 
1096 
1010 

12295 
7036 
4749 
2851 

1953 
1129 

824 
20221 
26062 
20769 
13257 

1282 
848 
434 

14489 
31103 
44256 
72274 

5056 
2950 
2106 

42524 
59347 
65929 
85782 

269 9 
114 10 
155 11 

1188 12 
1100 13 

760 14 
340 15 

18855 6474 2354 279977 457 4817 29037 82262 163404 258638 3657 16 

14920 
8697 
6223 
966 
399 
117 

29 

2439 
844 

1595 
1389 

949 
3C8 

47 

154 
45 

109 
342 
580 
476 
157 

6483 
1805 
4678 

31726 
41680 
43828 
37019 

161 
67 
94 
36 
16 
17 

5 

768 
213 
555 
664 
363 
207 
101 

1866 
407 

1459 
4726 
2445 
1435 

542 

2105 
569 

1536 
11809 
12557 
8280 
3184 

1583 
549 

1034 
14491 
26299 
33889 
33187 

4254 
1281 
2973 

26148 
36514 
39944 
35221 

947 
186 
761 

2010 
1666 
1043 

318 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

16431 5132 1709 160736 235 2103 11014 37935 109449 142081 5984 24 

17218 7424 
5025 950 

12193 6474 
1102 2287 

130 200 
32 64 
23 21 

564 64417 
62 9745 

502 54672 
490 98442 
160 35052 
43 17008 
15 23309 

1025 7923 
280 1340 
745 6583 
194 3966 

31 486 
19 169 

2 156 

22258 20029 
3154 2924 

19104 17105 
23722 36379 

3018 10639 
816 3393 
614 2468 

13182 47872 
2047 7307 

11135 40565 
34181 81666 
20878 31223 
12611 15795 
20069 22506 

2345 25 
284 26 

2061 27 
2277 28 

514 29 
151 30 

60 31 

18505 9996 1272 238228 1271 12700 50428 72908 100921 199062 5347 32 

98 42 11 

12911 959 98 

562 216 30 

5435 32 249 

548 10 43 

6720 56 357 

946 1514 2694 

76 155 264 

1077 1800 3430 

3043 154 33 

413 46 34 

5210 121 35 

61356 12402 
35503 3200 
25853 9202 

4571 6132 
1785 3173 

598 1286 
242 435 

876 89833 
199 19130 
677 70703 

1341 221101 
1699 185702 
1291 178813 

628 243487 

1627 10645 
623 2340 

1004 8305 
414 7192 
129 2300 

93 1460 
60 1450 

29111 27606 
5410 5632 

23701 21974 
46209 79824 
14688 57456 

8435 38096 
5530 24248 

20844 65043 
5125 14275 

15719 50768 
87462 182844 

111129 163935 
130729 163220 
212199 232449 

3892 36 
673 37 

3219 38 
6179 39 
3770 40 
2249 41 

898 42 

68552 23428 5835 918936 2323 23047 103973 227230 562363 807491 16988 43 

3843 176 
3064 139 

779 37 
933 392 
332 255 

74 120 
21 51 

15 50 
13 31 

2 19 
25 314 
46 400 
21 437 
26 616 

13 5 
11 3 

2 2 
3 26 
5 9 
2 7 

5 

11 13 
5 ' 9 
6 4 

77 103 
47 125 
35 115 
21 76 

8 26 
3 13 
5 13 

105 240 
214 337 
278 386 
514 592 

3 44 
1 45 
2 46 

18 47 
18 48 
13 49 

3 50 

5203 994 133 1817 23 52 191 432 1119 1581 55 51 

886 39 
810 32 

76 7 
152 75 

67 58 
22 22 

7 9 

2 14 
2 8 

6 
4 130 

10 156 
4 201 
9 287 

2 
2 

1 
1 

4 2 
3 1 
1 1 
7 35 
2 18 
5 22 
1 9 

2 4 11 
115 
13 6 

40 48 110 
53 82 143 
63 110 187 
42 235 280 

52 
53 
54 

8 55 
4 56 
4 57 
1 58 

1134 203 29 788 4 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger“, 

19 86 200 479 731 

d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

17 59 ' 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohrwerhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle'Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Maushaltsvorstand) 

Grüße der 
Mohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt zu- 
samnen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

1n ... 

zu- 
samnen 

Bremen 

1 SFLBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 2514 
MAENNLICH 1152 
WEIBLICH 1362 

2 PERSONEN 6712 
3 PERSONEN 5657 
4 PERSONEN 4703 
5 U.MEHR PERS. 2922 

1301 
576 
725 

3018 
2745 
22 58 
1080 

87 243 444 
60 112 191 
27 131 253 
24 91 939 
5 38 451 

15 22£ 
1 3 62 

342 185 214 
129 84 164 
213 101 50 

1247 * 717 32 
1353 898 23 
1042 975 6 
362 652 6 

8 ZUSAMMEN 22508 10402 117 390 2122 4346 3427 281 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

8213 4716 
4900 2162 
3313 2554 
19545 14510 
20906 16205 
15146 11854 
10753 8161 

74563 55446 

605 1335 
415 646 
190 689 
144 827 
33 419 
15 166 
17 62 

814 2809 

1956 741 
735 329 

1221 412 
8037 5035 
4789 9930 
1916 8222 
871 4625 

17569 28553 

79 2656 
37 2253 
42 403 

467 328 
1034 248 
1535 115 
2586 36 

5701 3383 

17 ANGEST./BEAMTER 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

1 PERSON 14900 
MAENNLICH 4827 
WEIBLICH 10073 

2 PERSONEN 24689 
3 PERSONEN 25816 
4 PERSONEN 19369 
5 U.MEHR PERS. 9018 

10152 
2523 
7629 

18121 
18892 
13478 
5615 

1954 3161 
677 767 
1277 2394 
197 689 
27 275 
8 70 
2 16 

3424 1396 
670 325 
2754 1071 
7668 7990 
3725 12127 
1052 8485 
240 2362 

217 3017 
84 1862 
133 1155 

1577 308 
2738 160 
3863 79 
2995 12 

24 ZUSAMMEN 93792 66258 2188 4211 16109 32360 11390 3576 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

41290 27871 
5797 3051 

35493 24820 
32848 20524 
7290 4293 
2421 1309 
1630 821 

1955 7474 12754 
268 707 1354 
1687 6767 114C0 

63 994 10688 
7 72 521 
5 20 190 
2 18 118 

4988 700 2988 
636 86 1052 

4352 614 1936 
7522 1257 222 
2592 701 28 
752 342 6 
390 293 6 

32 ZUSAMMEN 85479 54818 2032 8578 24671 16244 3293 3250 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUOENT. SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

1119 278 

1517 854 

3691 2096 

8 19 

97 118 

48 192 

95 100 

308 287 

794 802 

56 18 

44 602 

260 186 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

69590 45098 
17414 8502 
52176 36596 
85557 57161 
60721 42809 
42143 29201 
24658 15883 

282669 190152 

4731 12408 
1491 2286 
3240 10122 
449 2691 
74 840 
28 275 
22 103 

5304 16317 

19030 7700 
2999 1433 

16031 6267 
27790 22125 
10090 26352 
3435 18687 
1323 7828 

61668 82692 

1229 9598 
293 5815 
936 3783 

4106 938 
5453 486 
6776 210 
6607 64 

24171 11296 

DARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 834 
MAENNLICH 630 
WEIBLICH 204 

2 PERSONEN 739 
3 PERSONEN 630 
4 PERSONEN 443 
5 U.MEHR PERS. 320 

347 
213 
134 
601 
548 
395 
282 

98 119 
66 72 
32 47 
38 163 
13 62 
6 21 
3 6 

90 32 
53 15 
37 17 

253 128 
211 223 
94 218 
40 US 

8 477 
7 409 
1 68 

19 92 
39 32 
56 5 

115 6 

51 ZUSAMMEN 2966 2173 158 371 688 719 237 612 

52 DAR.AUS EWG-LAND 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

1 PERSON 166 
MAENNLICH 146 
WEIBLICH 40 

2 PERSONEN 124 
3 PERSONEN 130 
4 PERSONEN 89 
5 U.MEHR PERS. 81 

63 
34 
29 
100 
110 
77 
72 

19 
13 
6 
3 

1 

15 
5 

10 
19 
7 
2 

17 7 
9 3 
8 4 

46 26 
39 58 
15 49 
10 36 

5 121 
4 111 
1 10 
4 .8 
6 3 

11 .a) 
25 .a) 

59 ZUSAMMEN 610 422 23 43 129 176 51 135 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehürlgen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qpi, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter 1 ■ _als Eigentümer_ 
selbstbewohnten Räumen darunter ln 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tuns- 
woh- 
nungen 

181 31 2 
146 17 1 
35 14 1 
12 16 4 

5 14 4 
3 3 

2 4 

2C1 66 14 

2477 165 14 
2142 102 9 

335 63 5 
155 156 17 
62 135 51 
13 60 42 

3 22 11 

2710 538 135 

2697 296 24 
1715 139 8 
982 157 16 
130 146 32 

33 83 44 
11 30 38 

2 4 6 

2873 559 144 

2377 578 33 
935 113 4 

1442 465 29 
94 114 14 

9 16 3 
12 3 

2 4 

2481 712 57 

14 4 

554 43 5 

142 40 4 

8400 1122 76 
5398 393 24 
3002 729 52 

421 448 69 
120 263 103 

29 98 83 
5 31 26 

8975 1962 359 

999 15 85 
412 9 47 
587 6 38 

3662 3 61 
2889 2 20 
2439 7 
1836 2 3 

11825 22 176 

841 29 136 
485 24 71 
356 5 65 

4707 7 119 
4453 1 60 
3177 1 15 
2556 2 17 

15734 40 347 

1731 40 210 
442 11 55 

1289 29 155 
6260 7 100 
6764 4 34 
5812 15 
3391 1 6 

23958 52 365 

10431 155 1089 
1694 43 199 
8737 112 890 

12102 20 341 
2969 2 35 
1106 6 

803 2 4 

27411 179 1475 

823 9 44 

61 2 2 

14C9 6 56 

14894 256 1593 
3097 91 380 

11797 165 1213 
27458 37 640 
17426 9 155 
12732 1 47 

8711 7 30 

81221 310 2465 

314 290 295 
119 119 118 
195 171 177 
566 1191 1841 
146 150 1971 

80 362 1990 
22 112 1697 

1128 2705 7794 

342 231 103 
188 131 71 
154 100 32 

1679 1915 987 
609 2169 1614 
271 1141 1749 
119 582 1836 

3020 6038 6289 

677 559 245 
156 138 82 
521 421 163 

1296 2639 2218 
404 2485 3337 
195 1250 4352 

50 352 2982 

2622 7285 13634 

4675 3021 1491 
718 484 250 

3957 2537 1241 
3707 4513 3521 
313 1056 1563 

58 269 773 
25 103 669 

8778 8962 8017 

189 265 316 

8 28 21 

327 438 582 

6327 4390 2328 
1202 889 535 
5125 3501 1793 
7411 10514 . 8856 
1496 6579 9187 
616 3072 8996 
222 1166 7286 

16072 25721 36653 

Bremen 

529 76 1 
213 24 2 
316 52 3 

2359 248 4 
2111 157 5 
1929 104 6 
1613 31 7 

8541 616 8 

574 67 9 
325 31 10 
249 36 11 

3736 229 12 
3657 241 13 
2733 111 14 
2279 40 15 

12979 688 16 

778 545 17 
234 99 18 
544 446 19 

4282 1105 20 
5307 818 21 
4931 498 22 
3122 129 23 

18420 3095 24 

6975 896 25 
1173 87 26 
5802 809 27 
9018 872 28 
2417 156 29 

975 33 30 
729 12 31 

20114 1969 32 

431 34 33 

35 17 34 

982 114 35 

9304 1637 36 
1972 246 37 
7332 1391 38 

19866 2515 39 
13756 1404 40 
10725 760 41 
7851 217 42 

61502 6533 43 

456 20 
392 16 

64 4 
58 32 

8 19 
1 3 
2 3 

1 10 
1 8 

.a) 
2 46 
5 50 
1 43 
1 32 

4 
3 

1 
1 

3 2 1 
3 2 

17 15 13 
5 21 23 
6 12 25 
1 6 25 

6 2 44 
5 2 45 
• a) 46 

26 12 47 
37 6 48 
35 1 49 
28 1 50 

525 77 10 181 6 32 56 87 132 22 51 

115 5 
106 4 

9 1 
7 1 

3 

.a) 
•a) 
.a) 

16 
17 
10 

8 

8 
1 
2 

5 
9 
3 
1 

3 
7 
5 
7 

.a) 

.a) 

10 
11 

8 
6 

52 
53 
54 

5 55 
3 56 
1 57 
1 58 

122 11 2 53 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger' 

1 12 18 22 36 

d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

10 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltms, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung 1m Beruf 

Lfd. bzw. zum Erwerbs- 

Nr. leben 

(bezogen auf den 

Haushaltsvorstand) 

Größe der 

Nohnpartei 

Wohn¬ 

parteien 

Insgesamt 

sanvnen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Nordrhein-Westfalen 

1 SELBSTAENDIGER 1 
2 
3 
4 2 
5 3 
e 4 
7 5 

PERSON 41344 
MAENNLICH 17739 
WEIBLICH 23605 

PERSONEN 127196 
PERSONEN 127160 
PERSONEN 115823 
U.MEHR PERS. 136471 

21447 2157 4942 
9322 1306 2238 

12125 851 2704 
58409 71o 5061 
57092 305 2707 
45545 140 1204 
28821 84 618 

7044 4539 2765 
2725 1834 1219 
4319 2705 1546 

201*1 19910 12581 
13317 23108 17655 

i 17768 19572 
2693 7827 17599 

2602 
1992 
610 
872 
819 
541 
305 

8 ZUSAMMEN 547994 211314 3402 14532 50056 73152 70172 5139 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

151827 86777 
93516 41462 
58311 45315 

442234 349096 
544324 427274 
428562 316601 
368882 238329 

1935829 1418077 

17650 33650 
11364 14202 
6286 19448 
9445 66365 
5099 45523 
2466 20626 
1501 11772 

36161 177936 

26867 7247 
11246 3834 
15621 3413 

181098 79499 
177237 170QC6 
95083 156959 
47 G18 106878 

527303 520589 

1363 54687 
816 46593 
547 8094 

12689 15673 
29409 11697 
41467 6057 
71160 2697 

156088 90811 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

173738 126888 
50804 29524 

122934 97364 
342374 272248 
381793 290428 
303332 209464 
187804 101173 

25026 
7623 

17403 
3735 
1082 

359 
78 

442 54 
9205 

35049 
26644 
12821 
3830 
1033 

40842 
7510 

33332 
118242 

79326 
30364 
7683 

134o5 
3658 
9807 

95709 
146289 
106728 
35555 

3301 
1528 
1773 

27918 
50910 
68183 
56824 

32211 
17399 
14812 
5279 
3853 
1841 

557 

24 ZUSAMMEN 1389041 1000201 30280 88582 276457 397746 207136 43741 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

716416 548303 
86248 58135 

630168 490168 
6Q9292 509677 
201533 131960 
77628 45204 
65507 28399 

51329 219911 
7018 21272 

44311 198639 
7515 99800 
1052 10283 
445 2721 
228 1625 

208617 57237 
21523 6733 

187094 50504 
252191 122338 

4687C 557C7 
12010 20071 
5568 11269 

11209 46948 
1589 11065 
9620 35883 

27833 7921 
18048 1148 
9957 322 
9689 182 

32 ZUSAMMEN 1^60376 1263543 60569 334340 525276 266622 76736 56521 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWEftBSTAETIGER 

23392 5980 

37236 14973 

42226 24986 

196 857 

2435 3118 

1231 5217 

1865 1840 

4935 3488 

8954 6772 

1222 245 

997 21179 

2812 1743 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

INSGESAMT 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

1131692 798187 
266721 141794 
864971 656393 

1637573 1204020 
1269919 916263 
932280 62C964 
764230 399640 

99039 
28871 
70168 
22023 
7754 
3519 
1939 

307177 
47885 

259292 
200700 
72608 
28762 
15335 

287950 
43542 

244408 
577640 
320239 
145441 
63576 

84592 
16250 
68342 

321357 
398426 
303237 
162597 

19429 
5246 

14183 
8230C 

117236 
140005 
156193 

157653 
91092 
66561 
31031 
18011 
8887 
3797 

43 
ZUSAMMEN 5736094 3939074 134274 624582 1394846 1270209 515163 219379 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

39007 10880 
33094 8167 

5913 2713 
30462 21655 
25839 21089 
19449 16542 
15135 12752 

4780 3521 
3757 2556 
1023 965 
3223 6856 
1375 5157 

618 2935 
219 1340 

1793 555 
1266 394 

527 161 
7548 3087 
7541 5471 
5247 5472 
3336 4429 

231 2791C 
194 24795 

37 3115 
941 7615 

1545 3301 
2270 1426 
3428 594 

51 ZUSAMMEN 129 89 2 82918 10215 19809 25465 19014 8415 40846 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

11231 
9856 
1375 
9670 
9339 
7089 
6386 

3385 1412 
2545 1162 

840 250- 
7117 811 
7509 360 
5700 162 
4999 75 

1083 592 
769 391 
314 201 

1889 2709 
1541 2742 

798 1737 
510 1193 

198 100 
136 87 
62 13 

1292 416 
2240 626 
2118 885 
1806 1415 

7736 
7257 

479 
1795 
862 
445 
237 

59 ZUSAMMEN 43715 28710 2820 5821 8973 7654 3442 11075 

«) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngetegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter S qpi, soweit die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

_ als UntÄnaieter I _als Eigentümer_________ 
seibstbewonnten Räumen darunter 1n 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Nordrhein-Westfalen 

2149 407 46 
1724 247 21 
425 160 25 
334 391 147 
194 360 265 

91 179 271 
35 60 210 

2803 1397 939 

17295 366 1552 
6425 187 615 

10870 179 937 
67915 206 1852 
69249 68 812 
69737 52 431 

107345 51 326 

331541 743 4973 

4394 4871 6112 
1506 1706 2*tll 
2888 3165 3701 

11145 19813 34899 
4271 15078 49G20 
2337 9307 57610 
1266 5153 100549 

23413 54222 248190 

9313 524 1 
3716 184 2 
5397 340 3 

44627 1460 4 
50921 1063 5 
551]1 704 6 
95876 359 7 

255848 411C 8 

51404 3008 275 
44627 1782 184 

6777 1226 91 
9034 5496 1143 
4207 5333 2157 
1526 2736 1793 
583 1038 1076 

66754 17613 6444 

10363 490 1880 
5461 334 902 
4902 156 978 

77465 268 4314 
105353 153 2489 
1C5904 92 1426 
127856 65 846 

426941 1068 10955 

3602 2699 1692 
1720 1430 1C75 
1882 1269 617 

24651 28670 19562 
14644 41031 47036 

8766 31220 64400 
4361 19117 103467 

56024 122737 236157 

7428 351 9 
3890 174 10 
3538 177 11 

63644 1876 12 
91775 1887 13 
95735 1280 14 

121267 734 15 

379849 6128 16 

28439 3536 
16007 1299 
12432 2237 
2172 2380 

964 1782 
290 649 

65 133 

236 14639 
93 3881 

143 1C758 
727 64847 

1107 87512 
902 92 027 
359 86074 

482 
177 
305 
155 

64 
29 
15 

2218 
546 

1672 
1958 
1080 

566 
239 

5051 
1086 
3965 

13992 
7251 
3757 
1314 

4150 
1075 
3075 

23406 
27228 
18267 
7450 

2738 
997 

1741 
25336 
51889 
69408 
77056 

8351 
2398 
5953 

49354 
72567 
80833 
80602 

1796 17 
389 18 

1407 19 
4047 20 
3566 21 
2380 22 

842 23 

31930 8480 3331 345099 745 6061 31365 80501 226427 291727 12631 24 

34297 11671 
9562 1389 

24735 10282 
2516 4339 
295 498 
101 126 

41 66 

980 121165 
114 17048 
866 104117 

1066 181694 
355 68425 

95 32102 
75 36926 

3393 22695 
700 3170 

2693 19525 
644 11365 

80 1255 
31 344 
19 222 

47030 30596 
6203 4213 

40827 26383 
55054 61808 

7134 21419 
1648 6219 

839 3528 

17451 80498 
2762 11388 

14689 69110 
52823 138967 
38537 57519 
23860 28816 
32318 35038 

3164 25 
324 26 

2840 27 
3548 28 

939 29 
256 30 

99 31 

37250 16700 2571 440312 4167 35881 1117C5 12357C 164989 340838 8006 32 

148 76 21 

19946 1131 102 

1113 516 114 

17167 209 1300 

1084 40 102 

15497 176 1149 

3845 4928 6885 

166 293 483 

3239 4162 6771 

8131 376 33 

722 72 34 

10926 295 35 

136526 19542 1585 
85447 5221 424 
51079 14321 1161 
14741 13133 3157 

5871 8185 3955 
2057 3742 3088 
749 1311 1737 

175852 5074 30213 
33835 1467 5445 

142017 3607 24768 
402922 1329 19996 
335645 377 5753 
302429 210 2796 
36C793 158 1663 

64265 45709 30591 
10811 8674 7438 
53454 37035 23153 

107190 137436 136971 
33768 106200 189547 
16661 65531 217231 
7873 35537 315562 

111294 6165 36 
21844 1091 37 
89450 5074 38 

302833 11192 39 
276307 7553 40 
262577 4663 41 
335030 2045 42 

159944 45913 13522 1577641 7148 60421 229757 390413 889902 1288041 31618 43 

26977 821 
24024 668 

2953 153 
5713 1773 
1852 1263 
624 654 
198 248 

112 217 
103 132 

9 85 
129 1192 
186 1449 
148 1481 
148 1789 

31 33 
25 20 

6 13 
12 77 

5 43 
5 29 
2 13 

69 42 
35 28 
34 14 

365 403 
185 492 
127 344 
77 255 

42 133 
24 86 
18 47 

335 899 
724 1193 
976 1287 

1442 1662 

19 44 
10 45 

9 46 
57 47 
72 48 
35 49 
25 50 

35364 4759 723 6128 55 195 823 1536 3519 5174 208 51 

7492 220 24 
7046 189 22 
446 31 2 

1328 414 53 
458 343 61 
208 183 54 

70 99 68 

110 11 13 
54 9 6 
56 2 7 

758 2 41 
968 2 28 
944 15 

1150 6 

41 21 24 
15 11 13 
26 10 11 

230 272 213 
107 339 492 

72 221 636 
44 151 949 

74 4 52 
39 1 53 
35 3 54 

613 24 55 
838 34 56 
840 11 57 

1091 12 58 

9556 1259 260 3930 15 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger" 

103 494 1004 2314 3456 

d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

85 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung 1n Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
H aushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sannen 

1) 

als Mieter 
Davon 

ln ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Hessen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
SIEIBL ICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

14910 7893 
7164 3834 
7746 4059 

45707 18267 
43501 15936 
42358 13251 
57215 7813 

861 1488 
560 771 
301 717 
215 1090 

64 512 
33 282 

5 112 

2453 1912 
1084 867 
1369 1045 
529C 7104 
2862 7036 
1571 5190 
675 2170 

1179 1272 
552 994 
627 278 

4560 275 
5462 191 
617^ 118 
4851 62 

8 ZUSAMMEN 203691 63160 1178 3484 12859 23412 22227 1918 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

48766 27166 
28418 12289 
20348 14877 

122418 79529 
143453 88393 
120194 65081 
106207 46086 

541038 306255 

5912 8448 
4012 3548 
1900 4900 
2302 10607 
992 7227 
447 3368 
176 1771 

9829 31421 

9509 2869 
3315 1190 
6194 1679 

40889 22175 
3327J 39713 
17751 33634 
8848 21019 

110268 119410 

428 16290 
224 13500 
204 2790 

3556 4094 
7190 2450 
9881 11C2 

14272 442 

35327 24378 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

74536 51461 
25695 13854 
48841 37607 

127647 96245 
137787 96971 
110023 69227 
62091 31234 

10429 
3863 
6566 
1262 
295 

95 
19 

15241 
3819 

11422 
6204 
2750 

822 
234 

17571 
3716 

J 3855 
39264 
21537 
7597 
1792 

6682 
1827 
4655 

38913 
53649 
35601 
10734 

1538 
629 
909 

10602 
18740 
25112 
18435 

1761C 
10293 
7317 
1982 
1231 

506 
129 

24 ZUSAMMEN 512084 345138 12100 25251 87761 145595 74427 21458 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

218334 157080 
28615 17728 

189719 139352 
207714 133269 

53353 28130 
20636 8969 
19340 5331 

13122 
2106 

11016 
1284 

100 
76 
13 

48494 
4865 

43629 
16281 

1205 
346 
220 

65827 
7010 

58817 
63219 
7872 
1802 
663 

2*765 
3084 

21681 
42300 
13866 

4139 
2135 

4872 
663 

4209 
10185 

5087 
2606 
2100 

14295 
3886 

10407 
1918 

185 
59 
23 

32 ZUSAMMEN 519377 332779 14595 66546 139583 87205 24850 16480 

33 BEZ.VON VERMOEGENSFINKUENFTEN 

34 STUDENT* SCHUELEft 

35 SONST. NICHTERHERBSTAETIGER 

5479 1616 

18191 6162 

12309 6517 

57 172 

1392 980 

363 1016 

470 564 

1998 1411 

2283 1975 

353 79 

381 11667 

880 564 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

376674 248770 
100018 49335 
276656 199435 
511332 331787 
382649 232381 
295124 157561 
246390 91128 

1812169 1061627 

31873 74828 
11455 1333b 
20418 61492 

5235 34821 
1506 11963 

679 4886 
221 2372 

39514 128670 

96780 36996 
J 5368 7070 
81412 29926 

150594 111800 
66553 115470 
28992 78971 
12305 36339 

355222 379576 

8293 61136 
2106 36824 
6187 24312 

29337 8701 
36889 4218 
44033 162* 
39893 665 

158445 76544 

DARUNTER 
44 AUSL*ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 12960 
MAENNLICH 10316 
WEIBLICH 2644 

2 PERSONEN 11270 
3 PERSONEN 9318 
4 PERSONEN 6551 
5 U.MEHR PERS. 4923 

5107 
3710 
1397 
8421 
7901 
5771 
4413 

2403 
1326 

577 
1400 
544 
207 

84 

1544 
1086 
458 

2543 
1733 
906 
426 

792 
537 
255 

2824 
2828 
1832 
1170 

266 
181 

85 
1240 
2126 
1901 
1542 

102 
80 
22 

414 
670 
925 

1191 

7784 
6554 
1230 
2531 
1022 
412 
171 

51 ZUSAMMEN 45022 31613 4638 7152 9446 7075 3302 11920 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EHG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

3593 1204 
3115 940 
478 264 

2633 1989 
2455 2067 
1747 1541 
1636 1485 

579 
476 
103 
285 
136 

50 
32 

363 189 
271 135 

92 54 
631 685 
491 765 
285 521 
187 411 

60 13 2370 
47 11 2162 
13 2 208 

299 89 616 
546 125 289 
473 212 122 
537 318 70 

59 ZUSAMMEN 12114 8286 1957 2571 1915 

e) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wonngelegenhetten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschl. Räume unter 6 <yn, soweit die Wohnpartel nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,■ Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren unterqebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter * 1 _eis Eigentümer_, 
se Ibs{bewohnten TOumen darunter in 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen¬ 
tums - 
Woh¬ 
nungen 

Hessen 

1088 164 20 
881 1C5 8 
207 59 12 
122 120 33 

50 77 64 
28 42 47 
12 23 27 

5745 111 429 
2336 62 175 
3409 49 254 

27165 52 566 
27374 33 240 
28989 18 156 
49340 19 107 

1361 1685 2154 
549 633 917 
812 1052 1242 

4012 8251 14284 
1483 5665 19953 

824 3787 24204 
565 2489 46160 

3543 180 1 
1509 83 2 
2034 97 3 

19974 445 4 
22195 . 273 5 
24732 226 6 
46012 117 7 

1300 427 191 138613 233 1498 8245 21877 106760 116456 1241 8 

15405 823 
12956 500 

2449 323 
2740 1199 
1191 973 
353 533 
120 189 

62 5310 
44 2629 
18 2681 

155 38795 
286 52610 
216 54011 
133 59679 

141 703 
112 307 

29 396 
60 1467 
28 755 
21 483 
12 329 

1861 1685 
819 864 

1042 821 
12287 15369 
6894 21610 
4253 17078 
2095 9598 

920 4294 
527 2153 
393 2141 

9612 33698 
23323 47696 
32176 50097 
47645 57213 

132 9 
72 10 
60 11 

533 12 
506 13 
351 14 
201 15 

19809 3717 852 210405 262 3737 27390 65340 113676 192998 1723 16 

16C94 1425 91 
9670 590 33 
6424 835 58 

928 884 170 
348 594 289 
100 200 206 

29 28 -72 

5465 142 572 
1548 62 166 
3917 80 406 

29420 41 574 
39585 20 332 
40290 , 9 189 
3072 8 9 92 

1751 1826 1174 
393 515 412 

1358 1311 762 
5888 11250 11667 
2938 13115 23180 
1578 8556 29958 
509 3225 26893 

3544 628 17 
1040 165 18 
2504 463 19 

23938 1288 20 
34494 976 21 
36630 573 22 
28960 209 23 

17499 3131 828 145488 221 1759 12664 37972 92872 127566 3674 24 

11239 2840 216 
3478 383 27 
7761 2457 189 

802 924 192 
55 86 44 
18 23 18 

8 7 8 

46959 '750 5946 
6999 200 892 

39960 550 5054 
72527 112 3048 
25038 22 345 
11608 12 108 
13986 1 62 

17362 14364 8037 
2466 2172 1269 

14896 12692 6768 
20277 26936 22154 

2421 8033 14217 
655 2322 8511 
341 1516 12066 

35746 1267 25 
5416 150 26 

30330 1117 27 
60613 1243 28 
22271 279 29 
10749 82 30 
13559 26 31 

12122 3680 478 170118 897 9509 41056 53671 64985 142938 2897 32 

52 20 7 

11034 566 67 

425 124 15 

3784 21 201 

362 16 35 

5228 50 290 

728 1162 1672 

59 119 133 

970 1490 2428 

1826 113 33 

240 23 34 

4018 101 35 

55023 5692 
34839 1054 
20184 3838 

4821 3308 
1713 1795 

514 817 
170 253 

421 66768 
131 13859 
290 52909 
572 170844 
710 146050 
493 135739 
242 154597 

1214 
458 
756 
276 
106 

62 
42 

8016 23289 
1596 4322 
6420 18967 
5762 43038 
1702 13876 

948 7365 
601 3544 

21089 
4287 

16802 
62810 
48861 
31925 
16946 

13160 
3196 
9964 

58958 
81505 
95439 

133464 

48774 
10279 
38495 

140106 
127735 
122899 
146528 

2323 36 
480 37 

1843 38 
3594 39 
2055 40 
1243 41 

557 42 

62241 11865 2438 673998 1700 17029 91112 181631 382526 586042 9772 43 

7520 240 24 
6341 193 20 
1179 47 4 
1913 576 42 
619 344 59 
195 183 34 
64 66 41 

69 4 14 
52 4 13 
17 1 

318 6 20 
395 1 10 
368 2 6 
339 4 

22 23 6 
15 17 3 

7 6 3 
91 101 ICO 
57 140 187 
35 91 234 
21 51 263 

33 20 44 
25 16 45 

8 4 46 
245 26 47 
315 . 24 48 
308 12 49 
303 6 50 

10311 1409 200 1489 13 54 226 406 790 1204 88 51 

2319 46 5 
2121 36 5 

198 10 
461 138 11 
178 ICO 11 

61 50 11 
28 27 15 

19 1 3 
13 1 3 

6 
78 2 4 
99 2 
84 1 2 
81 

9 4 2 
4 4 1 
5 1 

22 26 24 
19 29 49 

9 28 44 
5 17 59 

9 3 52 
6 2 53 
3 1 54 

55 5 55 
77 6 56 
67 4 57 
72 3 58 

3053 361 53 361 4 

rechtlich gemietet sind. 
nrlt einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“ 

11 64 104 178 280 

d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

21 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältms, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaitsvorstand) 

Große der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sammen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

in ... 

zu¬ 
sammen 

Rheinland-Pfalz 

1 SELBSTAENDI 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 Ü.MEHR PERS* 

ZUSAMMEN 

10127 3364 
3781 1282 
6346 2082 

32242 7992 
34118 8707 
35364 8098 
49957 5764 

161808 33925 

24609 12174 
13081 47*0 
11528 7434 
71048 41124 
92788 51098 
86559 41169 
93121 35930 

368125 181495 

240 673 
152 257 
88 416 
67 531 
40 397 
23 233 
25 138 

395 1972 

1833 4278 
1206 1499 
627 2779 
665 6497 
368 5607 
159 2983 
175 1949 

3200 21314 

1057 786 
344 279 
713 507 

2365 2677 
1842 3357 
3282 2698 
656 1467 

7202 10985 

4531 1292 
1430 484 
3101 808 

21816 10020 
22311 18508 
14319 17468 
9497 14715 

72474 62003 

608 534 
250 436 
358 98 

2352 120 
3071 105 
3862 94 
3478 39 

13371 892 

240 7436 
121 6179 
119 1257 

2126 1575 
4304 1198 
6240 634 
9594 356 

22504 11199 

17 ANGEST./BEAMTER 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

1 PERSON 27217 
MAENNLICH 9524 
WEIBLICH 17693 

2 PERSONEN 58733 
3 PERSONEN 71308 
4 PERSONEN 63945 
5 U.MEHR PERS. 45385 

16354 
4090 

12264 
39789 
45658 
36200 
19953 

2490 
900 

1590 
370 
111 
28 
12 

4296 
1067 
3229 
2526 
1633 
563 
185 

6075 
1128 
4947 

14969 
10848 
4835 
1405 

2628 
609 

2019 
15951 
22709 
16800 
6167 

865 
386 
479 

5973 
10357 
13974 
12184 

6754 
4390 
2364 

828 
546 
248 

75 

24 ZUSAMMEN 266588 157954 3011 9203 38132 64255 43353 8451 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

134212 80197 
17040 8584 

117172 71613 
137640 68657 
42945 16381 
19216 5948 
20880 4443 

4310 26769 
697 2605 

3913 24164 
499 9392 

43 841 
25 324 
26 217 

33570 11971 
3269 1375 

30301 10596 
32338 20341 

5283 6965 
1517 2379 
1055 1674 

3077 6126 
438 2055 

2639 4071 
6087 935 
3249 123 
1703 31 
1471 22 

32 ZUSAMMEN 354893 175626 5403 37543 73763 43330 15587 7237 

33 8EZ.VCN VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

4113 932 

7187 1936 

9203 3974 

22 118 

314 320 

165 770 

286 279 

673 478 

1438 1070 

227 58 

151 4995 

531 292 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

206591 114414 
47361 19135 

159230 95279 
304500 159607 
243816 123219 
206397 91998 
210613 66604 

9760 36604 
3374 5522 
6386 31082 
1668 19286 

587 8646 
249 4159 
246 2545 

46003 17070 
6247 2778 

39756 14292 
72331 49554 
40766 52023 
22117 39556 
12751 24197 

4977 25850 
1214 16302 
3763 9548 

16768 3707 
21197 2045 
25917 1024 
26865 498 

43 ZUSAMMEN 1171917 555842 12510 71240 193968 162400 95724 33124 

DARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 4024 
MAENNLICH 3203 
WEIBLICH Q21 

2 PERSONEN 3331 
3 PERSONEN 3022 
4 PERSONEN 2354 
5 U.MEHR PERS. 2094 

1153 
808 
345 

2367 
2395 
1887 
1676 

452 382 
350 258 
102 124 
192 708 

81 502 
25 255 
14 166 

217 66 
132 41 

85 25 
933 421 
892 654 
672 611 
520 555 

36 2816 
27 2358 

9 458 
133 704 
266 285 
324 124 
421 68 

51 ZUSAMMEN 14825 9478 764 2013 3214 2307 1180 3997 

52 DAR.AUS EWG-LANO 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

1 PERSON 1456 
MAENNLICH 1231 
WEIBLICH 225 

2 PERSONEN 1159 
3 PERSONEN 1131 
4 PERSONEN 855 
5 U.MEHR PERS. 831 

361 138 
255 111 
106 27 
795 55 
877 28 
680 13 
657 10 

124 
62 
42 

214 
207 
102 
74 

69 
40 
29 

330 
336 
271 
227 

21 
14 

7 
147 
218 
191 
211 

9 1077 
8 966 
1 111 

49 272 
88 138 

103 62 
135 40 

59 ZUSAMMEN 5432 3370 244 721 1233 788 384 1589 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

wären untergebrachf 

als Unt ermleter_1_als. Eigentümer _ 
seiDstbewo inten Kaumen darunter ln 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 
nungen 

Elgen- 
tums- 
woh- 
nungen 

446 79 
377 53 

ö9 26 
56 47 
29 43 
17 29 
8 10 

556 2C8 

6994 387 
5932 212 
1062 175 
972 509 
510 492 
205 269 

99 142 

8780 1799 

6068 641 
4059 313 
2009 328 
414 323 
184 233 
48 87 
15 31 

6729 1315 

4671 1328 
1816 225 
2855 1103 
357 441 

44 53 
9 10 
7 7 

5088 1839 

9 6229 
fc 2063 
3 4166 

17 24130 
33 25306 
48 27172 
21 44154 

128 126991 

55 4999 
35 2162 
20 2837 
94 28349 

19o 40492 
16G 44756 
115 56835 

620 175431 

45 4109 
18 1044 
27 3065 
91 13116 

129 25104 
113 27497 

29 25357 

407 100183 

127 47889 
14 6401 

113 41488 
137 68048 

26 26441 
12 13237 

8 16415 

310 172030 

79 447 
48 155 
31 292 
52 576 
20 254 
18 183 
27 162 

196 1622 

128 699 
86 2bl 
42 438 
48 1364 
31 836 
22 602 
16 408 

245 3909 

85 447 
42 119 
43 328 
26 442 
11 294 

9 171 
3 89 

134 1443 

716 6696 
198 918 
518 5778 
114 3317 

8 364 
6 118 
6 109 

850 10604 

1377 1627 
425 504 
952 1123 

3409 6261 
1413 4559 
866 3207 
573 2257 

7638 17911 

1745 1329 
7C8 528 

1037 801 
9238 9154 
6078 13740 
4409 11592 
2609 8404 

24079 V»219 

1244 1298 
272 286 
972 1012 

3792 6004 
2217 7030 
1249 5041 

537 2303 

9039 21676 

17449 13194 
2123 1723 

15326 11471 
18754 21713 
2654 7339 

701 2454 
440 1774 

39998 46474 

2699 4543 
931 1564 

1768 2979 
13832 19297 
19060 21660 
22898 23953 
41135 41456 

99624 110909 

1098 4397 
579 1895 
519 2502 

8545 25829 
19807 38158 
28131 42830 
45398 55426 

102979 166640 

1035 2940 
325 793 
710 2147 

7852 15530 
15552 22581 
21027 25506 
22425 24229 

67891 90786 

9834 39980 
1439 5385 
8395 34595 

24150 60494 
16076 24573 

9958 12673 
14086 16046 

74104 153760 

Rheinland-Pfalz 

83 1 
27 2 
56 3 

228 4 
173 5 
111 6 
74 7 

665 8 

76 9 
33 10 
43 n 

292 12 
282 13 
197 14 
155 15 

1002 16 

304 17 
68 18 

236 19 
582 20 
482 21 
335 22 
168 23 

1871 24 

784 25 
81 26 

703 27 
830 28 
186 29 
56 30 
21 31 

1377 32 

39 15 4 

4748 214 33 

219 58 15 

3123 18 176 

256 8 13 

4937 60 315 

603 865 1461 

54 69 112 

942 1321 2299 

1812 49 33 

195 14 34 

4101 53 35 

22982 2605 
15331 882 

7651 1723 
1957 1397 
804 851 
286 403 
130 192 

263 66327 
89 11924 

174 54403 
353 141186 
390 118552 
335 113375 
176 143511 

1079 8653 
390 1490 
689 7163 
246 5794 

72 1777 
57 1083 
57 775 

22732 18369 
3605 3106 

19127 15263 
35663 43921 
12501 32981 

7262 22435 
4195 14829 

15494 53784 
3333 9787 

12161 43997 
55562 123029 
71221 107950 
82538 105594 

123655 137352 

1298 36 
212 37 

1086 38 
1973 39 
1140 40 

703 41 
421 42 

26159 5448 1517 582951 1511 18082 82353 132535 348470 528209 5535 43 

2650 142 
2247 93 

403 49 
477 202 
159 105 
59 52 
22 33 

24 55 
18 37 

6 18 
25 260 
21 342 
13 343 
13 350 

8 11 
8 6 

5 
5 23 
2 14 

8 
6 

11 12 
8 6 
3 6 

73 83 
56 123 
41 92 
26 ö3 

13 38 
9 23 
4 15 

71 217 
147 297 
202 308 
255 326 

1 44 
1 45 

46 
6 47 
^ 48 
4 49 
3 50 

3367 534 90 1350 15 62 207 378 688 1186 21 51 

1010 60 
919 41 

91 19 
204 61 

80 50 
32 23 
13 19 

7 18 
6 10 
1 8 
7 92 
8 116 
7 113 
8 134 

6 
4 
2 
7 
7 
5 
1 

4 5 
3 1 
1 4 

20 33 
16 36 
17 34 

8 20 

3 14 
2 7 
1 7 

31 78 
57 96 
57 102 

1C5 128 

3 

1 
1 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

1339 213 37 473 1 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“, 

26 65 128 253 418 

d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten, 

5 59 
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1 Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltms, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
tt aushaItsvors tand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

samnen 

1) 

als Mieter 
Davon 

1n ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Baden-Württemberg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

26776 10528 
11682 4562 
15094 5966 
76074 24423 
76679 24078 
81345 23522 

112395 17173 

660 1703 
443 850 
217 853 
160 1151 
92 709 
47 449 
30 236 

3281 2874 
1279 1102 
2002 1772 
5818 9757 
3744 10234 
2560 9088 
1249 4733 

2010 2595 
888 2031 

1122 564 
7537 477 
9299 306 

11378 249 
10925 105 

8 ZUSAMMEN 373 269 99724 989 4248 16652 36686 41149 3 732 

9 ARBEITER 
.10 
11 
12 
13 
14 
15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

110795 43736 
63367 17412 
47428 26324 

205323 125256 
230872 142551 
207849 118125 
188483 95087 

7123 12614 
4811 5141 
2312 7473 
3417 14657 
1732 10321 
730 5282 
354 2898 

16147 6638 
4694 2215 

11453 4423 
55179 44130 
47164 68575 
28127 63694 
15347 45470 

1214 50284 
551 40311 
663 9973 

7873 11894 
14759 6212 
20292 3132 
31018 1363 

16 ZUSAMMEN 943322 524755 13356 45772 161964 228507 75156 72885 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

115482 62715 
40457 15267 
75025 47448 

170135 122416 
184289 12889Q 
166045 106190 
107666 58085 

8754 17627 
2964 4449 
5790 13178 

949 6153 
253 2869 

93 1004 
37 339 

23035 10686 
4224 2598 

18811 8088 
39171 56380 
23277 70668 

9339 53473 
2643 19213 

2613 39928 
1032 22143 
1581 17785 

19763 3128 
31823 1744 
42281 809 
35853 286 

24 ZUSAMMEN 743617 478296 10086 27992 97465 210420 132333 45895 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

315147 189408 
42574 20948 

272573 168460 
295569 162347 

88597 41940 
34251 15005 
27283 9777 

10470 47959 
1774 5126 
8696 42833 
1206 14575 

136 1484 
60 447 
26 275 

82412 40132 
8296 4648 

74116 35484 
67135 62438 
9819 21592 
2591 7284 
1366 4072 

8435 23128 
1104 6658 
7331 16470 

16993 2830 
8909 345 
4617 91 
4038 52 

32 ZUSAMMEN 760847 418477 11898 64740 163329 135518 42992 26446 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

10443 2590 

36615 8875 

18514 8792 

47 195 

1388 1618 

299 1063 

706 917 

2834 2312 

277 2 2977 

725 177 

723 27062 

1631 960 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

6C9160 313365 
178849 60351 
430311 253014 
759838 440766 
587372 341693 
492328 264440 
437929 181240 

28485 81496 
10838 162C8 
17647 65288 
5916 37297 
2266 15725 

942 7291 
454 3819 

126911 61632 
18882 10760 

108029 50872 
169656 174856 
85381 172703 
42973 134235 
20801 73911 

14841 142839 
3663 89066 

11178 53773 
53041 19238 
65623 8902 
78999 4345 
82255 1833 

43 ZUSAMMEN 2886627 1541509 38063 145628 445722 617337 294759 177157 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

34861 
27195 

7666 
25946 
20457 
14569 
11301 

8476 
6097 
23 79 

17058 
16426 
12418 
9960 

3250 
2441 

809 
2387 
1092 
42 8 
182 

2864 1583 
2046 1051 

818 532 
5184 5901 
3728 6094 
2000 4209 

923 2836 

564 215 26142 
378 181 20950 
186 34 5192 

2834 752 8201 
4295 1217 3243 
4189 1512 1398 
3778 2239 581 

51 ZUSAMMEN 107134 64338 7339 14699 2-1705 15660 5935 39565 

52 DAR.AUS EWG-LAND 

53 
54 
55 
56 
57 
58 

1 PERSON 12225 
MAENNLICH 11058 
WEIBLICH 1167 

2 PERSONEN 8722 
3 PERSONEN 7497 
4 PERSONEN 5464 
5 U.MEHR PERS. 5282 

2782 
2357 
425 

5731 
6047 
4711 
4733 

1148 
1021 
127 
852 
417 
175 
99 

939 
770 
169 

1788 
1373 
798 
462 

4*7 
354 
93 

1959 
2325 
1694 
1396 

160 
125 
35 

904 
1561 
1567 
1819 

88 9378 
87 8651 

1 727 
228 2782 
371 1209 
477 532 
957 295 

59 ZUSAMMEN 39190 24004 2691 5360 7821 6011 2121 14196 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur ln einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer") 
Parteien 

waren untergebracht 
als Untermieter 
bs(bewohnten Kau 

Als Eigentümer 
selbs darunter in 

1 

1) 
oder mehr 

zu¬ 

sammen 

1 

1) 
oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh- 

nungen 

Eigen¬ 
tums - 
woh- 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

2291 277 
1841 174 
450 iü? 
269 169 
133 115 

71 88 
21 38 

2785 687 

48605 1579 
39275 963 

9330 616 
9370 2303 
3733 2C98 
1418 1294 
*71 598 

63597 7872 

37418 2376 
21146 943 
16272 1433 

1723 1218 
639 766 
188 332 

65 64 

40033 4776 

19443 3467 
6094 530 

13349 2937 
1558 1106 

174 108 
38 33 
20 22 

21233 4736 

149 26 

26111 870 

766 167 

134012 8304 
85901 2559 
48111 5345 
13504 5C92 
4821 3216 
1746 1771 
591 751 

154674 19134 

27 13653 
16 5089 
11 8564 
39 51174 
58 52295 
90 57574 
46 95117 

260 269813 

10G 16775 
73 5644 
27 11131 

221 68173 
381 82109 
420 86592 
294 92033 

1416 345682 

134 12839 
54 3047 
80 9792 

187 44591 
339 53655 
289 59046 
137 49295 

1066 219426 

218 102611 
34 14968 

184 87643 
166 130392 

63 46312 
20 19155 
10 17454 

477 315924 

2 767b 

81 678 

27 8762 

523 152956 
206 29432 
317 123524 
642 299834 
865 236772 
828 223543 
491 254856 

3349 1167961 

189 960 
105 367 

84 593 
87 1088 
49 537 
36 373 
33 313 

394 3271 

430 1754 
278 633 
152 1121 
129 2188 

69 1380 
36 886 
25 630 

689 6838 

282 1342 
118 315 
164 1027 

66 920 
30 561 
23 381 

8 191 

409 3395 

1295 10036 
289 1553 

1006 8483 
205 4391 

18 612 
16 193 
4 121 

1538 15353 

43 351 

27 66 

54 494 

2298 14747 
825 2961 

1473 11786 
500 8766 
170 3141 
114 1848 

72 1266 

3154 29768 

25466 622 
20427 480 

5039 142 
6973 1166 
2271 892 

762 565 
241 268 

35713 3513 

54 243 
43 148 
11 95 
62 687 
80 788 
71 753 
72 760 

339 3231 

35 66 
24 46 
11 20 
19 90 

8 53 
7 23 
3 16 

72 248 

9147 210 
8452 179 

695 31 
2394 373 

857 317 
299 204 
127 134 

21 65 
20 50 

1 15 
15 209 
35 241 
29 221 
34 254 

10 24 
9 21 
1 3 
6 30 
6 20 
4 5 
3 10 

12824 1238 134 990 29 89 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“, d.h. 

3070 
1127 
1943 
7334 
3011 
2221 
1516 

17152 

56C4 
1589 
4015 

16975 
9978 
6915 
3877 

43349 

3978 
710 

3268 
7003 
3692 
2440 
1003 

18116 

36286 
5009 

31277 
31311 

4258 
1083 

557 

73495 

1275 

119 

1846 

50975 
8619 

42356 
63484 
21158 
12737 
6993 

155352 

55 
30 
25 

180 
149 
IG9 

69 

562 

14 
9 
5 

54 
53 
39 
25 

185 

4236 
1515 
2*< 21 

16423 
12514 
9575 
7598 

50346 

5969 
1924 
4045 

29932 
35492 
30950 
20085 

122428 

4551 
1034 
3517 

17882 
18075 
13900 
6313 

60721 

36777 
5378 

31399 
53801 
16500 
4735 
2643 

114456 

2423 

219 

2781 

53929 
10039 
43890 

119965 
83257 
59426 
36795 

353374 

51 
32 
19 

222 
289 
258 
178 

958 

11 
8 
3 

72 
88 
82 
58 

311 

5198 
1975 
3223 

26242 
36184 
45369 
85657 

198650 

3018 
1220 
1798 

18949 
35190 
47805 
67416 

172378 

2666 
870 

1816 
18720 
31297 
42302 
41780 

136785 

18217 
2739 

15478 
40684 
24924 
13128 
14129 

111C82 

3584 

247 

3587 

31007 
6988 

24019 
107114 
129046 
149416 
209730 

626313 

36 
16 
20 

176 
289 
356 
494 

1351 

6 
3 
3 

47 
74 
91 

158 

376 

9015 
3521 
5494 

38349 
41899 
47843 
85823 

222929 

13532 
4520 
9012 

57138 
7090* 
77094 
85565 

304233 

7440 
1852 
5548 

33065 
42931 
50099 
44467 

178002 

78753 
11546 
67207 

106358 
39849 
17126 
16422 

258508 

3960 

384 

6406 

112680 
21835 
90845 

238315 
197257 
193078 
233092 

974422 

119 
70 
49 

439 
542 
543 
609 

2252 

32 
21 
11 

131 
161 
149 
198 

671 

Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

Baden-Württemberg 

470 1 
169 2 
301 3 

1276 4 
914 5 
688 6 
414 7 

3762 8 

93 8 9 
271 10 
647 11 

2646 12 
2465 13 
1787 14 
1C09 15 

8825 16 

2361 17 
444 18 

1517 19 
4328 20 
3498 21 
2507 22 
1C64 23 

13778 24 

4030 25 
496 26 

3534 27 
4338 28 
1156 29 

344 30 
141 31 

10009 32 

263 33 

97 34 

296 35 

8079 36 
1414 37 
6665 38 

12811 39 
8120 40 
5355 41 
2665 42 

37030 43 

29 44 
14 45 
15 46 
81 47 
77 48 
60 49 
29 50 

276 51 

6 52 
5 53 
1 54 

29 55 
28 56 
16 57 

9 58 

88 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung Im Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
H aushaltsvors tand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu- 1 2 

säumen 

1) 

als Mieter- 
Davon 

In ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Bayern 

1 selbstaendiger 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

41901 18910 
193C9 8673 
22592 10237 

101186 35356 
106434 3C289 
106022 22866 
196509 15895 

2250 
1333 
917 
539 
208 

39 
40 

4437 
2118 
2319 
3200 
1605 
750 
333 

5592 
2250 
3342 

10828 
6609 
3538 
1600 

3995 
3 695 
2300 

11880 
11654 
8272 
4066 

2636 
1277 
1359 
8909 

10213 
10217 
9856 

3509 
2669 

840 
806 
510 
309 
151 

8 ZUSAMMEN 552052 123316 3126 10325 28167 39867 41831 5285 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

113614 59079 
56419 21427 
57195 37652 

224R?6 147950 
271152 167583 
223430 118441 
216145 87877 

1049167 580930 

12320 21893 
6732 6879 
5588 15014 
4608 30048 
2436 20439 

871 9352 
366 4434 

20601 86166 

18399 5386 
5371 1945 

13028 3441 
73194 33697 
72193 59935 
41711 50541 
22981 35476 

228478 185035 

1081 38793 
500 28277 
581 10516 

6403 7844 
12580 5420 
15966 2582 
24620 1112 

60650 55751 

17 ANGEST./BEAMTER 1 
18 
19 
20 2 
21 3 
22 * 
23 5 

PERSON 131979 
MAENNLICH 46718 
WEIBLICH 85261 

PERSONEN 203197 
PERSONEN 219224 
PERSONEN 166835 
U.MEHR PERS. 97215 

82479 18675 26988 
22661 6035 6832 
59818 12640 20156 

152424 2781 14852 
155955 772 6791 
1C7950 166 1919 
50907 34 441 

24222 
5468 

18754 
61137 
40999 
16123 
4057 

9711 
2944 
6767 

55317 
77779 
52219 
16643 

2883 
1382 
1501 

18337 
29614 
37523 
29732 

36481 
20123 
16358 
4473 
2957 
1091 

299 

24 ZUSAMMEN 818450 549715 22428 50991 146538 211669 118089 45301 

25 RENTNER USW. 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

408257 290370 
54864 33753 

353393 256617 
363169 239941 
103633 58416 
40110 19338 
32131 11970 

947300 62C035 

31525 110990 
5301 11844 

2622* 99146 
3914 49940 

348 5184 
96 1314 
53 725 

35936 168153 

103150 36227 
10945 4488 
92205 31739 

108018 60857 
21681 22356 
5880 7544 
2902 4419 

241631 131403 

8478 32540 
1175 8969 
7303 23571 

17212 5315 
8847 616 
4504 141 
3871 78 

42912 3869C 

33 ßEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SCNST• NICHTERWERBSTAETIGER 

11406 3413 

27754 9449 

23549 12246 

174 485 

2153 2271 

756 2553 

1001 1018 

2621 1796 

4201 3154 

735 160 

608 17271 

1582 1142 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

729617 460605 
193284 89396 
536333 371209 
907197 583346 
708409 416923 
539827 270427 
544628 167803 

3429678 1899104 

67193 167219 
20715 28579 
46478 138640 
12323 99532 

3887 34660 
1263 13496 
508 603? 

85174 320944 

153911 56656 
24435 11256 

129476 45400 
256021 163745 
143106 173312 
67772 119250 
31827 60979 

652637 573942 

15626 128455 
4411 72302 

11215 56153 
51725 19391 
61958 9877 
68646 4209 
68452 lo68 

266407 163600 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

22707 7869 
16066 5089 
6641 2780 

13832 10104 
11503 9566 
7930 6672 
5849 4910 

3551 2553 
2343 1602 
1208 951 
1637 3081 

859 2106 
289 1042 
127 501 

1212 414 
759 279 
453 135 

3335 1582 
3236 2579 
2080 2162 
1307 1535 

139 14612 
106 10838 

33 3774 
469 3123 
786 1218 

1099 548 
1390 250 

51 ZUSAMMEN 61821 39121 6463 9283 11170 8322 3883 19751 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

5332 1605 
4661 1345 

671 260 
2747 1935 
2574 2127 
1775 1507 
1544 1347 

807 
712 

95 
339 
184 

84 
53 

443 244 
357 188 

86 56 
616 628 
561 742 
259 507 
190 368 

81 30 3688 
64 24 3295 
17 6 393 

284 68 703 
505 135 334 
489 168 146 
437 299 82 

59 ZUSAMMEN 13972 8521 1467 2069 2489 1796 700 4953 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren unterqebracht 
»1« Untermieter 1 _als Eigentümer_ 

selbstbewohnten Kaumen darunter in 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

2984 459 
2338 297 

646 162 
372 342 
150 233 
45 151 
30 41 

3581 1226 

36742 1915 
27342 865 

9400 1050 
4869 2556 
2275 2398 

826 1216 
316 432 

45028 8517 

33684 2623 
18998 1064 
14686 1559 

2170 1876 
908 1387 
205 438 

61 100 

37028 6424 

25475 6629 
8005 891 

17470 5738 
2139 2760 

184 300 
39 60 
23 31 

27860 9780 

109 42 

16404 788 

842 246 

115421 12177 
68613 3431 
46808 8746 
10130 7870 

3706 4463 
1150 1903 
445 610 

130852 27023 

66 19482 
34 7967 
32 11515 
92 65024 

127 75635 
1)3 82847 

80 180463 

478 423451 

136 15742 
70 6715 
66 9027 

419 69032 
747 98149 
540 102407 
364 127156 

2206 412486 

174 13019 
61 3934 

113 9085 
427 46300 
662 60312 
448 57794 
138 46009 

3849 223434 

436 85347 
73 12142 

363 73205 
416 117913 
132 44601 

42 20631 
24 20083 

1050 288575 

9 7833 

79 1034 

54 10161 

857 140557 
258 31586 
599 108971 

1391 3C4460 
1708 281609 
1156 265191 
613 375157 

5725 1366974 

358 1862 
202 734 
156 1128 
16o 2176 

81 911 
59 591 
43 521 

707 6061 

682 2843 
350 1009 
332 1834 
263 4604 
137 2566 

64 1577 
42 957 

1188 12547 

608 2064 
222 6*7 
386 1417 
166 lol2 

61 795 
26 378 

7 158 

868 5007 

2166 15859 
447 2235 

1719 13624 
409 9314 

42 1089 
18 280 

9 180 

2644 26722 

69 512 

76 158 

118 882 

4019 23657 
1283 4794 
2736 18863 
1042 18082 

335 5452 
171 2855 
103 1843 

5670 51889 

4365 5121 
1562 1966 
2803 3155 

10460 17477 
5436 16253 
3630 12753 
3564 14465 

27455 66069 

5401 3869 
1944 1734 
3457 2135 

23043 23188 
18278 36844 
12572 32471 
7626 24378 

66920 120750 

4282 3375 
1049 985 
3233 2390 

10342 16211 
6360 20029 
3357 13560 
1147 5384 

25488 58559 

30461 21584 
4109 2977 

26352 18607 
35456 37007 
6683 13432 
1919 4774 
1034 3240 

75553 60037 

1481 2232 

227 276 

2144 2789 

46539 35894 
-8858 7854 
37661 28040 
80536 95830 
37107 8740) 
216Z3 63891 
13463 47696 

199268 330712 

7776 13721 
3503 5790 
4273 793) 

34745 51918 
52954 65659 
65814 74191 

161870 171680 

323159 377169 

2947 12439 
1678 5479 
1269 696C 

17934 59194 
40324 88036 
55723 94871 
94153 121814 

211081 376354 

2690 7431 
1031 2354 
1659 5037 

17969 35279 
33C67 49883 
40473 50589 
39313 42520 

133512 185702 

15277 64342 
2374 9282 

12903 55060 
35727 96920 
23355 39344 
13640 18985 
15620 19124 

103619 238715 

3539 4388 

297 499 

4228 7721 

30448 101817 
8797 2337C 

21651 78447 
1C8970 247383 
151314 245084 
176651 239870 
312052 356394 

779435 1190548 

14195 s 369 
10552 255 
3643 114 
2504 581 

770 393 
297 200 
131 87 

48 226 29 
31 139 19 
17 87 10 
38 605 17 
55 719 6 
5t 710 2 
32 689 3 

70 
39 
31 
62 
30 
21 
12 

60 
40 
20 

182 
125 

83 
40 

43 
29 
14 

179 
263 
193 
119 

24 
12 
12 

165 
295 
411 
515 

90 
56 
34 

367 
501 
558 
612 

17897 1630 224 2949 57 195 490 797 1410 2128 

3593 90 
3215 75 

378 15 
573 125 
214 99 

76 59 
43 26 

5 39 
5 21 

18 
5 109 

21 113 
11 122 
13 115 

4 13 
2 8 
2 5 
2 13 
2 4 

5 
3 

6 11 
1 7 
5 4 

24 31 
20 47 
15 37 
4 27 

5 16 
3 7 
2 9 

39 71 
40 75 
65 105 
81 99 

4499 399 55 498 8 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger1 

38 69 153 230 366 

d.h. Hohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

Bayern 

1023 1 
470 2 
553 3 

1991 4 
1209 5 

898 6 
455 7 

5576 8 

1045 9 
342 10 
703 11 

2701 12 
2767 13 
1726 14 
963 15 

9202 16 

3294 17 
892 18 

2402 19 
5909 20 
5122 21 
3068 22 
1205 23 

18598 24 

4820 25 
555 26 

4265 27 
4978 28 
1096 29 

335 30 
143 31 

11372 32 

483 33 

360 34 

443 35 

10779 36 
2380 37 
8399 38 

16025 39 
10359 40 

6081 41 
2790 42 

46034 43 

65 44 
39 45 
26 46 

142 47 
124 48 

83 49 
24 50 

438 51 

11 52 
4 53 
7 54 

18 55 
23 56 

9 57 
6 58 

67 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
a) Alle Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Enverbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sammen 

als Mieter 
Davon 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Saarland 

SEL BST AENOIGER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

2150 
818 

1332 
5930 
6509 
6424 
6133 

27146 

922 
361 
561 

2018 
2328 
2088 
1290 

8646 

43 
24 
19 
11 

3 

58 

195 
96 
99 

139 
102 

36 
25 

497 

303 
95 

208 
504 
466 
319 
122 

1794 

229 
88 

141 
721 
959 
759 
36 3 

3031 

152 
58 
94 

563 
798 
974 
779 

3266 

137 
122 

15 
21 
15 
15 
6 

194 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

ARBEITER PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

PERSONEN 
PERSONEN 
PERSONEN 
U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

5782 
3248 
2534 

20115 
33071 
32359 
31628 

122955 

3211 
1470 
1741 

12124 
18175 
14765 
12670 

60945 

427 
299 
128 
136 

97 
29 
43 

732 

1219 
513 
706 

1868 
2013 
1020 
482 

6602 

1143 
438 
705 

6148 
7490 
4607 
2767 

22155 

343 
179 
164 

3322 
6926 
6640 
5575 

22806 

79 
41 
38 

650 
1649 
2469 
3803 

8650 

1408 
1221 

187 
295 
271 
164 

82 

2220 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

6784 
2124 
4660 

17397 
23231 
21109 
14306 

82827 

4223 
1158 
3065 

10644 
13165 

9643 
4918 

42598 

482 
195 
287 

54 
31 

3 
4 

574 

1189 
332 
857 
750 
588 
184 

53 

2764 

1597 
324 

1273 
4021 
3341 
1443 
372 

10774 

734 
201 
533 

4126 
6C59 
4179 
1494 

16594 

221 
106 
115 

1691 
3146 
3839 
2995 

11892 

919 
585 
334 
140 
129 
47 
16 

1251 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 

RENTNER USW. PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

PERSONEN 
PERSONEN 
PERSONEN 
U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

48887 
6657 

42230 
53549 
17388 
7500 
6583 

133907 

29338 
3547 

25791 
24434 

5734 
2129 
1880 

63515 

1565 
359 

1206 
142 

17 
4 
5 

17 33 

11426 
1301 

10125 
3672 

290 
101 

62 

15551 

11451 
1272 

10179 
11617 

1697 
489 
385 

25639 

4040 
488 

3552 
7118 
2612 

954 
798 

15522 

856 
127 
729 

1885 
1116 
581 
630 

5070 

1948 
732 

1216 
286 

26 
11 

6 

2277 

33 8EZ.V0N VERMOEGENSEINKUENFTEN 847 189 5 19 60 58 47 9 

34 STUDENT, SCHUELER 2528 1022 119 171 345 307 80 1418 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 2701 1439 39 282 506 437 175 95 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

INSGESAMT 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

66435 
14070 
52365 
98474 
81162 
67825 
59015 

372911 

38398 
6721 

31677 
50063 
4C037 
28889 
20967 

178354 

2652 
965 

1687 
363 
155 

37 
53 

3260 

14265 
2292 

11973 
6558 
3063 
1366 
634 

25866 

14693 
2161 

12532 
22696 
13238 
6941 
3705 

61273 

5440 
967 

4473 
15575 
16805 
12633 
8302 

58755 

1348 
336 

1012 
4871 
6776 
7912 
8273 

29180 

5858 
3640 
2218 

789 
462 
243 
112 

7464 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

PERSONEN 
PERSONEN 
PERSONEN 
U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

958 
766 
19 2 
948 

1292 
1182 
1224 

5604 

429 
301 
128 
770 

1067 
951 
933 

4150 

136 
115 

21 
41 
17 

7 
6 

207 

152 
109 

43 
186 
245 
147 
86 

816 

79 
44 
35 

283 
373 
287 
259 

1281 

*9 
26 
23 

187 
297 
312 
330 

1175 

13 
7 
6 

73 
135 
198 
252 

671 

506 
455 

51 
75 
44 
17 
14 

656 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

PERSONEN 
PERSONEN 
PERSONEN 
U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

675 
562 
113 
665 
970 
866 
972 

285 
208 

77 
532 
798 
689 
73? 

3036 

89 
81 

8 
29 
14 

6 
6 

144 

109 
80 
28 

147 
209 
134 
79 

677 

52 
29 
23 

198 
285 
216 
222 

973 

30 
15 
15 

114 
200 
210 
247 

801 

6 
3 
3 

44 
90 

123 
178 

441 

372 
349 

23 
59 
37 
14 
11 

493 

«) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Elnschl. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur ln einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren untergebracht 

_als Untsntlgttr_1_als Eigentümer 
seiD$tt>ewor nten Kaumen darunter in 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

113 20 
104 15 

9 5 
9 7 
3 9 
1 8 
1 1 

127 45 

4 1091 
3 335 
1 756 
5 3891 
3 4166 
6 4321 
4 4837 

22 18306 

15 68 
5 25 

10 43 
7 55 
7 26 
3 21 
4 12 

36 182 

251 313 
75 80 

176 233 
534 1148 
219 872 
135 607 

66 321 

1205 3261 

444 740 
150 242 
294 498 

2147 2939 
3042 3426 
3555 3664 
4434 4352 

13622 15121 

1309 95 
1155 65 
154 30 
144 114 

99 119 
36 70 
13 32 

1601 430 

4 1163 
1 557 
3 606 

37 7696 
53 14625 
58 17430 
37 18876 

189 59790 

38 152 
24 66 
14 86 
15 268 

8 180 
6 125 
2 58 

69 783 

386 326 
174 153 
212 173 

2224 2907 
1793 5320 
1247 4679 
619 2901 

6269 16133 

261 1002 
140 473 
121 529 

2282 6985 
7324 13723 

11373 16649 
15296 18331 

36536 56690 

803 108 
526 57 
277 51 

56 66 
31 69 
11 17 

5 2 

906 262 

8 1642 
2 381 
6 1261 

18 6613 
29 9937 
19 11414 

9 9372 

83 38978 

35 146 
19 41 
16 105 

6 127 
4 60 
1 37 

12 

46 382 

525 558 
103 117 
422 441 

1350 2481 
785 2986 
461 2217 
139 911 

3260 9153 

378 1168 
101 295 
277 873 

2649 5546 
6102 8874 
8698 10563 
8310 8958 

26137 35109 

1481 432 
639 88 
642 344 

93 139 
7 12 
2 3 
1 2 

1584 588 

35 17601 
5 2378 

30 15223 
54 28829 

7 11628 
6 5360 
3 4697 

105 68115 

190 2059 
63 304 

127 1755 
44 848 

7 89 
3 26 
2 12 

246 3034 

6420 5736 
767 743 

5653 4993 
7519 10449 

928 3356 
220 970 

76 518 

15163 21029 

3196 14353 
501 1958 

2695 12395 
9969 25546 
7248 10/86 
4141 5082 
4089 4573 

28643 60340 

9 

1338 75 

62 25 

649 

5 88 

8 1167 

7 33 

2 4 

14 55 

146 192 

13 27 

216 322 

271 293 

42 72 

560 942 

5087 717 
3364 265 
1723 452 
320 351 
148 218 

52 101 
20 38 

5627 1425 

54 22179 
11 3709 
43 18470 

118 47622 
96 40663 
90 38693 
54 37936 

412 187093 

292 2492 
112 444 
180 2048 

79 1313 
27 361 
14 211 

8 96 

420 4473 

7809 7136 
1141 1110 
6668 6026 

11728 17187 
3755 12616 
2071 8508 

909 4670 

26272 50117 

4450 17640 
902 3005 

3543 14635 
17315 41428 
23904 37044 
27889 36102 
32253 36353 

105811 168567 

485 21 
436 19 

49 2 
46 25 
17 24 

4 9 
3 8 

23 
10 
13 

4 103 
3 181 
4 214 
3 277 

1 4 
1 2 

2 
5 10 

7 
1 9 
1 5 

5 7 
1 2 
4 5 

28 29 
25 66 
25 49 
16 64 

6 13 
4 6 
2 7 

31 78 
83 155 

130 175 
191 243 

555 87 14 798 8 35 99 215 441 664 

353 19 
330 19 

23 
31 24 
14 20 

4 8 
3 6 

18 
5 

13 
4 74 
3 135 
2 163 
2 229 

1 3 
1 1 

2 
4 8 

7 
1 8 
1 5 

5 5 
1 
4 5 

19 19 
23 47 
20 37 
14 53 

4 9 
2 2 
2 7 

24 54 
58 113 
97 131 

156 199 

405 77 11 619 7 - 31 81 161 339 506 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“, d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum» enthalten 

Saarland 

30 1 
8 2 

22 3 
74 4 
57 5 
41 6 
16 7 

218 8 

16 9 
8 10 
8 11 

57 12 
52 13 
40 14 
26 15 

191 16 

187 17 
35 18 

152 19 
274 20 
242 21 
141 22 

52 2 3 

896 24 

251 25 
28 26 

223 27 
310 28 

47 29 
22 30 

4 31 

634 32 

19 33 

6 34 

22 35 

501 36 
80 37 

421 38 
736 39 
404 40 
245 41 
100 42 

1986 43 

1 44 
45 

1 46 
3 47 
6 48 
2 49 
3 50 

15 51 

1 52 
53 

1 54 
2 55 
4 56 
1 57 
2 58 

10 59 
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1. Wohnoarteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 

a) Alle Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
H ausha1ts vors tand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn- 
partelen 

Insgesamt 

sannen 

als Mieter I 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

1n ... 

zu¬ 
sammen 

Berlin (WestJ 

1 SEL BSTAENOIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

14551 10995 
7 298 5214 
7253 5781 

24962 19400 
16454 12428 
9230 6563 
3747 2428 

466 2706 
282 1466 
184 1240 
109 1560 

23 454 
9 134 
1 45 

3322 2389 
1^56 968 
1866 1421 
6557 6299 
2969 4871 
1096 2471 

265 730 

2112 1646 
1042 1293 
1070 353 
4875 423 
4111 240 
2853 104 
1387 22 

8 ZUSAMMEN 68944 51814 608 4899 14209 16760 15338 2435 

9 ARBEI7ER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

63986 44791 
35509 20684 
28477 24107 
80295 72452 
62882 57322 
33196 30587 
18534 17258 

258893 222410 

3163 26984 
2104 13160 
1059 13824 
778 17650 
179 6039 
66 1705 
86 831 

427 2 5 3209 

12401 1933 
4486 791 
7915 1142 

43171 9514 
32662 16400 
13806 12536 
4671 7794 

106711 48177 

310 17767 
143 14043 
167 3724 

1339 3116 
2042 1907 
2474 603 
3876 173 

10041 23566 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

67118 50000 
20528 12595 
46590 37405 
79682 69962 
60581 53059 
32274 27549 
11521 9339 

4920 22596 
1385 6107 
3535 16489 

477 6724 
59 1574 
21 323 

7 81 

16055 5010 
3359 1222 

12696 3788 
36621 20581 
18171 25751 
5098 14097 

853 3676 

1419 14087 
522 7122 
897 6965 

5559 2677 
7504 1331 
8010 480 
4722 108 

24 ZUSAMMEN 251176 209909 5484 31298 76798 69115 27214 18683 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MfcHR PERS. 

248144 216274 
30482 23525 

217662 192749 
140047 125045 
25918 22466 

6489 5457 
3504 2884 

13186 101777 
1295 10733 

11891 91044 
820 22588 

36 1600 
16 282 
4 170 

78666 18675 
8726 2222 

69940 16453 
70584 24948 

8882 8905 
1640 2318 
656 1191 

3970 18148 
549 4955 

3421 13193 
6105 1789 
3043 189 
1201 48 
863 15 

32 ZUSAMMEN 424102 372126 14062 126417 160428 56037 15182 20189 

33 8EZ.V0N VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

3886 1799 

16148 8051 

6609 5124 

35 225 

879 3874 

120 1256 

553 524 

1867 998 

2037 1190 

462 127 

433 7877 

521 543 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

410311 329573 
103624 65889 
306687 263684 
330871 291032 
168703 147480 
82137 70921 
37736 32227 

22620 158244 
5704 34087 

16916 124157 
2302 49354 

322 9910 
115 2520 
101 1150 

111948 28602 
18465 5319 
93483 23283 

158736 62296 
63517 56691 
21876 31705 
6526 13507 

8159 59316 
2314 33165 
5845 26151 

18344 8604 
17040 3891 
14705 1277 
10943 332 

43 ZUSAMMEN 1029758 871233 25460 221178 362603 192801 69191 73420 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

7013 2470 
5165 1895 
1848 575 
2516 1935 
1860 1635 
1191 1098 
628 571 

314 1689 
236 1350 

78 339 
101 818 

21 404 
6 175 
6 70 

370 66 
248 42 
122 24 
707 196 
722 366 
395 346 
149 186 

31 4519 
19 3257 
12 1262 

113 528 
122 176 
176 57 
160 30 

51 ZUSAMMEN 13208 7709 448 3156 2343 1160 602 5310 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

976 388 
804 285 
172 103 
403 344 
372 331 
239 223 
120 103 

55 238 
50 181 

5 57 
8 109 

60 
2 22 
1 11 

80 9 
46 6 
34 3 

159 43 
160 94 

83 83 
18 36 

6 582 
2 516 
4 66 

25 45 
17 22 
33 10 
37 9 

59 ZUSAMMEN 2110 1389 66 440 500 265 118 668 

•) Ohne Wohnpartelen ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und ln Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,-Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Parteien 

waren unterqebracht 
Alt Untermieter 1 _ als Eigentümer_ 

selbstbewohnten Kaumen darunter In 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Elgen- 
tums- 
woh- 
nungen 

1362 253 
1094 182 

268 71 
176 196 

58 119 
18 45 
6 5 

1620 618 

17245 500 
13739 288 
3506 212 
2063 961 

830 902 
182 323 
48 79 

20368 2765 

12739 1244 
ö622 461 
6117 783 
1237 1233 
387 o89 

81 217 
10 38 

14454 3421 

16465 1579 
4686 253 

11779 1326 
1054 642 

85 77 
20 24 

9 4 

17633 2326 

88 31 

7231 577 

423 104 

55146 3897 
31674 1401 
23472 2496 

4832 3291 
1440 1896 
317 631 

82 127 

61817 9842 

3) 1910 
17 791 
14 1119 
51 5139 
63 3786 
41 2563 
11 1297 

197 14695 

22 1428 
16 782 
6 646 

92 4727 
175 3653 
98 2006 
46 1103 

433 12917 

104 3031 
39 811 
65 2220 

207 7043 
255 6191 
182 4245 
60 2074 

808 22584 

104 13722 
16 2002 
88 11720 
93 13213 
27 3263 

4 984 
2 605 

230 31787 

8 1960 

69 220 

16 942 

273 21422 
90 4570 

183 16852 
481 31235 
555 17332 
329 9939 
123 5177 

1761 85105 

31 219 
18 120 
13 99 

ö 164 
3 45 
2 33 
1 14 

43 475 

52 365 
32 196 
20 169 
13 401 
10 156 

2 63 
1 26 

78 1011 

50 581 
21 156 
29 425 
13 263 

3 90 
31 
12 

66 977 

189 2896 
29 423 

160 2473 
30 1009 

2 111 
3 27 

9 

224 4052 

9 113 

9 28 

9 82 

343 4221 
108 934 
235 3287 

68 1887 
18 414 

7 157 
2 64 

438 6743 

486 565 
203 219 
283 346 
774 1640 
296 940 

99 381 
31 97 

1686 3623 

630 284 
331 169 
299 1J 5 

2067 1628 
963 1620 
399 757 
143 339 

4202 4628 

1332 662 
298 201 

1034 461 
1771 2894 
662 2333 
225 1020 

44 243 

4034 7152 

5774 3187 
842 477 

4932 2710 
4533 4472 
494 1065 

93 261 
41 103 

10935 9088 

386 635 

56 86 

231 292 

8622 5123 
1729 1115 
6893 4004 
9339 11057 
2472 6093 

831 2439 
266 792 

21530 25504 

609 905 
231 394 
378 511 

2555 3425 
2502 2781 
2048 2044 
1154 1130 

8868 10285 

97 611 
54 326 
43 285 

618 2628 
904 2310 
785 1377 
594 825 

2998 7751 

406 1104 
135 347 
271 757 

2102 4038 
3103 4260 
2969 3389 
1775 1844 

10355 14635 

1676 6999 
231 1037 

1445 5962 
3169 8343 
1591 2374 

60C 761 
452 503 

7488 18980 

812 725 

41 83 

328 565 

3113 10039 
680 2165 

2433 7874 
8884 18955 
8335 11985 
6505 7664 
4053 4381 

30890 53024 

4440 74 
3198 54 
1242 20 
420 102 

89 71 
24 26 

8 15 

5 24 
5 13 

11 
6 53 

16 49 
7 36 
7 27 

10 
6 
4 
7 
1 
2 

7 3 
6 
1 3 

18 13 
7 26 
4 9 
3 7 

4 8 
1 6 
3 2 

14 21 
15 23 
21 19 
17 18 

4981 288 41 189 20 39 58 71 89 

567 12 
504 9 
63 3 
26 16 

8 12 
4 4 
2 4 

3 6 
3 3 

3 
3 14 
2 19 
2 6 
3 8 

2 

1 

2 2 
2 

2 
7 3 
5 IC 
1 2 

2 

2 
1 
1 
2 
4 
2 
6 

5 
3 
2 
5 
9 
3 
7 

607 48 13 53 3 15 19 16 29 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Sehlafgünger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 

Berlin (WestJ 

200 1 
95 2 

105 3 
368 4 
232 5 

94 6 
16 7 

910 8 

211 9 
93 10 

118 11 
701 l2 
430 13 
138 14 

23 15 

1503 16 

1308 17 
269 18 

1039 19 
2055 20 
1276 21 
490 22 

98 23 

5227 24 

2153 25 
169 26 

1984 27 
1269 28 

185 29 
33 30 
11 31 

3651 32 

84 33 

73 34 

75 35 

3960 36 
644 37 

3316 38 
4484 39 
2166 40 

763 41 
150 42 

11523 43 

7 44 
4 45 
3 46 

13 47 
16 48 

9 49 
2 50 

47 51 

52 
53 
54 

4 55 
7 56 
2 57 

58 

13 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
b) Wohnparteien 

als Mieter 
Davon 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu¬ 

sammen 
2 

1) 

ln ... 

4 5 
oder mehr 

zu- 
samnen 

Bundesgebiet 

1 SELBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

175910 83930 
77590 36481 
98320- 47449 

513082 202598 
507117 182621 
494161 149333 
699966 96500 

4801 16772 
2756 7972 
2045 8800 
1377 12600 
450 61ul 
154 2738 

78 1292 

27729 20610 
1U984 8352 
16745 12258 
62051 73977 
36427 75872 
19384 56930 
7760 25485 

14018 15052 
6417 11588 
7601 3464 

52593 3816 
63771 2841 
73127 1840 
61885 882 

-8 ZUSAMMEN 2390236 714982 6860 39503 153351 252874 262394 24431 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PtRSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

555583 287252 
304107 112373 
251476 174879 

1396938 983140 
1659427 1137481 
1377313 853o41 
1236365 033258 

23476 11465C 
11975 45966 
11501 68690 
13392 148384 

6745 95117 
2405 42195 
1113 21033 

110123 33181 
37777 13741 
72346 19440 

513193 263197 
457458 485710 
248149 433328 
122759 289589 

5822 206170 
2920 164377 
2902 41793 

44974 51803 
92451 36098 

127564 17476 
198764 7399 

16 ZUSAMMEN 6225676 3894772 47131 421379 1451682 1505005 469575 318946 

17 ANGEST./BEAMTER 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

713581 461816 
229200 109534 
464381 352282 

1256611 956)43 
1357260 985688 
1095653 72C841 

652495 343829 

62632 153452 
17995 35667 
44637 117785 

9024 68372 
2089 30157 
457 8920 
124 2411 

165190 64213 
3216G 16873 

133030 47340 
390668 373645 
23783ö 522498 

88407 367658 
21621 116921 

16329 185876 
6839 102223 
9490 83655 

114334 25217 
193106 16244 
255399 7040 
202752 1969 

24 ZUSAMMEN 5075800 3460217 74326 263312 903724 1444935 781920 236348 

25 RENTNER USW 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

2521237 1810786 
313652 190480 

2207585 1620306 
2354260 1562358 
651203 370408 
249853 122109 
215571 75540 

91171 637140 
9241 62953 

81930 574187 
10816 224896 

866 21144 
251 5482 
155 286ö 

764411 262617 
79694 31133 

684717 231484 
7617C6 450775 
118804 167720 

29 450 5 5178 
13922 30561 

55447 186332 
7459 49702 

47988 136630 
114165 27141 

61874 3371 
31748 903 
28036 457 

32 ZUSAMMEN 5992124 3941201 103259 891528 1688293 966851 291270 218204 

33 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

73364 20679 

170884 54690 

137836 74075 

436 2303 

5002 12731 

1740 12307 

6306 6722 

18608 14054 

27C56 22660 

4912 1169 

4295 111653 

10310 6800 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

4168092 2693438 
1017018 461377 
3151074 2232061 
5611742 3752221 
4225629 2707425 
3239168 1858427 
2821289 1157105 

187484 937849 
44762 158279 

142722 779570 
35920 4öl47i 
10499 155516 
3349 60169 
1502 28058 

1083810 389124 
163138 71126 
920672 31799d 

1747507 1175856 
361440 1263960 
388599 918534 
167606 465627 

95171 704538 
24072 404069 
71099 300469 

331467 113675 
416010 60726 
487776 27734 
494252 10878 

43 ZUSAMMEN 20065920 12168616 238754 1643063 4249022 4213101 1824676 917551 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

DARUNTER 
AUSL.ARBEITNEHM. 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

112112 28705 
86935 19381 
25177 9324 
87579 60142 
75490 61224 
55374 46880 
43387 36695 

6814 12386 
4395 8634 
2419 3752 
4764 17991 
2367 12541 

837 6375 
317 2918 

6479 2247 
4260 1487 
2219 760 

23346 10820 
23024 17888 
15315 16675 
9607 13606 

779 82576 
605 67064 
174 15514 

3219 23334 
5404 9604 
7478 3997 

10247 1726 

51 ZUSAHMEN 373942 233646 15099 52211 77773 61436 27127 121939 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

30995 7148 
26929 5261 
4066 1887 

25037 17312 
24373 19607 
18257 15142 
16993 14021 

1622 2996 
1260 2214 
362 782 

1181 4848 
615 3915 
247 2029 
132 1233 

1715 596 
1178 425 

537 171 
6959 3324 
7570 5883 
5060 5583 
3744 5314 

219 23591 
184 21537 
35 2054 

1000 6264 
1624 2908 
2223 1252 
3598 709 

59 ZUSAMMEN 115655 73230 3797 15021 25048 20700 8664 34724 

«) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartet nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
in Wohnungen 

wären untergebracfTF 

als Unt analeter_1_als E1 aentlimer 
seiDstDewoi inten Kaumen darunter ln 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tums- 
woh- 
nungen 

12645 2144 
10G82 1369 

2563 775 
1634 1678 

748 1265 
342 691 
138 233 

15507 6011 

194827 10525 
158013 5828 
36814 4697 
32356 16693 
14891 15962 
5050 8136 
1768 3031 

248892 54347 

168338 16435 
95567 6270 
72771 10165 
11344 11307 
4535 7764 
1213 2755 
322 542 

185752 38803 

144853 38598 
44160 5178 

1C0693 33420 
10481 13876 

1057 1457 
282 370 
141 162 

156814 54463 

811 288 

105406 5637 

4869 1630 

627474 71739 
381555 20971 
245919 50768 

58905 45859 
22162 27409 

7070 12159 
2440 4013 

718051 161179 

263 76928 
137 29521 
126 474U7 
504 306668 
828 321655 
807 342988 
511 602564 

2913 1650823 

818 62161 
536 27357 
282 34604 

2754 3o2ü45 
5245 465646 
4290 506196 
2600 595706 

15707 2011968 

1105 65887 
386 17443 
719 48444 

2566 275551 
3945 355328 
3072 367772 
1105 306697 

11793 1371235 

2881 524119 
364 73470 

2517 450649 
2784 764761 
857 277424 
251 126841 
154 139574 

6927 1832719 

70 51516 

610 4541 

301 56961 

5325 770116 
1543 151572 
3782 618544 
8911 1745646 

11155 1457478 
8505 1353007 
4425 1653306 

38321 6979753 

564 5514 
255 2160 
309 3354 
313 6734 
138 2936 

73 1914 
06 1851 

1174 10949 

851 8485 
383 334* 
*68 5141 
533 15452 
291 9009 
175 bol7 
113 35o8 

1963 42131 

1219 8175 
375 2103 
844 607? 
393 6579 
138 3542 
64 1967 
36 866 

1850 21129 

4561 69268 
645 9403 

3916 59865 
1115 35347 
132 4219 

49 1225 
25 840 

5882 110899 

240 2808 

103 400 

240 3340 

7628 96024 
1743 17590 
5885 78434 
2462 65513 

721 20069 
375 10835 
266 7215 

11452 199656 

17925 222C1 
6377 8093 

11548 14108 
45406 89355 
18781 689G3 
11754 48658 
9085 39570 

102951 268687 

22023 18983 
8718 8*67 

133C5 10516 
l‘_>8396 140326 
68243 192925 
44747 157677 
24771 102902 

2o818ü 612815 

22012 20506 
4744 53*5 

17268 15161 
53259 103478 
28132 114727 
15461 78133 

5540 31412 

124404 348256 

196943 159027 
26426 22499 

170517 136528 
210144 275801 

28533 87684 
7333 26638 
4057 16621 

447060 565771 

10157 15304 

841 1392 

11323 lö309 

271674 233397 
47369 45475 

224305 187922 
424145 621362 
145334 469106 

79940 313003 
43823 191666 

964916 1828534 

30724 50293 
12636 20365 
18088 29906 

164860 230861 
230897 264075 
280589 294298 
551992 561176 

1259062 140G703 

11819 497*9 
6445 22185 
5374 27564 

97336 312085 
215380 436069 
297960 467816 
464354 57C924 

1086869 1836643 

13975 38656 
4876 11078 
9099 27578 

111842 214937 
208789 299574 
272147 326588 
268843 286935 

875596 1166690 

94320 391877 
14497 56226 
79823 335651 

242354 632091 
156856 244659 
91546 117096 

118031 134310 

703107 1520233 

23007 26688 

1805 2810 

25749 43228 

161393 551993 
39395 111748 

121998 440245 
632364 1413267 
822248 1257220 
948854 1213354 

141C336 1561161 

3975195 5996995 

79809 2472 
64915 1899 
14894 573 
16ö41 4846 

5928 3396 
1891 1769 

619 776 

297 829 
250 490 

47 3 39 
347 3603 
480 4462 
337 4497 
331 4966 

49 192 
32 118 
17 74 
32 291 
11 149 

8 89 
4 52 

239 205 
137 126 
102 79 

1019 1190 
644 1606 
463 1203 
260 831 

144 450 
77 277 
67 173 

1071 2640 
2052 3526 
2734 3766 
3819 4539 

106388 13259 1792 18357 104 771 2625 5035 9820 14921 

22869 661 
20935 545 

1934 116 
4949 1212 
1764 998 

6C2 537 
249 315 

3C433 3723 

61 256 
57 131 
4 125 

103 1461 
146 1858 
113 1863 
145 2263 

568 7701 

9 5ö 
5 37 
4 19 

10 105 
6 62 
3 40 
2 22 

30 285 

82 60 
34 30 
48 

405 502 
250 666 
137 510 

99 372 

1023 2110 

49 158 
25 80 
24 73 

439 1137 
874 1534 

1123 1615 
1768 2099 

4253 6^*3 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die “Schlafgänger", d.h. Hohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 

Bundesgebiet 

2993 1 
1216 2 
1777 3 
7295 4 
4910 5 
3427 6 
1729 7 

20354 . 8 

3157 9 
1157 10 
2000 11 

10930 12 
10449 13 
6783 14 
3631 15 

34950 16 

12770 17 
2868 18 
9902 19 

24213 20 
197 30 21 
12414 22 
4428 23 

73555 24 

21088 25 
2263 26 

18825 27 
21071 28 
4645 29 
1377 30 
544 31 

48925 32 

1713 33 

793 34 

1599 35 

41792 36 
7744 37 

34048 38 
64979 39 
40510 40 
24197 41 
10411 42 

181889 43 

155 44 
91 45 
64 46 

380 47 
387 48 
241 49 
101 50 

1264 51 

28 52 
14 53 
14 54 

103 55 
115 56 

54 57 
36 58 

336 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
b) Wohnparteien 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
rtaushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartei 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu¬ 

sammen 

als MleteT 

1 

1) 

z 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Schleswig-Holstein 

1 SELBSTAEND IGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USH. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSE1NKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
,7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

X PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG—LAND 

Hamburg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

15 ZUSAMMEN 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

Niederaach sen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

DARUNTER 
16 AUS! .ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

105286 24445 
227107 139590 
218555 144585 
277404 177928 

2849 745 
6429 2222 
5701 2910 

179561 119747 
38468 18174 

141093 101573 
241729 148362 
171193 102413 
139511 76270 
111337 45633 

843331 492425 

5767 3841 

770 498 

65206 40313 
160232 128277 
238543 182417 
236831 193719 

4019 1968 
8255 2801 
4832 3291 

209041 150034 
54499 27995 

154542 122039 
233915 189629 
140907 112070 
90617 69487 
43438 31566 

717918 552786 

8439 4815 

1245 774 

294677 67733 
711513 4C9440 
527416 345242 
682242 422342 

7161 1678 
18745 4664 
14056 6804 

423696 266895 
93886 39059 

329810 227836 
607316 379333 
466456 276681 
385243 205131 
373099 129863 

2255810 1257903 

19989 12493 

5530 3519 

135 879 
1255 9323 
1654 8042 
4943 29626 

15 67 
183 331 
66 343 

6829 33143 
1274 5074 
5555 28069 
1000 10114 
280 3376 

92 1358 
50 620 

8251 48611 

202 626 

27 65 

346 2290 
1395 10522 
3658 16751 
6191 38862 

39 195 
188 573 
74 422 

10005 49321 
1906 8848 
8099 40473 
1372 14625 

379 3879 
118 1292 

17 498 

11891 69615 

199 667 

23 92 

329 2101 
2998 23197 
4469 16101 
9434 66015 

22 141 
260 638 
133 807 

14583 68623 
3070 9545 

11513 59078 
2261 25968 

540 8558 
158 3650 
103 2201 

17645 109000 

512 1911 

119 480 

4785 e724 
56224 56835 
35260 64676 
85295 45384 

252 228 
845 671 

1161 10C7 

56448 18997 
7774 3118 

48674 15879 
73128 5C7G5 
32440 50608 
15421 38558 
6365 18657 

163822 177525 

1331 1116 

172 164 

9915 15801 
52769 51787 
57122 77445 
91501 45714 

608 651 
1004 809 
1237 1090 

64824 21138 
11540 4496 
53284 16642 
99236 60539 
34075 58806 
12731 38590 
3290 14224 

214156 193297 

1598 1608 

274 252 

10598 2292C 
120997 191353 
70446 158927 

176410 126614 
505 566 

1659 1614 
2284 2438 

118145 52546 
15244 8468 

102901 44078 
157913 148232 
65075 147774 
28886 107477 
12880 5C403 

382899 506432 

3804 4270 

1025 1268 

9922 768 
15953 8938 
34953 9100 
12680 9260 

183 43 
192 3973 
333 299 

4330 23757 
934 12515 

3396 11242 
13415 4147 
15709 2617 
20841 1321 
19921 539 

74216 32381 

566 1394 

7G 183 

11961 2219 
11804 16578 
27441 20706 
11451 12186 

475 125 
227 5215 
468 433 

4746 41746 
1205 22676 
3541 19070 

13857 B156 
14931 5012 
16756 2056 
13537 492 

63827 57462 

743 3344 

133 430 

31785 2100 
70895 26339 
95299 22768 
41869 29188 

444 146 
493 13564 

1142 753 

12998 72284 
2732 37525 

10266 34759 
44959 11767 
54734 6477 
64960 3075 
64276 1255 

241927 94858 

1996 5762 

627 1241 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und ln Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
in Wohnungen 

430 331 107 
5976 2389 573 
6629 1929 542 
6481 2540 239 

29 12 2 
3737 207 29 

202 83 14 

80073 42 507 
78579 38 969 
64870 33 630 
90216 211 3359 

2061 7 67 
234 12 

2492 10 86 

4944 15499 59081 
11257 26834 39481 
4973 17499 41735 

22734 30975 32937 
361 613 1013 
36 76 110 

480 776 1140 

70521 621 1 
74353 1006 2 
58517 3182 3 
79322 1874 4 

1348 60 5 
177 34 6 

2102 45 7 

20628 2962 
11744 739 

8884 2223 
1748 2073 
776 1410 
242 722 
90 224 

167 36057 
32 7779 

135 28278 
326 89220 
431 66163 
357 61920 
225 65165 

240 3083 
66 698 

174 2385 
78 1665 
11 476 

9 264 
3 142 

12939 11706 
2550 2457 

10389 9249 
20385 33785 

6087 22278 
3398 15134 
1976 9369 

8089 28353 
2006 6264 
6081 22089 

33307 78010 
37311 60030 
43115 57579 
53675 62368 

1603 8 
298 9 

1305 10 
2316 11 
1576 12 

982 13 
345 14 

23484 7391 1506 318525 341 5630 44785 92272 175497 286340 6822 15 

1212 156 26 

156 26 1 

1382 587 250 
12079 3696 803 
15720 3887 1099 

9813 2148 225 
95 24 6 

4784 379 52 
329 89 15 

37831 3596 319 
21424 1130 122 
16407 2466 197 
4016 3586 554 
1767 2454 791 
485 97.9 592 
103 195 194 

44202 10810 2450 

532 1 14 

89 2 

22674 20 512 
15377 34 783 
35420 62 1158 
30926 123 2825 

1926 4 119 
239 2 27 

1108 7 79 

17261 185 2945 
3828 48 617 

13433 137 2328 
36130 48 1765 
23825 12 489 
19074 5 219 
11380 2 85 

107670 252 5503 

70 148 299 

9 26 52 

2136 5268 14738 
3577 6330 4653 
4332 11613 18255 
9106 9979 8893 

381 572 850 
67 75 68 

213 31C 499 

6405 4834 2892 
1324 1085 754 
5081 3749 2138 
9248 13808 11261 
2632 8832 11860 
1147 5076 12627 

380 1597 9316 

19812 34147 47956 

457 43 16 

73 10 17 

Hamburg 

17980 1133 1 
12643 1345 2 
28187 4861 3 
24697 1921 4 

1103 96 5 
129 66 6 
811 64 7 

11123 2390 8 
2547 503 9 
8576 1887 10 

27942 3461 11 
19488 2107 12 
16525 1252 13 
10472 276 14 

85550 9486 15 

2902 366 76 

368 56 6 

1153 592 355 
17737 6301 2301 
16022 5059 1687 
18098 9839 1251 

94 41 11 
12535 935 94 

516 207 30 

280 16 

41 5 

224844 72 2267 
275734 163 3946 
159406 119 1807 
230712 507 10002 

5337 17 216 
517 3 25 

6499 18 282 

52 100 112 

4 18 14 

10847 30159 181499 
27715 81142 162768 
10627 37656 109197 
48160 71727 100316 

924 1498 2682 
74 152 263 

1025 1765 3409 

186 69 16 

24 12 17 

Niedersochften 

198396 1645 1 
257453 3611 2 
141516 5960 3 
196056 5227 4 

2996 152 5 
395 45 6 

5125 115 7 

59245 12176 
34204 3127 
25041 9049 

4417 6027 
1702 3106 

561 1254 
230 411 

863 84517 
194 17302 
669 67215 

1323 216216 
1669 183298 
1260 177037 
614 241981 

602 
127 
475 
190 

54 
31 
22 

8205 27897 
1604 5023 
6601 22874 
5810 44370 
1968 13827 
1269 8040 
1293 5238 

27173 
5497 

21676 
78865 
56725 
37507 
23829 

20640 
5051 

15589 
86981 

110724 
130190 
211599 

62285 
13364 
48921 

181525 
163299 
162664 
232164 

3771 8 
638 9 

3133 10 
6131 11 
3744 12 
2225 13 

884 14 

66155 22974 5729 903049 899 18545 99372 224099 560134 801937 16755 15 

4685 955 122 1734 

1019 194 28 770 

8 39 165 

2 15 81 

415 1107 1562 

198 474 722 

rechtlich gemietet sind. 

mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger“, d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 

54 16 

17 17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
b) Wohnparteien 

als Mieter 
JbvgL 

Stellung ln Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Maushaltsvorstand) 

Größe der 
Mohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

1) 

Bremen 

1 SELBSTÄNDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USC. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, iCHUELEP 
7 SONST. NICHTERMERBSTAETIGER 

22156 10235 
72699 54528 
92887 65666 
83412 53997 

1104 275 
1443 801 
3596 2059 

97 344 
552 2542 

1954 4031 
1814 8232 

7 18 
60 110 
35 16C 

2068 4312 
17334 28428 
15998 32311 
24472 16202 

95 99 
301 286 
786 799 

3414 276 
5672 3265 

11372 3531 
3277 3198 

56 18 
44 585 

259 176 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

67201 43712 
16364 7883 
50837 35829 
84064 56609 
60016 42494 
41710 29018 
24306 15728 

277297 187561 

4058 11910 
1103 2137 
2955 9773 

381 2476 
50 754 
23 235 

7 82 

4519 15457 

18860 7663 
2937 1416 

15923 6247 
27595 22067 
9964 26286 
3371 18634 
1264 7787 

61054 62437 

1221 9392 
290 5673 
931 3719 

4090 920 
5440 470 
6755 205 
6588 62 

24094 11049 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LANO 

2835 2072 

579 403 

115 332 

16 35 

674 717 

125 176 

234 590 

51 126 

Nordrhein-Westfalen 

1 SEL BSTAEND IGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENS EINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERMERBSTAETIGER 

536710 203612 
1854551 1350613 
1362747 977555 
1664163 1182257 

22702 57'77 
34082 12942 
39538 22841 

2030 11825 
15322 149333 
21913 79302 
31723 293846 

126 765 
1131 2556 
508 4232 

48155 72097 
515312 516049 
273229 396490 
516007 264489 

1839 1832 
4805 3462 
8665 6660 

69505 4966 
154597 82415 
206621 42376 

76192 54720 
1215 238 
988 20117 

2776 1657 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

1021889 709835 
230517 116557 
791372 593278 

1585377 1159969 
1242779 892865 
915997 607093 
748451 385835 

54360 269623 
12552 40608 
41808 229015 
12653 176376 
3892 61780 
1274 23445 

574 10635 

282833 83830 
42268 15987 

240565 67843 
569735 319385 
314200 396373 
141649 301396 
59595 160095 

19189 147230 
5142 83247 

14047 63983 
81820 29806 

116620 17362 
139329 8488 
154936 3603 

15 ZUSAMMEN '5514493 3 7555 97 72753 541959 1368012 1261079 511894 206489 

DARUNTER 
16 AUSL. ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

112247 71251 

38352 25224 

4018 15949 

1066 4638 

24337 18663 

8626 7505 

8284 35040 

3389 9277 

Hessen 

1 SEL BSTAEND IGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERMERBSTAETIGER 

200476 61285 
527858 295653 
504997 339384 
503608 319720 

5398 1578 
16767 5210 
11860 6185 

765 2943 
4992 28610 
9310 23681 
8304 61854 

43 157 
646 844 
224 898 

12395 23160 
108365 118598 
86886 145230 

138032 86818 
462 564 

1940 1400 
2230 1960 

22022 1851 
35088 23058 
74277 20829 
24712 16223 

352 75 
380 11219 
873 546 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

353185 229807 
90068 41809 

263117 187998 
502996 325405 
378441 229097 
292319 155399 
244023 89307 

1770964 1029015 

19387 69715 
5782 11905 

13605 57810 
3503 32205 
934 10861 
329 4265 
131 1941 

24284 118987 

95713 36800 
15055 700C 
80658 29800 

149085 111377 
65475 115075 
28356 78587 
11681 35891 

350310 377730 

8192 58826 
2067 35234 
6125 23592 

29235 8423 
36752 4135 
43862 1776 
39663 641 

157704 73801 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

40601 28141 

10829 7305 

2463 6357 

498 1706 

9096 6964 

2470 1884 

3261 10995 

747 3168 

*) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
in Wohnungen 

waren unterqebracht 

Lfd. 
Nr. 

Armleter 1 .. _ .. _alslIaentÜDeE_,_-_l 
selbstbewo inten Kaumen darunter ln 

1 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Hohngebäu¬ 
den mit 1 
Od. 2 Hoh¬ 

nungen 

Eigen- 
tuns- 
woh- 
nungen 

Bremen 

197 66 
26)0 523 
2833 554 
2439 7 02 

14 4 

132 40 

33 11645 
132 14906 
144 23690 

57 26217 
811 

5 57 
4 1361 

12 
18 
41 
94 

7 

2 

147 1076 
269 2709 
337 2536 

1214 8266 
39 185 

1 7 
44 314 

2662 
5743 
718' 
3709 

266 
28 

424 

7748 
616/ 

13589 
793 2 

315 
21 

577 

8505 
12958 
18381 
19935 

423 
34 

973 

615 1 
686 2 

3094 3 
1965 4 

34 5 
16 6 

114 7 

8209 1109 
5263 387 
2946 722 

409 442 
111 257 
29 93 

5 30 

74 14097 
23 2808 
51 11289 
69 26535 

102 17052 
83 12487 
27 8516 

143 1330 
37 287 

106 1043 
23 523 

7 133 
1 40 

25 

6028 4295 
1109 850 
4919 3445 
6954 10267 
1368 6421 

559 2956 
186 1079 

2301 9091 
525 1907 

1776 7184 
8768 19823 
9123 13730 
8931 1071/ 
7226 7848 

1634 8 
246 9 

1388 10 
2512 11 
1401 12 

760 13 
217 14 

6763 1931 355 78687 174 2051 15095 25018 35349 612C9 6524 15 

503 77 10 173 6 29 54 84 132 22 16 

113 11 2 50 12 17 20 36 10 17 

Nordrhein-Westfalen 

2664 1374 
59236 16889 
30779 8297 
35889 16302 

142 75 
18939 1077 

1049 501 

928 328132 
6290 421523 
3300 342816 
2529 427186 

21 36687 
101 1023 
107 15040 

373 
554 
474 

2028 
112 

13 
49 

419o 22598 
9707 54286 
5346 30764 

30368 108388 
1068 3766 

80 158 
968 3126 

53548 247417 
121511 235465 

60082 226150 
122120 164282 

4890 6851 
291 481 

4124 6743 

254958 4085 
378428 6072 
290770 12587 
334770 7841 

7942 371 
690 70 

10729 288 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

126647 19025 
77803 5031 
48844 13994 
13954 12737 
5570 7914 
1854 3605 
673 1234 

1558 164824 
413 30713 

1145 134111 
3115 395o02 
3878 332552 
3029 3ÜÜ416 
1696 359013 

2269 24869 
462 4158 

1807 20711 
871 1765b 
263 5197 
132 2520 

98 1491 

62267 45079 
10267 8477 
52000 36602 

104459 136214 
32752 105316 
16095 64930 
7513 35027 

30340 105226 
7349 20272 

22991 84954 
136402 300570 
189024 275560 
216739 262171 
314884 334760 

596b 8 
1039 9 
4927 10 

11126 11 
7533 12 
4653 13 
2036 14 

148698 44515 13276 1552407 3633 51733 223086 386566 887389 1278287 31314 15 

29866 4491 

7841 1190 

683 5956 

246 3851 

23 169 

7 91 

762 1505 3497 5147 

462 983 2308 3443 

202 16 

34 17 

Hessen 

1243 422 
18592 3631 
16921 3091 
11921 3831 

49 19 
10607 547 

409 122 

186 137340 
835 209147 
817 144784 
471 167665 

7 3 745 
65 338 
15 5129 

94 
115 
134 
388 

16 

8 
19 

1250 7917 
3453 26987 
1578 12472 
8673 40405 

187 718 
25 54 

25S 951 

21660 
65087 
37835 
53375 

1155 
118 

1478 

106419 
113505 
92765 
64824 

1669 
133 

2422 

116071 
192484 
127170 
141744 

1811 
225 

3981 

1223 1 
1696 2 
3662 3 
2842 4 

113 5 
23 6 
98 7 

52828 5586 
33307 1800 
19521 3786 
4603 3257 
1658 1774 

492 801 
161 245 

412 64552 
127 13025 
285 51527 
563 169168 
703 145209 
483 135144 
235 154075 

518 
145 
373 
141 

64 
28 
2 3 

7167 22851 
1307 4169 
5866 18682 
5293 42416 
1573 13578 

855 7233 
537 3426 

20935 
4239 

16696 
62528 
48652 
31774 
16819 

1308 1 
3165 
9916 

58790 
81342 
95254 

133270 

47469 
9784 

37685 
139522 
127438 
122684 
146373 

2254 8 
453 9 

1801 10 
3574 11 
2043 12 
1235 13 

551 14 

59742 11663 2396 668148 774 15425 89504 18C708 381737 583486 9657 15 

9438 1367 190 1465 9 

2768 351 49 356 3 

rechtlich gemietet sind. 

mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die “Sehlafgänger1 

50 

10 

222 

62 

399 

104 

785 1201 

177 280 

d.h. Hohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 

87 16 

21 17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 

b) Wohnparteien 

Stellung Im Beruf 
Lfd. bzw. zum ErwerbS- 
Nr. leben 

(bezogen «uf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu- 1 2 

sannen 

1) 

als H1ete~ 
-Bayflf! 
1n ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu- 
sanmen 

Rheinland-Pfalz 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

159439 32692 
361410 176070 
263763 155722 
346260 169086 

' 4041 902 
6871 1698 
8843 3738 

177 1646 
1397 19690 
2273 8463 
2617 35096 

11 106 
129 290 
54 692 

6879 10784 
71203 61476 
37684 64044 
72792 43093 

281 278 
660 474 

1409 1057 

13206 874 
22304 10943 
43258 8343 
15488 7150 

226 58 
145 4926 
526 284 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

196271 106439 
43539 16297 

152732 90142 
300162 156529 
241217 121307 
204525 90649 
208452 64934 

1150627 539908 

5138 33991 
1391 4368 
3747 29123 
1024 13012 

321 8025 
109 3805 
66 2150 

6658 65983 

45417 16959 
6102 2741 

39315 14218 
71476 49333 
40105 51752 
21673 39277 
12237 23885 

190908 181206 

4934 25419 
1195 16021 
3739 9398 

16684 3651 
21104 2014 
25785 1009 
26646 485 

95153 32578 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

14001 8779 

5161 3133 

396 1819 

120 653 

3128 2270 

1202 779 

1166 3909 

379 1562 

Baden-Württemberg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RFNTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEI NKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

366855 96372 
917914 504775 
730901 468170 
741428 403647 

10247 2508 
34503 7583 
17834 8309 

548 3409 
6076 40447 
7086 25447 
6692 59529 

30 173 
554 1378 
138 924 

15682 36078 
157241 226500 
94719 209140 

160117 134598 
676 908 

2665 2269 
2656 2929 

40655 3663 
74511 70014 

131778 44955 
42711 26064 

721 174 
717 26300 

1662 923 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

577203 289866 
165043 50796 
412160 239070 
744483 428845 
578466 334687 
486453 260166 
433077 177800 

2819682 1491364 

15761 74480 
4538 14033 

11223 60447 
3452 33437 
1223 13843 
472 6280 
216 3217 

21124 131307 

123915 61078 
13096 10587 

105819 50491 
165556 173611 
82881 171500 
41576 133269 
19828 72964 

433756 612422 

14632 138627 
3542 86289 

11090 52338 
52739 18752 
65240 8702 
78569 4225 
81575 1787 

292755 172093 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

97160 56541 

35130 20872 

3369 12539 

1116 4505 

19519 15331 

7350 5870 

5783 37502 

2031 13309 

Bayern 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VCN VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

544719 118688 
1019142 557742 
805278 539114 
910935 590147 

11161 3284 
25776 8212 
22515 11523 

1981 8931 
10534 79303 
16970 48023 
19543 158713 

114 445 
1188 2078 
406 2327 

27059 39316 
224401 183355 
145161 211096 
238606 130598 

9B0 1014 
2566 1782 
4111 3102 

41401 5121 
60149 52150 

117864 44012 
42687 38040 

731 157 
598 16583 

1577 1101 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

677842 419558. 
172854 74479 
504988 345079 
883749 569312 
699095 409696 
534347 266214 
539493 163930 

3339526 1828710 

38900 157127 
9541 25716 

29359 131411 
8282 93388 
2611 31948 

683 12216 
260 5141 

50736 299820 

151842 56223 
23788 11094 

128054 45129 
253189 162945 
140935 172486 
66411 118550 
30507 60059 

642884 570263 

15466 123090 
4340 68667 

11126 54423 
51503 18771 
61716 9638 
68354 4089 
67963 1576 

265007 157164 

DARUNTER 
IG AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

54862 34433 

12111 7339 

3468 8194 

716 1817 

10758 8188 

2377 175C 

3825 17587 

679 4293 

■) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 

1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
in Wohnungen 

waren untergebrachT" 

MffÄ seibs umen 

1 2 

1) 

3 zu- 1 

oder mehr sarnnen 
1) 

»ls Eigentümer 

2 3 4 

darunter 1n 

5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 
nungen^ 

Eigen- 
tuns- 
woh- 
nungen 

lfd. 
Nr. 

Rheinland-Pfalz 

544 203 
8565 1763 
6629 1308 
5013 1828 

39 15 
4679 214 

212 57 

127 125873 
615 174397 
406 99698 
309 170024 

4 3081 
33 247 
15 4821 

45 1356 
76 3665 
70 1294 

307 9932 
7 157 
3 11 

11 291 

7376 17734 
23792 44325 

8915 21600 
39544 46272 

595 364 
52 69 

919 1305 

99362 110609 
102839 166177 
67819 90482 
73969 152572 

1458 1796 
112 191 

2295 4064 

661 1 
989 2 

1863 3 
1840 4 

49 5 
13 6 
52 7 

22570 2589 
15060 675 
7510 1714 
1918 1332 
791 334 
279 396 
123 187 

260 64413 
86 11221 

174 53192 
351 139982 
389 117896 
334 112867 
175 142983 

331 7940 
65 1251 

266 6689 
119 5404 
28 1652 
28 1004 
13 706 

22429 18274 
3516 3077 

18913 15197 
35262 43763 
12284 32834 

7141 22304 
4077 14694 

15439 52497 
3312 9315 

12127 43182 
55434 122571 
71098 107686 
82390 105408 

123493 137729 

1251 8 
143 9 

1058 10 
1964 11 
1136 12 

697 13 
419 14 

25681 5338 150S 578141 519 16706 81193 131869 347854 525891 5467 15 

3293 522 94 

1318 209 35 

2726 679 258 
60928 7697 1389 
39169 4706 1080 
20898 4692 474 

146 26 2 
2 5372 847 81 

734 164 25 

1313 3 54 

466 1 24 

266820 126 2705 
343125 294 6254 
217776 219 3074 
311717 046 13952 

7565 25 327 
620 12 52 

8602 28 452 

197 374 685 

60 128 253 

16465 49778 197746 
42678 121959 171940 
17739 60435 136309 
72494 113932 110693 

1251 2404 3558 
109 205 242 

1739 2763 357C 

1173 21 16 

415 5 17 

Baden-Württemberg 

221834 3726 1 
302547 8729 2 
176929 13697 3 
255665 9901 4 

3910 257 5 
351 91 6 

6324 290 7 

129952 8160 
83199 2890 
46753 5270 
13107 5008 
4666 3178 
1675 1734 
573 731 

515 148710 
200 27958 
315 120752 
637 296886 
858 235077 
816 222062 
483 253490 

957 13164 
227 2469 
730 10695 
254 7997 

62 2872 
38 1660 
39 1123 

50167 53605 
8394 9937 

4177 J 43668 
62548 119*00 
20651 82377 
12389 59079 
6770 36515 

30817 109692 
6931 208*8 

23886 88844 
106687 236658 
128615 196400 
148896 192284 
209043 232526 

7919 8 
1355 9 
6564 10 

12721 11 
8073 12 
5325 13 
2653 14 

]49973 18811 3309 1156225 1350 26816 152525 35147 624058 9675b0 36691 15 

33769 3410 523 3117 

11995 1189 125 9*9 

29 221 535 

10 77 179 

991 1341 2198 

309 374 654 

271 16 

87 17 

3449 1202 470 
41689 8306 2155 
35863 6317 1632 
27302 9693 1039 

107 41 9 
15758 749 76 

808 240 53 

420910 361 5435 
409250 615 11689 
222152 639 4686 
282748 1375 24697 

7720 35 482 
981 58 141 

9891 57 764 

26854 65614 322646 
66004 120189 210753 
25108 58335 133384 
74036 79321 1C3319 

1450 2221 3532 
218 270 294 

2094 2765 4211 

Bayern 

376464 5519 1 
375316 9135 2 
185127 18537 3 
236646 11246 4 

4349 478 5 
472 356 6 

7625 436 7 

110282 11977 
65074 3347 
45208 8630 

9665 7727 
3556 4396 
1098 1855 

381 593 

831 135194 
246 297C8 
585 105466 

1379 300666 
1686 279761 
1136 264044 

602 373987 

2121 
515 

1606 
665 
200 

91 
63 

21625 
4147 

17478 
16825 
5062 
2689 
1693 

45572 
8558 

37014 
79243 
36501 
21265 
13183 

35574 
7745 

2782* 
95235 
8693 + 
635öl 
4 7 341 

30302 
8743 

21559 
108698 
151044 
176438 
311657 

99126 
22445 
76681 

246446 
244639 
239595 
356213 

10571 8 
2307 9 
8264 10 

15961 11 
10330 12 
6064 13 
2781 14 

124982 26548 5634 1353652 3140 47894 19576* 328715 778139 1186019 45707 15 

15828 1546 

3867 374 

213 2842 

52 479 

29 160 

6 32 

463 790 

61 152 

14C0 2114 

228 362 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“, d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten 

433 16 

67 17 
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1. Wohnparteien nach- ihrer Unterbringung (Wohnverhaltms, Raumzahl) sowie nach sozialer 
b) Wohnparteien 

als Mieter 
Pa** 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
H aushaltsvors tand) 

Grüße der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

1n ... 

zu- 
sanmen 

2 3 4 5 
oder mehr 

zu- 
saimen 

1) 

Saarland 

1 SELBSTÄNDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

26855 8474 
121066 59349 
82104 42004 

130579 60848 
834 181 

2421 941 
2599 1367 

38 440 
305 6013 
426 2520 
763 14353 

2 15 
68 152 
13 248 

1743 3005 
21777 22650 
10654 16529 
25240 15439 

59 58 
339 302 
499 433" 

3248 193 
8604 2174 

11875 1235 
5053 2257 

47 9 
80 1399 

174 92 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

63075 35699 
12898 5805 
50177 29894 
97151 49039 
80367 39357 
67342 28499 
58523 20570 

1319 13151 
393 2017 
926 11134 
203 6054 

65 2769 
14 1222 
14 545 

14475 5411 
2106 955 

12369 4456 
22413 15510 
13035 16729 
6811 12559 
3577 8207 

1343 5764 
334 3575 

1009 2189 
4859 784 
6759 459 
7893 242 
8227 110 

15 ZUSAMMEN 366458 173164 1615 23741 60311 58416 29081 7359 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

5309 3894 

3905 2824 

103 722 

64 599 

1239 1160 

933 788 

670 636 

440 480 

Berlin (Weil) 

1 SELB3TAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

67857 51133 
252184 218735 
248609 208358 
415262 367510 

3848 1783 
15592 7616 

6462 5048 

414 4695 
2305 52399 
4613 30951 

11235 125402 
27 221 

595 3781 
89 1234 

14072 16677 
106059 47974 

76565 69047 
159821 55902 

549 524 
1824 985 
2020 1185 

15275 2400 
9998 23072 

27182 18493 
15150 19918 

462 126 
431 7772 
520 536 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

399123 321846 
98882 62523 

300246 259323 
325800 289189 
166692 146758 
81104 70501 
37090 31889 

17144 156765 
3212 33528 

13932 123237 
1789 48766 
204 9723 

77 2401 
64 1028 

111338 28479 
18228 5264 
93110 23215 

158181 62152 
63255 56571 
21714 31637 
6422 13455 

8120 58403 
2291 32647 
5829 25756 

18301 8498 
17005 3840 
14672 1248 
10920 328 

15 ZUSAMMEN 1009814 860183 19278 218683 360910 192294 69018 72317 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

12732 7386 

2043 1339 

254 3095 

32 431 

2289 1149 

494 264 

599 5180 

118 655 

•) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qpn. soweit die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
in Wohnungen 

waren untergebrachf 

1 2 

1) 

I 

3 I zu- I 1 

oder mehr s anmen 
i) 

«1» Eigentümer 

2 3 

darunter 1n 

4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 
nungen^ 

E1gen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

Saarland 

127 44 22 
1560 426 188 

890 262 83 
1568 585 104 

9 
1323 71 5 

59 25 8 

5001 709 54 
3302 262 11 
1699 447 43 

317 350 117 
147 216 96 

51 101 90 
20 37 53 

5536 1413 410 

536 86 14 

393 76 11 

1592 611 197 
19920 2726 426 
14297 3393 803 
17386 2303 229 

87 31 8 
7134 569 69 

419 102 15 

54281 3850 272 
31175 1383 89 
23106 2467 183 

4751 3270 477 
1418 1870 552 
304 619 325 

81 126 121 

60835 9735 1747 

4856 283 41 

595 47 13 

18188 12 146 
59543 22 714 
38865 21 345 
67474 99 2791 

644 4 33 
81 1 

1140 4 45 

21612 99 2253 
3518 21 374 

18094 78 1879 
47328 40 1215 
40551 13 337 
38601 10 193 
37843 1 76 

185935 163 4074 

779 1 29 

601 1 25 

14324 17 428 
10377 34 682- 
21758 38 874 
27834 104 3086 

1939 6 113 
204 3 26 
878 5 70 

18879 163 3443 
3712 30 678 

15167 133 2765 
28113 33 1360 
16094 7 310 
9355 2 122 
4873 2 44 

77314 207 5279 

166 1 15 

49 3 

1182 3243 13605 
6208 16096 36503 
3242 9135 26122 

15013 20963 28608 
144 192 271 

13 2o 41 
213 319 559 

7715 7105 4440 
1121 1102 900 
6594 6003 3540 

11639 17142 17292 
3720 12588 23893 
2049 8486 27863 

892 4653 32221 

26015 49974 105709 

98 212 439 

80 158 337 

1556 3522 8801 
2967 3899 2795 
3696 6879 10271 
8912 8398 7334 

382 630 808 
53 82 40 

199 280 324 

7404 4817 3052 
1338 1009 657 
6066 3808 2395 
7621 10355 8744 
1934 5629 8214 

624 2196 6411 
182 693 3952 

17765 23690 30373 

32 47 71 

13 17 16 

15084 218 1 
56562 186 2 
35029 891 3 
59945 627 4 

290 19 5 
65 6 6 

932 22 7 

17223 489 8 
2875 74 9 

14348 415 10 
41295 735 11 
36986 404 12 
36072 242 13 
36331 99 14 

167907 1969 15 

663 15 16 

505 10 17 

Barlin (Watt) 

10261 908 1 
7722 1495 2 

14582 5221 3 
18881 3641 4 

720 84 5 
81 73 6 

562 75 7 

9908 3944 8 
2127 638 9 
7781 3306 10 

18905 4478 11 
11964 2163 12 
7655 762 13 
4377 150 14 

52809 11497 15 

88 47 16 

29 13 17 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
c) Wohnparteien in öffentlich 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zun Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartei 

Wohn¬ 
parteien 

insgesamt 
zu¬ 

sammen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

TrTTTT 

zu¬ 
sammen 

Bundesgebiet 

1 SELBSTAENOIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
Wt I BL ICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PEPS 

lo585 10301 
70 iS 3093 
95su 6408 

5420J 324Ö9 
57244 *2505 
533u0 25563 
57760 15917 

558 2622 
234 1012 
324 1610 
162 2237 
77 1115 
28 45V 

7 242 

4112 2374 
1439 911 
2673- 1463 

13541 13114 
8263 17701 
4285 14103 
1801 6921 

635 1734 
297 1440 
338 294 

3435 375 
5359 339 
67C6 läö 
694b 66 

8 ZUSAMMEN 239609 116795 832 bo 75 31452 54213 23C63 2 7GÖ 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

1 PERSON 
MAENNLICH 
rtfcIBLICH 

? PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 Personen 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

105646 66116 
51891 22185 
53/55 43531 

389501 306355 
525665 397044 
461474 317755 
444860 255344 

1927147 1343114 

5251 25081 
1981 7686 
3270 17395 
2864 39923 
1407 24926 

558 10386 
244 5504 

10324 Uo3?w 

26842 8173 
8559 3562 

lö283 4611 
172405 83526 
157252 194910 

85028 189650 
43661 131153 

485188 607412 

769 31074 
397 25722 
372 5352 

763/ 7943 
18549 6752 
31ö33 3152 
75282 1244 

133870 50165 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
wEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PcKSONEN 
5 U.MEHR PERS 

I523u9 113416 
39991 20971 

112318 92445 
36178 S 2^613C 
434776 335/27 
362142 247234 
227547 114222 

11813 416J5 
22b4 7047 
9549 34558 
1577 19929 
400 8763 
lub 2673 

35 7 3ü 

43692 14683 
7286 3741 

364L6 1G942 
141392 116901 

86455 203304 
32839 152951 

8422 51042 

1623 27263 
633 16056 
990 11207 

16331 4310 
36605 2901 
58663 1103 
53993 246 

24 ZUSAMMEN 1338563 11C6729 13931 73700 312800 538881 167417 35823 

25 RENTNER USW. 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZüSAMMtN 

5527)6 467397 
59525 44954 

493271 422443 
565275 46Ü219 
167676 I205d4 
66511 42965 
52798 27975 

1405056 1119140 

36971 182987 
2921 15630 

34050 167357 
4041 67048 

291 6173 
84 1658 
59 345 

41446 258711 

19C890 51566 
19909 5842 

170981 45724 
252980 121918 
40825 62287 
10734 22892 
5029 13143 

500458 271806 

4983 33461 
652 8140 

4331 25321 
14232 53ö8 
11008 583 
759/ 149 
8899 80 

46719 39641 

33 BfcZ•VON V6RMOFG6N5 EINKUENFTEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

5434 2556 

26241 1C 8 9 j 

26912 19935 

öü 400 

7^5 1523 

373 27 37 

992 873 

4Ü57 3884 

7595 7289 

211 112 

721 14326 

1941 1069 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIGL ICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

851786 665057 
170184 S3499 
681602 571^58 

1384879 11C555J 
1195778 394694 
949249 637557 
787270 4169CI 

55516 254/96 
/ö55 31901 

47661 222895 
8801 130392 
2231 h15d9 

787 15863 
356 742o 

268567 78006 
3/564 14179 

231oU3 63827 
58535b 338692 
295751 482120 
133941 361743 
59467 203597 

8172 107730 
20GG 61351 
61/2 46379 

42109 18810 
72403 1096Ü 

105223 4674 
146055 1662 

43 ZUSAMMEN 5168962 3719159 67o91 450066 1343082 1484358 373962 143836 

DARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 • 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WE16LICH 

2 PtKSÜNE'J 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

15856 3316 
12765 7158 

3091 1158 
12673 9392 
13557 11369 
11241 9782 
1040b 8609 

588 1510 
401 968 
187 542 
410 2034 
175 1374 

73 636 
16 319 

849 305 
535 203 
314 102 

4527 2102 
4363 4763 
2709 5133 
1683 4028 

64 12471 
51 10564 
13 1907 

319 2750 
694 12ol 

1231 422 
2563 lö6 

51 ZUSAMMEN 63733 42468 1262 5873 14131 16331 4871 17070 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 

MAENNLICH 
WEIBL ICH 

2 PEkSJNbN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

3855 711 
3338 451 

517 260 
3476 2496 
4164 3430 
3646 3053 
3580 2808 

123 290 
92 176 
31 114 

100 475 
44 393 
21 210 

6 114 

214 71 
122 50 
92 21 

1243 580 
1329 1443 

ö32 1623 
562 1346 

13 3118 
11 ’ 2873 

2 245 
98 743 

221 348 
367 133 
7ö0 65 

59 ZUSAMMEN 18723 12498 294 1482 4180 5063 1479 4407 

•) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi.'Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer') 
geförderten Wohnungen 

waren untergebracht : 

lfd. 
Nr. 

_ ala_ Uni armleter_1_als EioentUmer 
selbstbewol nten Kaumen darunter ln 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tums- 
woh- 
nungen 

1541 178 
1309 123 
232 55 
183 157 
115 163 

44 84 
9 21 

1892 6C3 

29757 1181 
24946 666 
4811 515 
5016 2534 
3054 2839 

961 1480 
309 557 

39097 8591 

25231 1889 
15238 767 

9993 1122 
2270 1715 
1106 1325 
258 489 

56 79 

28921 5497 

27752 5363 
7443 649 

2 0309 4714 
2428 2545 

228 240 
61 65 
21 38 

30490 8251 

87 22 

13663 583 

817 214 

98116 8946 
58719 2404 
39397 6542 
10383 7238 
4700 4720 
1361 2154 
407 703 

114967 23761 

15 4550 
8 1702 
7 2848 

35 21336 
61 24400 
58 28031 
36 41797 

205 120114 

136 8456 
110 3984 

26 4472 
393 75203 
859 121870 
711 140567 
378 187772 

2477 533868 

143 11630 
51 2964 
92 8666 

325 61349 
470 96148 
356 113805 
111 113079 

1405 396011 

346 51938 
48 6431 

298 45507 
395 99688 
115 46509 

23 23397 
21 24743 

900 246275 

3 2766 

80 1025 

38 5908 

668 78999 
228 15334 
440 6366a 

1189 260519 
1540 290724 
1159 307013 

552 368707 

5108 1305967 

52 406 
15 157 
37 249 
30 496 

6 218 
5 144 
5 103 

98 1367 

122 1130 
39 447 
83 683 

100 2662 
67 1683 
43 999 
36 669 

368 7143 

217 1823 
48 368 

169 1435 
60 1292 
25 727 
14 424 
10 206 

326 4472 

655 7487 
78 847 

577 ,6640 
187 4100 

28 607 
8 196 
2 114 

880 12504 

25 177 

6 54 

18 274 

1085 11171 
185 1888 
900 9283 
386 8677 
127 3274 

70 1772 
53 1097 

1721 25991 

1416 1506 
478 556 
938 950 

3696 8077 
1701 7011 

975 5251 
570 2980 

8358 24825 

2973 2927 
1246 1456 
1724 1471 

20874 32927 
14o40 51715 
9923 44999 
5590 29766 

53997 162334 

4175 3558 
851 940 

3324 2618 
11279 25973 
6637 33594 
3902 24995 
1487 10393 

27480 98513 

20472 16790 
2461 2138 

18011 14652 
27969 41387 

4954 16834 
1397 5394 

707 3096 

55499 83501 

716 1039 

163 350 

1053 1944 

29925 25592 
5110 5170 

24815 20422 
64516 109641 
28134 109847 
16280 80985 
8411 46441 

14/266 372506 

1170 1947 
496 789 
674 1158 

9037 13097 
15464 17821 
21656 22643 
38139 38048 

85466 93556 

1307 6347 
796 3117 
511 3230 

18640 64558 
53765 109632 
84603 130709 

151711 181078 

310026 492324 

1657 5705 
737 1763 

1120 3942 
22745 46898 
55165 81475 
84470 102818 

100983 107718 

265220 344614 

6534 34548 
907 4445 

5627 30103 
26045 80161 
24086 40974 
16402 21553 
20824 23778 

93891 201014 

809 751 

452 698 

2619 4363 

11226 49371 
2981 10195 
8245 39176 

77299 206221 
149342 251175 
207911 278721 
312705 351832 

758483 1137320 

12163 239 
10321 183 

1842 56 
2180 536 

805 406 
201 188 

64 70 

15413 1439 

69 69 
60 43 

9 26 
34 531 
50 92 7 
33 1037 
32 1631 

218 4195 

2 23 
2 13 

10 
25 

1 16 
1 7 
1 6 

5 77 

19 16 
12 12 

7 4 
147 209 
109 362 

78 294 
50 235 

4U3 1116 

9 23 
4 15 
5 8 

150 394 
439 738 
657 915 

1339 1542 

2594 3612 

3047 64 
2812 55 

235 9 
534 144 
214 115 

58 65 
23 29 

7 26 
6 14 
1 12 

15 237 
19 386 
10 462 
13 707 

7 
3 
4 

12 
6 
5 
2 

10 5 
7 3 
3 2 

58 93 
46 139 
35 123 
19 93 

4 11 
1 5 
3 6 

74 180 
195 327 
299 417 
592 677 

3926 417 64 1818 1 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“ 

32 168 453 1164 1612 

d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 

Bundesgebiet 

501 1 
191 2 
310 3 

1428 4 
1103 5 

781 6 
359 7 

4172 8 

880 9 
311 10 
569 11 

4070 12 
4557 13 
2951 14 
1628 15 

14086 16 

3950 17 
724 18 

3226 19 
8487 20 
8075 21 
5342 22 
2025 23 

27879 24 

6662 25 
587 26 

6075 27 
6469 28 
1648 29 

507 30 
197 31 

15483 32 

241 33 

208 34 

394 35 

12280 36 
1850 37 

10430 38 
20765 39 
15535 40 
9650 41 
4233 42 

62463 43 

21 44 
11 45 
10 46 
70 47 

123 48 
58 49 
32 50 

304 51 

2 52 
1 53 
1 54 

24 55 
33 56 
14 57 
14 58 

87 59 

59 



1 Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
c) Wohnparteien In öffentlich 

Stellung Im Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpsrtei 

T 

Wohn- 
I oartelen 
[insgesamt 

~äTiT~meter~ 
Davon 

in ... 

zu- 
samten 

1 

1) 

oder mehr 
zu¬ 

sammen 

Schleswig-Holstein 

1 Selbstaendiger 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 

5 EEZ.VON VERMGEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELcR 
7 SONST. NICHTERHERBSTA6TIGER 

11347 3827 
82185 47463 
74528 4932U 
80117 60729 

197 98 
1212 550 
1462 986 

21 194 
301 2897 
467 2702 

2343 14029 
3 12 

34 62 
16 93 

932 1875 
17142 22514 
12223 25671 
28214 14182 

47 30 
205 212 
399 405 

8C5 116 
4609 1791 
8266 1631 
1961 1959 

6 4 
37 570 
73 65 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
i L 

13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
LEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

48941 39468 
8410 4995 

40531 34-473 
65801 47098 
52487 33827 
45921 26442 
37898 16147 

251048 162982 

2782 14755 
311 1807 

2471 12948 
326 3836 

56 928 
14 347 

5 123 

3185 19989 

16962 4559 
2098 687 

14864 3872 
25219 15893 
10346 19719 
4789 16372 
1846 8346 

59162 64889 

410 4299 
92 2282 

318 2017 
1822 832 
2778 574 
4920 318 
5827 113 

15757 6136 

DARUNTER 
16 AIISL.ARßFITNEHM 1496 115 d 23 121 436 439 139 182 

17 DAReAUS EWG-LAND tc? 119 3 6 43 56 11 23 

Hamburg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTE* 
4 RFN1NER USW. 
5 BEZ .VON VERMGEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETJGER 

14694 11025 
7G4G9 615G9 
95547 81407 
84528 77385 

435 299 
1403 724 
1430 1207 

42 507 
483 *154 
522 5132 

3279 19204 
9 38 

16 91 
10 150 

3G7o 5421 
22928 28031 
25841 40299 
37634 14900 

134 96 
275 300 
471 456 

1979 306 
5913 3286 
9613 3519 
2368 2342 

22 14 
42 593 

120 67 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
1? 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 ofRSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

61339 51224 
12865 8090 
48474 43134 
88959 77223 
60322 51840 
42490 35179 
21790 18090 

272900 233556 

3641 20971 
434 3G01 

3207 17970 
478 6199 
154 1355 

76 487 
12 264 

4361 29276 

21952 4313 
3595 967 

18357 3346 
46066 2248? 
15115 31207 
5699 22546 
1527 8950 

90359 89503 

347 7070 
93 4062 

254 3008 
1993 1481 
4009 1044 
6371 444 
7337 88 

20057 10127 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM, 

17 DAR.AUS EWG-LANO 

2010 1430 

294 223 

20 95 

5 17 

461 673 

61 107 

1B1 482 

33 56 

Niedersachsen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMGEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELE« 
7 SONST. NICBTERWERBSTAETIGER 

23645 8494 
217618 123866 

1 _>3 189 103315 
180393 108364 

831 202 
2847 982 
2549 1673 

52 354 
746 6115 

1017 4912 
3259 20118 

6 23 
36 99 
31 17* 

1857 4349 
35514 67700 
23159 57264 
48153 31821 

65 90 
355 413 
542 746 

1882 240 
13791 4829 

16963 3629 
5013 5049 

18 13 
79 1755 

180 115 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
6 U.MEHR PFRS 

ZUSAMMEN 

87152 65235 
17467 8831 

56404 
14 363 3 102 >'5 5 
12223.2 81614 
10*+706 M 004 

G3<J99 3o 188 

550722 346890 

*410 21198 
C'b 2538 

37<^ 18660 
563 7267 
11° 2002 

3. C42 
20 *t3ö 

5147 31795 

28574 10110 
3742 1743 

24332 8367 
4996? 40213 
19502 52045 
8246 41019 
3356 18996 

1096*5 162363 

943 12049 
192 6635 
751 5414 

4943 2061 
7846 IliO 

10864 433 
13330 177 

37926 15830 

DARUNI ER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

5161 3494 

1209 773 

65 408 

7 48 

1105 1490 

228 377 

416 1173 

113 243 

*) Ohne Wohnparteien in Zwei twonnumrjn hzw. -wohngr-le^erhei ten up: ’r‘ Wch^nner, die von Anqenoriqen ajsla’ndTscherStreltkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnparte^ nur Ir einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 



Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
geförderten Wohnungen 

waren unterqebracht 

Lfd. 
Nr. 

äU (IntAmrieter 1 als ElaentUmer 
selbstbewohnten Kliumen darunter in 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Sch lasw ig-Holstein 

73 28 15 
1142 524 125 
1238 319 74 
1422 486 51 

3 1 
547 19 4 

39 23 3 

3802 470 27 
2159 118 5 
1643 352 22 

372 405 55 
208 295 71 

59 181 78 
23 49 41 

4464 1400 272 

7404 3 43 
32931 5 229 
23568 13 174 
17429 54 610 

95 2 
92 3 

411 1 13 

5174 53 561 
1133 11 117 
4041 42 444 

17871 22 321 
18086 110 
19161 52 
21638 1 30 

81930 76 1074 

408 1536 5414 
3020 10320 19357 
1301 6444 15636 

3462 5750 7553 
23 26 44 

9 35 45 
60 134 203 

1783 1708 1069 
357 379 269 

1426 1329 800 
3741 7210 6577 
1372 6820 9784 

842 5264 13003 
545 3243 17819 

8283 24245 48252 

6702 203 1 
32051 530 2 
21728 1543 3 

16035 788 4 
58 16 5 
75 13 6 

369 16 7 

4124 652 8 
929 120 9 

3195 532 10 
16313 927 11 
16935 807 12 
18387 521 13 
21259 202 14 

77018 3109 15 

162 

18 

224 
2402 
2798 
2062 

12 
547 
47 

16 

4 

64 
696 
573 
260 

2 
42 
17 

18 
188 
148 

20 

158 

20 

3363 
5614 

14671 
5201 

126 
86 

156 

3 
8 

20 
19 

65 
220 
398 
520 

8 
6 
9 

23 

2 

317 
979 

1493 
1459 

30 
20 
28 

40 

4 

1083 
2595 
5490 
1941 

55 
37 
54 

90 

14 

1895 
1812 
7270 
1262 

33 
23 
64 

141 

16 

2473 
4313 

11164 
3450 

47 
46 

106 

14 

4 

471 
921 

2944 
1027 

27 
36 
24 

16 

17 

Hamburg 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

6621 
3904 
2717 

869 
463 
126 

13 

8092 

358 
101 
257 
548 
469 
234 

45 

1654 

91 
57 
34 
64 

112 
84 
30 

381 

3045 
713 

2332 
8255 
7438 
6867 
3612 

29217 

44 
9 

35 
7 

51 

699 
141 
558 
327 
125 
57 
18 

1226 

1143 
237 
906 

2004 
743 
337 

99 

4326 

873 
227 
646 

3961 
3465 
2291 

665 

11255 

286 
99 

187 
1956 
3105 
4182 
2830 

12359 

1253 
370 
883 

5571 
5695 
5781 
3299 

21599 

1224 
233 
991 

1951 
1298 

801 
176 

5450 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

425 28 29 98 

52 4 15 

2 

1 

14 45 

1 7 

37 58 37 16 

6 9 5 17 

Niedarsachsan 

143 75 22 
3576 927 326 
2951 702 176 
3585 1326 138 

10 3 
1660 84 11 

96 17 2 

14911 9 128 
88923 36 895 

46045 23 408 
36980 82 1309 

216 13 
110 4 
811 2 33 

710 2564 11500 
6143 24239 57610 
2223 10412 32979 
6235 12910 16444 

52 82 69 
11 29 66 

100 264 412 

13247 203 1 
85360 1112 2 
43030 1516 3 
33140 1255 4 

75 15 5 
97 8 6 

688 28 7 

10576 1391 
6246 369 
4330 1022 

942 968 
379 521 

88 190 
36 64 

82 9868 
20 2001 
62 7867 

151 35617 
210 39608 
155 43269 

77 59634 

97 1122 3168 
20 194 565 
77 928 2603 
40 910 6857 

4 349 2760 
5 221 1691 
6 188 998 

3695 1786 7565 
747 475 1588 

2948 1311 5977 
15745 12065 31443 
14364 22131 36868 
10311 31041 41269 
6385 52057 58492 

880 
126 
754 

1417 
993 
602 
245 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

12021 3134 675 187996 152 2790 15474 50500 119080 175637 4137 15 

1027 125 21 504 

198 39 6 193 

6 

3 

35 100 363 477 

19 44 127 185 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger", d.h. Mohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten, 

4 16 

2 17 

-61- 



1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
c) Wohnparteien in öffentlich 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

samtien 

a)s Mieter I 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

J^vsn 

ln ... 

zu¬ 
sannen 

Bremen 

1 SELBST AENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

4449 2645 
33993 28498 
41497 30887 
29834 24198 

102 44 
400 277 

1173 908 

10 61 
151 831 
423 1429 
867 4521 

2 1 
7 25 
8 65 

562 1527 
7709 17294 
7069 18148 

11181 6827 
17 19 
89 145 

329 402 

485 45 
2513 653 
3818 738 

8C2 865 
5 .a) 

11 99 
104 40 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

21266 16725 
3951 2342 

17315 14383 
31202 24911 
25967 20628 
20418 15850 
12595 9343 

111448 87457 

1372 5778 
229 671 

1143 5107 
87 872 

8 197 
1 61 

25 

1468 6933 

6976 2449 
992 414 

5984 2035 
13857 9390 
4211 14922 
1355 12138 
557 5463 

26956 44362 

150 2005 
36 1155 

114 850 
705 255 

1290 118 
2295 51 
3298 13 

7738 2442 

OARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 OAR.AUS EWG-LANO 

825 679 

182 146 

16 93 

2 3 

158 346 

40 88 

66 95 

13 22 

Nerdrhein-Weslfalen 

1 SELBSTAENOIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEI NKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

82769 42301 
781971 598020 
505316 367161 
500403 405910 

2251 833 
7629 3712 

10190 7663 

318 2568 
3992 50167 
4589 25112 

13110 92935 
20 135 

134 476 

140 1141 

11838 19460 
216945 269214 
105606 175853 
182913 99463 

319 277 
1462 1347 
2990 2657 

8117 767 
57702 15857 
56001 8460 
17489 12492 

82 24 
293 3571 

735 331 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

260787 207678 
50179 29405 

210608 178273 
504801 415842 
463613 364617 
362604 261715 
29 8724 1757 48 

17082 78276 
2520 9726 

14562 68550 
3599 60508 
1060 21564 

377 8373 
185 3813 

85560 24077 
11983 4520 
73577 19557 

218202 118758 
129727 185055 
61002 154139 
27582 86242 

2683 29681 
656 16292 

2027 13389 
14775 5859 
27211 3733 
37824 1634 
57926 595 

15 ZUSAMMEN 1890529 1425600 22303 172534 522073 568271 140419 41502 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG—LAND 

24769 16909 

8931 6218 

429 2124 

127 651 

5752 6641 

2143 2528 

1963 5974 

769 1535 

Hessen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VGN V ERMOEGENS EINKUENFT EN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

16125 7774 
139451 91793 
123534 89837 
982 72 77617 

203 108 
212G 759 
1873 143U 

40 307 
573 5580 
852 4853 

2623 14511 
5 11 

43 74 
30 145 

2012 3775 
31278 43625 
24927 45502 
35312 21244 

46 40 
298 290 
504 599 

1640 130 
10737 2575 
13703 2419 
3927 2505 

6 8 

54 1325 
152 65 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

56499 44283 
11209 6094 
45290 38189 

102659 81113 
90631 65435 
73673 47261 
58066 31226 

381578 269318 

3549 14163 
510 1675 

3039 12488 
449 7733 

99 2323 
46 856 
23 406 

4166 25481 

19796 6182 
2694 1076 

17102 5106 
43330 26263 
19254 38133 
8358 29167 
3639 15330 

94377 115075 

593 7056 
139 4111 
454 2945 

3338 1055 
5626 572 
8834 248 

11828 96 

30219 9027 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

4453 3321 

1136 839 

71 416 1036 

21 101 246 

1384 414 906 

349 - 122 255 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischerStreitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur ln einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 

-62- 



Stellung und Personenzahl/ Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 

geforderten Wohnungen 

waren unterqebracht 

Lfd. 
Nr. 

»ls Untermieter 1 _als Eigentümer_ 
selbstbewohnten Krumen darunter 1n 

1 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

1 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Bremen 

36 
522 
611 
714 

97 
32 

9 
99 
99 

140 

2 
6 

32 
22 
11 

1759 
4842 
9872 
4771 

56 
24 

225 

3 
11 
17 
1 

22 
54 

121 
228 

2 

164 
504 
711 

1355 
18 
1 

44 

538 
1953 
3159 
1989 

23 
13 
87 

1035 
2328 
5870 
1182 

12 
10 
89 

1102 
3951 
7186 
2713 

17 
14 

129 

236 
520 

1963 
1185 

8 
9 

55 

1834 164 
1095 59 
739 105 
132 108 
44 56 

6 22 
4 5 

7 2536 
1 454 
6 2082 

15 6036 
IS 5221 
23 4517 

4 3239 

29 
1 

28 
2 
1 

305 
54 

251 
85 
29 

5 

1054 
164 
890 

1304 
273 
132 

34 

910 
180 
730 

3006 
2270 
il89 

387 

23Ö 
55 

183 
1639 
2646 
3188 
2813 

1018 
205 
813 

36C7 
3808 
3700 
2979 

894 8 
123 9 
771 10 

1449 11 
914 12 
556 13 
163 14 

2020 355 67 21549 32 432 2797 7762 10526 15112 3976 15 

86 7 2 

21 1 

462 215 90 

11589 3101 11&7 
6353 1564 543 
9046 3022 424 

18 5 1 
3376 176 19 

235 79 17 

51 2 

14 

39701 50 527 
168094 153 2365 

129695 98 1276 
82001 346 4422 

1394 17 101 
346 2 19 

2196 5 107 

2 18 29 

1 5 8 

3195 8897 27032 
16390 50045 99141 
8040 29259 91022 

18528 27790 30915 
369 515 392 

48 101 176 
429 722 933 

37 11 16 

9 5 17 

Nordrhein-WesHolen 

26759 900 1 
156105 2949 2 
115090 4967 3 
65891 2701 4 

282 58 5 
262 27 6 

1503 78 7 

26347 3074 
15463 750 
10884 2324 
2825 2472 
1423 • 1611 

369 750 
115 255 

260 23428 
79 4482 

181 18946 
562 83100 
699 95263 
515 99255 
225 122381 

368 3449 
63 547 

305 2902 
173 3169 
66 1222 
37 617 
27 360 

9036 7552 
1553 1500 
7483 6052 

21198 34802 
9089 35632 
5138 25271 
2538 14072 

3023 13956 
819 2839 

2204 11117 
23758 64808 
49254 81588 
68192 89342 

105384 116198 

1839 8 
260 9 

1579 10 
3698 11 
3099 12 
2068 13 

976 14 

31079 8162 2261 423427 671 8817 46999 117329 249611 365892 11680 15 

5428 463 83 

1368 136 31 

94 28 8 
2004 467 104 
1998 357 64 

1911 551 43 
7 1 

1278 39 8 
49 16 

6396 631 29 
3943 161 7 
2453 470 22 

581 419 55 
274 227 71 

67 136 45 
23 46 27 

7341 1459 227 

1886 2_ 22 

1178 18 

8221 5 72 
45083 16 534 
31278 7 223 
18150 44 832 

87 8 
36 1 1 

378 3 19 

5160 44 637 
1004 3 100 
4156 41 537 

20491 15 633 
24674 10 222 
26164 4 118 
26744 3 79 

103233 76 1689 

158 443 1261 

101 271 788 

502 1509 6133 
4909 14760 24864 
2213 8175 20ö60 
4181 6260 6833 

22 20 37 
7 18 9 

61 112 183 

1982 1729 768 
341 372 188 

1641 1357 580 
5478 8641 5724 
2425 9624 12393 
1381 7197 17464 
629 3663 22370 

11895 30854 58719 

1721 62 16 

1086 32 17 

Heuen 

7037 115 1 
41770 377 2 
28676 604 3 
15673 522 4 

44 4 5 
25 5 6 

312 15 7 

3831 347 8 
770 44 9 

3C61 303 10 
17409 567 11 
22356 390 12 
24368 229 13 
25573 109 14 

93537 1642 15 

767 128 

218 34 

11 231 

3 42 

1 5 

1 

30 69 

7 14 

126 203 

20 31 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind euch die "Schlafgänger", d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten 

7 16 

1 17 



1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
c) Wohnparteien in öffentlich 

Stellung 1m Beruf 
lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartei 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu¬ 

sammen 

als Mieter I 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Pa vor 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Rheinland-Pfalz 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER US». 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

10144 3683 
62368 36290 
56079 34509 
43577 30595 

207 92 
1179 289 
916 596 

11 166 
141 2856 
230 1713 
553 5337 

11 
14 29 

2 88 

1048 1560 
16453 13648 
9702 16438 

14809 8175 
29 38 

129 100 
247 207 

898 95 
3192 1229 
6426 1467 
1721 1056 

14 .7 
17 865 
52 37 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

23850 16758 
5175 2245 

18675 14513 
42855 30995 
38654 25365 
33779 18761 
35332 14175 

174470 106054 

748 5008 
119 575 
629 4433 
143 3108 
34 1224 
15 534 
11 326 

951 10200 

8148 2515 
1066 400 
7082 2115 

16411 9698 
9486 12049 
5150 9454 
3222 6450 

42417 40166 

339 3828 
85 2363 

254 1465 
1635 497 
2572 276 
3608 105 
4166 50 

12320 4756 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

1490 1001 

438 289 

16 107 

5 35 

393 376 

114 102 

109 332 

33 112 

Bad« n-Württemberg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USH. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHÜELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

30287 11181 
224527 133001 
168266 1C8560 
133376 95378 

495 235 
4152 975 
2 503 1726 

42 418 
917 8165 
870 5020 

1937 16468 
6 31 

43 157 
22 179 

2493 5337 
40866 66746 
25372 56324 
40339 31043 

86 95 
374 333 
613 697 

2891 387 
16307 10102 
20974 6707 

5591 5237 
17 18 
68 3084 

215 139 

8 INSGESAMT 

9 
10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PfcKSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

87410 55853 
22405 8135 
65005 47718 

138550 98094 
123390 81581 
110595 65039 
103661 50489 

563606 351056 

2887 17172 
429 2389 

2458 14783 
623 8439 
208 2944 

86 1241 
33 642 

3837 30438 

24585 10063 
3339 1708 

21246 8355 
45590 37767 
22978 46985 
11275 40315 

5715 25445 

110143 160575 

1146 19977 
270 12086 
876 7891 

5675 3165 
8466 1520 

12122 723 
18654 289 

46063 25674 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

12822 7354 

4097 2320 

292 1294 

85 363 

2413 2610 

768 887 

745 4967 

217 1656 

Bayern 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

30753 14562 
221043 152811 
200659 147412 
164555 133028 

485 283 
2836 955 
2919 2221 

212 1148 
2109 18055 
2796 11133 
6836 34998 

16 64 
64 193 
80 408 

4467 6016 
63954 54678 
44832 65549 
57554 28085 

110 75 
354 289 
871 669 

2719 381 
14015 6067 
23102 4938 

5555 5433 
18 12 
55 1752 

193 144 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

103677 80487 
21287 11726 
82390 68761 

166770 135385 
147422 111290 
110834 75098 

94547 49012 

623250 451272 

9818 31435 
1573 4093 
8245 27342 
1689 23406 
430 7424 
124 2620 
52 1114 

12113 65999 

29794 8380 
4170 1610 

25624 6770 
69195 35427 
42697 51845 
20848 38600 
9608 20609 

172142 155361 

1060 14073 
260 7707 
780 6366 

5168 2455 
8894 1476 

12906 528 
17629 195 

45657 18727 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

7435 5351 

1315 910 

252 918 

33 154 

1807 1733 

297 328 

641 1706 

98 344 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischerStreitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,-Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
geförderten Wohnungen 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter 1 als Elaentllmer 
selbstbewol inten Kaumen darunter 1n 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Mohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tians- 
woh- 
nungen 

Rheinland-Pfalz 

73 16 6 
980 183 66 

1236 188 43 
793 231 32 

6 1 

834 25 6 
29 6 2 

6366 1 50 
24849 3 280 
20103 7 164 
11926 18 488 

108 3 
25 2 

283 11 

394 1097 4824 
2824 5614 16128 
1245 3636 15051 
2734 3198 5488 

28 40 37 
5 4 14 

54 90 128 

5108 100 1 
23715 200 2 
18663 365 3 
10271 345 4 

38 3 5 
20 16 

220 7 7 

3500 300 
2256 97 
1244 203 
273 187 
126 107 

36 39 
16 16 

28 3264 
10 567 
18 2697 
37 11363 
43 13013 
30 14913 
13 21107 

21 368 
8 64 

13 304 
4 346 
3 136 

80 
1 68 

1347 948 
225 164 

1122 784 
3252 3850 
1391 3841 

813 2989 
481 2051 

580 2347 
106 441 
474 1906 

3911 9478 
7642 11777 

11031 13982 
18506 20451 

181 8 
20 9 

161 10 
346 11 
220 12 
168 13 
106 14 

3951 649 156 63660 29 998 7284 13679 41670 58035 1021 15 

276 47 9 

93 18 1 

329 48 10 
8765 1168 169 
5970 624 113 
4330 848 59 

13 5 
2971 97 16 

122 16 1 

18809 1105 63 
11693 369 24 
7116 736 39 
2289 803 73 
908 506 106 
379 265 79 
115 127 47 

22500 2806 368 

157 3 

37 1 

18719 6 176 
81424 38 1086 
52999 25 524 
32761 74 1349 

242 4 9 
93 2 6 

638 27 

11580 88 1140 
2184 12 187 
9396 76 953 

37291 37 1084 
40289 12 452 
44833 5 307 
52883 7 194 

186876 149 3177 

14 42 98 

2 14 20 

1019 3658 13860 
7612 29138 43550 
3345 13318 35287 
6873 13002 11463 

51 100 78 

19 30 41 
117 226 268 

3956 4570 1826 
640 891 454 

3316 3679 1372 
7969 17180 11021 
3514 16270 20041 
2351 13568 28602 
1241 8384 43057 

19031 59972 104547 

142 4 16 

31 1 17 

Baden-Württemberg 

15331 473 1 
71500 2433 2 
45358 2901 3 
26308 1901 4 

88 24 5 
63 8 6 

470 46 7 

7937 1280 8 
1528 171 9 
6409 1109 10 

29187 2447 11 
33766 1922 12 
39254 1378 13 
48974 759 14 

159118 7 786 1 5 

4467 464 

1505 135 

293 67 
4747 1092 
4104 690 
4215 1132 

8 4 
1685 58 
113 24 

12893 1127 
7413 278 
5480 349 
1376 962 
664 661 
183 238 
49 79 

15165 3067 

36 501 

16 121 

21 15810 
228 62165 
144 48309 
86 26094 

190 
9 129 
7 554 

53 9117 
16 1854 
37 7263 

117 28930 
151 34656 
107 35208 
67 45340 

495 153251 

2 16 

1 3 

15 186 
93 1215 
98 725 

174 1762 
2 13 

6 
6 35 

266 1640 
43 295 

223 1345 
73 1381 
27 521 
14 259 

8 141 

388 3942 

50 179 

15 39 

1202 2856 
9563 18382 
4528 12/25 
7278 7498 

41 82 
26 53 

107 173 

3610 2363 
631 476 

2979 1887 
9180 10481 
5332 12913 
3003 9888 
1620 6124 

22745 41769 

254 387 

63 92 

11551 13353 
32912 55660 
30233 39797 

938 2 20928 
52 57 
44 72 

233 409 

1238 5678 
409 1227 
829 4451 

7815 21973 
15863 28621 
22044 31078 
37447 42926 

84407 130276 

33 lb 

9 17 

Bayern 

789 1 
3776 2 
6442 3 
2793 4 

28 5 
46 6 
67 7 

1902 8 
309 9 

1593 10 
4130 11 
3958 12 
2596 13 
1355 14 

13941 15 

1557 130 19 378 

304 37 3 61 

12 

4 

46 

3 

110 

17 

210 

37 

267 

39 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten, 

93 16 

15 17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
c) Wohnparteien in öffentlich 

Stellung ln Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
H aushaltsvors tand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sannen 

1) 

als Mieter 
Davor 

1n ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Saarland 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SGNST. NICHTERWERBSTAETIGER 

2491 979 
29122 11651 
17287 7514 
16979 10619 

74 17 
410 177 
403 271 

3 66 
55 1122 
32 479 

179 2613 
2 

2 26 
2 42 

254 417 
4575 4623 
2189 3469 
4585 2620 

3 9 
67 69 

117 85 

239 28 
1276 316 
1345 180 
622 4C6 

3 .a) 
13 215 
25 9 

8 INSbtSAHT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

7669 5299 
1472 751 
6197 4548 

13615 8601 
15000 7310 
14965 5190 
15517 4828 

66766 31228 

219 2222 
39 277 

180 1945 
38 1230 
11 555 

1 245 
4 98 

273 4350 

2144 607 
303 110 

1841 497 
4441 2434 
2688 3311 
1416 2676 
1101 2264 

11790 11292 

107 881 
22 507 
85 374 

458 138 
745 74 
852 42 

1361 20 

3523 1155 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-I.AND 

812 575 

539 363 

5 

1 

91 182 225 72 

64 118 137 43 

66 

56 

Berlin (West) 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NiChTERWERBSTAETIGER 

12905 10324 
64460 58212 
98611 86798 

102622 95317 
550 345 

2053 1490 
1444 1254 

81 886 
856 6378 

2133 11215 
6460 33977 

13 72 
312 291 

32 252 

3453 4476 
27824 19339 
31880 34364 
39764 13446 

136 104 
449 386 
512 366 

1428 205 
3815 3460 
7206 1935 
1670 2297 

20 9 
52 497 
92 57 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

93196 82047 
15764 10885 
77432 71162 
91034 83333 
56010 5 0687 
29264 26018 
13141 11655 

282645 253740 

9008 43818 
1075 5149 
7933 38669 

802 7794 
52 1073 
14 257 
11 129 

9887 53071 

24076 4751 
3582 944 

20494 3807 
53078 20062 
19747 26849 

5803 15317 
1314 5502 

104018 72481 

394 6811 
135 4151 
259 2660 

1597 1012 
2966 463 
4627 148 
4699 26 

14283 8460 

DARUNTER 
16 AUSL•ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG—LAND 

2453 1206 

420 298 

73 206 

5 40 

388 414 

122 104 

125 1187 

27 105 

•) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischerStreitkräfte privat 

1) Einschi. RXune unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur ln einen oder mehreren solcher RHurne untergebracht war. Unter den Untermietern 



Stellung und Personenzahl,-Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
geförderten Wohnungen 

wären untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter i_als Eigentltner_ 
selbstbewol inten Kaumen darunter in 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tllBS- 
woh- 
nungen 

18 7 
Z10 73 
139 30 
296 89 

207 8 
6 2 

775 95 
478 26 
297 69 
63 51 
26 35 

7 23 
6 5 

877 209 

56 8 

48 6 

147 46 
3160 261 
1517 351 
2116 166 

7 1 
461 33 

49 8 

6563 231 
4069 76 
2494 155 

661 315 
185 232 

41 76 
7 12 

7457 866 

1162 23 

101 3 

3 1484 
33 17155 
11 9593 
21 5954 

56 
18 

1 123 

11 1489 
3 214 
8 1275 

24 4876 
13 7616 
12 9733 

9 10669 

69 34383 

2 171 

2 120 

12 2376 
39 2788 
67 9878 
15 5008 

1 196 
3 66 

133 

17 4338 
6 728 

11 3610 
36 6689 
46 4860 
31 3098 

7 1460 

137 20445 

2 60 

1 17 

2 9 
2 100 
7 45 
7 198 

3 

11 145 
7 15 
4 130 
1 115 
3 56 
4 34 

8 

19 358 

1 

4 89 
11 165 

17 414 
45 786 

1 15 
7 

12 

64 1105 
8 174 

56 931 
12 306 

1 52 
1 19 

6 

78 1488 

3 

1 

91 302 
1276 4231 

554 2067 
1323 1798 

19 14 
2 3 

21 34 

589 528 
78 68 

511 460 
1393 1846 
662 2551 
445 2219 
197 1305 

3286 8449 

21 43 

14 29 

356 785 
777 1057 

1827 3328 
2071 1365 

63 82 
20 27 
32 48 

2257 716 
319 166 

1938 550 
2140 2919 

573 2097 
147 798 

29 162 

5146 6692 

10 27 

3 9 

1C80 1191 
11546 16569 

6920 8870 
2628 5110 

20 7 
12 13 
65 103 

216 1037 
46 149 

170 888 
1521 4079 
4344 7072 
7031 9280 
9159 1C395 

22271 31863 

1C6 159 

77 109 

1142 1253 
778 1330 

4292 5052 
741 1495 

35 38 
12 11 
41 34 

196 625 
61 149 

135 476 
1312 2353 
2137 2689 
2133 2280 
1263 1286 

7041 9233 

20 20 

4 5 

Saarland 

67 1 
31 2 

264 3 
178 4 

11 5 
4 6 
3 7 

121 8 
17 9 

104 10 
224 11 
109 12 

78 13 
26 14 

558 15 

3 16 

2 17 

Barlin (Watt) 

613 1 
1237 2 
4370 3 
2788 4 

47 5 
51 6 
55 7 

2960 8 
427 9 

2533 10 
3609 11 
1825 12 

653 13 
116 14 

9163 15 

36 16 

11 17 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Sehlafgänger", d.h. Mohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
d) Wohnparteien in Wohngelegenheiten in 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn- 
Parteien 

Insgesamt 

sannen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Bundesgebiet 

1 SELBSTAENDIGER 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

9355 6615 
5439 3969 
3916 2646 
743U 5030 
3930 4062 
4993 3154 
3512 1881 

2791 2272 
1901 1213 
890 1059 
653 2012 
342 1199 
198 718 
100 316 

908 405 
476 240 
432 165 
1378 589 
1339 676 
1017 726 
495 468 

239 359 
139 277 
100 82 
398 57 
506 41 
495 19 
502 15 

8 ZUSAMMEN 31220 20742 4084 6517 5137 2864 2140 491 

9 ARBEITER 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 UeMEHR PERS. 

52670 41838 
34853 26710 
17817 15128 
32775 2S240 
26363 ‘ 23978 
15893 14237 
10946 9918 

29637 10073 
20861 4729 
8776 5344 
9185 13913 
4741 10956 
2369 5602 
1261 3633 

1734 276 
884 160 
850 116 

4888 1054 
6225 1726 
4138 1665 
3038 1461 

118 8267 
76 6495 
42 1772 
2C0 1512 
330 733 
463 417 
525 153 

16 ZUSAMMEN 133647 119211 47193 44177 20023 6182 1636 11082 

17 ANGEST./BEAMTER 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

402C6 33599 
15702 12798 
24504 20801 
13721 12096 
9284 8138 
4967 4140 
2096 1655 

20637 10422 
8755 3201 

11882 7221 
2228 5617 
874 3109 
385 1047 
91 282 

2069 363 
657 136 

1412 227 
3096 943 
2710 1119 
1328 934 
480 443 

108 4398 
49 2010 
59 2388 

212 363 
326 159 
446 62 
359 13 

24 ZUSAMMEN 70274 59628 24215 20477 9683 3802 1451 4995 

25 RENTNER USW. 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

140965 122347 
25612 21055 

115353 101292 
40187 34884 
6541 5604 
2511 2110 
1283 1131 

191487 166076 

62806 50564 
13071 6627 
49735 43937 
6653 19656 
850 2096 
429 594 
139 439 

70877 73349 

7568 1050 
1093 197 
6475 853 
6904 1388 
1989 542 
515 350 
324 158 

17300 3488 

359 2804 
67 877 

292 1927 
283 339 
127 56 
222 23 
71 11 

1062 3233 

33 BEZ.VQN VERMOEGENSEINKUENFTEN 

34 STUDENT* SCHUELER 

35 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

1431 556 

11082 7143 

4627 3559 

206 218 

4950 1476 

1517 1462 

86 26 

542 129 

410 123 

18 23 

46 3694 

47 197 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

256081 212165 
88768 68913 

167313 143252 
96526 83176 
49298 42787 
28777 23988 
18086 14799 

121643 74907 
48221 16365 
73422 58542 
19281 42118 
6999 17830 
3490 8071 
1629 4750 

12588 2169 
3219 762 
9369 1407 
16609 4050 
12518 4130 
7074 3709 
4394 2556 

858 19525 
346 12092 
512 7433 
1118 2432 
1310 1032 
1644 531 
1470 195 

43 ZUSAMMEN 448768 376915 153042 147676 53183 16614 6400 23715 

DARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

14288 9447 
11313 7445 
2975 2002 
8317 7268 
4529 4119 
2814 2562 
1439 1352 

8005 1125 
6397 819 
1608 306 
4385 2238 
1654 1718 
732 1186 
263 563 

260 35 
181 30 
79 5 

518 93 
580 132 
478 130 
332 149 

22 4750 
18 3799 
4 951 

34 985 
35 370 
36 224 
45 67 

51 ZUSAMMEN 31387 24748 15039 6830 2168 539 172 6396 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

4055 2769 
3611 2407 
444 362 

2296 2030 
1408 1282 
912 801 
597 553 

236 4 327 
2089 250 
275 77 
1163 662 
484 568 
222 364 
113 228 

57 12 
50 9 
7 3 

148 27 
179 38 
168 35 
128 66 

9 1258 
9 1179 

79 
10 248 
13 108 
12 104 
18 37 

59 ZUSAMMEN 9268 7435 4346 2169 680 178 62 1755 

•) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einen oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

waren untergebracht “ ' —— 

lfd. 
Nr. 

als Uni annleter_1_ _______eis Eigentümer 
seiDstbewol inten xaunen darunter 1n 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Bund«s9«biet 

325 29 
251 22 

74 7 
33 17 
15 19 

9 7 
7 1 

5 2381 
4 1193 
1 1188 
7 2343 
7 1827 
3 182 0 
7 1616 

653 932 
394 416 
259 514 
251 792 
122 348 
117 238 

38 161 

413 212 
197 103 
216 109 
587 338 
571 337 
469 429 
304 382 

171 1253 
81 686 
90 567 

375 1051 
449 706 
567« 712 
731 536 

69 1 
41 2 
28 3 
43 4 
26 5 
31 6 
21 7 

389 73 29 9987 1181 2471 2344 1698 2293 4258 190 8 

8026 219 
6340 139 
1686 80 
1141 341 
432 239 
232 132 

71 51 

22 2565 
16 1648 

6 917 
30 2023 
62 1652 
53 1239 
31 8 75 

1257 914 
912 521 
345 393 
270 800 
151 424 
73 276 
35 163 

288 70 
156 39 
132 31 
575 249 
582 296 
337 291 
201 191 

36 2053 
20 1291 
16 762 

129 1634 
199 1300 
262 985 
285 685 

134 9 
77 10 
57 11 
81 12 
60 13 
38 14 
16 15 

9902 982 198 8354 1786 2577 1983 1097 911 6657 329 16 

4140 246 
1927 77 
2213 169 

214 132 
60 74 
17 19 

2 6 

12 2209 
6 894 
6 1315 

17 1262 
25 987 
26 765 

5 42 8 

716 962 
372 342 
344 620 
116 455 

66 230 
36 101 

9 43 

365 110 
105 45 
260 65 
373 173 
345 175 
183 192 

69 90 

56 1650 130 17 
30 671 50 18 
26 979 80 19 

145 926 50 20 
171 755 33 21 
253 564 22 22 
217 314 15 23 

4433 477 85 5651 943 1791 1335 740 842 4209 250 24 

2330 453 
814 61 

1516 392 
178 142 
21 23 
8 12 
2 6 

21 15814 
2 3680 

19 12134 
19 4964 
12 881 

3 378 
3 141 

52 64 7827 
1492 1646 
3772 6181 
506 2333 

54 158 
40 47 

6 18 

1948 487 
392 96 

1556 391 
1305 494 
341 178 

57 101 
32 28 

288 12604 
54 2968 

234 9836 
326 3901 
150 640 
133 250 
57 101 

462 25 
103 26 
379 27 
129 28 
26 29 
10 30 
4 31 

2539 636 58 22178 5870 10383 3683 1286 954 17696 651 32 

19 4 

3516 169 

160 30 

852 

9 245 

7 871 

194 358 

90 87 

245 350 

154 78 

38 20 

172 58 

68 396 

10 144 

46 575 

18 33 

16 34 

30 35 

18376 1085 
11675 385 

6701 700 
1681 673 

547 377 
271 172 

83 64 

64 24391 
32 7763 
32 16628 
78 10918 

108 5479 
88 4258 
48 3092 

8356 11255 
3327 3C53 
5029 8202 
1179 45C7 
408 1191 
272 674 

94 390 

3229 957 
885 303 

2344 654 
2930 1290 
1888 1004 
1054 1033 

6C8 695 

594 18553 
195 5818 
399 12735 

1012 7705 
988 3481 

1225 2544 
1305 . 1652 

854 36 
283 37 
571 38 
321 39 
151 40 
102 41 

56 42 

20958 2371 386 48138 10309 18017 9709 4979 5124 33935 1484 43 

4663 77 
3734 57 

929 20 
836 143 
283 78 
159 53 
43 13 

10 91 
8 69 
2 22 
6 64 
9 40 

12 28 
11 20 

54 22 
44 16 
10 6 
25 18 
15 13 

9 5 
4 

9 
5 
4 

13 
8 
6 

8 

2 
2 

5 
3 
3 
2 

4 44 
2 32 
2 12 
3 31 
1 26 
5 19 
6 15 

7 44 
5 45 
2 46 
8 47 
3 48 

49 
50 

5984 364 48 243 103 62 44 15 19 135 18 51 

1227 29 
1152 25 

75 4 
216 30 

88 16 
85 15 
26 7 

2 28 16 
2 25 15 

3 1 
2 18 4 
4 18 5 
4 7 2 
4 7 

8 

6 
2 
7 
6 
1 
1 

2 
2 

4 
5 
2 
5 

1 1 14 
1111 

3 
2 1 10 
1 1 14 

2 4 
1 5 

1642 97 16 78 27 23 18 4 6 47 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“, d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten 

52 
53 
54 

1 55 
1 56 

57 
58 

2 59 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
d) Wohnparteien in Wohngelegenheiten in 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartei 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

säumen 

1) 

als Mieter- 
Devon 

1n ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Schleswig-Holstein 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SCNST. NICHTERWERBSTAETIGER 

806 466 
2791 2530 
1863 1587 
4417 3793 

35 10 
493 308 
136 111 

83 154 
1059 614 

677 494 
1728 1511 

3 7 
237 50 
45 49 

98 82 
468 159 
224 139 
451 84 

17 4 
13 3 

49 6 

30 100 
53 141 
19 51 

181 
1 6 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

6211 5121 
2398 1931 
3813 3190 
2083 1774 
1099 944 
654 545 
494 421 

3126 1593 
1418 404 
1708 1189 

436 802 
138 376 
67 161 
65 147 

325 57 
76 24 

249 33 
402 101 
263 130 
172 112 
] 09 71 

20 439 
9 239 

11 200 
33 29 
37 11 
33 5 
29 .a) 

15 ZUSAMMEN 10541 8805 3832 3079 1271 471 152 465 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 316 283 203 48 6 2 32 

17 DAR.AUS EHG-LAND 60 56 38 13 4 4 

Hamburg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEI NKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

748 617 
2396 2063 
1520 1251 
2057 1734 

32 11 
266 175 

68 53 

70 148 
621 483 
452 363 
579 496 

5 2 
97 36 
21 12 

147 119 
591 286 
256 146 
435 165 

2 2 
27 10 
10 8 

133 25 
82 255 
34 183 
59 104 

■a) 
5 88 
2 7 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

3637 2893 
1589 1223 
2048 1670 
1776 1568 

965 834 
507 441 
202 168 

7087 59C4 

1515 752 
731 264 
784 483 
219 482 

72 210 
34 75 

5 21 

1845 1540 

426 140 
143 60 
283 80 
535 236 
315 174 
144 125 

98 61 

1468 736 

60 509 
25 306 
35 203 
56 84 
63 46 
63 18 
33 6 

315 663 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHH 505 396 231 81 48 23 13 105 

17 DAR.AUS EWG-LA'.D 61 49 25 11 7 4 2 11 

Niedersachten 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

3910 2284 
14249 i 18 80 

7240 6037 
28219 24112 

148 62 
943 530 
590 417 

351 650 
3536 4722 
1869 2384 
8165 12534 

18 31 
303 151 
154 181 

586 376 
2447 872 
1115 472 
2513 575 

5 4 
54 11 
94 18 

321 38 
303 881 
197 448 
325 401 

4 5 
11 385 
10 33 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

31309 26010 
9583 7407 

21726 18603 
11449 9396 

5955 4839 
4142 3208 
2444 1869 

55299 45322 

11912 12016 
4523 2331 
7389 9685 
1537 5416 

526 1841 
270 844 
151 536 

14396 20653 

1605 298 
400 98 

1205 200 
1797 476 
1767 517 
989 685 
616 352 

6774 2328 

179 1798 
55 998 

124 .800 
170 199 
188 112 
420 59 
214 23 

1171 2191 

OARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

1600 1173 

345 266 

634 382 

137 87 

111 35 

29 9 

11 396 

4 68 

•) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartei nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter 1 als Eiaentümer _ 
selbstbewohnten Räumen darunter ln 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

Eigen- 
tuas- 
woh- 
nungen 

Schleswig-Holstein 

5 1 
89 9 

132 9 
42 9 

178 3 
4 1 

334 
2 161 

135 
573 

25 
4 

1 19 

47 98 
39 56 
26 56 

161 289 
5 13 
1 1 
9 8 

74 62 
27 29 
25 16 
69 32 

4 
2 

1 

53 112 
10 132 
12 107 
22 493 

3 12 
3 

1 14 

5 1 
4 2 
7 3 

13 4 
5 

1 6 
7 

423 16 
235 4 
188 12 

20 8 1 
4 5 2 
3 2 

651 237 304 
228 107 88 
423 130 216 
280 29 138 
144 9 47 
104 11 18 
72 2 14 

68 25 17 
19 11 3 
49 14 14 
49 41 23 
33 31 24 
36 21 18 
16 21 IS 

522 15 8 
182 4 9 
340 11 10 
199 6 11 

81 5 12 
43 2 13 
28 2 14 

450 32 3 1251 288 521 202 139 101 873 30 15 

30 2 

4 

.a) a) 16 

17 

Hamburg 

17 5 3 
213 36 6 
148 31 4 

86 18 

85 3 
6 1 

106 19 30 
78 17 23 
86 13 32 

219 46 98 
20 6 3 

3 1 1 
8 2 3 

24 15 18 
20 15 3 
26 7 8 
49 12 14 

3 5 3 
1 

1 2 

46 4 1 
40 5 2 
60 13 

156 6 4 
12 5 

2 6 
5 7 

472 34 3 
290 13 3 
182 21 

57 26 1 
21 22 3 

5 9 4 
13 2 

235 72 100 
6C 18 27 

175 54 73 
124 12 46 

85 8 23 
48 11 12 
28 1 9 

43 11 9 
10 1 4 
33 10 5 
35 19 12 
24 17 13 
12 7 6 

9 3 6 

173 4 8 
41 2 9 

132 2 10 
62 8 U 
49 2 12 
22 1 13 
15 1 14 

556 94 13 520 104 190 123 57 46 321 16 15 

95 8 

10 

23 11 
749 98 
373 58 
269 118 

4 1 
360 22 

27 6 

1611 179 
942 53 
669 126 
106 77 

55 35 
24 16 

9 7 

1805 314 

2 4 

1 -a) 

4 1588 
34 1488 
17 755 
14 3706 

81 
3 28 

140 

8 3501 
3 1178 
5 2323 

16 1854 
22 1004 
19 87 5 

7 552 

72 7786 

1 2 

141 410 
214 469 

98 243 
626 1937 

14 33 
7 17 

29 58 

875 1905 
417 550 
458 1355 
131 897 

59 192 
44 107 
20 66 

1129 3167 

1 

347 271 
357 250 
192 115 
677 259 

15 11 
2 1 

26 14 

465 148 
127 47 
338 101 
472 197 
412 181 
170 263 

97 132 

1616 921 

2 

419 648 
198 1185 
107 565 
207 3006 

8 47 
1 18 

13 85 

108 2758 
37 911 
71 1847 

157 1319 
160 636 
291 556 
237 285 

953 5554 

16 

17 

Niadarsachsan 

34 1 
46 2 
24 3 

120 4 
2 5 
1 6 
6 7 

121 8 
35 9 
86 10 
48 11 
26 12 
24 13 
14 14 

233 15 

365 26 5 31 11 4 8 5 3 19 

61 7 11 2 3 3 2 9 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbeuohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger“, d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 

1 16 

17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältms, Kaumzahl) sowie nach sozialer 
d) Wohnparteien in Wohngelegenheiten in 

Stellung Im Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
B aushaltsvors tand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sannen 

1) 

als Mieter 
Davon 

ln ... 

3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Bremen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BE7.VCN VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

196 141 
604 532 
616 526 
825 597 

15 3 
69 48 
49 31 

17 45 
205 191 
226 168 
193 294 

1 1 
37 6 
13 12 

47 23 
102 27 
85 32 
97 10 

1 
5 
6 

9 .8) 
7 45 

15 38 
3 18 

17 
8 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
maennlich 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1551 1179 
661 5C2 
890 677 
440 373 
229 190 
105 93 
49 43 

2374 1878 

604 441 
333 123 
271 318 

61 177 
19 66 

1 28 
7 5 

692 717 

107 22 
31 12 
76 10 

106 25 
73 24 
39 13 
.t 7 9 

3-*2 93 

5 110 
3 75 
2 35 
4 10 
8 7 

12 
5 .a) 

34 128 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 86 76 38 29 8 10 

17 DAR.AUS EWG-LAND 15 14 6 7 •a) 

Nordrhein-Westfalen 

1 SEL BS TAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

9138 6848 
59814 53387 
23939 21287 
83429 73824 

640 196 
3079 1992 
1966 1591 

1296 2545 
18262 24404 
8216 9061 

27329 37956 
69 91 

1296 550 
576 782 

1657 839 
fc 1G7 2073 
2804 695 

7044 1241 
22 8 

116 23 
171 47 

511 131 
521 4448 
311 1257 
255 1444 

6 6 
7 1030 

15 60 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

98762 83478 
29815 23025 
68947 60453 
42886 38627 
21211 19514 
11460 10433 
7686 7073 

132005 159125 

42744 35858 
15166 6648 
27578 29210 

8400 22649 
3277 9769 
1780 4377 

863 2735 

57064 75388 

4120 565 
94C 191 

3180 374 
6100 1210 
4807 1283 
2813 1098 
2081 970 

19S21 5126 

191 6713 
8C 4515 

111 2198 
268 927 
378 435 
365 239 
424 62 

1626 8376 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

12209 9421 

3460 2750 

5460 3115 

1500 968 

661 138 

204 58 

47 2742 

20 693 

Hessen 

1 S EL BST A ENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

2567 1625 
9567 8080 
6525 5430 

13182 11509 
71 37 

1337 879 
321 247 

390 483 
44'tO 2055 
2748 1491 
6045 4119 

14 14 
682 13? 
120 88 

393 203 
1142 354 

760 293 
1066 207 

8 
54 10 
31 7 

156 55 
89 859 

118 598 
72 204 

1 4 
1 435 
1 12 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEI8LICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

21110 17594 
8631 6816 

12479 10778 
6314 5283 
3154 2612 
1975 1576 
1017 742 

33570 27807 

11935 4620 
5329 1202 
6606 3418 
1606 2214 

521 897 
304 442 

73 209 

14439 8382 

825 135 
209 47 
616 88 

1121 278 
842 257 
456 250 
230 154 

3474 IC 74 

79 1844 
29 1181 
50 663 
64 213 
95 57 

124 38 
76 15 

438 2167 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

3349 2780 

891 754 

2019 532 

531 158 

160 51 

42 15 

18 562 

8 135 

«) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,-Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

waren untergebracht 

Lfd. 
Nr. 

als Untermieter 1_ _als Eigentümer 
seibstoewor nten Raumen darunter in 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

ZU" 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tuns- 
woh- 
nungen 

Bremen 

44 1 
35 3 
12 6 

16 1 
8 

53 6 17 
27 6 12 
52 10 14 

210 47 110 
12 2 5 

4 2 1 
10 4 5 

14 4 12 
5 3 1 

18 7 3 
43 7 3 

4 ] 
1 
1 

36 1 1 
21 2 2 
39 1 3 

179 4 4 
8 5 
1 1 6 
9 7 

103 7 
72 3 
31 4 

7 3 
6 1 

116 11 

262 71 
84 32 

178 39 
57 2 
32 2 
12 

5 2 

132 51 
37 13 
95 38 
24 21 

7 11 
1 3 

6 
1 
5 
5 
6 
2 
2 

2 213 3 8 
1 65 9 
1 148 3 10 
5 43 3 11 
6 26 3 12 
6 8 13 
1 3 14 

368 77 164 86 21 20 293 9 15 

10 

107 18 6 
3888 476 84 
1071 158 28 
1101 318 23 

5 1 
976 53 1 
46 12 2 

6278 421 14 
4371 138 6 
1907 283 8 
580 314 33 
186 198 51 
130 79 30 
20 24 18 

7194 1036 146 

2159 275 594 
1979 377 755 
1395 247 584 
8161 1911 4381 
438 96 221 

57 27 22 
315 79 151 

8571 2569 4548 
2275 870 1034 
6296 1699 3514 
3332 298 1590 
1262 75 336 
788 49 158 
551 21 76 

14504 3012 6708 

521 370 399 
473 202 172 
313 140 111 

1298 372 " 199 
71 29 21 
7 1 

60 12 13 

1056 271 127 
255 79 37 
801 192 90 
907 317 220 
438 219 194 
224 173 184 
118 145 191 

2743 1125 916 

16 

17 

Nordrham-WcsHalan 

890 25 1 
1421 56 2 
957 44 3 

6068 165 4 
189 5 5 
32 2 6 

197 7 7 

6068 199 8 
1572 52 9 
4496 147 10 
2263 66 11 

747 20 12 
406 10 13 
27C 9 14 

9754 304 15 

2558 165 19 

654 33 6 

48 2 5 
790 58 11 
552 36 10 
161 37 6 

3 1 
416 17 2 
11 1 

1755 82 7 
1143 35 3 
612 47 4 
167 39 7 

36 15 6 
17 12 9 

6 4 5 

1981 152 34 

46 24 10 

17 6 3 

887 104 195 
628 123 169 
497 75 152 

1469 465 598 
30 4 12 
23 8 9 
62 23 19 

1672 632 690 
634 278 231 

1038 354 459 
818 106 290 
485 29 93 
361 27 53 
260 8 26 

3596 802 1154 

7 14 

7 1 

213 144 231 
173 88 75 
119 79 72 
250 86 68 

6 6 2 
* 1 

12 5 3 

241 65 44 
87 23 15 

154 42 29 
233 104 85 
168 92 103 

82 91 108 
54 59 111 

778 411 451 

27 6 16 

13 1 17 

He«< 

385 18 1 
514 27 2 
396 12 3 

1194 55 4 
15 5 
15 6 
37 3 7 

1305 69 8 
495 27 9 
810 42 10 
584 20 11 
297 12 12 
215 8 13 
155 6 14 

2556 115 15 

528 30 4 7 4 3 1 16 

125 7 3 3) 17 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die “Schlafgänger“, d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaitnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
d) Wohnparteien in Wohngelegenheiten in 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
HaushaltsVorstand) 

Größe der 
Mohnpartei 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu¬ 

sammen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

J&gn 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Rheinland-Pfalz 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 

4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELFR 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

1733 1002 
4315 3632 
2543 2075 
6897 5481 

65 26 
282 234 
207 149 

183 266 
1554 1147 
726 714 

2637 2u«2 
10 11 

185 30 
86 43 

26o 155 
632 234 
400 1ö8 
606 113 

5 
10 3 
14 4 

132 1 1 
65 144 
67 98 
43 53 

6 39 
2 * a) 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 »ERSONEN 
4 PERSONEN 
5 IJ.MEHR PERS. 

9130 7307 
3249 2528 
5881 4779 
3052 2376 
1830 1431 
1254 930 
776 555 

4410 2357 
1843 556 
2567 1801 

563 1042 
219 510 
106 250 
83 13* 

426 81 
91 26 

335 55 
531 134 
468 175 
252 186 
16o 101 

33 282 
12 173 
21 109 
56 33 
59 21 
96 8 
71 3 

15 ZUSAMMEN 16042 12599 5381 4293 1933 677 315 347 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

606 

217 

539 

190 

333 

113 

137 

51 

47 

16 

17 

4 

5 49 

1 22 

Baden-Württemberg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUOENT, SCHUELFR 
7 SONST. NICHT ERWER 8STAETIGER 

5513 3019 
20104 16149 
12010 9740 
16313 13187 

184 80 
2067 12/1. 

481 341 

398 776 
6364 4408 
2950 2486 
4912 4765 

17 21 
827 235 
142 96 

875 540 
3736 1296 
2644 1178 
2700 636 

29 9 
166 41 
70 21 

430 57 
345 1971 
482 883 
174 304 

4 3 
6 739 

12 28 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIßLICH 

2 PERSONEN 
i PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

28756 21739 
11673 8457 
17083 13282 
13123 10511 

7500 6064 
4755 3466 
3038 2011 

11965 0*71 
5709 1882 
6256 4589 
2177 3458 
914 1641 
390 831 
164 386 

2696 466 
670 130 

2026 336 
3605 1020 
2203 990 
1153 756 
558 489 

141 3296 
66 1963 
75 1333 

251 409 
311 159 
336 89 
414 32 

15 ZUSAMMEN 57172 43791 15610 12787 10220 3721 1453 3985 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

7709 6281 

2921 2378 

3425 1724 

1329 652 

877 199 

312 64 

56 1339 

21 513 

Bayern 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTEP 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELFR 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

5685 3963 
19662 16377 
11o37 9666 
28174 25161 

200 108 
1909 1197 
659 497 

1086 1202 
8818 4758 
5341 2754 

15584 7565 
58 32 

953 177 
305 153 

910 435 
2011 646 
1066 372 
1622 314 

t3 2 
48 11 
29 8 

330 141 
144 2008 
131 1182 

76 479 
3 3 
8 666 
2 32 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

44174 36890 
16425 12957 
27749 23933 
12601 10772 
6025 5157 
3207 2654 
1919 1496 

26732 8381 
10168 2200 
16564 6181 

3648 4879 
1119 2087 
483 853 
163 441 

1381 285 
421 121 
960 164 

1701 415 
1394 426 

785 374 
440 288 

111 3759 
47 2199 
6't 1560 

129 477 
131 161 
159 66 
164 48 

15 ZUSAMMEN 67526 56969 32145 16641 5701 1788 694 4511 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

4367 3297 2410 652 

1067 768 555 151 

163 

37 

57 15 IC 29 

20 5 289 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,-Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

waren untergebrachf 

■ ®'A Un1i »rmleter_1_als ElaentUmer 
seibstbewol inten Kaumen darunter in 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Hieinlgnd-Hah 

6 4 1 
122 18 4 

90 7 1 
43 9 1 

39 

270 9 3 
168 2 3 
102 7 

22 9 2 
6 14 1 
2 5 1 
1 2 

301 39 ? 

41 6 2 

16 4 2 

47 8 2 
1827 127 17 
814 63 6 
262 39 3 

3 
717 22 

23 3 2 

3167 123 6 
1905 54 4 
1262 69 2 

334 71 4 
126 28 5 

55 25 9 
11 15 6 

3693 262 30 

720 67 184 
539 123 150 
370 57 129 

1363 496 504 
39 11 18 

9 5 2 
56 21 11 

1541 671 586 
548 283 186 
993 388 400 
643 81 252 
378 25 73 
316 13 55 
218 10 32 

3096 800 998 

18 5 5 

5 2 

2437 214 476 
1984 352 489 
1387 165 284 
3322 840 1223 

101 17 24 
53 14 13 

112 18 33 

3721 1254 1437 
1253 541 423 
2468 713 1014 
2203 209 623 
1277 90 211 
1200 54 163 
995 13 108 

9396 1620 2542 

175 104 170 
132 79 55 

93 46 45 
231 65 67 

7 1 2 
2 

16 6 2 

199 45 40 
52 16 11 

147 29 29 
183 57 70 
141 74 65 

85 75 88 
48 50 78 

656 301 341 

4 2 2 

3 

573 455 719 
522 317 304 
309 239 390 
669 309 281 

21 18 21 
9 12 5 

37 13 11 

630 243 157 
169 74 46 
461 169 111 
656 392 323 
399 256 321 
281 277 425 
174 195 505 

2140 1363 1731 

300 8 1 
463 13 2 
304 8 3 

1194 37 4 
16 5 

4 1 6 
37 1 7 

1287 47 8 
472 19 9 
815 28 10 
458 9 11 
264 4 12 
186 6 13 
123 2 14 

2318 68 15 

13 16 

3 17 

Badan-Württemberg 

1095 36 1 
1686 96 2 
1073 81 3 
2843 108 4 

50 6 5 
33 6 6 
82 6 7 

2988 160 8 
987 59 9 

2001 101 10 
1657 90 11 

857 47 12 
794 30 13 
566 12 14 

6862 339 15 

1262 70 7 89 37 23 18 4 7 54 5 16 

481 30 2 30 16 10 2 17 1 17 

115 19 
1833 139 
1074 92 
405 66 

2 1 
626 37 

28 3 

7 1581 
36 1277 
16 789 

8 2534 
89 

3 46 
1 130 

260 436 
491 392 
211 235 

1100 980 
33 25 
18 15 
51 54 

378 253 
217 99 
209 65 
282 100 

19 7 
9 3 

16 6 

254 685 
78 1038 
69 575 
72 2069 

5 39 
1 27 
3 96 

Bayern 

57 1 
67 2 
61- 3 

126 4 
S 5 
4 6 
7 7 

3570 i66 
2124 65 
1446 101 

352 115 
96 48 
31 21 
34 7 

23 3525 
10 1269 
13 2256 
10 1352 
17 707 
14 487 

7 375 

1707 1273 
664 400 

1043 873 
279 542 
104 178 

58 92 
16 52 

364 110 
128 44 
236 66 
310 128 
23C 103 
144 108 

82 84 

71 2691 208 8 
33 925 73 9 
38 1766 135 10 
93 937 64 11 
92 445 29 12 
85 275 17 13 

141 181 9 14 

4083 357 71 6446 2164 2137 1130 533 482 4529 327 15 

968 52 9 41 21 13 4 2 14 

273 14 2 10 2 4 2 4 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

5 16 

17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 

d) Wohnparteien in Wohngelegenheiten in 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen euf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

insgesamt 

sannen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

J&E2CL 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Saarland 

1 SELBSTAENDTGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BfcZ.VCN VERMOEGENS EINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELEP 
7 SONST. NICHTERWERBSTAtTIGER 

219 155 
1475 1309 
692 583 

2915 2453 
13 8 

104 79 
73 57 

20 55 
391 515 
148 242 
922 1140 

3 4 
50 18 
24 28 

44 2 2 
294 83 
118 63 
328 50 

1 
5 5 
1 3 

14 -a) 
26 30 
14 15 
13 18 

39 
1 3 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

3127 2581 
1048 850 
2079 1731 
1097 935 
693 621 
359 316 
215 190 

1285 1076 
542 252 
743 824 
144 476 
82 279 
22 114 
2 5 57 

156 
46 
150 
250 
177 
1CÜ 
6C 

19 5 79 
6 2 50 

11 3 29 
55 10 3 
68 15 3 
57 15 
25 23 .a) 

15 ZUSAMMEN 5491 4643 1558 2002 791 224 66 86 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

Berlin (West) 

214 200 

175 164 

94 76 

73 63 

26 3 

25 2 

1 12 

1 9 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT* SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

705 622 
3670 3272 
1689 1446 
4559 4225 

28 15 
533 427 
77 65 

190 193 
1923 680 
862 320 

2733 888 
8 4 

283 91 
31 18 

114 70 
493 152 
189 46 
*38 93 

3 
40 1 1 
11 4 

55 24 
24 341 
29 152 
23 157 

.a) 
2 95 
I 6 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

8314 7373 
3696 3217 
4618 4156 
1705 1561 
637 581 
359 326 
246 231 

11261 10072 

5415 1342 
2459 503 
2956 839 
490 523 
112 154 
33 96 
30 79 

6080 2194 

481 101 
192 45 
289 56 
411 IOC 
204 86 
123 53 
69 36 

1288 376 

34 696 
18 393 
16 303 
37 48 
25 20 
21 9 
17 3 

134 776 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 426 302 - 192 54 43 10 3 120 

17 DAR.AUS EWG-LAND 56 46 34 8 3 10 

e) Ohne Wohnparteien in 
1) Einschi. Räume unter 

Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
6 <pn, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,-Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer') 
Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

waren untergebrachf 

leA»h«Wunen 

1 2 

1) 

I 

3 zu- 1 

oder mehr sannen 
1) 

»ls Eigentümer 

2 3 4 

darunter ln 

5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 
nungen^ 

Eigen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

Saarland 

26 4 
15 
15 3 

15 4 
3 

63 12 
136 27 

S4 21 
444 124 

5 3 
7 1 

13 6 

20 14 
49 42 
35 15 

198 84 
2 

4 
6 1 

11 
10 
12 
27 

1 

6 37 
8 128 

11 80 
11 395 

3 
1 7 

10 

1 
5 2 
5 3 
7 4 

5 
6 
7 

71 8 
47 3 
24 5 

2 1 
1 2 

467 167 
148 75 
319 92 
159 19 

69 5 
43 2 
24 1 

203 73 
53 14 

150 59 
74 43 
20 22 
10 13 

5 7 

18 
4 

14 
16 
17 

8 
2 

6 417 12 8 
2 130 6 9 
4 287 6 10 
7 133 1 11 
5 58 12 

10 30 3 13 
9 22 1 14 

74 12 762 199 312 158 61 37 660 17 15 

11 1 a) a) 16 

8 a) a) 17 

20 4 
321 16 
129 20 
143 13 

88 7 
3 2 

59 
4 57 
3 91 
1 177 

12 
11 

1 6 

16 11 
17 13 
20 27 
54 65 

3 4 
6 2 
3 2 

11 
15 
16 
31 

2 
1 
1 

9 
5 

14 
17 

1 
1 

12 
7 

14 
10 

2 
1 

24 
29 
53 
99 

5 
2 
3 

Berlin (Westj 

2 1 
8 2 
6 3 

10 4 

5 
6 
7 

656 40 
378 15 
278 25 

34 10 
10 9 

4 3 
1 

245 101 
86 42 

159 59 
4 96 13 
1 36 2 
2 24 3 
2 12 

77 39 15 
24 11 3 
53 28 12 
31 21 14 
11 10 8 

5 4 8 
3 2 

13 131 
6 38 
7 93 

17 50 
5 21 
4 9 
7 4 

16 8 
6 9 

10 10 
6 11 
3 12 
1 13 

14 

705 62 9 413 119 124 77 47 46 - 215 26 15 

116 4 4 2 2 16 

9 17 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die “Schlafgänger", d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
e) Wohnparteien in Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sannen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

ln ... 

zu- 
sanmen 

Bundesgebiet 

1 SELBSTAtNDIGER 1 
2 
3 
4 2 
5 3 
6 4 
7 5 

PERSON 1420 
MAFNNL ICH 914 
WEIBLICH 506 

PERSONEN 2579 
PERSONEN 1804 
PERSONEN 1475 
U.MEHR PERS. 1979 

468 102 167 
317 122 
151 22 45 
788 82 159 
577 26 132 
549 38 102 
838 3d 154 

12*» 49 26 
70 29 16 
54 20 10 

266 150 111 
170 150 99 
136 135 138 
249 196 201 

96 
79 
17 
24 
25 
16 

9 

8 ZUSAMMEN 9257 3220 286 714 965 üdü 575 172 

9 ARBEIT FR 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
.rffclßLICH 

c PPPSUNFN 
3 PERSONEN 
4 PFRSUNfN 

15403 6711 
12536 5067 

2867 lo44 
14402 7^64 
12878 7344 
10 88 2 öd 45 
1678 ^ 13374 

33ao 1977 
27?2 1393 

5V4 Jb4 
1325 2423 

874 2uö3 
ö57 1881 
690 33 lt> 

994 233 
o33 148 
361 85 

2ö96 934 
2591 1490 
2232 1580 
42^0 3326 

121 6639 
101 6178 
20 4öl 

2 mI ö2 6 
326 490 
495 327 

1586 234 

16 ZUSAMMEN 70348 41758 7135 11660 12671 7563 2729 6318 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

ANGEST./BEAMTER 1 PERSON 
MAENNLICH 
WE IBL ICH 

2 Personen 
3 P tP S'JNEN 
4 PlKSüNfcN 
5 U.WEHR PERS 

2184 1055 
1064 482 
1120 573 
3513 1406 
2831 1213 
2 039 c,ll 
1242 665 

319 319 
189 141 
130 178 

79 289 
58 155 
41 lu2 
Io t>7 

305 87 
100 33 
205 54 
568 351 
45 8 394 
25c 322 
142 215 

25 357 
19 222 

6 135 
99 93 

148 81 
190 49 
227 15 

24 ZUSAMMEN 11809 5250 513 932 1749 13ö7 689 595 

25 RENTNER USW. 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 PERSON 
MAENNLICH 
* 11 BL ICH 

2 PEkSUNEN 
3 PERSONEN 
4 PERSON EN 
5 U.MEHR £>ERS. 

22631 10870 
6435 3-35 

16196 7835 
20766 o037 

5546 284* 
2555 1585 
3246 2453 

2931 4393 
1194 1u 77 
1737 331ö 
912 2689 
318 726 
180 422 
185 600 

236b 561 
619 118 

2 249 <t43 
3315 1185 
1064 553 

519 336 
757 591 

117 1060 
27 489 
90 571 

236 155 
181 46 
128 26 
320 18 

32 ZUSAMMEN 54744 26089 4526 8ö32 3523 3226 982 1305 

33 BEZ.VÜN VERMUEGtNSETNKUENETEN 

34 STUDENT, SCHUELER 

35 SONST e NICH T ERW ERßSTAETI OER 

188 47 

483 ?6o 

2420 1559 

6 14 

111 59 

i7<* j>3 2 

19 5 

60 29 

390 215 

3 .a) 

7 165 

48 93 

36 INSGESAMT 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PEkSONFN 
4 PERSONEN 
5 JeMEHR PERS. 

42689 1 9o 32 
21380 9136 
21709 1 r*»96 
41933 183ö6 
23499 12253 
17764 10111 
2386R 17837 

7'Jli 7CC8 
439 ) 2715 
2öQ2 4223 
2497 5670 
1322 3158 

95o 2596 
1175 4311 

43b1 949 
1455 332 
2926 617 
ö881 2658 
4373 2636 
3194 24Ü2 
5548 4440 

293 8347 
163 7090 
128 1257 
650 933 
764 658 
963 430 

2363 287 

43 ZUSAMMEN 149249 78189 12951 22743 24377 13085 5033 10655. 

DARUNTER 
44 AUSL.ARBEITNEHM 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBL ICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHK PERS 

7146 2158 
6767 2009 

379 149 
1847 1427 
1513 1232 
1253 1036 
1325 1178 

1353 533 
1273 475 

78 58 
481 552 
270 5C2 
123 384 
102 307 

158 37 
150 34 

8 3 
314 62 
314 121 
366 137 
393 253 

77 4932 
75 4708 

2 224 
18 301 
25 177 
46 117 

123 69 

51 ZUSAMMEN 13084 7051 2329 2278 1545 610 289 5596 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

DAR.AUS EWG-LAND 1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBL ICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSUNEN 
5 U.MEHR PERS 

2652 776 
2604 749 

48 27 
535 4C5 
509 415 
405 330 
546 494 

494 170 
473 166 

21 4 
136 142 
95 162 
42 109 
40 123 

48 12 
47 12 

1 
96 21 

107 44 
115 52 
156 115 

52 1863 
51 1842 

1 21 
8 99 
7 66 

12 41 
58 27 

59 ZUSAMMEN 4647 2420 809 706 524 244 137 2096 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur ln einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl,■ Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer") 
gelegenherten in Unterkünften 

126 34 12 5865 473 t>55 15 lo 1437 1584 8 

6487 135 17 
6060 106 12 
427 29 5 
476 137 15 
265 186 39 
140 139 48 

98 94 42 

2333 243 643 
1291 199 393 

7ö2 41 250 
6290 162 102ö 
3044 71 341 
3710 40 324 
3175 39 266 

797 301 72 
472 180 47 
325 121 25 

3226 1473 401 
195? 1935 325 
1223 1363 612 

792 1143 919 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

7466 691 161 20272 572 2796 7956 6379 2529 16 

328 28 1 
203 19 
125 9 1 
50 40 3 
34 37 10 
14 19 16 

4 9 2 

772 71 191 
360 51 93 
412 20 96 

2C14 40 262 
1537 18 123 
1079 17 70 

562 4 34 

338 148 24 
137 66 11 
201 82 13 
972 570 170 
5o3 b49 244 
277 436 279 

84 198 242 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

430 133 32 5964 150 680 2174 2001 9i>9 24 

921 128 11 
450 37 2 
471 91 9 

91 58 6 
18 20 8 
12 8 6 
6 10 2 

10701 658 3429 
2911 260 944 
7790 398 2485 

12274 269 2336 
2656 36 269 

544 25 o7 
775 13 59 

4735 1466 393 
1197 352 118 
3538 1094 275 
613o 2737 796 

541 998 412 
248 355 249 
173 251 274 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1048 224 33 27350 6 lbO 12233 5827 2124 32 

139 5 2 5 47 31 31 33 

153 11 52 2 9 16 21 4 34 

76 16 6 763 94 195 249 150 75 35 

8012 306 29 
6904 172 14 
1108 134 15 
659 247 27 
338 257 63 
178 178 74 
113 122 52 

19710 1182 4587 
5154 o47 1537 
9550 63 5 JOi.6 

22644 622 3575 
10588 180 1C96 

6723 132 558 
5740 18u 504 

6234 2105 602 
1976 714 23C 
9258 ' 1391 372 

11035 5269 1723 
3754 4C20 1538 
1955 2599 1479 
1253 1833 1964 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

9300 1110 245 60405 2362 10720 24231 15846 7306 43 

4866 56 10 
4649 50 9 

217 6 1 
254 43 4 
120 45 9 

61 45 11 
42 16 11 

5o 20 13 
50 16 10 

6 2 3 
119 12 27 
104 2 19 

80 2 15 
78 6 9 

14 8 1 
14 7 1 

1 

54 22 4 
41 2V 13 
28 21 14 
20 16 27 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

5343 2C8 45 43 7 42 33 157 96 59 51 

1830 28 5 
1809 28 5 

21 
66 12 1 
47 15 4 
25 10 6 
18 6 3 

13 4 4 
13 4 4 

31 3 5 
28 5 
34 2 6 
25 2 3 

3 2 
3 2 

14 7 2 
10 10 3 
12 9 5 

7 5 8 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

2006 71- 19 131 11 23 46 33 18 59 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "SchlafgSnger" d.h. Uohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
e) Wohnparteien in Wohn 

als Mieter 
Davon 

Stellung im Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartei 

Wohn¬ 
parteien 

insgesamt 

Tn ... 

zu¬ 
sammen 

2 3 4 5 
oder mehr 

zu- 
sairmen 

1) 

Schleswig «Holstein 

1 SELBST AENOIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENINEK USW. 
5 BEZ.VCN VERMGEGENSETNKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELEh 
7 SONST. NICHT ERWERBS!AETIGER 

429 167 
4629 3412 

832 518 
4317 2410 

13 4 
26 18 

185 139 

17 33 
699 924 

48 93 
537 750 

1 
3 3 

51 47 

56 33 
1105 563 

200 133 
836 242 

1 2 
10 2 
29 11 

28 5 
121 107 

44 19 
45 71 

6 
l 5 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICh 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

2711 1666 
1099 715 
1612 951 
2868 I486 
1669 1050 
1262 899 
1921 1567 

10431 6668 

603 523 
358 193 
245 330 
235 394 
154 251 
124 254 
239 429 

1355 1851 

451 70 
13.3 21 
318 49 
628 193 
409 199 
273 201 
476 323 

2237 986 

19 139 
10 89 

9 50 
36 30 
37 23 
47 12 

100 9 

239 213 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 289 252 92 75 57 23 5 21 

17 DAR.AUS EWG-LAND 52 49 24 10 10 4 1 

Hamburg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VCN VERMOEGENS EINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTA ETIGER 

949 210 
8247 1839 
2956 637 
7573 1389 

21 4 
72 37 

154 38 

5 39 
89 415 
25 89 
46 414 

1 
11 7 

3 12 

85 48 
882 360 
292 167 
693 186 

3 
8 9 

37 6 

33 35 
93 492 
64 161 
50 207 

.a) 
2 10 

12 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEI8LICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

4848 1048 
1862 387 
2986 661 
7114 1323 
3998 859 
2684 558 
1328 366 

94 388 
55 138 
39 250 
32 300 
35 146 
15 86 

4 56 

456 82 
154 27 
302 55 
717 228 
412 215 
?3e 152 
15 7 99 

26 481 
J3 318 
15 163 
46 151 
51 158 
67 89 
50 39 

15 ZUSAMMEN 19972 4154 180 976 1980 776 242 918 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 249 129 9 56 51 10 3 48 

17 DAR.AUS EWG-LAND 33 17 7 10 5 

Niedersachsen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENS EINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGEP 

1290 408 

9615 *397 
1383 752 
9014 5020 

20 3 
44 22 

359 256 

21 93 
842 1587 

51 112 
811 1633 

1 1 
4 7 

63 79 

122 76 
1971 1455 

207 241 
1662 720 

1 
5 5 

68 40 

96 2? 
542 463 
141 56 
194 184 

1 19 
6 22 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

5778 3411 
2441 1412 
333-r 199g 
6209 3100 
3433 1965 
252« 1586 
3777 2796 

1103 1164 
634 437 
474 727 
327 919 
145 452 

85 361 
128 616 

873 226 
249 7 5 
624 151 

1177 546 
685 521 
466 471 
835 773 

40 552 
17 379 
23 173 

131 78 
162 68 
203 41 
444 27 

15 ZUSAMMEN 21 725 12858 793 3512 4036 2537 980 766 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS tWG-LAND 

787 563 

183 119 

153 174 

22 43 

150 62 

32 14 

24 172 

8 57 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl/Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
gelegenhfciten m Unterkünften 

waren untergebracht 

selbVU^Wi^n- 
1 2 

1) 

3 zu- 1 

oder »ehr 
1) 

als Eigentümer 

2 3 4 

darunter ln 

5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 
nungen^ 

Eigen¬ 
tums - 
Woh¬ 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

Schleswig-Holstein 

3 2 
79 28 
14 4 1 
57 13 1 

6 
3 1 1 

257 17 27 
111C 36 148 

295 8 37 
1836 65 363 

9 1 
• a) 

41 3 13 

87 73 53 
471 355 100 
117 89 44 
877 390 141 

2 5 1 

14 7 4 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

122 17 
81 8 
41 9 
21 8 1 
10 11 2 

7 5 
2 7 

906 70 266 
295 42 96 
611 28 170 

1352 . 31 204 
596 11 55 
351 7 36 
345 11 29 

396 133 41 
110 30 17 
286 103 24 
703 321 93 
232 212 66 
129 124 55 
108 129 68 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

162 48 3 3550 13G 590 1568 919 343 15 

19 2 16 4 7 2 2 16 

3 2 17 

Hamburg 

22 9 4 
322 137 33 
89 53 19 

166 38 3 

8 2 
7 5 

704 47 65 
5916 61 581 
2158 25 195 
5977 136 1178 

16 4 
25 3 

104 5 16 

229 235 128 
2517 2193 564 
838 819 231 

3030 1303 330 
8 2 2 

12 9 1 
43 27 13 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

433 47 1 
290 28 
143 19 1 

86 56 9 
61 81 16 
28 40 21 

6 21 12 

3319 160 931 
1157 79 320 
2162 81 611 
5640 74 745 
2981 15 211 
2037 7 113 

923 18 42 

1617 505 106 
520 198 40 

1097 307 66 
3087 1423 311 
1147 1316 292 
626 948 343 
200 396 267 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

614 245 59 14900 274 2042 6677 4588 1319 15 

41 6 1 72 2 14 28 19 9 

4 1 11 1 3 4 3 

16 

17 

Niedersachsen 

14 6 2 
369 75 19 
36 15 5 

138 39 7 

16 2 1 
19 3 

860 49 101 
2755 80 402 

575 18 53 
3810 138 - 761 

17 1 
3 1 

81 9 17 

201 226 283 
965 870 438 
195 164 145 

1591 922 398 
7 5 4 

2 
26 21 8 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

500 47 5 
357 20 2 
143 27 3 

48 28 2 
28 32 8 
13 16 12 

3 17 7 

1815 150 535 
650 79 186 

1165 71 349 
3031 93 485 
1400 16 140 

901 18 84 
954 18 91 

749 285 96 
26C 88 37 
469 197 59 

1367 762 324 
449 550 245 
225 326 248 
195 287 363 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

592 140 34 8101 295 1335 2985 2210 1276 15 

153 13 6 52 4 9 18 12 9 16 

54 2 7 2 13 17 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die “Schlafgänger", d.h. Wohnparteien ohne eigenen Raum, enthalten. 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhaltnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
e) Wohnparteien in Wohn 

Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushai tsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 

sannen 

als Mieter- 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

1n ... 

zu¬ 
sammen 

Bremen 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEIT ER 
3 ANGEST./BEAMT6R 
4 RENTNfcfi USW. 

5 BEZ.VON VERMOEGEN5EINKUENFTEN 
6 STUDENT* SCHUELER 
7 SCNST. NICHTERWFRBSTAETIGER 

156 26 
1260 386 

289 66 
1242 224 

5 5 
46 6 

3 1 
5 7 76 

8 12 
25 52 

2 

7 11 
133 98 
26 17 

102 32 

2 1 
2 3 

4 3 
22 73 

3 7 
13 34 

1 .») 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

838 207 
389 117 
449 90 

1053 179 
476 125 
328 90 
303 112 

2998 713 

69 57 
55 26 
14 31 

7 33 
5 20 
4 12 
8 16 

93 143 

63 15 
31 5 
32 10 
89 33 
53 42 
25 40 
42 32 

272 162 

3 96 
67 

3 29 
12 8 

5 9 
9 5 

14 -a) 

43 119 

DARUNTER 
16 AUSL*ARBEITNEHM 45 25 5 10 6 2 12 

17 DAR.AUS EWG-LAND 16 5 3 8 

Nordrhem-Westfolen 

1 SEL BSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

2146 854 
21464 14077 

2355 135° 
12784 7462 

50 7 
75 39 

722 554 

76 162 
2557 4199 

151 219 
1517 2539 

1 1 

8 12 
1h7 203 

244 *16 
3884 2467 
424 361 

2225 892 
4 

14 3 
1 16 65 

156 42 
970 3948 
2C4 108 
289 357 

1 .a) 
2 32 

21 26 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

11041 4874 
6389 2212 
4652 2662 
9710 5424 
5929 3884 
4823 3438 
8093 6732 

1935 1696 
1153 629 
782 1067 
970 1675 
585 1C59 
465 S40 
502 1965 

997 197 
.334 72 
663" 125 

1805 762 
1232 77C 
979 743 

1900 1532 

49 3710 
24 3330 
25 380 

212 298 
238 214 
311 160 
833 132 

15 ZUSAMMEN 39596 24352 4457 . 7335 6913 4004 1643 4514 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

5436 2246 

1903 736 

737 745 

254 215 

4b7 213 

143 91 

84 3064 

33 1105 

Hessen 

1 SEL BST AENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOFGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

648 250 
3613 2522 

562 324 
2587 1550 

10 -a) 
87 73 

128 85 

23 58 
397 756 

42 79 
246 573 

64 4 
19 30 

71 49 
761 458 

95 76 
485 180 

4 1 
22 8 

49 12 
150 461 
32 31 
66 53 

13 
6 6 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

2379 1369 
1319 710 
1060 659 
2022 1099 
1054 672 

830 586 
1350 1079 

7635 4805 

551 493 
344 229 
207 264 
126 402 

51 205 
46 179 
17 222 

791 1501 

242 61 
104 23 
138 38 
388 145 
236 138 
180 134 
392 294 

108 772 

22 466 
10 409 
12 57 
38 65 
42 26 
47 10 

154 9 

303 576 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

1072 692 

394 227 

156 263 

53 93 

190 60 

59 16 

23 363 

6 164 

•) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
Gelegenheiten in Unterkünften 

waren untergebracht 

als Untermieter_1_als Eigentümer 
selbstbewohnten Kaumen darunter ln 

i 

i) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
tums- 
woh- 
nungen 

lfd. 
Nr. 

3 
56 14 3 

5 2 
30 4 

127 4 12 
801 16 66 
216 1 14 
984 38 151 

38 39 34 
306 292 121 

68 91 42 
467 246 82 

38 7 12 14 5 

88 6 2 
63 3 1 
25 3 1 

5 3 
3 5 1 

5 

535 42 131 
205 22 56 
330 20 75 
866 12 93 
342 15 
233 6 
190 5 5 

248 89 25 
80 38 9 

168 51 16 
436 242 83 
117 152 58 

54 114 59 
36 85 59 

96 20 3 2166 59 250 891 682 284 

Bremen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

12 3 2 3 16 

8 3 1 2 - - 17 

Nordrfte in-Westfalen 

32 5 5 
3630 248 70 

80 25 3 
260 80 17 

31 1 
18 3 5 

1250 95 183 
3439 137 493 

888 24 131 
4965 228 1132 

42 1 11 
4 

142 18 30 

294 304 374 
1265 1024 520 
288 279 166 

2019 1078 508 
8 9 13 
1 2 1 

53 26 15 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

3601 96 
3273 52 

328 44 
207 82 
115 73 

73 58 
56 53 

13 2457 
5 847 
8 1610 
9 3938 

26 1831 
29 1225 
23 1229 

236 796 
135 253 
101 543 
160 750 
39 220 
29 118 
39 96 

942 359 
289 118 
653 241 

1824 905 
578 665 
342 428 
242 365 

124 
52 
72 

349 
329 
308 
487 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

4052 362 100 10730 503 1980 3928 2722 1597 15 

2940 103 21 126 8 16 54 30 18 16 

1061 36 8 62 2 9 25 21 5 17 

Heuen 

9 3 
427 28 6 

26 4 I 
40 12 1 

11 2 
5 1 

386 35 53 
630 24 115 
207 12 29 
984 44 238 

37 8 12 

115 73 110 
230 165 96 

73 58 35 
401 208 93 

4 11 

7 7 3 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

440 24 
389 19 

51 5 
51 12 
19 6 

5 4 
3 4 

2 544 
1 200 
1 344 
2 858 
1 356 
1 234 
2 262 

64 159 
35 58 
29 101 
29 179 
13 36 

7 40 
11 36 

197 89 
66 25 

131 64 
389 178 
130 117 

50 60 
64 68 

35 
16 
19 
83 
60 
77 
83 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

518 50 8 2254 124 450 830 512 338 15 

345 12 6 17 3 3 6 5 

160 3 3 1 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger“, d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

16 

17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl) sowie nach sozialer 
e) Wohnparteien in Wohn 

als Mieter 
P»*on 

.Stellung 1m Beruf 
Lfd. bzw. zum Erwerbs- 
Nr. leben 

(bezogen auf den 
Haushaltsvorstand) 

Größe der 
Wohnpartel 

Wohn¬ 
parteien 

Insgesamt 
zu- 1 23 

sannen 

ln ... 

4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

1) 

Rheinland-Pfalz 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USN. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUOENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

636 231 
2400 1793 

282 157 
1736 1059 

7 4 
34 4 

153 87 

35 60 
249 477 

12 26 
149 365 

1 1 

25 35 

57 46 
639 293 
48 43 

365 124 
1 

3 1 
15 9 

33 7 
135 112 
28 10 
56 34 
1 

30 
3 6 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

1190 668 
573 310 
617 358 

1286 702 
769 481 
618 419 

1385 1065 

212 256 
140 98 
72 158 
81 232 
47 111 
34 104 
97 261 

160 30 
54 11 

106 19 
274 87 
193 96 
152 93 
348 211 

10 149 
7 108 
3 41 

28 23 
34 10 
36 7 

148 10 

15 ZUSAMMEN 5248 3335 471 964 1127 517 256 199 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 218 160 35 57 39 20 9 39 

17 DAR.AUS EWG-LANO 54 47 6 17 15 5 4 5 

Baden-Württemberg 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VCN VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUOENI, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

901 333 43 
5304 3831 916 

706 386 50 
2606 1643 294 

12 .a) 
45 17 7 

199 142 19 

63 
917 

59 
446 

5 
43 

95 
987 
102 
512 

3 
46 

68 
711 

102 
284 

2 
27 

64 
300 

73 
10 7 

7 

12 
900 

57 
78 

23 
9 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

3201 1760 
2133 1098 
1068 662 
2232 1410 
1406 947 
1120 808 
1814 1429 

759 545 
591 293 
168 2 52 
287 352 
129 241 

80 180 
74 216 

300 88 
116 43 
134 45 
495 225 
292 213 
244 210 
415 458 

68 916 
55 814 
13 102 
51 77 
72 41 
94 31 

266 14 

15 ZUSAMMEN 9773 6354 1329 1534 1746 1194 551 1C79 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG—LAND 

2265 1516 

1139 754 

545 436 

246 203 

309 130 

159 77 

96 724 

69 374 

Bayern 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

1648 665 
10363 6811 

1535 935 
8191 4727 

45 21 
69 40 

375 226 

59 192 
1249 2105 
117 214 
809 1875 

2 8 
12 16 
45 73 

198 116 
2066 1034 
309 201 

140 3 491 
8 2 
7 3 

£1 44 

100 23 
357 1593 
94 107 

149 171 
1 
2 22 
3 9 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

7601 4157 
4005 1960 
3596 2197 
5847 3262 
3289 2070 
2273 1559 
3216 2377 

22226 13425 

1561 1711 
1006 663 
555 1048 
393 1265 
157 625 

97 427 
85 455 

2293 4483 

£88 148 
226 41 
462 107 

1131 385 
777 400 
576 326 
880 »32 

4052 1891 

49 1606 
24 1436 
25 170 
88 143 

111 78 
133 54 
325 44 

706 1925 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM. 

17 DAR.AUS EWG-LAND 

2592 1391 

794 414 

585 437 

196 101 

249 77 

75 26 

43 1135 

16 371 

») Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privat 

1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 
geleqenherten in Unterkünften 

waren untergebrachT" 

■selbsftewöl 
iwiiiistt i -... .. . aia hiMEnirtiMBi   —-- 
nten Räumen darunter 1n 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 

nungen 

E1gen- 
t«ns- 
woh- 
nungen 

Lfd. 
Nr. 

Rheinland-Pfalz 

6 
93 
10 
32 

30 
6 

1 
18 

398 
495 
115 
643 

3 

60 

64 
46 

7 
47 

28 

82 
94 
20 

168 
1 

13 

87 
155 

31 
223 

1 

73 
115 

30 
137 

10 

92 
85 
27 
68 

1 

142 7 
103 5 
39 2 
17 6 

7 3 
5 2 
6 3 

373 77 
155 42 
218 35 
561 46 
278 19 
192 16 
310 34 

127 104 
53 37 
74 67 

138 218 
52 76 
24 36 
37 70 

50 15 
13 10 
37 5 

101 58 
73 58 
56 60 
85 84 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

177 21 1714 192 378 504 365 275 15 

33 6 19 7 3 6 2 16 

5 17 

Baden-Württemberg 

12 
842 48 10 

50 7 
73 5 

22 1 

9 

556 54 90 
573 43 95 
263 25 37 
885 52 178 

10 1 
5 11 

48 8 9 

114 113 185 
149 152 134 
e8 47 86 

332 215 108 
3 15 
1 2 

2Q 5 6 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

893 21 2 
797 15 2 
96 6 
63 13 1 
29 10 2 
16 12 3 

7 5 2 

52 5 87 1 46 
221 57 69 
304 30 77 
745 37 146 
418 18 58 
281 22 25 
371 20 35 

178 81 33 
56 28 11 

122 53 22 
285 173 104 
108 124 110 

67 72 95 
49 85 182 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1008 61 10 2340 184 410 687 535 524 15 

682 33 9 25 6 4 9 3 3 

348 19 7 11 3 2 4 11 

16 

17 

Bayern 

17 5 1 
1506 72 15 

91 15 1 
147 21 3 

20 2 
6 3 

960 86 190 
1959 82 466 
493 18 86 

3293 169 1045 
24 1 5 
7 2 

140 10 64 

223 202 259 
699 462 250 
171 159 59 

1235 616 228 
12 4 2 

3 2 
3“» 18 14 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1569 34 3 
1415 19 2 

154 15 1 
113 28 2 

54 19 5 
21 27 6 
30 10 4 

1838 191 759 
609 104 247 

1229 87 .512 
2442 98 715 
1141 31 212 
660 22 74 
795 24 98 

603 210 75 
172 65 21 
431 14 5 54 
983 467 179 
376 344 178 
214 222 128 
198 221 254 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1787 118 20 6876 366 - 1858 2374 1464 814 15 

1101 32 2 66 7 22 23 6 8 

359 11 9 2 6 1 

rechtlich gemietet sind. 
mit einem selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafqänger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten 

16 

17 
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1. Wohnparteien nach ihrer Unterbringung (Wohnverhältms, Raumzahl) sowie nach sozialer 
e) Wohnparteien in Wohn 

Stellung im Beruf 

Lfd. bzw. zum Erwerbs- 

Nr. leben 

(bezogen auf den 

Haushaltsvorstand) 

Größe der 

Uohnpartei 

Wohn¬ 

parteien 

insgesamt 
zu- 

sanvnen 

als Mieter 

1 

1) 

2 3 4 5 
oder mehr 

Davon 

ln ... 

zu¬ 
sammen 

Saarland 

1 SELBSTAENDIGER. 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 
5 BEZ.VON VEftMOEGENStINKUENETEN 
6 SlUDENT, SCHUELER 
7 SONST• NICHTERWER6STAETIGER 

72 17 
414 287 36 

31 11 
413 214 48 

2 7 
74 84 

2 2 
58 71 

4 4 
73 20 

3 
33 4 

16 
a) 
a) 

3 3 11 
29 15 2 6 

1 
6 1 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS 

233 118 
124 66 
109 52 
226 89 
102 59 
124 74 
277 207 

43 3ö 
30 23 
18 15 
16 28 

8 15 
1 30 

14 32 

22 
9 

13 
33 
26 
22 
68 

10 15 
4 15 
6 

10 2 .a) 
8 2 

17 4 .a) 
70 23 .a) 

15 ZUSAMMEN 962 547 87 143 171 115 31 19 

DARUNTER 
16 AUSL.ARBEITNEHM 81 56 10 18 16 12 8 

17 OAR.AUS EWG-LAND 68 48 7 15 15 11 4 

Berlin (West) 

1 SELBSTAENDIGER 
2 ARBEITER 
3 ANGEST./BEAMTER 
4 RENTNER USW. 

5 BEZ.VON VERMOEGENSEINKUENFTEN 
6 STUDENT, SCHUELER 
7 SONST. NICHTERWERBSTAETIGER 

382 59 ■ 4 
3039 403 44 

878 105 9 
4281 391 44 

10 -a) 
23 8 1 
70 11 

11 23 13 
130 159 51 

27 99- 2 2 
127 169 42 

2 3 2 
4 6 1 

B 11 
19 153 

3 38 
9 114 

10 

•a) 

8 INSGESAMT 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

1 PERSON 
MAENNLICH 
WEIBLICH 

2 PERSONEN 
3 PERSONEN 
4 PERSONEN 
5 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

2869 354 
1046 149 
1823 205 
3366 282 
1*74 141 

674 94 
400 1C7 

8683 978 

61 137 
33 56 
28 81 
23 65 

6 33 
5 23 
7 43 

102 301 

129 22 
45 10 
84 - 12 

3 44 44 
58 34 
39 15 
35 16 

40? 131 

5 217 
5 125 

92 
6 58 

10 31 
12 20 

6 -a) 

39 327 

OARUNTER 
16 AUSL.APBEITNEHM 50 21 2 JT 11 10 

17 DAR.AUS EWG-LAND 11 4 3 3 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen auslandischerStreitkra^te privat 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, soweit die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. Unter den Untermietern 
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Stellung und Personenzahl; Wohnungsversorgung ausländischer Arbeitnehmer*) 

gelegenheiten in Unterkünften 

waren unterqebracht 
Als llntfinnieter 1 _als Eigentümer-.---- 

selbstbewohnten Kaumen darunter in 

1 

1) 

2 3 

oder mehr 

zu¬ 

sammen 

i 

i) 

2 3 4 5 

oder mehr 

Wohngebäu¬ 
den mit 1 
od. 2 Woh¬ 
nungen 

E1gen- 
tums- 
woh- 
nungen 

Saarland 

15 
55 12 

111 20 
19 4 

197 23 

14 4 

16 9 
20 19 

2 3 
45 66 

4 2 

7 11 
27 25 

6 4 
39 24 

3 1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

15 
15 

100 26 
43 16 
57 10 

135 20 
43 9 
49 2 
69 6 

36 21 
17 6 
19 15 
24 46 
4 13 
8 9 

15 10 

13 4 
4 
9 4 

29 16 
11 6 
14 16 
15 23 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

17 2 396 63 87 99 82 65 15 

8 17 7 5 3 16 

4 16 6 5 3 17 

8 3 
127 23 3 

28 8 2 
104 10 

9 1 

209 7 1 
121 3 1 

88 4 
47 11 
12 17 2 

9 9 2 

312 10 36 
2483 2 7 316 

735 8 76 
3776 66 901 

9 1 
5 

58 1 10 

2298 79 7C1 
772 36 232 

1526 43 469 
3026 22 496 
1202 9 93 

560 2 30 
292 20 

119 92 55 
1220 724 196 

322 259 70 
1992 673 144 

2 4 2 
2 3 

31 12 4 

1179 291 48 
380 107 17 
799 184 31 

1697 688 123 
528 456 116 
203 235 90 

81 97 94 

Berlin (WetlJ 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

277 45 5 7378 112 13«J 3688 1767 471 15 

9 1 19 3 5 11 16 

3 4 2 2 17 

rechtlich gemietet sind. 
mit einen selbstbewohnten Raum sind auch die "Schlafgänger", d.h. Wohnpartelen ohne eigenen Raum, enthalten. 
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2. Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten einschl. Wochenend/Ferienhäusern 
(ohne Untermieter) 

Größe der Wohnpartel 

Zwe twohnunaen bzw. -wohnaeleaenhelten 1) Wochenend-/Ferlenhöuser 
Wohnpar- 
telen 

1ns- 
gesamt 

davon waren unteraebracht als Wohnpar- 
teien 
1ns- 

gesamt 

davon waren unteraebracht als 
_Eigentümer_1 Mieter Eigentümer HTeter 
_in ... selbst gewohnten Mimen 2) ln ... selbs bewohnte n Räumen 21 

1 2 3 
od. mehr 

1 2 3 
od. mehr 

i . 2 3 
od. mehr 

i 2 3 
|od. mehr 

Bundesgebiet 
SELBSTAENOIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

Schleswig-Holstein 

12754 
13600 
17628 

43982 

46631 
18055 
21351 

86037 

24322 
10344 
4052 

83707 
41999 
43031 

581 1043 2868 1834 2259 
412 1061 6604 374 1066 
415 1105 9571 213 921 

4169 11109 
4083 5318 
5403 8133 

695 
440 
620 

769 
1147 
1071 

1460 3491 12950 19691 21308 

NICHTERWERBSTAETIGE 

637 1393 3434 7416 7256 4186 1768 
316 853 3725 525 1502 3423 3108 

97 297 1898 91 286 1383 1712 

38718 1050 2543 9057 

INSGESAMT 

8032 9044 8992 6588 

1852 
1148 
918 

3534 8747 26403 25139 18032 14344 
3058 14352 
2651 17951 

2649 
1092 

5920 14872 12914 
3539 16880 16274 

168737 3918 9243 41050 30144 34598 49784 43532 

SELBSTAENOIGE 

366 
311 
102 

1481 
1308 
1441 

4230 

2235 
3480 
6015 

1408 3209 19043 2421 4246 13655 24560 1755 2987 11730 

ARBEITNEHMER 

634 1098 2445 17153 15624 9677 1467 420 317 559 
420 1144 4023 1750 3352 7366 4488 557 1308 2174 
406 1249 6482 788 2332 10094 6429 719 1146 3952 

27137 12384 1696 2771 6685 

456 
866 
221 

779 1543 

1542 
3321 
2438 

799 
1732 
1279 

3810 

3593 
7386 

11246 

836 
25 
38 

899 

56 
41 
51 

37 
29 
24 

929 
95 

113 

1878 
77 
52 

2007 

52 
187 

84 

323 

44 
70 
16 

130 

1974 
334 
152 

4696 
149 
337 

5182 

63 
221 
477 

761 

66 
100 

70 

236 

4825 
470 
884 

7301 22225 1137 2460 6179 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1485 
1314 
1792 

4591 

178 
103 
117 

398 

212 364 
244 691 
290 101t) 

746 2071 

ARBEITNEHMER 

63 
23 
45 

194 
40 
51 

285 

474 
213 
273 

960 

2794 
661 

1115 

4570 

71 
59 
66 

67 
103 
169 

339 

163 
480 
845 

1488 

229 
4 
5 

238 

618 
6 
2 

1646 
9 

28 

626 1683 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

1496 
980 

1275 

37 
83 
63 

94 133 
117 340 
178 526 

415 
45 
38 

452 
98 
47 

365 
297 
423 

112 
467 
699 

20 
65 
86 

32 
114 
139 

48 
262 
439 

3 
14 
22 

ZUSAMMEN 3751 183 389 999 498 

NICHTERWERBSTAETIGE 

597 1085 1278 171 285 749 16 39 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1048 
621 
290 

1959 

34 
33 
15 

95 231 
86 275 
41 156 

222 662 

INSGESAMT 

305 
21 

7 

333 

184 
44 

4 

232 

199 
162 

67 

428 

199 
309 
196 

704 

33 
34 
14 

54 
62 
24 

96 
198 
153 

447 13 

9 
6 
5 

20 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

4029 
2915 
3357 

249 
219 
195 

401 728 
447 1306 
509 1698 

7B3 
89 
90 

830 
182 
102 

1038 
67 2 
763 

3105 
1437 
2010 

124 
158 
166 

153 
279 
332 

307 
940 

1437 

237 
9 

13 

626 
22 

7 

1658 
29 
55 

ZUSAMMEN 10301 663 1357 3732 962 1114 2473 6552 448 764 2684 259 655 1742 

Hamburg SELBSTAENOIGE 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

328 
240 
240 

806 

24 
9 

11 

46 
52 
58 

44 156 

ARBEITNEHMER 

35 
2 

37 

88 
36 
29 

153 

131 
138 
1*1 

410 

• a) 
.a) 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

742 
288 
274 

1304 

409 
178 
64 

19 
9 
9 

14 
39 
43 

217 
19 

7 

243 

NICHTERWERBSTAETIGE 

30 
10 

4 

43 
28 
16 

75 
6 
1 

311 
66 
42 

419 

156 
35 

5 

176 
152 
170 

49 8 

98 
93 
38 

21 
22 
11 

. a) 

24 \ .a) 

U 
4 
i 

ZUSAMMEN 651 44 87 

INSGESAMT 

196 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1479 
706 
578 

2763 

16 
7 
4 

73 
28 
24 

103 
119 
117 

339 

327 
27 

8 

362 

555 
137 

76 

768 

405 
388 
349 

49 
51 
14 

17 
4 
1 

22 

11 
9 
3 

4 
28 

5 

10 
6 
2 

1) In Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden.- 2) Nur Wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr qm Fläche sowie alle KUchen und gewerblich genutzten 
Räume in der Wohnung. 
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2 Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw -wohngelegenheiten einschl Wochenend-/Ferienhausern 
(ohne Untermieter) 

Grüße der Wohnpartei 

Zwe twohnunoen bzw. -wohnoeleoenheiten 1) Wochenend-/Ferienhäuser 

Wohnpar- 
teien 

1ns- 
gesamt 

davon waren unteraebracht als Wohnpar- 
teien 
ins- 

gesamt 

davon waren unterqebracht als 

_ Eigentümer_1 Mieter_, Eigentümer 1 Mieter 

_in ... selbst! gewohnten Raumen 21_ in ... selbstbewohnte n Räumen ZI 

1 2 3 
od. mehr 

1 2 3 
od. mehr 

i 2 
3 1 1 

od. mehr) 
3 

od. mehr 

Niedersachsen 

1 PERSCN 
2 PERSCNEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

SELBSTAENDIGE 

999 
1360 
1803 

4162 

4149 
160« 
2030 

7788 

1912 
978 
421 

3311 

40 
35 
36 

74 
29 
37 

62 
21 

9 

173 297 
103 775 
100 1051 

376 2123 

ARBEITNEHMER 

86 222 
99 418 

113 653 

95 
23 
15 

1290 
105 
51 

298 1293 1446 

NICHTERWERBSTAETIGE 

141 372 
90 392 
43 19t> 

274 960 

INSGESAMT 

457 
41 

5 

503 

129 
80 
76 

285 

1374 
226 
172 

1772 

*32 
109 

23 

564 

265 
344 
525 

1103 
732 

1004 

2839 

448 
325 
145 

918 

1750 
964 

1327 

1134 4041 

312 
1060 
1550 

2922 

319 
743 
476 

1538 

123 
82 

136 

341 

161 
133 
181 

475 

74 
68 
18 

160 

224 
289 
209 

722 

54 
401 
286 

7 26 
546 
910 

2184 

63 
430 
906 

741 1399 

72 
288 

59 

419 

150 
339 
381 

870 

76 206 393 
1 19 27 
8 9 55 

85 234 475 

18 7 9 
14 45 37 

8 21 148 

40 73 194 

7 10 6 
7 22 19 
3 15 

17 32 40 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

7060 176 
3947 85 
4254 82 

4C0 891 
292 1585 
256 1900 

1842 1935 
169 415 
71 271 

1816 2381 
1401 2767 
1674 3353 

358 350 941 
283 978 1315 
335 554 2197 

101 223 408 
22 86 83 
19 30 218 

ZUSAMMEN 15261 343 948 4376 2082 2621 4891 8501 976 1882 4453 142 339 709 

Bremen SELBSTAENOIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEhR PERS 

122 
87 
84 

8 
3 

7 20 27 
4 29 3 
3 29 1 

22 38 24 
o 42 5 
4 47 9 

1 
1 1 
1 1 

1 
3 
7 

2 4 16 

ZUSAMMEN 293 11 14 78 31 32 127 38 2 3 11 2 4 16 

ARBEITNEHMER 

l PERSCN 
Z PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

618 6 2 
140 2 7 
130 7 

888 8 16 

20 280 195 
23 14 20 
21 1 10 

64 295 225 

115 9 5 
74 58 3 
91 16 * 

280 83 12 

3 l 
53 2 

3 8 1 

59 11 1 

NICHTERWERBSTAETIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

165 4 
66 2 
24 1 

13 28 
4 29 
1 6 

51 35 
5 6 
1 4 

34 17 
20 11 
11 10 

2 8 
2 2 

1 

4 3 
7 
2 7 

ZUSAMMEN 255 7 18 63 57 45 65 38 4 11 13 3 7 

INSGESAMT 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

905 
293 
238 

18 
7 
1 

22 68 
15 81 
11 56 

358 252 
22 32 

3 18 

187 50 
136 74 
149 35 

7 12 6 
6 56 12 
5 5 17 

5 4 16 

1 7 

ZUSAMMEN 1436 26 48 205 383 3 02 472 159 18 73 35 6 4 23 

Nord rhein-Westf ölen SELBSTAENOIGE 

1 PERSCN 
2 PERSCNEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

1990 
1807 
2443 

64 103 
33 112 
37 113 

320 4*8 
732 73 

1104 34 

6240 134 328 2156 555 

ARBEITNEHMER 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

9804 
2878 
3303 

84 125 
36 119 
45 144 

270 4434 
380 389 
656 175 

15985 165 388 1306 4998 

NICHTERWERBSTAETIGE 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

4409 
1639 

559 

110 201 
48 128 
11 34 

418 2063 
463 114 
195 21 

6607 169 363 1076 2198 

INSGESAMT 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

162C3 
6324 
6305 

258 429 
117 359 
93 291 

1008 6945 
1575 576 
1955 230 

‘ ZUSAMMEN 28832 468 1079 4538 7751 

1) In Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden.- 2) Nur Wohn- und Schlafräume 
Räume 1n der Wohnung. 

420 635 1682 
191 666 638 
187 968 947 

798 2269 3267 

3182 1709 95 
664 1290 461 
482 1801 562 

4328 4800 1118 

967 650 114' 
322 564 274 

66 232 157 

1355 1446 545 

140 41 212 
32 158 406 
37 103 718 

209 302 1336 

15 10 41 
46 75 ?25 
38 69 362 

99 154 628 

11 29 60 
30 5C 155 

5 23 92 

46 102 307 

130 358 801 
7 15 20 
9 6 74 

146 379 895 

16 7 6 
7 68 40 
8 10 75 

31 85 121 

3 4 7 
13 8 18 
20 8 9 

36 20 34 

4569 2994 1891 
1177 2520 1373 
735 3001 1666 

6481 8515 4930 

166 80 313 
1C8 283 766 

00 195 1172 

354 558 2271 

149 369 814 
27 91 78 
37 24 158 

213 484 1050 

mit 6 und mehr qm Fläche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten 
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2. Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw -wohngelegenheiten einschl Wochenend-/Ferienhausern 
(ohne Untermieter) 

Größe der Wohnpartel 

Zweitwohnunaen bzw. -wohnaeleaenhelten 1) Wochenend-/Fer1enhäuser 

Wohnpar- 
telen 

1ns- 
gesamt 

davon waren unteraebracht als Wohnpar- 
telen 
Ins- 

gesamt 

davon waren unterqebracnt als 

Elaentümer 1 Mieter _Eigentümer 1 _H^ter - 
in ... selbstbewohnten Räumer 2) 

1 2 3 
od. mehr 

1 2 3 
od. mehr 

i 2 3 1112 
od. mehr| | 

3 
od. mehr 

Hessen SELBSTAENOIGE 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

1071 45 
1207 22 
1518 25 

67 178 209 
55 591 - 41 
58 843 19 

222 350 431 
93 405 648 
70 503 938 

39 39 126 
42 156 430 
55 105 747 

19 55 153 
3 4 13 
3 6 22 

ZUSAMMEN 3796 92 180 1612 269 385 1258 2017 136 300 1303 25 65 188 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

5778 5h 
2152 34 
2220 44 

ARBEITNEHMER 

82 180 
83 432 

103 684 

2418 1872 
227 400 
90 244 

1172 119 
976 531 
1055 725 

35 30 
51 175 
65 106 

43 3 
284 3 
524 

5 3 
5 13 
6 24 

ZUSAMMEN 10150 132 268 1296 2735 2516 3203 1375 151 311 851 6 16 40 

NICHTERWERBSTAETIGE 

1 PERSCN 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

2281 51 
989 27 
377 7 

98 270 985 
71 361 55 
24 181 16 

476 401 121 
114 361 343 
27 122 142 

11 25 78 
31 97 205 
9 15 113 

2 1 
1 2 

4 
7 
5 

ZUSAMMEN 3647 85 193 812 1056 617 884 606 51 137 396 3 3 16 

INSGESAMT 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

9130 150 
4348 83 
4115 76 

247 628 
209 1384 
185 1708 

3612 2570 
323 607 
125 341 

1923 671 
1742 1522 
1680 1805 

85 94 
124 428 
129 226 

247 24 
919 7 
1384 3 

61 160 
11 33 
12 51 

ZUSAMMEN 17593 309 641 3720 4060 3518 5345 3998 338 748 2550 34 84 244 

Rheinlend-Pfalz SELBSTAENOIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

641 
939 
1217 

23 42 
24 69 
19 61 

176 127 
502 22 
755 13 

81 192 
76 246 
43 326 

1017 117 
701 74 
1162 141 

166 398 
142 462 
188 797 

23 83 230 
5 6 12 
4 3 29 

ZUSAMMEN 2797 66 172 1433 162 200 764 2880 332 496 1657 32 92 271 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

ARBEITNEHMER 

2231 
1148 
1669 

34 65 
29 104 
46 127 

162 788 
346 66 
651 44 

627 555 
173 430 
150 651 

118 
527 
996 

33 24 56 
83 141 277 
183 218 548 

2 3 
2 10 14 
7 7 33 

ZUSAMMEN 5048 109 296 1159 898 950 1636 1641 299 383 881 9 19 50 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

NICHTERWERBSTAETIGE 

1380 
801 
290 

49 
21 
6 

116 
76 
18 

303 
366 
162 

446 
34 
4 

248 
87 
15 

218 
217 
85 

205 
399 
212 

55 47 91 
48 132 204 
28 25 147 

15 6 
3 6 6 

2 10 

ZUSAMMEN 2471 76 210 831 484 350 520 816 131 204 442 4 13 22 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

INSGESAMT 

4252 
2888 
3176 

106 
74 
71 

223 641 
249 1214 
206 1568 

1361 956 
122 336 
61 208 

965 1340 
893 1627 
10ö2 2370 

205 237 545 
2C5 415 943 
352 431 1492 

24 90 239 
10 22 32 
11 12 72 

ZUSAMMEN 10316 251 678 3423 1544 1500 2920 5337 762 1083 2980 45 124 343 

Boden-Württemberg SELBSTAENDIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

1620 
1745 
2344 

71 96 423 
58 147 916 
57 138 1357 

200 250 
30 110 
20 88 

580 1335 
484 528 
684 961 

123 71 183 
41 100 347 
81 90 718 

174 211 573 
1 6 33 
4 11 57 

ZUSAMMEN 5709 186 381 2696 250 448 1748 2824 245 261 1248 179 228 663 

ARBEITNEHMER 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

7290 87 
2895 58 
3546 42 

174 499 
245 618 
170 927 

2254 2405 
264 555 
158 412 

1871 146 
1155 382 
1837 629 

52 28 47 
65 79 197 
64 106 358 

5 3 11 
2 14 25 
6 13 82 

ZUSAMMEN 13731 187 589 2044 2676 3372 4863 1157 161 213 6G2 13 30 118 

NICHTERWERBSTAETIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

ZUSAMMEN 

3199 
1463 
611 

92 
34 
16 

134 558 1013 
95 566 64 
43 294 7 

738 664 234 
169 535 286 
32 219 164 

74 48 90 
35 55 167 
16 25 113 

7 7 8 
1 10 18 

1 9 

5273 142 272 1418 1084 939 1418 684 125 128 37C 18 35 

INSGESAMT 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS 

12109 
6103 
6501 

250 
150 
115 

404 1480 
487 2100 
351 2578 

3467 3393 
358 834 
185 532 

3115 1715 
2174 1196 
2740 1754 

249 
141 
161 

147 320 
234 711 
221 1189 

186 221 592 
4 30 76 

10 25 148 

ZUSAMMEN 24713 515 1242 6158 4010 4759 8029 4665 551 602 2220 200 276 816 

1) In Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden.- 2) Nur Wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr qm Fläche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten 

Räume 1n der Wohnung. 
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2. Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten einschl Wochenend/Ferienhausern 
(ohne Untermieter) 

Größe der Wohnpertel 

Zwe twohnunoen bzw. -wohnaeleaenhel ten 1) Wochenend-/Fer1enhäuser 
Wohnpar- 
teien 

1ns- 
gesamt 

davon waren unteraebracht a s Wohnpar- 
teien 
1ns- 

gesamt 

davon waren unteraebracht als 
Eioentümer 1 Mieter Eioentümer 1 Mieter 

ln ... selbstlewohnten Räumen 21_ 1n ... selbstbewohnte n Räumen D 

i 2 3 
ad. mehr 

1 2 3 
od. mehr 

i 2 
3 1 1 od. mehr! 

3 
sd. mehr 

Bayern 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

3294 
3932 
5233 

12459 

138 
119 
117 

374 

SELBSTAENDIGE 

255 937 
284 2113 
291 3156 

512 
129 
59 

548 
274 
248 

904 
1013 
1362 

2016 
1142 
1642 

830 6206 700 1070 3279 4800 

79 
108 
101 

288 

155 
192 
199 

413 
784 

1252 

546 2449 

183 
4 
5 

192 

334 
21 
15 

370 

852 
33 
70 

955 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

10686 
4676 
5642 

21004 

5404 
2883 
1194 

9481 

ARBEITNEHMER 

228 391 849 4043 
135 340 1310 429 
124 363 2166 208 

487 

205 
121 

32 

358 

1094 4325 4680 

NICHTERWERBSTAETIGE 

475 1059 
252 1118 

81 636 

1393 
164 

25 

3140 
780 
548 

2035 
1682 
2233 

1197 
361 

74 

808 2813 1582 1632 

1075 
867 
346 

2288 

524 
943 

1218 

4468 5950 2685 

522 
694 
347 

1563 

88 
106 

96 

290 

99 
61 
12 

172 

130 
260 
213 

603 

163 
173 
49 

385 

255 
475 
788 

1518 

216 
426 
270 

912 

7 
7 

11 

25 

8 
3 
1 

12 

20 
33 
21 

74 

12 
9 
5 

24 
62 
89 

24 
.22 
10 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

19384 
11491 
12069 

42944 

571 
375 
273 

INSGESAMT 

1121 2845 
876 4541 
735 5958 

5948 
722 
292 

4885 
1415 
870 

4014 
3562 
3941 

3062 
2779 
3207 

1219 2732 13344 6962 7170 11517 9048 

266 
275 
209 

448 
625 
461 

750 1534 

884 
1685 
2310 

4879 

198 
14 
17 

229 

366 
63 
41 

470 

900 
117 
169 

1186 

SELBSTAENDIGE 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.HEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

96 
85 
91 

272 

364 
149 
230 

743 

314 
111 

37 

462 

774 
345 
358 

1477 

11 
6 
1 

10 
2 

22 
12 

1 

13 
40 
31 

15 84 

ARBEITNEHMER 

13 
2 

10 

23 
35 
56 

18 
4 
1 

23 

102 
20 
2 

124 

NICHTERWERBSTAETIGE 

16 
13 

2 

38 
34 
13 

31 85 

INSGESAMT 

35 
18 
18 

74 
109 
100 

283 

99 
1 

219 
25 

3 

247 

23 
11 

7 

115 
21 
31 

167 

86 
22 

2 

224 
54 
40 

318 

35 
23 
46 

104 

100 
65 

130 

295 

65 
39 
20 

124 

200 
127 
196 

523 

20 
17 
24 

• a) 
18 

-a) 

31 

.a) 
9 
.a) 

27 
44 
37 

4 
13 
16 

17 

9 
27 
28 

11 

2 

13 

11 
12 

2 

Berlin (West) 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1108 
884 
863 

2855 

9 
8 
6 

23 

SELBSTAENDIGE 

58 94 
31 163 
34 171 

123 428 

100 
24 

6 

130 

282 
149 
118 

565 
509 
528 

549 1602 

24 
9 
7 

12 
2 

ARBEITNEHMER 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

1 PERSON 
2 PERSONEN 
3 U.MEHR PERS. 

ZUSAMMEN 

3473 
1140 
1032 

5645 

3801 
615 
185 

4601 

8382 
2639 
2080 

13101 

14 
5 
1 

20 

13 
6 

36 
19 

7 

62 

47 
19 
25 

73 
82 
99 

912 
172 

14 

74 114 
28 93 

6 43 

108 

INSGESAMT 

179 
78 
65 

322 

250 

281 
338 
313 

1951 
349 
194 

NICHTERWERBSTAETIGE 

529 
20 

4 

1541 
216 
24 

476 
513 
699 

1098 2494 1688 

2737 
233 

34 

553 3004 

4970 
731 
346 

932 1781 6047 

334 
235 

98 

667 

1375 
1257 
1325 

3957 

9 
19 
12 

40 

20 
16 

4 

53 
44 
23 

120 

7 
6 
4 

17 

8 17 
11 20 

3 15 

22 52 

17 
4 
2 

23 

1) In Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden.- 2) Nur Wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr qm Flüche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten 
Räume 1n der Wohnung. 

«91- 



3. Wohnparteien mit drei und mehr unverheirateten Personen unter 21 Jahren 

Lfd 

Nr, 

Wohnparteien 
mit ... 
Personen 

Zahl der 
Personen 
unter 21 
Jahren 

Wohnpar¬ 
teien 
ins¬ 
gesamt zu- 

s anmen 

Mieter 
in . 

1 2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Davon 
Woh 

Unter 
selbst 

1 

1) 

Bundesgebiet 

1 4 50148 33572 202 28/6 10079 14054 6361 1060 440 

1002935 561548 
18141 11878 

694 
48 

14150 
858 

90 502 
2915 

254132 202070 
4870 3187 

6215 
231 

1212 
74 

163581 38524 19 607 3894 
367105 190631 223 4595 26826 

7599 4817 20 303 1102 

12606 21398 
73794 85193 

1845 1547 

200 
1643 

87 

45 
303 

29 

7 
8 
9 

10 

64745 6368 5 86 474 1608 4195 31 10 
66868 13851 10 206 1284 3978 8373 55 6 

140180 69033 91 1727 9289 24012 33914 513 91 
3158 2004 7 120 399 752 726 25 7 

11 
12 
13 
14 
15 

14178 
26404 
26483 
59676 

1568 

1092 
2475 
5350 

28437 
950 

1 
1 
2 

45 
5 

16 
34 

101 
777 

49 

74 
179 
485 

3880 
180 

243 
547 

1451 
9208 

309 

758 
1714 
3311 

14527 
407 

7 
11 
24 

146 
8 

1 
3 
4 

24 
3 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

18682 1547 
11007 2261 
26010 12070 

727 420 

4 
1 

12 

28 
30 

307 
9 

96 
202 

1538 
69 

320 
576 

3705 
142 

1099 
1452 
6508 

200 

9 
11 
57 

.a) 

1 
4 

15 

20 10 UND MEHR 3 UND MEHR 

21 

Schleswig-Holstein 

1 4 

INSGESAMT 

47 392 14217 

2116587 1001045 

2129 1394 

24 

1414 

323 1480 3879 

74 437 

8511 

27202 154c47 412031 405451 

602 272 

62 

10400 

50 

13 

2285 

16 

44639 
810 

23358 
490 

28 
2 

307 
17 

3553 
124 

10498 
214 

8972 
133 

334 
12 

51 
3 

5687 
15929 

285 

1305 
7734 

181 
10 

- 15 
118 

10 

118 
1068 

39 

423 
3044 

83 

749 
3494 

49 

5 
79 

6 

1 
15 

2 

7 
8 
9 

10 

1823 
2168 
5990 

134 

216 
497 

2669 
74 

3 
1 

51 
4 

18 
41 

337 
11 

58 
159 
975 

27 

137 
296 

1303 
32 

.a) 

29 
• a) 

11 
12 
13 
14 
15 

322 
57 2 
815 

2 560 
64 

36 
76 

185 
1075 

27 

1 
3 

24 

3 
7 

16 
144 

4 

6 
15 
49 

361 
9 

27 
53 

117 
545 

14 

•a) 
13 

16 
17 
18 
19 

3 - 
6 
7 
8 

401 
320 

1092 
28 

62 
81 

399 
17 

7 
10 
47 

1 

12 
23 

120 
ö 

43 
47 

227 
9 

• a) 

• a) 

20 10 UND MEHR 3 UND MEHR 1540 398 34 110 250 

21 INSGESAMT 87308 40274 53 639 6019 16794 16769 539 96 

•) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw.-wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen aus1ändischerstreitkräfte 

1) Einschi. Räume unter 6 qm, falls die Wohnpartei nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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nach Personenzahl und nach der Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl)*) 

waren untergebrachtTiT 
nungen als Wohngelegen- 

heiten in mieter l tiqentumer 
bewohnten Raumen in Wohn- 

gebüuden 
mit 1 od. 
2 Wohnun¬ 

gen 

Wohnge- 
bäuden 
u. sonst. 
Gebäuden 

Unter¬ 
künften 2 3 

oder mehr 
zu¬ 

sammen 
i 2 3 4 5 

oder mehr 

467 153 13479 

2400 2606 420192 
99 58 5083 

67 88 123560 
608 732 167752 

41 17 2206 

10 11 58043 
18 31 52390 

195 227 66933 
10 8 878 

3 3 13017 
2 6 23762 
3 17 20836 

54 68 28907 
5 460 

3 5 17000 
2 5 8555 

18 24 12556 
229 

17 32 31145 

4017 4098 1066983 

31 3 561 

141 142 20125 
6 3 236 

2 2 4325 
31 33 7664 

3 1 75 

1595 
1650 

14 9 3018 
37 

285 
493 
613 

5 6 1328 
29 

332 
230 
592 

5 

3 1 995 

239 204 44-188 

privatrechtlich gemietet sind. 

4 174 1046 

89 2643 19489 
4 61 265 

10 346 1914 
36 804 5654 

2 21 115 

3 151 573 
4 163 655 

10 281 1764 
1 11 44 

53 110 
54 182 

3 60 215 
5 125 656 

19 

1 53 145 
1 23 94 

45 236 
3 2 

3 111 339 

176 5182 33517 

6 33 

2 51 846 
2 16 

10 76 
20 256 

3 

6 18 
2 32 
6 92 

5 

2 5 
5 

4 12 
1 23 

2 

2 3 
3 

1 11 

18 

2 113 1459 

3127 9128 11926 

81993 315978 384222 
863 3890 4713 

9736 111554 118284 
24064 137194 156684 

344 1724 2077 

2743 54573 56668 
3309 48259 50644 
7372 57506 63616 

115 707 831 

357 12497 12722 
918 22608 23251 

1056 19502 20213 
2521 25600 27790 

47 394 452 

483 16318 16593 
383 8054 8365 
938 11337 12176 

20 204 217 

1285 29407 30335 

141674 886434 1001779 

142 380 516 

4141 15085 18988 
48 170 228 

422 3817 4160 
1241 6147 7309 

14 58 71 

87 148h 1554 
123 1488 1603 
410 2510 2921 

8 24 36 

19 259 275 
26 462 482 
49 548 592 

129 1175 1297 
2 25 29 

18 309 322 
14 213 223 
56 524 533 

5 5 

30 897 972 

7034 35580 42166 

Bundesgebiet 

1070 967 1 

7968 7009 2 
364 585 3 

564 733 4 
2948 4131 5 

148 341 6 

129 174 7 
209 363 8 

1180 2521 9 
67 184 10 

36 26 11 
52 104 12 
84 189 13 

562 1624 14 
39 111 15 

49 77 16 
43 137 17 

291 1036 18 
14 62 19 

367 1601 20 

16184 21975 21 

Schleswig-Holstein 

22 102 1 

205 617 2 
12 60 3 

11 41 4 
85 367 5 

6 17 6 

•a) 10 7 
3 17 8 

39 235 9 
4 17 10 

• a) 11 
3 12 

3 13 13 
21 123 14 

.a) 6 15 

• a) 5 16 
9 17 

9 90 18 
•a) 4 19 

18 125 20 

446 1861 21 
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3. Wohnparteien mit drei und mehr unverheirateten Personen unter 21 Jahren 

Lfd 

•Nr 

Wohnparteien 
mit ... 
Personen 

Zahl der 
Personen 
unter 21 
Jahren 

Wohnpar- _ 
telen _ 
Ins¬ 
gesamt zu¬ 

sammen 

Mieter I 
TrTT 

1 2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Davon 
—B5E 

Unter 
selbst 

1 

1) 

Hamburg 

1 1481 1206 40 296 608 253 20 

21661 
455 

16382 
392 

255 
21 

1956 
68 

8613 
176 

5550 
125 

319 
8 

52 
1 

1624 
5895 

183 

935 
<*605 

166 

6 
69 

9 

62 
417 

17 

297 
1954 

66 

570 
2164 

74 

6 
64 

.a) 

1 
12 

7 
8 
9 

10 

285 
457 

1872 
58 

113 
282 

1486 
58 

3 
5 

17 

3 
14 

101 
6 

30 
8C 

497 
16 

77 
183 
870 

36 

:!! 
15 

11 
12 
13 
14 
15 

56 
89 

134 
682 

32 

21 
32 
86 

583 
30 

1 
2 
7 

31 
1 

6 
9 

18 
160 

6 

13 
19 
61 

382 
22 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

64 
65 

259 
20 

26 
47 

223 
17 

3 
11 
36 

2 

22 
33 

179 
15 

.a) 

20 10 UNO MEHR 3 UNO MEHR 

21 

Niedersachsen 

1 4 

INSGESAMT 

300 

5807 

226 

35672 26916 

3605 

22 

13 

439 

221 

2997 

827 

19 

12607 

1712 

203 

10851 

832 

481 

111 

89 

27 

120418 
2112 

63503 
, 1232 

53 
3 

1049 
5t 

6676 
231 

28578 
552 

26947 
390 

730 
28 

99 
8 

21752 
45378 

911 

4329 
21486 

483 
19 

3 

51 
372 

23 

299 
2073 

87 

1236 
8163 

207 

2743 
10859 

163 

19 
196 

5 

3 
31 

2 

7 
8 
9 

10 

10832 
8887 

17836 
378 

905 
1540 
7473 

194 

15 
31 

147 
11 

46 
112 
807 

31 

185 
370 

2460 
77 

659 
1024 
4053 

74 

5 
8 

47 
.3) 

11 
12 
13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

2703 
4458 
3698 
8146 

191 

3433 
1636 
3615 

92 

146 
327 
591 

3031 
85 

207 
263 

1261 
35 

2 
2 
9 

81 
5 

5 
2 

21 

5 
13 
45 

329 
12 

9 
19 

158 
4 

13 
40 

138 
960 

28 

24 
47 

341 
8 

126 
272 
399 

1660 
40 

169 
195 
741 

23 

• a) 
.a) 

17 

20 10 UND MEHR 3 UND MEHR 

21 INSGESAMT 

7706 1420 

269989 112116 105 

35 

2138 

134 331 917 

12117 45470 52286 

10 

1189 

5 

185 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw.-wohngelegenhe1ten und ln Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, falls die Wohnpartei nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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nach Personenzahl und nach der Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl)*) 

waren unterbracht In 
nunaen als Wohngelegen- 

heiten in mieter 1 tiqentümer 
bewohnten Räumen in Wohn- 

gebäuden 
mit 1 od. 
2 Wohnun¬ 

gen 

Wohnge¬ 
bäuden 
u. sonst, 
Gebäuden 

Unter¬ 
künften 2 3 

oder mehr 
zu¬ 

sammen 
i 2 3 4 5 

oder mehr 

25 10 153 

135 132 4136 
4 3 ' 37 

4 1 634 
21 31 953 

10 

167 
155 

4 10 292 

2 9 

1 j2 189 
6 

5 10 
5 33 

3 
2 

10 

38 104 128 

841 3073 3665 
6 25 32 

53 566 604 
147 808 921 

2 8 10 

6 158 159 
9 144 149 

29 253 275 

Hamburg 

12 51 1 

120 704 2 
•a) 16 3 

5 44 4 
30 203 5 

.a) 4 6 

•a) -a) 7 
•a) iß 8 
5 74 9 

10 

2 

34 
53 
46 
67 

• a) 

2 3 
2 

3 5 

34 33 
48 52 
44 43 
59 66 

a) 
a) 

a) 

11 
• a) 12 
• a) 13 

28 14 
•a) 15 

34 
15 

1 33 32 
4 11 15 
5 21 22 

a) 3 16 
3 17 
8 . 18 

60 2 57 55 a) 13 20 

202 190 6914 

56 28 1812 

261 370 54015 
13 7 726 

4 12 17195 
64 101 22580 

2 1 348 

1 4 9865 
2 6 7259 

18 25 9763 
154 

2 546 
4103 
3061 

5 IC 4782 
83 

3206 
1352 

1 2 2176 
44 

5 5989 

428 576 151059 

privatrechtlich gemietet sind 

1 46 267 

24 107 

7 322 1512 
11 33 

77 2.54 
3 103 630 

1 18 

47 99 
43 106 

1 51 217 
3 6 

26 44 
25 44 
25 41 

1 22 109 
2 

33 47 
12 15 

8 38 

54 £5 

12 887 3807 

1153 5447 6263 

394 1287 1639 

9590 42184 50567 
112 57 C 692 

1180 15684 16564 
2849 18995 21553 

53 276 334 

462 9257 9696 
443 6667 7049 
911 8583 9462 

18 127 146 

67 24C9 2499 
153 3881 4030 
142 2853 2993 
358 4292 4684 

7 74 83 

88 3038 3149 
65 1260 1341 

129 2001 2146 
4 40 42 

228 5622 5885 

17253 129100 144554 

183 1178 21 

Niedersachsen 

137 142 1 

1048 1122 z 
46 80 3 

82 127 4 
414 702 5 

23 52 6 

25 32 7 
28 52 8 

159 394 9 
4 24 10 

6 5 11 
10 17 12 
10 34 13 
69 247 14 

7 16 15 

5 14 16 
6 14 17 

29 143 18 
3 10 19 

78 209 20 

2189 3436 21 
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3. Wohnparteien mit drei und mehr unverheirateten Personen unter 21 Jahren 

Lfd, 
Hr, 

Wohnparteien 
mit ... 
Personen 

Zahl der 
Personen 
unter ZI 
Jahren 

Wohnpar- _ 
teien __ 
Ins¬ 
gesamt Zu¬ 

sagen 

Mieter 
in . 

1 . 2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Davon 
Woh 

Unter 
selbst 

1 

1)_ 

Bremen 

1 706 509 

11528 8337 
287 248 

19 

37 
6 

121 329 119 

679 4743 2872 
53 116 73 

12 

40 
.a) 

880 4C6 
3637 2648 

117 97 

20 
192 

24 

139 
1206 

38 

245 
1241 

34 

• a) 

5 
• a) 

7 
8 
9 

10 

175 
270 

1275 
36 

64 
124 
916 

28 

3 
3 

77 
3 

21 
48 

364 
11 

39 
71 

471 
12 

• a) 

3 
• a) 

11 
12 
13 
14 
15, 

29 
52 
99 

49 8 
14 

10 
19 
55 

348 
11 

1 
1 
3 

28 
2 

2 
5 

19 
114 

1 

7 
13 
33 

205 
8 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

33 
36 

220 
5 

11 
18 

141 
3 

1 
17 

3 
6 

42 
2 

8 
11 
81 

1 

20 10 UNO MEHR 3 UND MEHR 229 120 49 62 • a) 

21 INSGESAMT 

Nordrhein-Westfalen 

20126 14193 

14062 10011 

7 

60 

36 

979 

1236 7258 5606 

2994 4177 1801 

68 

271 

10 

121 

287478 
5336 

185174 
3743 

264 
22 

5309 
315 

31994 86558 61049 
873 1533 1000 

2068 
65 

343 
21 

3 
4 
5 

38838 12955 12 217 1483 4547 6696 67 12 
107159 64185 85 1752 9377 25352 27619 624 100 

2224 1499 8 102 339 551 499 29 7 

7 
8 
9 

10 

12670 
15832 
41853 

1021 

2048 
4649 

23860 
665 

2 
3 

40 
2 

26 
79 

706 
55 

.154 
461 

3133 
123 

549 
1386 
8385 

242 

1317 
2720 

11596 
243 

5 
18 

175 
7 

2 
1 

28 
3 

11 
12 
13 
14 
15 

2951 
5503 
6453 

18341 
503 

321 
771 

1803 
10C20 

323 
24 

2 

7 
10 
47 

328 
23 

17 
47 

175 
1351 

64 

73 
171 
501 

3257 
104 

223 
542 

1080 
5060 

130 

IC 
46 

6 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

4192 
2735 
8120 

238 

454 
768 

4332 
155 

5 
11 

141 
6 

28 
60 

537 
28 

96 
199 

1308 
48 

322 
498 

2340 
73 

3 
7 

21 

20 10 UNO MEHR 3 UNO MEHR 13332 5101 11 155 558 

21 INSGESAMT 588841 332837 546 10273 53796 

1374 3003 

140411 127811 

26 

3456 663 

•; Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw.-wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischerStreltkräfte 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, falls die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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nach Personenzahl und nach der Unterbringung (Wohnverhaltms, Raumzahl)*) 

waren unterqebracht in 
nungen als Wohngelegen- 

heiten in mleter I tiqentumer 
bewohnten Räumen in Wohn- 

gebäuden 
mit 1 od. 
2 Wohnun- 

.agn_ 

Wohnge¬ 
bäuden 
u. sonst. 
Gebäuden 

Unter¬ 
künften 2 3 

oder mehr 
zu¬ 

sammen 
i 2 3 4 5 

oder mehr 

6 198 2 ö 22 68 7 ö 

Bremen 

a) 6 1 

18 18 3010 
30 

7 9ö 526 2381 2702 
2 5 23 27 

25 116 2 
• a) 7 3 

4 
463 
914 

13 
4 

7 42 
16 123 

3 

414 426 
766 840 

IC 12 

10 4 
11 59 5 

5 6 

1 

109 
139 

2 338 
3 

2 
3 
7 

4 
7 

30 

IC 5 
129 
299 

3 

105 
132 
326 

a) 
a) 
a) 

.a) 7 
5 8 

17 9 
.a) 10 

19 
33 
44 

132 
3 

18 19 
33 32 

4 40 39 
12 120 124 

3 3 

11 
12 
13 

18 14 
15 

21 
16 
73 

• a) 

21 20 
16 16 

1 6 66 73 

a) 16 
• a) 17 
6 18 
• a) 19 

100 

33 25 5559 

108 42 2932 

743 982 94753 
24 20 1111 

16 39 25410 
207 317 39628 

16 6 512 

1 2 10533 
3 14 10977 

57 90 16274 
1 3 225 

2 2607 
1 2 4683 
1 7 4536 

16 27 7330 
4 108 

2 1 3698 
1 3 1898 
8 9 3203 

58 

4 14 7354 

1211 1582 237830 

15 139 

1 37 177 

33 575 3430 
2 11 37 

9 69 296 
12 170 892 

1 4 19 

1 27 61 
3 36 74 
1 52 271 

4 6 

7 12 
11 24 

2 5 30 
2 23 87 

2 

3 2o 
11 

7 33 
1 

1 7 47 

68 1048 5536 

5 95 99 

794 4611 5076 

603 2114 2552 

15794 74921 85597 
147 914 1015 

1564 23472 24014 
4321 34233 36824 

63 425 473 

342 10102 10197 
489 10375 10513 

1284 14666 15455 
19 196 212 

51 2537 2538 
120 4528 4552 
159 4340 4360 
442 6776 7066 

8 98 107 

61 36C8 3606 
45 1842 1846 

161 3C02 3108 
4 53 57 

187 7112 7193 

25864 205314 221285 

8 20 

42 264 21 

Nordrhein-Westfalen 

537 311 1 

3216 2167 2 
201 216 3 

193 213 4 
1302 1420 5 

76 108 6 

31 53 7 
73 115 8 

6C4 940 9 
48 76 10 

12 8 11 
18 28 12 
33 71 13 

319 624 14 
22 44 15 

14 23 16 
14 48 17 

17C 394 18 
8 17 19 

18C 671 20 

7171 7547 ?1 

privatrechtlich gemietet sind. 

■97- 



3. Wohnparteien mit drei und mehr unverheirateten Personen unter 21 Jahren 

Lfd 

Kr 

Wohnparteien 
mit ... 
Personen 

Zahl der 
Personen 
unter 21 
Jahren 

Wohnpar- _ 
telen _ 
Ins¬ 
gesamt zu- 

s amten 

Mieter I 
ln . 

1 2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Davon 
—HÖF 

Unter 
selbst 

1 

1) 

Hessen 

1 3757 2643 21 167 751 1176 528 79 31 

79735 
1176 

44079 
832 

66 
5 

1C08 
49 

6469 
171 

19757 
355 

16779 
252 

355 
10 

81 

13964 
25890 

559 

2992 
14148 

390 

2 
18 

5 

49 
296 

25 

255 
1813 

78 

984 
5531 

166 

1702 
6490 

116 

14 
81 

9 

5 
18 

4 

7 
8 
9 

10 

7297 
4636 
8941 

178 

466 
970 

4879 
126 

7 
9 

98 
5 

34 
77 

649 
20 

105 
290 

1721 
56 

320 
594 

2406 
45 

34 
3 

• a) 

11 
12 
13 
14 
15 

1470 
2201 
1622 
3601 

95 

82 
179 
404 

1977 
64 

1 
3 
2 

45 
2 

4 
12 
33 

257 
10 

15 
44 

121 
681 

24 

62 
120 
248 
992 

28 

■a) 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

1382 
593 

1516 
53 

108 
160 
786 

34 

1 
4 

12 

7 
13 
91 

5 

24 
40 

248 
20 

76 
103 
435 

9 

• a) 
• a) 
4 

20 10 UNO MEHR 3 UNO MEHR 

21 

Rheinland-Pfalz 

INSGESAMT 

2719 

161385 

3186 

1018 

76337 

1835 

125 

11 

17 

1800 

213 

85 

10834 

600 

283 

31641 

643 

632 

31937 

368 

610 

57 

146 

25 

66510 
1149 

30852 
665 

32 
2 

1107 
68 

6371 
213 

12381 
238 

10961 
144 

254 
8 

60 
1 

13186 
25619 

481 

2178 
11178 

277 
12 

41 
408 

27 

275 
2170 

88 

676 
4042 

96 

1186 
4546 

66 

4 
86 
6 

17 
4 

7 
8 
9 

10 

5446 
5140 
9892 

215 

384 
82 7 

4345 
136 

6 
11 

149 
9 

32 
100 
891 

37 

102 
245 

1491 
53 

244 
471 

1811 
37 

3 
3 

37 
•a) 

3 
1 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

1163 
2003 
1855 
4385 

102 

58 
157 
326 

1932 
65 

1 
1 
7 

85 
2 

8 
15 
36 

415 
24 

11 
32 
85 

670 
21 

38 
109 
198 
762 

18 

3 
10 

16 
17 
18 
19 

1340 
777 

1982 
63 

85 
160 
930 

31 

3 
4 

29 
1 

6 
26 

185 
7 

18 
54 

313 
10 

58 
76 

401 
13 

• a) 

20 10 UND MEHR 3 UND MEHR 

21 INSGESAMT 

3401 1124 

147895 57545 

Z 

64 

33 

2205 

202 

11701 

366 

21547 

521 

22028 

.a) 

481 127 

e) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw.-wohngelegenhe1ten und ln Wohnungen, die von Angehörigen aus1ändischerStreltkräfte 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, falls die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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nach Personenzahl und nach der Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl)*) 

waren untergebrachtTF 
nungen als Wohngelegen- 

heften in mieter l tigentiher 
bewohnten Räumen ln wohn- 

gebäuden 
mit 1 od. 
2 Wohnun¬ 

gen 

Wohnge¬ 
bäuden 
u. sonst. 
Gebäuden 

Unter¬ 
künften 2 3 

oder mehr 
zu¬ 

sammen 
i 2 3 4 5 

oder mehr 

41 7 921 

142 132 34430 
8 2 294 

3 t 10878 
31 32 11296 

4 1 132 

16 76 

8 199 1576 
4 11 

27 141 
4 48 394 

4 10 

214 615 805 

7250 25397 31367 
56 223 265 

724 9986 10475 
1842 9C08 10414 

24 94 125 

Hessen 

50 64 1 

499 372 2 
15 25 3 

39 41 4 
142 223 5 

•a) 26 6 

2 1 6808 
3632 

15 16 3860 
1 2 38 

1386 
2010 
1205 

4 3 1498 
20 

1266 
419 

1 1 654 
10 

3 1 1569 

256 208 82326 

20 12 1216 

99 95 34713 
3 4 440 

3 1 10945 
33 36 13956 

2 175 

15 56 
13 43 
15 131 

3 

3 13 
2 8 
3 9 

11 43 

2 10 
4 

6 13 
1 1 

5 23 

12 374 2565 

9 98 

3 266 1918 
7 27 

31 156 
3 80 618 

6 9 

263 6474 6696 
209 3367 3518 
503 3211 3589 

4 31 33 

43 1327 1354 
75 1925 1966 
56 1137 1177 

166 1278 1409 
5 15 20 

34 1220 1238 
27 388 404 
61 574 629 

1 7 10 

75 1466 1531 

11632 67743 77025 

278 831 1118 

6153 26373 32651 
69 337 424 

726 10032 10620 
1934 11321 13272 

29 131 170 

7 13 7 
9 23 8 

42 126 9 
•a) 9 10 

•a) 11 
•*) 10 12 
•a) 10 13 

22 96 14 
•a) io 15 

.a) 5 16 
4 9 17 
8 64 18 

9 19 

10 118 20 

859 1253 21 

Rheinland-Pfalz 

41 37 1 

339 352 2 
9 27 3 

28 31 4 
144 255 5 

4 19 6 

5036 
1 1 4276 

17 10 5301 
69 

1103 
1839 

2 1513 
5 4 2307 

32 

1247 
606 

2 1 948 
23 

2139 

1 15 46 
12 52 

3 30 189 
1 3 8 

7 4 
3 8 
3 9 

1 17 74 
2 

3 7 
5 10 
9 30 
1 

16 34 

185 4789 4957 
265 3947 4185 
589 449C 5094 

6 51 68 

22 1C7C 1093 
54 1774 1815 
70 1431 1478 

215 2000 2244 
9 21 30 

40 1197 1228 
32 559 596 
81 828 925 

1 21 21 

116 1973 2093 

8 15 7 
10 24 8 
43 166 9 

8 10 

6 12 
5 8 13 

25 111 14 
5 15 

•a 5 16 
•a) io 17 

13 86 18 
•a) 8 19 

9 127 20 

187 167 87884 12 523 3299 10874 73176 84082 683 1302 21 

privatrechtlich gemietet sind. 
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3. Wohnparteien mit drei und mehr unverheirateten Personen unter 21 Jahren 

Lfd 

Nr, 

Wohnparteien 
mit ... 
Personen 

Zahl der 
Personen 
unter 21 
Jahren 

Wohnpar- _ 
teien _ 
ins¬ 
gesamt zu- 

sanrien 

Mieter 
in . 

1 2 3 4 5 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

bavon 
~~B5K 

Unter 
selbst 

1 

1) 

Boden-Württemberg 

1 4 3 7284 4577 17 284 1211 2105 96C 148 75 

2 5 
3 

3 
4 

164881 86544 
2578 1600 

102 
3 

1611 
78 

10777 40446 33608 
339 710 470 

982 
42 

285 
18 

4 6 
5 
6 

3 
4 
5 

25462 6054 3 
61190 29993 24 

1055 632 1 

84 462 1906 
507 3236 11802 

27 129 249 

3599 50 17 
14424 227 59 

226 8 2 

7 7 
8 
9 

10 

3 
4 
5 
6 

8033 992 2 
11066 2317 2 
22796 10658 16 

424 282 2 

7 65 271 
27 180 586 

177 1024 3651 
9 50 105 

647 8 5 
1522 8 1 
5790 77 20 

116 3 2 

11 8 
12 
13 
14 
15 

3 
4 
5 
6 
7 

1646 207 
3604 418 
4344 888 1 
9185 4340 3 

198 126 

2 18 60 
6 34 98 

10 49 233 
57 428 1360 

5 18 47 

127 3 
280 5 3 
595 5 

2492 21 6 
56 .a) 

16 9 
17 
18 
19 

2480 279 
1808 358 
3833 1769 

84 51 

1 
2 

7 18 
4 28 

44 164 
11 

65 189 
78 247 

526 1033 
21 19 

.a) 
11 3 

.a) 

20 10 UNO HEHR 3 UND HEHR 6639 2094 28 158 524 1382 6 

21 INSGESAMT 

Bayern 

1 4 3 

2 5 3 
3 4 

338590 154179 181 

8468 5086 49 

165293 77991 113 
3056 1727 7 

2974 18399 64843 

588 1813 1756 

2697 16167 31397 
169 535 602 

67782 1608 497 

880 199 86 

27617 871 187 
414 40 14 

4 6 
5 
6 

3 
4 
5 

38178 5914 2 
62132 26151 36 

1267 667 1 

124 768 1855 
810 4940 9169 
48 187 228 

3165 30 4 
11196 224 40 

203 14 4 

8 
9 

10 

3 
4 
5 
6 

17271 1006 1 
16868 2111 2 
24255 9403 13 

528 292 2 

15 99 240 
35 249 631 

270 1685 3141 
15 74 105 

651 3 
.1194 11 1 
4294 75 18 

96 .a) 

11 
12 
13 
14 
15 

3 
4 
5 
6 
7 

3633 176 
7533 409 
6899 805 1 
9958 3691 6 

272 140 2 

2 15 42 
9 41 101 

21 92 226 
95 672 1120 

8 25 45 

117 ■ai 
258 •8) 
465 •a) 

1798 21 5 
60 .a) 

16 9 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

5092 249 
2782 311 
4300 1527 

97 44 

1 

1 

5 
3 

35 

, 19 
33 

233 
11 

60 164 
97 178 

504 754 
13 20 

3 

20 10 UND HEHR 3 UND HEHR 10036 1857 34 202 5C5 1116 9 

21 INSGESAHT 387918 139557 237 4983 27860 51837 54640 1506 360 

>) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw.-wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen auslä'ndischerStreitkrSfte 
.) Einschi. Räume unter 6 qm, falls die Wohnpartet nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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nach Personenzahl und nach der Unterbringung (Wohnverhaltms, Raumzahl)*) 

waren unterqebracht tn 
nunaen als Wohngelegen- 

heiten in mleter 1 tiqentumer 
bewohnten Räumen 1n Wohn- 

gebäuden 
mit 1 od. 
2 Wohnun¬ 

gen 

Wohnge¬ 
bäuden 
u. sonst. 
Gebäuden 

Unter¬ 
künften 2 •3 

oder mehr 
zu- 

sanroen 
i 2 3 4 5 

oder mehr 

57 16 2354 

419 278 75491 
19 5 861 

20 13 19141 
105 63 30179 

3 3 375 

3 6984 
4 3 8657 

26 31 11752 
1 123 

1 2 1422 
1 1 3156 
2 3 3411 

10 5 4655 
57 

2177 
1424 

3 5 1939 
30 

3 3 4400 

2 34 179 

15 466 3284 
1 10 40 

46 256 
6 147 971 

1 19 

11 62 
22 95 

2 47 282 
1 3 

3 6 
3 22 
6 28 

22 106 
3 

2 13 
1 16 
5 30 
1 

9 34 

622 1517 2015 

17257 54469 66786 
175 635 775 

1781 17C58 18038 
5153 239C2 27392 

78 277 344 

345 6566 6690 
543 7997 8270 

1497 9924 10921 
23 96 118 

37 1376 1367 
87 3044 3065 

145 3232 3270 
450 4077 4369 

3 51 53 

62 2100 2088 
63 1344 1379 

155 1749 1844 
3 26 24 

191 4166 4219 

Boden-Württemberg 

142 63 1 

1386 478 ? 
33 42 3 

127 90 4 
484 307 5 

11 29 6 

31 18 7 
52 32 8 

138 171 9 
3 13 10 

10 4 11 
10 15 12 
20 20 13 
44 125 14 

3 11 15 

17 7 16 
9 15 17 

28 86 18 
.a) 19 

31 108 20 

678 433 178588 

86 27 2924 

336 348 84728 
17 9 1156 

13 13 32055 
92 92 35008 

7 3 498 

26 837 5449 

1 40 314 

20 674 5655 
1 14 82 

1 76 694 
8 217 1701 
1 5 36 

28670 143606 163027 

690 1879 2624 

17729 60650 78043 
220 839 1072 

3063 28221 30962 
5676 27406 32863 

71 385 473 

2579 1636 21 

Bayern 

96 163 1 

831 872 2 
35 98 3 

67 112 4 
263 486 5 

18 70 6 

1 2 16215 
5 5 14649 

33 24 14329 
201 

29 224 
1 31 238 
3 77 522 

12 

1019 14943 15899 
1164 13215 14256 
1895 11832 13624 

34 155 191 

21 
29 

112 
3 

26 7 
68 8 

336 9 
31 10 

3447 
7096 
6059 

5 11 5996 
113 

5 25 
10 68 

1 14 85 
1 28 195 

7 

109 3308 3379 
387 6631 6969 
410 5549 5922 
673 5099 5743 

13 93 112 

4 5 11 
8 19 12 
8 25 13 

36 214 14 
.a) 16 15 

1 

4826 1 
2442 1 

2 2619 
46 

8 
5 
8 

39 168 
33 120 
74 254 

4 

4610 4724 
2283 2394 
2283 2529 

42 46 

7 10 16 
7 22 17 

20 131 18 
7 19 

2 7 7962 

599 547 242369 

privatrechtlich gemietet sind 

1 

41 

19 95 

1260 10099 

366 7481 7725 

34065 196904 229550 

26 182 20 

1593 2893 21 
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3. Wohnparteien mit drei und mehr unverheirateten Personen unter 21 Jahren 

Lfd 

Nr, 

Wohnparteien 
mit ... 
Personen 

Zahl der 
Personen 
unter 21 
Jahren 

Wohnpar- _ 
telen _ 
Ins¬ 
gesamt zu¬ 

sammen 

Mieter 
in . 

1 2 3 4 5. 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

Davon 
Uoh 

Unter 
selbst 

1 

1)_ 

Saarland 

1 1161 

23080 
450 

705 

9736 
271 

72 

311 
13 

233 

1891 
82 

266 

4184 
104 

132 

3343 
72 

12 

61 
3 

5 

12 

2896 
8718 
214 

617 
3555 

140 

8 
105 

6 

59 
644 

50 

217 
1367 

52 

333 
1436 

32 19 x • a) 

7 
8 
9 

10 

775 
1202 
3460 

72 

88 
263 

1545 
44 

2 
2 

33 
3 

10 
21 

275 
17 

22 
91 

569 
17 

54 
149 
667 

7 

.a) 

7 
.a) 

11 
12 
13 
14 
15 

180 
323 
433 

1480 
46 

21 
42 

103 
687 

32 
16 

2 
3 

15 
116 

9 

10 
19 
31 

255 
10 

9 
20 
57 

299 
13 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

228 
196 
668 

22 

43 
52 

346 
9 

1 
6 

51 

12 
11 

124 
5 

29 
35 

167 
4 

• a) 
• a) 

20 10 UND MEHR 3 UND MEHR 

21 

Berlin (West) 
1 

INSGESAMT 

1049 

46653 

2107 

17712 
732 

469 

18768 

1921 

15592 
678 

14 

10 

15 
2 

7 

583 

219 

459 
66 

52 

3537 

796 

3769 
226 

191 

7557 

680 

6977 
270 

219 

7077 

216 

4372 
114 

115 

62 

204 
14 

21 

29 

38 
8 

1114 
5558 

303 

839 
4948 

285 
15 

2 

10 
149 

25 

93 
896 

64 

326 
2164 

109 

410 
1724 

85 

4 
38 

4 

2 
10 

2 

7 
8 
9 

10 

138 
342 

2010 
114 

86 
271 

1799 
105 

1 
4 

75 
7 

10 
26 

310 
27 

25 
92 

758 
43 

50 
149 
653 

28 

•a) 

14 
.a) 

11 
12 
13 
14 
15 

25 
66 

131 
840 

51 

14 
45 

104 
753 
47 

2 
36 

3 

4 
14 

109 
11 

5 
13 
30 

270 
14 

9 
28 
58 

332 
18 

•a) 

16 
17 
18 
19 

3-5 
6 
7 
8 

37 
59 

405 
25 

23 
43 

356 
24 

1 
1 

14 
1 

3 
48 

2 

3 
IC 

143 
7 

19 
29 

150 
14 

• a) 

•a) 

20 10 UND MEHR 3 UND MEHR 

21 INSGESAMT 

441 

32210 

390 

28323 

5 

60 1082 

43 

6451 

127 

12066 

206 

8664 347 91 

*) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw.-wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländlscherStreitkräfte 
1) Einschi. Räume unter 6 qm, falls die Wohnpartel nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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nach Personenzahl und nach der Unterbringung (Wohnverhältnis, Raumzahl)*) 

waren untergebrachtTn 
nunaen als Wohngelegen- 

heiten in UTeter 1 tiqentumer 
bewohnten Räumen in Wohn- 

gebäuden 
mit 1 od. 
2 Wohnun¬ 

gen 

Wohnge¬ 
bäuden 
u. sonst. 
Gebäuden 

Unter¬ 
künften 2 3 

oder mehr 
zu¬ 

sammen 
i 2 3 4 5 

oder mehr 

5 2 425 3 35 107 280 386 11 

Saarland 
8 1 

16 33 13118 
3 170 

39 501 2407 10171 12410 
1 9 20 140 164 

107 , 58 2 
•a) 4 3 

2269 
10 9 5058 

62 

2 22 
9 122 

1 

157 2088 2196 
706 4221 4858 

7 54 59 

4 6 4 
42 44 5 

4 6 6 

3 

685 
930 

4 1860 
24 

1 
2 
1 

3 25 
10 49 
41 208 

1 2 

655 672 
869 907 

1610 1815 
21 22 

• a) 
• a) 

• a) 7 
8 
9 

10 

158 
277 
325 

2 1 759 
12 

9 
1 11 
1 17 

11 65 

149 156 
265 270 
307 318 
683 739 

12 12 

• a) 
.a) 
9 
• a) 

•a) ii 
3 12 
4 13 

20 14 
•a) 15 

181 
140 
296 

10 

10 
2 12 
4 23 

3 

171 177 
126 138 
268 290 

7 9 

4 16 
4 17 

3 21 18 
•a' 19 

544 2 31 5 IC 531 31 20 

40 54 27303 

28 5 83 

90 76 1673 
5 1 22 

1 60 766 

1 12 

12 82 
1 2 

3869 23607 26129 

17 53 65 

305 1274 1446 
5 14 19 

207 260 21 

Berlin (WetlJ 

21 20 1 

92 151 2 
8 10 3 

1 1 245 
10 18 476 

2 6 

3 2 
1 21. 

24 216 
67 387 

6 

225 8 
438 31 

6 3 

18 4 
65 5 

5 6 

7 6 

46 
66 

146 
4 

1 
2 
2 

5 40 43 
3 61 62 

16 128 134 
13 3 

•a) 
• a) 

• a) 7 
4 8 

10 
19 
23 
53 

• a) 
5 

IC 9 
2 17 18 
2 21 21 
6 41 49 

• a) 
• a) 
• a) 

18 
• a) 

11 
12 
13 
14 
15 

12 
13 
30 

• a) 
2 

1 11 9 
1 12 13 
7 21 27 

• a) 
11 

• a) 16 
• a) 17 
7 18 

19 

33 4 28 32 9 9 20 

144 112 2963 19 131 466 2346 2622 232 345 21 

privatrechtlich gemietet sind. 
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4. Ehepaare mit Eheschließung in den Jahren 1963 bis 1967 nach Kinderzahl und nach der Unterbringung 
(Wohnverhaltnis. Raumzahl)*) 

Ehepaare 1) Mit 
Eheschließung ... 

mit ... Kindern 

Ehe- 
paare 
ins- 
gesamt 
1) 

Davon waren unteraebracht in 
Wohnungen als 

Wohn¬ 
gelegen¬ 
heiten 

Mieter I Untermieter 
Eigen¬ 
tümer 

TeTl 
einer 
Wohn- 
partei 

' n ... se! istbewohnten Räirncn 
zu¬ 

sammen 1 - 2 3 4 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

i 
2) 

2 3 
oder mehr 

Bundesgebiet EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UNO HEHR 

INSGESAMT 

501404 373548 
870346 633423 
427518 298770 
104710 70865 

45037 161594 166917 17743 8486 
54115 226384 352924 22489 8153 
15839 75860 207071 6699 1731 

3458 14711 52696 1139 275 

1903978 1376606 118449 478549 779608 48070 18645 

7577 1680 66447 32456 11210 
10680 3656 133658 63371 17405 
3228 1740 87290 26989 7770 

500 364 23979 5746 2981 

21985 7440 311374 128562 39366 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

54530 
141228 
139851 
44851 

39536 
101783 

95119 
28665 

4007 
6415 
3629 
1151 

17460 
33673 
21072 

5392 

18069 
61695 
70418 
22122 

380460 265103 15202 77597 172304 

1454 
2554 
1753 
408 

6169 

694 
812 
376 

84 

1966 

620 
1252 
825 
173 

2870 

140 
490 
552 
151 

1333 

9837 
27858 
33693 
12244 

2578 
6771 
7304 
2521 

83632 19174 

1125 
2262 
1982 
1013 

6382 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND HEHR 

INSGESAMT 

172790 
178563 
20791 

5705 

128204 
126669 

15346 
4280 

17237 
15581 

1564 
321 

55317 55650 
51022 60066 

5144 8638 
983 2976 

7132 
6550 

569 
65 

377849 274499 34703 112466 127330 14316 

3379 
2697 

190 
12 

6278 

3132 
3058 

281 
35 

6506 

621 
795 

98 
18 

18707 
19597 

2411 
886 

14626 
20987 

1783 
221 

1532 41601 37617 

4121 
4760 

682 
253 

9816 

Schleswig-Holstein 

0 

1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

20396 
38995 
21230 

5274 

85895 

14883 
28459 
15061 
3568 

61971 

EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

1168 
1323 
420 

85 

2996 

6878 6837 
10216 16920 
3809 10832 
756 2727 

21659 37316 

740 

1187 
402 

69 

2398 

276 
362 
82 
13 

733 

396 
660 
246 

39 

1341 

68 
165 
74 
17 

324 

3286 
6320 
4418 
1206 

15230 

1138 
2393 
949 
219 

4699 

349 
636 
400 
212 

1597 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

2231 
5918 
6928 
2257 

17334 

1545 
4134 
47 58 
1478 

11915 

82 
120 

95 
28 

325 

695 768 
1236 2778 
968 3695 
273 1177 

40 
90 
95 
23 

3172 8418 

14 
20 
12 
6 

52 

20 
59 
65 
11 

155 

6 
11 
18 
6 

522 
1359 
1743 
598 

4222 

90 
253 
223 
78 

644 

34 
82 

109 
60 

305 

EHESCHLIESSUNG 19ü7 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

6784 
8513 
1091 
284 

16672 

5067 
6206 

803 
183 

12259 

496 
452 

41 
5 

994 

2346 2225 
2707 3047 

277 485 
46 132 

5376 5889 

323 
418 

35 
6 

782 

127 
151 
11 

173 
218 

18 
5 

414 

23 
49 
6 
1 

786 
857 
128 
66 

1837 

491 
829 

88 
15 

1423 

117 
203 

37 
14 

371 

Hamburg EHESCHLXESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

17169 
23869 
10407 
2076 

12927 
18374 

8307 
1765 

1241 
1090 

274 
81 

6111 5575 
6822 10462 
1932 6101 
288 1396 

53521 41373 2686 15153 23534 

1551 
1899 
457 

46 

3953 

679 
704 
108 

6 

1497 

763 
968 
244 

28 

109 
227 
105 
12 

453 

1504 
1916 
995 
145 

4560 

708 
740 
202 

16 

1666 

479 
940 
446 
104 

1969 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

2035 
4172 
3532 

740 

10479 

1534 
3261 
2807 

598 

8200 

120 
122 

65 
19 

326 

720 694 
1064 2075 

530 2212 
91 488 

2405 5469 

144 
233 
119 

14 

510 

60 
69 
23 

3 

77 
132 

72 
6 

287 

7 
32 
24 

5 

232 
421 
409 

83 

1145 

61 
102 
66 

6 

235 

64 
155 
131 
39 

389 

0 
1 
2 

3 UNO MEHR 

5446 
4355 

616 
210 

10627 

4075 
3186 
494 
181 

7936 

EHESCHLIESSUNG 1967 

498 1909 1668 
306 1406 1474 

32 148 314 
15 33 133 

851 3496 3589 

626 
542 

43 
4 

1215 

28 2 
23t 

9 

302 
266 

26 
3 

597 

42 
45 

6 
1 

332 
224 

27 
12 

595 

264 
214 

19 
•a) 

499 

149 
189 

33 
11 

382 

«) Ohne Ehepaare in Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich 
gemietet sind. _ . 
1) Nur Ehepaare, deren Haushaltsvorstand 1928 oder später geboren ist sowie alle weiteren Ehepaare im Haushalt.- 2) Einschi. Räume unter 
6 qm, falls das Ehepaar nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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4 Ehepaare mit Eheschließung in den Jahren 1963 bis 1967 nach Kinderzahl und nach der Unterbringung 
(Wohnverhaltms, Raumzahl)*) 

Ehepaare 1) mit 
Eheschließung ... 

mit ... Kindern 

Ehe- 
paare 
Ins- 
gesamt 

_ 

Davon waren unterbracht in 
Wohnunoen als. 

Wohn¬ 
gelegen¬ 
helten 

Mieter | Untermieter 
Eigen- 
tiiiner 

Teil 
einer 
Wohn- 
partei 

in ... sei istbewohnten Räumen 
zu¬ 

sammen 1 - 2 3 4 
oder mehr 

zu¬ 
sammen 

i 
2) 

2 3 
oder mehr 

Niedersachsen 
EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UNO MEHR 

INSGESAMT 

52256 
102298 
55432 
13989 

36124 
69417 
36259 

8684 

2244 
3098 

991 
251 

13865 
20260 

6994 
1283 

20015 
46059 
28274 

7150 

223975 150484 6584 42402 101498 

1645 
2515 

785 
130 

5075 

580 
645 
16C 

24 

1413 

851 
1201 
354 

43 

2549 

214 
565 
271 

63 

8815 
18253 
12318 
3478 

4570 
10176 
5014 
1250 

1113 42864 21010 

1102 
1937 
1056 
447 

4542 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

5591 

15659 
18032 
6220 

45502 

3684 
10514 
11392 

3617 

29207 

183 
333 
222 

88 

826 

1374 2127 
2644 7537 
1805 9365 
498 3031 

6321 22060 

116 
264 
201 
47 

628 

33 

4? 
35 

6 

121 

63 
139 

78 
14 

294 

20 
78 
88 
27 

1263 
3636 
4746 
1801 

11446 

408 
1017 
1444 

589 

3458 

120 
228 
249 
166 

763 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

18164 
22231 
2574 

688 

43657 

12560 
14766 

1812 
489 

29627 

889 
1049 

105 
17 

5014 6657 
5227 8490 
482 1225 

71 401 

2060 10794 16773 

685 
811 
69 

3 

1568 

255 
256 

14 

525 

358 
423 

36 

72 
132 

19 
3 

226 

2493 
2685 
343 
122 

5643 

2014 
3385 

266 
31 

5696 

412 
584 

84 
43 

1123 

Bremen EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

6741 
10928 
5179 
1164 

5693 
9402 
4527 
1005 

24012 20627 

322 
269 

51 
13 

655 

2695 2676 
2895 6238 

712 3764 
117 875 

6419 13553 

113 
164 

32 
6 

315 

47 
35 

1 

85 

56 
97 
19 
3 

10 
32 
11 

2 

649 
953 
435 
117 

2204 

231 
321 

93 
13 

658 

55 
88 
42 
23 

208 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

787 
1681 
1680 
479 

4627 

644 
1399 
1434 
412 

3889 

27 
37 

9 
4 

310 307 
348 1014 
160 1265 
40 368 

858 2954 

11 
18 
10 
.a) 

41 

104 
206 
207 

50 

567 

20 
47 
26 

6 

8 
11 

3 
9 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UNO MEHR 

INSGESAMT 

2151 
2147 

299 
85 

4682 

1856 
1846 
263 

70 

4035 

152 
76 

8 
3 

239 

867 837 
727 1043 

64 191 
11 56 

33 
50 

3 

1669 2127 

10 
15 

25 

19 
29 
1 

12 

150 
109 

17 
14 

290 

92 
109 
10 

.a) 

212 

20 
33 
6 

Nordrhein-Westfalen EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UNO MEHR 

INSGESAMT 

154519 
245273 
111740 

27186 

120640 
191500 
84411 
20091 

16861 
19548 
5426 
1194 

55978 
74591 
23421 
4356 

47801 
97361 
55564 
14541 

4819 
6055 
1892 

324 

538718 416642 43029 158346 215267 13090 

2166 
198b 
429 

69 

4650 

2045 
2814 
840- 
139 

5838 

608 
1255 
623 
116 

14976 
25965 
16675 
4334 

2602 61950 

9728 
15305 
6021 
1239 

32293 

4356 
6448 
2741 
1198 

14743 

EHESCH1.I ESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UNO MEHR 

INSGESAMT 

16772 
42113 
37660 
11542 

12979 
33082 
27955 
8128 

108087 82144 

1590 
2510 
1298 
414 

5812 

6125 
12107 
7113 
1644 

26989 

5264 
18465 
19544 
6070 

49343 

402 
764 
543 
133 

1842 

176 
237 
100 

19 

532 

174 
362 
245 

60 

841 

52 
165 
198 

54 

469 

2190 
5635 
6761 
2322 

16908 

746 
1761 
1714 
579 

4800 

455 
871 
687 
380 

2393 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

54967 
47220 

4958 
1653 

42439 
35749 

3885 
1303 

6492 
5342 

511 
97 

19490 
15182 

1316 
327 

16457 
15225 
2058 

879 

108798 83376 12442 36315 34619 

1941 
1596 

135 
19 

3691 

889 
600 

47 
4 

1540 

820 
722 

60 
8 

1610 

232 
274 

28 
7 

541 

4388 
3396 
364 
172 

8320 

4599 
4819 

310 
40 

9768 

1600 
1660 
264 
119 

3643 

«) Ohne Ehepaare 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von AngehSHgen ausländischer Streitkräfte prlvatrechtUch 
gemietet sind. 
1) Nur Ehepaare, deren Haushaltsvorstand 1928 oder später geboren Ist sowie alle weiteren Ehepaare 1m Haushalt.- 2) Einschi. Räume unter 
6 qm, falls das Ehepaar nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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4. Ehepaare mit Eheschließung in den Jahren 1963 bis 1967 nach Kinderzahl und nach der Unterbringung 
(Wohnverhältms, Raumzahl)*) 

Ehepaare 1) mit 
Eheschließung ... 

mit ... Kindern 

Ehe • 
paare 
1ns- 
gesamt 
_ 

Davon'waren untereebracht in 
Wohnungen als 

Wohn- 
gelegen- 
h eiten 

Mieter Untermieter 
Eigen- 
tiimer 

Teil 
einer 
Wohn- 
partei 

in ... sei astbewohnten Raunen 
zu¬ 

sammen 1 - 2 ^ loder mehr 
zu¬ 

sammen 
i 
2) 2 

3 
oder mehr 

Hessen fcNfcSCrlLl fcSSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

44688 34045 
79736 57518 
35959 25276 
7544 5355 

3635 14638 
4392 19698 
1177 5978 

239 1022 

15772 1246 
33428 1497 
18121 415 
4094 71 

635 520 
600 665 
112 206 

24 30 

91 5210 
232 11466 

97 6708 
17 1484 

3374 dl 
8075 1180 
3103 457 
487 147 

INSGESAMT 167927 122194 9443 41336 71415 3229 1371 1421 437 24868 15039 2597 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 

1 
2 

3 UND MEHR 

4720 3485 300 
13186 9175 468 
12159 8175 285 
3182 2160 84 

1527 1658 102 
2749 5958 178 
1636 6254 96 
360 1716 30 

58 39 5 
65 80 33 
23 45 28 
10 13 7 

808 259 66 
2765 922 146 
2834 921 133 
723 216 53 

INSGESAMT 33247 22995 1137 6272 15586 406 156 177 73 7130 2318 398 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

15144 11489 1352 
16115 11316 1249 

1762 1317 106 
459 335 20 

5020 5117 483 
4592 5475 418 

444 767 33 
72 243 3 

231 213 39 
180 191 47 

11 16 6 
111 

1363 1494 315 
1435 2614 332 
201 173 38 

79 34 8 

INSGESAMT 33480 24457 2727 10128 11602 937 423 421 93 3078 4315 693 

Rheinland-Pfalz EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

24943 17101 
49829 32851 
24946 15826 

6150 3942 

2208 7723 
3607 12659 
1214 4736 
297 1078 

7170 576 
16585 794 
987o 259 
2567 51 

283 227 
307 334 

69 115 
12 24 

66 4200 
153 9552 

75 5922 
15 1547 

2683 383 
5978 654 
2645 294 

498 112 

INSGESAMT 105868 69720 7326 2ol96 36198 1680 671 700 309 21221 11804 1443 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

2623 1667 
8075 5054 
8284 4976 
2700 1651 

178 764 
390 1810 
287 1319 
102 420 

725 43 
2854 77 
3370 67 
1129 18 

25 15 
28 27 
18 28 
3 9 

3 682 
22 2227 
21 2399 

6 759 

204 27 
634 83 
771 71 
229 43 

INSGESAMT 21682 13348 957 4313 8078 205 74 79 52 6067 1838 224 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

9086 6240 908 
10554 6928 1112 

1128 791 98 
313 227 31 

2824 2508 245 
2994 2822 258 
298 395 32 

63 133 *a) 

125 99 21 
120 108 30 

16 11 5 

1168 1285 148 
1238 1929 201 

153 136 16 
60 14 10 

INSGESAMT 21081 14186 2149 6179 5858 537 263 218 56 2619 3364 375 

Baden-Wü rtfemberg EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

69532 50937 
123150 89360 
66082 46442 
16390 11055 

4136 18165 
5312 26228 
1510 9385 

341 1876 

28636 2840 
57820 3026 
35547 886 

8838 173 

1851 855 
1527 1240 

338 402 
59 75 

134 10687 
259 21590 
146 14740 

39 4124 

3C84 1984 
6386 2788 
2907 1107 

750 288 

INSGESAMT 275154 197794 11299 55654 130841 6925 3775 2572 578 51141 13127 6167 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

7374 5171 355 
18999 13397 641 
21651 14812 363 

7364 4751 113 

1810 3006 236 
3528 9228 378 
2524 11925 236 

711 3927 58 

147 73 16 
169 164 45 

78 102 56 
18 23 17 

1501 275 191 
4251 633 340 
5601 689 313 
2151 303 101 

INSGESAMT 55388 38131 1472 8573 28086 908 412 362 134 13504 1900 945 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND HEHR 

23722 17507 1583 
25844 18614 1471 

2901 2140 135 
695 503 31 

6386 9538 1087 
6436 10707 821 
652 1353 82 
104 368 11 

680 360 47 
434 330 57 

36 41 5 
2 7 2 

3086 1303 739 
3375 2264 770 

357 246 76 
132 35 14 

INSGESAMT 53162 38764 3220 13578 21966 2001 1152 738 111 6950 3848 1599 

*) Ohne Ehepaare 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnunqen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich 
gemietet sind. 
1) Nur Ehepaare, deren Haushaltsvorstand 1928 oder später geboren Ist sowie alle weiteren Ehepaare 1m Haushalt,- 2) Einschi. Räume unter 
6 qm, falls das Ehepaar nur 1n einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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4 Ehepaare mit Eheschließung in den Jahren 1963 bis 1967 nach Kinderzahl und nach der Unterbringung 
(Wohnverhältnis, Raumzahl)*) 

Ehepaare 1) mit 
Eheschließung ... 

mit ... Kindern 

Ehe- 
paare 
ins- 
gesamt 

_y_ 

Devon waren unteraebracht 1n 
Wohnunaen als 

Wohn- 
gelegen- 
helten 

Mieter | Untermieter 
Eigen- 
tümer 

Teil 
einer 
Wohn- 
partei 

n ... selistbewohnten Räumen 
zu¬ 

sammen 1 - 2 3 4 
oder mehr 

zu- 1 1 
sannen 1 2) 2 

3 
oder mehr 

Bayern 
EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

78980 54928 
150026 98199 
77369 46708 
20240 11449 

6366 22833 
11351 35333 
3658 13089 

719 2784 

23729 2617 
51515 3687 
29961 1143 

7946 202 

1259 1130 
1387 1773 
314 591 

51 90 

228 14676 
527 33879 
238 23021 

61 7053 

5424 1335 
12091 2170 
5499 998 
1175 361 

INSGESAMT 326615 211284 24094 74039 113151 7649 3011 3584 1054 78629 24189 4864 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

8635 5790 
23456 15272 
23875 13945 
8647 4503 

729 2510 
1307 5233 
746 3438 
240 973 

2551 213 
8732 372 
9761 282 
3290- 61 

100 93 
113 197 
65 138 
13 28 

20 2135 
62 6381 
79 8112 
20 3497 

382 115 
1166 265 
1298 238 
477 109 

INSGESAMT 64613 39510 3022 12154 24334 928 291 456 181 20125 3323 727 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 

2 
3 UNO MEHR 

27006 18595 
32623 20697 

4217 2742 
895 618 

3110 7620 
3315 8203 

387 1017 
63 153 

7865 1099 
9179 1164 

1338 100 
402 11 

515 499 
513 548 

32 55 
2 7 

85 4351 
103 5881 
13 772 

2 198 

2475 486 
4239 642 

493 110 
41 27 

INSGESAMT 64741 42652 6875 16993 18784 2374 1062 1109 203 11202 7248 1265 

Saarland EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

C 
1 
2 

3 UND MEHR 

7546 5777 742 
15779 11786 1358 
7086 5076 445 
1730 1202 77 

2620 2415 125 
4795 5633 231 
1608 3023 75 
302 823 14 

43 57 25 
71 117 43 
15 38 22 
3 5 6 

942 578 124 
2328 1172 262 
1463 376 96 
399 72 43 

INSGESAMT 32141 23841 2622 9325 11894 445 132 217 96 5132 2198 525 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

778 533 52 
2672 1824 169 
2481 1659 125 

751 488 21 

236 245 11 
679 976 28 
496 1038 25 
122 345 3 

3 5 3 
8 12 8 
4 13 8 

1 2 

182 42 10 
651 138 31 
664 110 23 
217 27 16 

INSGESAMT 6682 4504 367 1533 2604 67 15 31 21 1714 317 80 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

2846 2230 295 
3228 2478 377 

297 229 29 
115 76 8 

1029 906 49 
1120 981 74 

83 117 •*) 
18 50 *a) 

13 26 10 
33 30 11 

235 275 57 
223 383 70 

34 27 5 
26 6 5 

INSGESAMT 6486 5013 709 2250 2054 127 49 57 21 518 691 137 

Barlin (WastJ EHESCHLIESSUNG 1963 BIS 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

24634 20493 
30463 26557 
12088 10877 
2967 2749 

4114 10088 
2767 12887 
673 4196 
161 849 

6291 1471 
10903 1434 
6008 353 
1739 53 

667 677 
525 711 
102 173 

13 24 

127 1502 
198 1436 
78 545 
16 92 

938 230 
734 302 
180 133 

27 46 

INSGESAMT 70152 60676 7715 28020 24941 3311 1307 1585 419 3575 1879 711 

EHESCHLIESSUNG 1963 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

2984 2504 
5297 4671 
3569 3206 

969 879 

391 1389 
318 2275 
134 1083 

38 260 

724 136 
2078 152 
1989 79 
581 19 

73 55 
50 71 
18 33 

5 7 

8 218 
31 326 
28 217 

7 43 

91 35 
98 50 
42 25 
11 17 

INSGESAMT 12819 11260 881 5007 5372 386 146 166 74 804 242 127 

EHESCHLIESSUNG 1967 

0 
1 
2 

3 UND MEHR 

INSGESAMT 

7474 
5733 

948 
308 

6146 
4883 

87C 
295 

14463 12194 

1462 
832 
112 

31 

2437 

2812 
2428 

363 
85 

5688 

1872 561 
1623 398 
395 35 
179 4 

4069 998 

252 
164 
12 

263 
193 

17 
3 

476 

46 
41 

6 
1 

355 
174 

15 
5 

549 

334 
202 

15 
• a) 

553 

78 
76 
13 
,*a) 

169 

*) Ohne Ehepaare 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich 
gemietet sind. 
1) Nur Ehepaare, deren Haushaltsvorstand 1928 oder später geboren ist sowie alle weiteren Ehepaare im Haushalt.- 2) Einschi. Räume unter 
6 qm, falls das Ehepaar nur in einem oder mehreren solcher Räume untergebracht war. 
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5. Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist. nach ihrer Unterbringung 

Lfd. 
Nr, 

Grüße der Wahnpartei Wohn¬ 
parteien 

Zahl der selbst- 
bewohnten Räume 

Ins¬ 
gesamt 

»UJiefrr 
Davon 

_mit ... Räumen [1 

1 2 3 4 
oder mehr 

mit Bad und WC ohne Bad, mit 
n Wohnungen 

mit ohne 
Saimiel Heizung 

in der 1m 
Wohnung GebSude 

Son¬ 
stige 

Bundesgebiet 

1 
2 
3 

4 UND MEHP 

5 INSGESAMT 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 

7 
8 
g 

10 

11 
12 

13 
14 
15 
16 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

INSGESAMT 
DAG.HV JUENGER ALS 65 

4 UND MEHR 

17 INSGESAMT 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 
27 
28 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

INSGESAMT 
DAG.HV JUENGER ALS 65 

4 UND MEHR 

29 INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 

Schleswig-Holstein 

1 1 
2 2 
3 3 
4 4 UND MEHR 

5 INSGESAMT 
g DAG.HV JUENGER ALS 65 

7 1 
8 2 
9 3 

10 4 UND MEHR 

11 INSGESAMT 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND MEHR 

17 INSGESAMT 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 

60993 8106 
78818 55415 

103160 73451 
79963 38589 

322934 175561 
804232 285816 

194288 64686 
532070 421068 
592498 460483 
353556 191250 

1672412 1137487 
1667287 1094575 

24242 8518 
236571 175239 
770591 582574 
904367 445497 

1935771 1211828 
3814435 2540394 

2622 627 
22787 15043 

115272 85305 
615195 215896 

755876 316871 
9690996 5406063 

282145 81937 
870246 666765 

1581521 1201813 
1953081 891232 

4686993 2841747 
15976950 9326868 

2654 
2986 
5881 
4256 

15777 
26188 

7827 
20027 
34016 
19075 

80945 
65573 

858 
5974 

38989 
47789 

93610 
153070 

7813 

7813 
35332 

63157 

192 
49155 

49347 
94264 

964 
387238 

79 
3484 

69357 

72920 
90338 

412 
19130 

433001 

22 
2776 
4094 

38589 

45481 
65882 

153 
14700 
27482 

191250 

2694 
8036 

' 11472 
9040 

31242 
94123 

1486 
3 237C 
24800 
13818 

52474 
74973 

1315 
13C17 
16963 
7280 

38575 
43667 

EINPERSONENHOHN 

1827 784 
15291 67C1 
12395 7821 
4191 4260 

33704 
50408 

19566 
22645 

EINPERSONENWOHN 

22862 12772 
75258 95074 
79669 148511 
45624 67299 

11503 13736 
95587 114451 

105460 
36710 

3813 
40698 

83851 42992 
22879 18738' 

63157 388202 *52543 233585 
76131 331524 456576 23C345 

223413 323656 249260 234917 106241 
29^>7Ö5 366803 181173 172970 79924 

8029 305 
163562 

137 
6920 

565394 

47 
4757 

17180 
445497 

8029 lö3867 572451 467481 
26121 267479 1151193 1095601 

1834 2345 
17163 51378 

106424 231681 
122153 177741 

247574 463145 
712424 1067385 

1709 
42354 

113792 
66528 

ZWEI PERSONEN 

1767 863 
44118 20226 
81103 49574 
39667 37408 

529 43 
12539 

31 
1179 

81917 

24 
1325 
3383 

215896 

81 
1181 
8403 

55568 

192 
4513 

36605 
94708 

226383 166655 108071 
325130 268072 167383 

WOHNPARTEIEN MIT 

127 130 97 
3612 3456 2281 

18345 12586 9366 
29554 16009 20057 

529 1258? 83127 220633 65233 136018 51638 32181 31801 
13747 213415 1313023 3865898 1608512 2354240 559560 446112 43765S 

WOHNPARTFIEN 

79528 1504 659 
612494 30713 

1149669 

246 27471 16795 14654 17460 
23558 101638 163335 154570 177316 

555f 
69906 

52144 
891232 

205968 441597 254560 189935 109753 
232385 353566 142072 82746 80463 

79528 613990 1181041 967180 567462 975293 565856 467457 265679 
151331 906682 3011129 5257726 2708764 3863401 1109530 937562 707611 

EINPERSONENWOHN 

389 
2101 
4169 
1958 

8617 
9557 

3375 
16354 
27173 
10308 

57210 
44363 

311 
4058 

28590 
21210 

54169 
94193 

360 

380 
862 

3336 
2129 

300 
666 

6 
1868 

1874 
2723 

31 
15306 

15337 
10845 

7 
3799 

3806 
5611 

2 
146 

4000 

4148 
3586 

5 
624 

25865 

26514 
21121 

3 
169 

27870 

28042 
43900 

1 
87 

169 
1958 

2215 
2386 

3 
424 

1288 
10308 

12023 
10268 

90 
720 

21210 

22021 
44016 

»3 
382 
569 
421 

1435 
2971 

710 
38ol 
4514 
2571 

11656 
12406 

53 
509 

5C47 
63b7 

11976 
30139 

57 
447 
973 
478 

1955 
1978 

553 
3721 
6161 
2546 

12981 
11940 

67 
1012 
8449 
6288 

15816 
29390 

78 120 
442 442 
893 966 
391 333 

1804 
1463 

1861 
1844 

71 
388 
768 
335 

1562 
1301 

EINPERSONENWOHN 

731 
3420 
6057 
1989 

12197 
7320 

73 
1008 
5679 
3211 

9971 
12088 

1076 
3432 
6455 
1849 

12812 
7900 

305 
1920 
3966 
1353 

7564 
479/ 

ZWEI PERSONEN 

56 
809 

5165 
2825 

8855 
12734 

6* 
720 

4250 
2519 

7551 
9842 

.) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhel ten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitwerte pnvatrechtlich 
1) Nur Wohn- und Scnlafraumemit 6 und mehr qm Fläche sowie alle KUchen und gewerblich genutzten Räume 1n der Wohnung. 
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(Wohnverhältnis, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl) *) 

Waran untergeoracht 
als Eigentümer als Un- 

termleter 
1n Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 

he1ten 

1n WohnoeieqenheUen (ohne Untermieter) 
1n Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

1n 
Unter¬ 
künften 

ZU- 
s&mmen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 
Son- 

stlge 
zu- 

sannen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stlge 

m11 ohne 1n der 
Wohnung 

1m 
Gebäude 

mit ohne 
1n der 

Wohngele- 
genhelt 

1m 
Gebäude 

Saimnelhelzunq Samelhel zung 

PARTEIEN MAENNLICH 
Bundesgebiet 

612 103 
9198 1065 

26325 3585 
40259 9008 

105 115 
1862 1705 
6694 4912 

11120 5835 

127 162 
1667 2899 
3100 8034 
2323 11973 

38989 12295 
4881 7676 

295 1486 
38 496 

424 
452 
193 
84 

531 1970 6265 
628 1519 3259 
194 322 450 

88 120 108 

3105 991 i 
1818 1648 2 
327 1603 3 

96 581 4 

76394 13761 19781 12567 
75178 22417 22561 «204 

7217 23068 44203 21953 
4238 17756 379048 54723 

1153 
5261 

1441 3931 10082 
3973 8905 27435 

5346 4823 5 
9149 9467 ß 

PARTEIEN WEIBLICH 

3047 589 
44495 5700 

120691 18523 
159533 38212 

500 603 724 
8042 8910 9495 

28509 24020 16563 
43589 25327 11189 

631 81796 43383 
12348 25017 37333 
33076 1582 5693 
4121fr 124 1430 

1601 2348 
2110 3410 
880 756 
260 240 

7684 23255 
7397 17460 
1279 1742 
309 320 

8495 1376 7 
6956 4157 8 
1036 4049 9 
301 1219 10 

327766 63024 
290778 78327 

80640 58860 
93171 37S71 

37971 87271 
22957 58452 

108519 87839 
200640 72041 

4851 
8014 

6754 16669 42777 
7751 13109 3249* 

16788 10801 11 
10673 9253 12 

WOHNPARTEIEN 

931 183 
29258 3733 

172389 2V207 
452603 140192 

231 153 
7146 5397 

52742 28427 
143391 50944 

150 214 
4241 8741 

16458 45555 
18113 99963 

8578 5546 
10999 17396 
1833 6415 
202 2229 

167 374 
964 2208 

1159 1097 
555 469 

1035 
3416 
1255 
404 

2596 
7106 
1741 
388 

1374 
3702 
1163 
413 

669 13 
3679 14 
7380 15 
3836 16 

655181 173315 203510 
10906 64- 386817 393055 

84921 38962 154473 
89757 40364 180671 

21612 31586 
95428 62508 

2845 4148 6110 11631 
8827 10155 10982 23117 

6652 15564 17 
9427 25441 18 

3 UNO MEHR PERS* 

135 26 
4304 744 

25815 3805 
395037 117478 

40 19 
1181 658 
8127 3678 

129641 33108 

21 29 
309 1412 

1693 8512 
7279 107531 

883 767 
1002 1722 
485 2013 
127 1683 

51 
83 

216 
394 

62 
223 
301 
294 

143 
320 
360 
259 

367 
700 
657 
367 

144 210 19 
396 . 716 20 
479 1654 21 
369 2452 22 

425291 122053 138989 
4038496 153845Q 151890G 

37463 9302 117484 
215588 64843 700715 

2497 6185 744 
99974 88218 14132 

880 
14760 

1082 2091 1388 5032 23 
14636 28853 15837 58225 24 

INSGESAMT 

4725 901 
87255 11242 

345220 55120 
1047432 304890 

876 890 
18231 16670 
96072 61037 

327741 115214 

1022 1036 
15712 25400 
37814 95177 
38904 260683 

130246 61991 
41899 64127 

4195 15607 
491 5838 

2243 
3609 
2448 
1293 

3315 10832 32483 
6469 12652 28525 
2348 3216 4590 
1091 1092 1183 

13118 3246 25 
12872 10200 26 

3005 14686 27 
1179 8088 28 

1484632 372153 442920 193811 93452 382296 
5495116 2026011 2027687 351420 132402 957596 

176831 147563 
775090 277490 

9593 13223 
36234 36639 

27792 66781 30174 36220 29 
47632 111899 45086 102386 30 

PARTEIEN MAENKLICH 

28 2 2 
344 33 51 

1534 187 304 
2247 588 503 

8 
65 

312 
363 

7 9 
59 136 

171 560 
112 681 

1712 418 
204 216 

6 43 
• a) 14 

12 
11 

4 

Schleswig-Holstein 

7 46 191 
14 35 91 

2 13 11 
4 2 

162 107 1 
65 121 2 
13 129 3 

8 36 4 

4153 810 
3626 1291 

860 748 349 
879 433 203 

1386 1923 691 
820 10920 1468 

27 
99 

23 
42 

98 295 248 393 5 
168 804 355 617 6 

PARTEIEN WEIBLICH 

120 20 
1464 290 
6235 1006 
8629 2418 

13 35 30 
199 354 241 

1054 1408 830 
1899' 1663 576 

22 3203 1010 
380 1113 804 

1937 68 170 
2073 -a) 40 

31 
42 
25 

7 

18 118 525 
34 168 329 
21 33 60 

5 9 9 

318 119 7 
231 292 8 

31 37C 9 
10 96 IQ 

16448 3734 
11830 4228 

3165 3460 
3102 1597 

1677 4412 
770 2133 

4386 2024 
7106 1589 

105 
146 

78 328 923 
77 254 799 

590 877 11 
313 685 12 

WOHNPARTEIEN 

34 4 
781 127 

9570 1786 
26246 9838 

5 6 9 
127 174 93 

2145 1830 818 
6707 3518 761 

10 320 130 
260 527 374 

2991 63 155 
5422 8 54 

2 
14 
23 
13 

3 13 58 
24 81 121 
11 39 46 

8 6 15 

54 63 13 
134 234 14 

36 611 15 
12 271 16 

36631 11755 8984 
52589 23477 14981 

5528 1681 8683 
4590 1426 8115 

918 713 
3288 1341 

52 
196 

46 139 
127 201 

240 236 1179 17 
539 278 1659 18 

gemietet sind. 
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5 Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd, 
Nr, 

Größe der Uohnpartei Wohn¬ 
parteien 

Zahl der selbst¬ 
bewohnten Räume 

Ins¬ 
gesamt 

zu¬ 

sammen 

als Nieter 

_mit ... Räumen p 

1 2 3 4 
oder mehr 

mit Bad und WC ohne Bad 

mit ohne 
Saifflielhelzung 

1n der 
Wohnung 

mTFfli 

1m 
Gebäude 

Davon 

n Wohnungen 

Son¬ 
stige 

Schleswig-Holstein 

19 1 
20 2 
21 3 
22 4 UND HEHR 

83 29 
570 330 

4801 3400 
25452 8291 

23 INSGESAMT 30906 12050 
24 DAG-HV JUENGER ALS 65 398234 212266 

25 

25 
383 

HOHNPARTEIEN MIT 

1 1 
269 35 

3269 

2 
26 

131 
8291 

2 
24 

387 
2478 

7 
87 

1013 
2858 

7 
66 

684 
1042 

7 6 
59 94 

578 738 
628 1085 

270 3305 8450 
4732 50038 157113 

2891 3965 1799 
78531 69238 20439 

1472 1923 
19676 24382 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UNO HEHR 

11422 4104 
29557 22843 
63687 63332 
96572 41767 

4041 45 11 
21242 974 

61024 

7 828 684 
627 4776 5267 

2308 10517 16596 
41767 11837 12170 

WOHNPARTEIEN 

889 1259 444 
4936 4742 3122 
3313 13164 9742 
6633 5835 5292 

29 INSGESAMT 221238 132046 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 643065 360379 

4041 21287 62009 
4040 23911 118645 

44709 27958 34717 
213783 124047 112546 

25771 25000 18600 
41310 42154 40322 

Hamburg 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

3457 482 
4098 3271 
6576 5453 
3369 2334 

464 15 3 
2350 502 

4871 

164 105 
419 1074 985 
582 1465 1779 

2334 836 671 

EINPERSONENWOHN 

156 48 9 
905 250 57 

1734 375 100 
662 126 39 

5 INSGESAMT 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 

17500 11540 
40450 16455 

464 
1370 

2365 
4689 

5376 
6100 

3335 
4296 

3539 
7332 

3540 
4470 

3457 
3296 

799 205 
1040 317 

EINPERSONENWOHN 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

10106 4508 4424 
25959 22774 
32245 28221 
13938 10321 

59 19 6 
18659 2280 1835 

24577 3644 
10321 

1423 74C 1308 
8396 56C5 6008 
8144 8631 8994 
3881 2912 2865 

1009 28 
2511 254 
2026 426 

515 148 

11 INSGESAMT 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 

82248 65824 
77328 56215 

4424 18718 26876 
3494 14892 24297 

15806 
13532 

21644 
24657 

17888 
17097 

19175 
11162 

6061 
2658 

856 
641 

ZWEIPERSONEN 

13 
14 
15 
16 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

1029 416 
7396 5465 

42149 36354 
33947 23481 

378 30 8 
4553 544 

34495 

154 94 
368 1413 1968 

1859 11993 13000 
23481 9940 7297 

120 43 5 
1591 383 110 
9265 1614 482 
5097 811 336 

17 INSGESAMT 84521 65716 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 158284 123913 

378 
919 

4583 35047 
7770 61360 

25708 23500 
53864 55170 

22359 16073 
41545 21187 

2851 933 
4495 1516 

19 1 
20 2 
21 3 
22 4 UNO MEHR 

128 17 
775 545 

4291 3609 
16723 11083 

12 3 2 
300 96 

3310 

3 6 
149 127 176 
299 865 1458 

11083 5038 3833 

WOHNPARTEIEN NIT 

5 3 
195 33 14 

1040 172 74 
1794 263 135 

23 INSGESAMT 21917 15254 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 262729 197869 

12 
481 

303 3408 11531 6053 
4321 45359 147708 102188 

5473 3034 
62291 24853 

471 223 
5814 2723 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UNO MEHR 

14720 5423 
38228 32055 
85261 73637 
67977 47219 

5278 107 32 
25862 3422 

67253 

6 1744 945 
2771 11010 8734 
6384 22467 24868 

47219 19715 14713 

WOHNPARTEIEN 

1589 1103 42 
8699 3177 435 

21033 4187 1062 
10416 1715 658 

29 INSGESAMT 206186 158334 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 538791 394452 

5278 25969 70707 
6264 31672 137116 

56380 54936 49260 
219400 189347 125403 

41739 10182 2217 
60498 14007 5197 

■) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen auslänalscherStreltkräfte prlvatrechtllch 
1) Nur wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr qm Fläche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten Räume 1n der Wohnung. 
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(Wohnverhältnis, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl) *} 

waren unteroebracht 
als Eigentümer als Un- 

termleter 
1n Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 

he1ten 

ln Wohnqelegenhelten (ohne Untermieter). 
in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

1n 
Unter¬ 
künften 

ZU- 
s armen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stlge 

zu- 
sammen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stlge 

m1t ohne 1n der 
Wohnung 

1m 
Gebäude 

mit ohne 
In der 

Wohngele- 
genhelt 

im 
Gebäude 

Sammelhelzunq Sairmelheizung 

Lfd. 
Nr. 

3 UND HEHR PERS. 

.a) 

105 21 30 19 
1218 228 278 186 

16984 6646 4706 1692 

18309 6895 5015 1897 
174939 89174 50369 10168 

6 29 
67 459 

222 3718 

296 4206 
2025 23203 

25 8 
46 37 
18 34 

6 35 

95 114 
4443 2116 

1 
7 5 
6 11 

14 16 
384 205 

1 
6 
5 
5 

17 
294 

5 
10 
11 

6 

32 
735 

Schleswig-Holstein 

2 19 19 
20 52 20 

6 131 21 
7 136 22 

35 338 23 
498 4470 24 

INSGESAMT 

184 26 21 
2694 471 407 

18557 3207 3781 
54106 19490 13815 

49 47 41 
612 399 805 

3736 1886 5947 
7236 1671 11894' 

5260 1566 45 
1890 1431 68 
155 402 59 

17 143 26 

28 178 
72 290 
39 90 
24 24 

779 536 
551 450 
128 86 

32 37 

308 25 
699 26 

1241 27 
539 28 

75541 23194 
242984 118170 

18024 11633 
69331 16788 

4003 18687 
4424 34271 

7322 3542 
25757 6514 

198 
825 

163 582 1490 
451 917 2877 

1109 2787 29 
1444 7431 30 

PARTEIEN HAENNLICH 

12 2 
273 85 70 
686 210 177 
874 432 215 

2 
56 

144 
116 

2 6 

19 43 
41 114 
31 80 

2826 101 
235 85 

7 60 
3 30 

7 
8 
7 
5 

1845 727 464 318 
1983 1095 482 217 

93 243 3071 276 
53 136 20229 1007 

27 
91 

5 30 
3 37 
2 37 
4 18 

14 122 
59 239 

50 9 
26 11 

9 5 
2 1 

67 26 
547 71 

Hamburg 

36 1 
234 2 
370 3 
128 4 

768 5 
776 6 

PARTEIEN WEIBLICH 

76 19 
1367 463 
2968 IC34 
3326 1680 

13 18 19 
3C7 299 121 
756 657 176 
829 492 126 

7 5044 406 
177 983 278 
345 50 156 
199 8 66 

22 * 25 
26 * 27 
19 21 
11 11 

110 220 
113 80 
79 23 
37 4 

29 72 7 
32 557 8 
14 850 9 

3 217 10 

7737 3196 1905 1466 442 
5696 3220 1396 552 201 

728 6085 906 
327 13351 939 

78 
130 

84 
108 

339 
322 

327 
308 

78 1696 11 
71 1127 12 

WOHNPARTEIEN 

16 4 5 
820 269 226 

4008 1398 1210 
9604 5702 2310 

151 
693 
848 

3 
50 124 

164 543 
179 565 

501 
518 

53 
12 

56 
145 
175 
105 

3 
20 
43 
22 

6 20 20 
20 54 41 
28 70 27 
14 62 4 

7 40 13 
10 448 14 

7 1559 15 
3 745 16 

14448 7373 
21682 13371 

3751 1696 
5501 1326 

393 1235 
317 1167 

1084 481 
7307 1211 

88 
250 

68 206 92 
161 437 277 

27 2792 17 
86 4171 18 

3 UND HEHR PERS. 

.*) 
95 38 25 

440 168 128 
5269 3288 1243 

5806 3496 1396 
48473 33458 10701 

18 5 9 
78 9 57 

343 . 48 347 

439 62 413 
1859 396 2059 

91 11 1 
63 22 2 
22 33 7 

3 49 11 

179 115 21 
7737 1489 344 

3 4 2 
1 13 6 
5 14 4 
9 25 4 

18 56 16 
255 516 257 

1 • 7 19 
50 20 

3 187 21 
319 22 

4 563 23 
117 7161 24 

INSGESAMT 

106 25 
2555 855 
8102 2810 

19073 11102 

20 24 21 
628 524 195 

2271 1572 390 
4597 1799 384 

16 8462 574 
353 1799 530 

1059 132 424 
1191 26 250 

33 
56 
76 
49 

39 164 
51 217 
56 200 
38 142 

292 46 
153 53 
63 29 
14 7 

155 25 
1289 26 
2966 27 
1409 28 

29836 14792 7516 3919 
77834 51144 18000 3954 

990 2619 10419 1778 
967 3689 48624 4646 

214 
815 

184 723 522 
583 1514 1389 

135 5819 29 
345 13235 30 

gemietet sind. 
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5. Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd, 
Nr 

Größe der Wohnpartel Wohn¬ 
parteien 

Zahl der selbst- 
bewohnten Räume 

Ins¬ 
gesamt 

zu¬ 

sammen 

als Mieter 
0»vo" 

_mtt ... Räumen ) 

1 2 3 4 
oder mehr 

Wohnungen 
mit Bad und WC ohne Bad, mit Wi 

mit ohne 
Sanmelhelzung 

1n der 1m 
Wohnung Gebäude 

Son¬ 
stige 

NwderiachMn 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND HEHR 

7011 779 
7330 3862 

11238 7780 
10707 5207 

5 INSGESAMT 36286 17628 
6 OAG.HV JUENGER ALS 65 69624 21431 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

20941 5846 
49591 33533 
68494 53812 
48308 27732 

11 INSGESAMT 187334 120923 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 167539 106913 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND MEHR 

2405 696 
18927 10893 
80921 59204 

124275 61847 

17 INSGESAMT 226528 132640 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 398447 246693 

19 1 
20 2 
21 3 
22 4 UND MEHR 

286 45 
2044 1024 

10490 6661 
86977 25765 

23 INSGESAMT 99797 33495 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 1147276 578180 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UND MEHR 

29 INSGESAMT 
30 OAG.HV JUENGER ALS 

30643 7366 
77892 49312 

171143 127457 
270267 120551 

549945 304686 
65 1782886 953217 

746 21 12 
3343 225 

7221 

746 3364 7458 
2210' 5055 7338 

5711 78 43 
30508 1283 

50153 

5711 30586 51479 
5538 23529 47596 

663 19 11 
9881 467 

57030 

663 9900 57508 
1479 13700 96611 

43 1 
875 59 

6330 

43 876 6389 
705 12206 98090 

7163 119 66 
44607 2034 

120734 

7163 44726 122834 
9932 54490 249635 

199 181 
294 573 948 
559 1093 2595 

5207 988 1727 

6060 2853 5451 
6828 5762 6972 

14 1790 1425 
1742 6479 8515 
3659 8698 16363 

27732 5682 8956 

33147 22649 35259 
30250 24317 38504 

3 116 195 
545 1149 2985 

2174 1C868 22579 
61847 15182 23587 

64569 27315 49346 
134903 64565 104792 

12 7 
90 81 253 

331 613 2553 
25765 6026 10529 

26187 6722 13342 
467179 169030 241498 

18 2107 1808 
2671 8282 12701 
6723 21272 44090 

120551 27878 44799 

129963 59539 103398 
639160 263694 391766 

EINPERSONENWOHN 

101 172 126 
652 931 758 

1279 1507 1306 
798 961 733 

2830 3571 2923 
2508 3434 2755 

EINPERSONENWOHN 

767 1292 572 
5449 8256 4834 
9461 12218 7072 
4239 5581 3274 

19916 27347 15752 
14194 18296 11602 

ZWEIPERSONEN 

106 169 110 
2114 2476 2169 
8775 9015 7967 
7368 8663 7047 

18363 20323 17293 
24502 28404 24410 

WOHNPARTEIEN MIT 

10 12 14 
196 215 279 

1124 1047 1324 
2558 2651 4001 

3886 3925 5618 
44762 52843 70047 

WOHNPARTEIEN 

984 1645 822 
8411 11878 8040 

20639 23787 17669 
14963 17856 15055 

44997 55166 41586 
85966 102977 108814 

Bremen 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

1194 212 
1000 644 
2061 1285 
1517 700 

210 2 
555 54 

1214 

117 
35 260 
71 354 

700 208 

29 
151 
386 
235 

EINPERSONENWOHN 

33 30 3 
129 86 18 
382 108 55 
176 63 18 

5 INSGESAMT 
6 OAG.HV JUENGER ALS 65 

5772 2841 
11642 5042 

210 557 
877 1374 

1268 806 
1607 1184 

939 801 
2174 1277 

720 287 
939 453 

94 
199 

7 1 
8 2 
9 3 * 

10 4 UND MEHR 

2712 1315 
6493 5245 

11444 8149 
6502 3455 

1302 8 3 
4908 201 

7754 

2 728 188 
136 2615 1080 
395 2400 2352 

3455 1136 970 

EINPERSONENWOHN 

186 202 11 
862 572 116 

2285 850 2b2 
950 283 116 

11 INSGESAMT 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 

27151 18164 
25025 17665 

1302 4916 
1613 4212 

7958 3988 
7635 4205 

6879 4590 
7717 5269 

4283 1907 
3100 1189 

505 
390 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UNO MEHR 

134 41 
1219 740 

12283 8844 
14780 7063 

40 1 
656 50 

8650 

17 7 
34 221 217 

194 3260 3118 
7063 2684 2435 

ZWEIPERSONEN 

12 2 3 
184 82 36 

1755 495 216 
1369 391 184 

17 INSGESAMT 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 

28416 16688 
57141 39921 

40 657 
332 1579 

8700 7291 
18464 19546 

6182 5777 
16667 14704 

3320 970 
5700 1953 

h39 
697 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte prlvatrechtllch 
1} Nur Wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr qm Fläche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten Räume 1n der Wohnung. 
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(Wohnverhältms, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl) *) 

waren unterqebracht 
als EloentUmer als Un- 

termleter 
1n Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 

he1ten 

1n Ifohnqeleqenhelten (ohne Untermieter) 
in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

1n 
Unter¬ 
künften 

ZU- 
sannen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 
Son- 

stlge 
zu- 

sammen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stlge 

mit ohne in der 
Wohnung 

Im 
Gebäude 

mit ohne 
1n der 

Wohngele- 
genhelt 

1m 
Gebäude 

Saume1heizunq Sammelhelzung 

NM«nachs«n 

PARTEIEN HAENNLICH 

46 9 9 
894 100 174 

2926 383 678 
5320 1228 1394 

9186 1720 2255 
8116 2527 2323 

PARTEIEN WEIBLICH 

268 47 49 
3868 467 728 

12967 1968 2809 
20079 5139 5237 

37182 7621 8823 
30033 9327 9239 

WOHNPARTEIEN 

83 14 22 
2678 392 596 

19359 3499 5207 
61369 20192 18433 

83489 24097 24258 
132726 52852 43386 

3 UND HEHR PERS. 

11 3 
545 113 124 

2978 464 772 
60275 19528 18147 

63809 20105 19046 
538503 232745 179256 

INSGESAMT 

406 70 83 
7985 1072 1622 

38230 6314 9466 
147043 46087 43211 

193666 53543 54382 
709378 297451 234204 

PARTEIEN HAENNLICH 

15 2 
147 37 30 
694 172 137 
790 284 182 

1646 495 349 
1162 480 289 

PARTEIEN WEIBLICH 

62 22 10 
578 153 107 

3098 775 651 
3006 1152 681 

6744 2102 1449 
4545 2030 1187 

WOHNPARTEIEN 

9 3 
245 51 46 

3173 899 870 
7564 3715 1824 

10991 4668 2740 
15544 8016 4275 

genietet sind. 

4 10 14 
138 146 336 
402 424 1039 
673 447 1578 

1217 1027 2967 
772 518 1976 

53 67 52 
642 831 1200 

2270 2190 3730 
2826 2030 4847 

5791 51X8 9829 
3172 2674 5621 

11 16 20 
379 348 963 

2624 2137 5892 
5975 3442 13327 

8989 5943 20202 
8669 5413 22406 

3 14 
63 27 218 

304 173 1265 
4168 1495 16937 

4538 1696 18424 
24277 10277 91948 

71 94 90 
1222 1352 2717 
5600 4924 11926 

13642 7414 36689 

20535 13784 51422 
36890 18882 121951 

5 5 3 
38 16 26 

234 63 88 
187 40 97 

464 124 214 
219 46 128 

17 10 3 
156 96 66 

1097 294 281 
819 123 231 

2089 523 581 
821 187 320 

2 13 
63 22 63 

854 188 362 
1313 141 571 

2232 352 999 
1802 328 1123 

4373 1622 56 
877 1435 63 

49 244 20 
7 85 14 

5306 3386 153 
33596 5199 431 

9757 4817 149 
4805 6753 324 

316 814 86 
23 256 27 

14901 12640 586 
20831 8286 743 

894 627 17 
1833 2933 156 
320 898 120 

32 333 68 

3079 4791 361 
8965 6459 832 

101 99 8 
120 251 11 
77 496 31 
27 458 83 

325 1304 133 
10812 11043 1827 

1,5125 7165 230 
7635 11372 554 
762 2452 257 

89 1132 192 

23611 22121 1233 
74204 30987 3833 

879 74 2 
109 56 6 

3 20 4 
• a) 4 1 

992 154 13 
4823 432 69 

1189 125 13 
374 223 31 

21 55 6 
6 3 

1584 409 53 
2199 446 92 

74 9 
97 81 12 

9 36 8 
.a) 6 1 

181 132 21 
757 298 75 

56 202 716 
105 182 567 
21 34 92 
13 14 22 

195 432 1397 
411 777 2235 

212 706 2340 
418 1079 3001 

81 138 291 
41 37 77 

752 1960 5709 
768 1346 3459 

34 98 252 
240 438 1077 
124 144 235 
61 45 65 

459 725 1629 
815 977 2172 

9 17 36 
25 34 99 
64 77 152 
56 53 133 

154 181 420 
1609 1383 3186 

311 1023 3344 
788 1733 4744 
290 393 770 
171 149 297 

1560 3298 9155 
3603 4483 11052 

2 23 41 
8 24 11 
18 4 

2 1 

11 57 57 
38 115 167 

10 42 53 
21 83 74 
10 25 8 

3 

41 153 135 
41 137 150 

13 5 
10 38 17 

8 12 4 
3 1 

22 54 26 
41 94 64 

592 191 1 
518 262 2 

77 239 3 
22 88 4 

1209 780 5 
1345 1282 6 

1410 253 7 
1931 632 8 
218 585 9 

74 218 10 

3633 1688 ' H 
1970 1476 12 

226 105 13 
1022 590 14 

275 1140 15 
94 694 16 

1617 2529 17 
1663 3604 18 

29 30 19 
82 104 20 

172 270 21 
133 452 22 

416 864 23 
3038 8736 24 

2257 579 25 
3553 1588 26 
742 2242 27 
323 1452 28 

6875 5861 29 
8016 15100 30 

Bremen 

6 14 1 
7 44 2 
3 59 3 

22 4 

16 139 5 
43 1B3 6 

7 21 7 
14 73 8 
6 121 9 

35 10 

27 250 11 
26 170 12 

• a) 13 
4 56 14 
4 221 15 
1 146 16 

9 424 17 
24 621 18 
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5. Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd, 
Nr, 

GröBe der Wohnpartel Wohn- 
partelen 

Zahl der selbst- 
bewohnten RSume 

Ins¬ 
gesamt 

zu- 

sumen 

aU Mieter 
Ptvon 

_mtt ... Rjjumen ) 

1 2 - 3 4 
oder mehr 

Mahnungen 
mit Bad und WC ohne Bad, mit 

mit ohne 
Samuelhe1zung 

1n der 1m 
Wohnung Gebdude 

Son¬ 
stige 

Bremen 

19 
20 
21 
22 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

13 4 
99 47 

988 677 
6768 2991 

WOHNPARTEIEN MIT 

4 
31 5 11 

623 54 
2991 

1 
9 15 

128 250 
1266 1063 

20 2 
220 47 
453 118 

3 
1 

32 
71 

23 INSGESAMT 7868 3719 
24 DAG.HV JUEN6ER ALS 65 119654 83521 

4 
75 

31 628 3056 1404 1348 
896 13595 68955 40063 28935 

693 
9423 

167 
3182 

107 
1918 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UND MEHR 

4053 1572 
8811 6676 

26776 18955 
29567 14209 

1556 11 3 
6150 310 

18241 

2 863 224 
216 3105 1463 
714 6142 6106 

14209 5294 4723 

WOHNPARTEIEN 

231 234 20 
1195 742 171 
4642 1500 565 
2948 855 389 

29 INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 

69207 41412 
213462 146149 

1556 6161 
2897 8061 

18554 15141 
41301 93890 

15404 12516 
66621 50185 

9016 3331 
19162 6777 

1145 
3404 

Nordrhein-Westfalen 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

14546 
23003 
25583 
15673 

2248 
15973 
18803 
7849 

2143 54 
14718 

44 
602 

18102 

EINPERSONENWOHN 

7 
653 
701 

7849 

684 
168C 
2593 
1913 

565 
4441 
7160 
2940 

349 
3243 
3664 
1328 

518 
5287 
3950 
960 

132 
1322 
1436 

708 

5 INSGESAMT 78805 44873 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 187917 71685 

2143 14772 18748 
9987 23258 23559 

9210 6870 15106 
14881 21795 22014 

8584 10715 3598 
9215 13809 4852 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

55558 18042 
161440 122145 
147967 115877 
68774 38052 

17428 339 
114794 

200 75 
3900 3451 

111766 4111 
38052 

EINPERSONENWOHN 

5643 
15363 
18905 
9964 

5097 
34376 
42424 
14076 

3042 
24094 
21738 

6089 

3560 
40322 
25163 
4911 

700 
7990 
7647 
3012 

11 INSGESAMT 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 

433739 294116 17428 115133 115866 
431232 299162 23142 101881 124729 

45689 
49410 

49875 95973 54963 
72690 114759 40476 

73956 
54970 

19349 
16265 

13 
14 
15 
16 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

7762 3114 
87075 66166 

225081 177037 
205963 107080 

ZWEI PERSONEN1 

2889 128 75 
62891 1772 

173635 

22 514 1131 
1503 5401 25121 
3402 27466 80614 

107060 29148 44838 

659 651 159 
13426 18216 4002 
28182 30587 10186 
14489 10961 ?A44 

17 INSGESAMT 525881 353397 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 1112094 806573 

2889 63019 175482 
9082 105599 390040 

112007 62531 151704 
301852 205458 373522 

56756 60415 21991 
84417 100059 43117 

19 
20 
21 
22 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

925 255 
7956 5479 

36652 29633 
159664 61891 

219 15 15 
4877 281 

28903 

6 26 102 
321 304 2076 
730 2440 14677 

61891 14688 28803 

WOHNPARTEIEN MIT 

58 47 22 
1289 1384 424 
5320 5333 1^63 
7933 5734 4733 

23 INSGESAMT 205197 97258 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 2761235 1788538 

219 
5084 

4892 29199 62948 17458 
86197 480609 1216648 504717 

45660 14600 12498 7042 
850056 161574 166803 105388 

WOHNPARTEIEN 

25 
26 
27 
28 

1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

78791 23659 
279474 209763 
435283 341350 
450074 214872 

22679 536 334 
197280 6555 

332406 

110 6867 6895 
5928 22748 66016 
8944 51406 144875 

214872 55713 90657 

4108 4776 1013 
42052 65209 13738 
58904 65033 21132 
29839 22566 16097 

2Q INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 

1243622 789644 22679 197816 339295 229854 136734 308443 134903 157584 51980 
4492478 2965958 47295 316935 1018937 1582791 804660 1360351 295684 335641 169622 

«) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und ln Wohnungen, die von Angehörigen auslündlscherStreltkrüfte privatrechtlich 
1) Nur Wohn- und Schlafrüume mH 6 und mehr qm Flüche sowie alle KUchen und gewerblich genutzten Rüume in der Wohnung. 
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(Wohnverhältnis, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl) *) 

waren untergebracht 
_als Eigentümer 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 

mit ohne 1n der 
Wohnung 

im 
Gebäude 

Sammelhelzunq 

_ als Un- 
_termieter 

in Woh- 
Son- nungen 

stige und Wohn- 
gelegen- 

hei ten 

zu- 
sarnnen 

in Mohngelegenheiten (ohne Untermieter) 
in Wohngeb^uoen unJ sonstigen Gebäuden" 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 

mit ohne 
in der 

Wohngele- 
genheit 

im 
Gebäude 

Sanrnelheizung 

in 
Unter¬ 
künften 

lfd. 
Nr. 

3 UND MEHR PERS. 

.a) 

37 15 6 
263 68 74 

3701 1929 964 

4002 2012 1045 
34053 21151 8287 

INSGESAMT 

87 27 11 
1007 256 189 
7228 1914 1732 

15061 7080 3651 

23383 9277 5583 
55304 31677 14C38 

8 2 6 
67 11 43 

445 39 324 

520 52 373 
2445 307 1863 

24 16 9 
265 136 161 

2252 556 774 
2764 343 1223 

53C5 1051 2167 
5287 868 3434 

4 3 
5 4 
•a) 12 2 

10 5 

11 29 7 
749 346 93 

2146 211 15 
585 364 49 

35 123 20 
♦a) 26 10 

2768 724 94 
8528 1522 329 

1 1 
2 5 
1 2 

4 8 
54 82 

13 68 
40 146 
21 50 

4 8 

78 272 
174 428 

1 2 
1 1 
2 1 
1 1 

5 5 
82 35 

100 15 
103 26 

18 14 
2 2 

223 57 
463 128 

Bremen 

.a) iq 
6 20 

34 21 
66 22 

107 23 
985 24 

37 25 
179 26 
435 27 
269 28 

920 29 
1959 30 

Nord rhein-Westfa len 

PARTEIEN MAENNLICH 

207 33 51 
2389 293 525 
5968 1072 1687 
7556 2395 2124 

16120 
14593 

3793 
5289 

4387 
4415 

43 
411 

1012 
914 

2360 
1493 

51 
591 
973 
506 

2121 
1172 

29 
569 

1224 
1617 

3439 
2224 

8021 
1227 

92 
13 

9353 
81739 

3851 
3108 
449 
135 

7543 
17757 

154 
197 
48 
20 

419 
1551 

226 
280 

57 
26 

589 
1354 

653 
621 

86 
29 

1389 
2638 

2279 
1518 

161 
34 

3992 
9941 

539 
492 

97 
26 

1154 
2273 

219 
306 
271 
120 

916 
2143 

PARTEIEN WEIBLICH 

1056 159 
125C5 1572 
28748 5587 
30065 9901 

72374 
61737 

17219 
20539 

233 
2453 
7513 
8107 

18306 
19239 

. 219 
2434 
5006 
3895 

11554 
7105 

279 
3484 
5254 
2476 

11493 
6210 

166 
2562 
5388 
5686 

13802 
8644 

19503 
7366 

535 
29 

27433 
39128 

16601 
18507 
2091 
403 

37602 
29147 

702 
865 
189 

47 

1803 
2696 

1269 
2016 

249 
57 

3591 
3708 

2973 
3513 

395 
79 

6960 
5034 

9987 
9641 

857 
125 

20610 
14461 

1670 
2472 
401 

95 

4638 
3248 

356 
917 
716 
225 

2214 
2058 

10 

11 
12 

WOHNPARTEIEN 

352 
8094 

43459 
97342 

78 
1310 
9976 

38811 

149247 50175 
246355 110013 

101 
2182 

13846 
29238 

45367 
80023 

60 
1420 
6336 
8960 

16776 
17525 

53 
1463 
5406 
4534 

11456 
10975 

60 
1719 
7895 

15799 

25473 
27819 

1869 
3219 
648 

82 

5818 
25213 

2193 
8739 
2533 
680 

14145 
27814 

68 
377 
236 

93 

774 
2302 

197 
1431 

396 
123 

2147 
4993 

436 
1671 
444 
128 

2679 
4699 

1211 
4065 

975 
174 

6425 
12363 

281 
1195 
482 
162 

2120 
3457 

234 
857 

1404 
779 

3274 
6139 

13 
14 
15 
16 

17 
18 

3 UND MEHR PERS# 

50 12 17 7 7 7 193 
1107 256 365 169 84 233 300 
5715 1368 2065 775 490 1017 166 

96733 39701 30390 6737 2106 17799 44 

103605 41337 32837 7688 2687 19056 703 
888376 471548 281677 37726 15136 82289 29992 

339 
865 
756 
411 

2371 
37250 

18 
25 
51 
58 

152 
3299 

33 
115 
114 

57 

319 
5967 

58 
162 
123 
70 

413 
6606 

182 
426 
320 
118 

1046 
15940 

48 
137 
148 
108 

441 
5438 

88 
205 
382 
585 

1260 
17079 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

INSGFSAMT 

1665 282 402 329 
24095 3431 5525 4434 
83890 18003 25111 13129 

231696 90808 69859 20506 

341346 112524 100897 38398 
1211061 607389 385354 63849 

390 
5622 

12123 
9622 

26 2 
5083 

15524 
40901 

29586 
12112 

1441 
168 

22984 
31219 

5829 
1629 

27757 61770 43307 61661 
33493 120976 176072 111968 

942 
1464 
524 
218 

3148 
9848 

1725 
3842 

816 
263 

6646 
16022 

4120 
5967 
1048 
306 

11441 
18977 

13659 
15650 
2313 

451 

32073 
52705 

2538 
4296 
1128 
391 

8353 
14416 

897 
2285 
2773 
1709 

25 
26 
27 
28 

7664 29 
27419 30 

gemietet sind. 
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5. Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und alter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd. 
Nr, 

Größe der Wohnpartel Wohn¬ 
parteien 

Zahl der selbst- 
bewohnten Räume 

Ins¬ 
gesamt 

zu- 

sairanen 

_ Davon 
aU_ Mieter_ 

_mit ... Räumen 1 

1 2 3 4 
oder mehr 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 

mit ohne 
1n der 
Wohnung 

1m 
Gebäude 

Sammelhelzunq 

n Wohnungen 

Son¬ 
stige 

Hessen 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UNO HEHR 

5186 789 
5688 3969 
9101 6535 
7471 3763 

5 INSGESAMT 27.446 15056 
6 OAG.HV JUENGER ALS 65 72571 26752 

7 
8 
9 

■10 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

15591 5295 
37993 30487 
49563 39227 
31082 17427 

11 INSGESAMT 134229 92436 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 142427 95562 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND HEHR 

1836 645 
16704 12405 
67515 50449 
84124 42596 

17 INSGESAMT 170179 106095 
18 OAG.HV JUENGER ALS 65 341154 219310 

19 1 
20 2 
21 3 
22 4 UND MEHR 

190 40 
1492 969 
8434 6132 

51979 18559 

23 INSGESAMT 62095 25700 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 862062 448096 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UND MEHR 

22803 6769 
61877 47830 

134613 102343 
174656 82345 

29 INSGESAMT 393949 239287 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 1418214 789720 

765 18 3 
3544 224 

6242 

765 3562 6469 
4887 7320 0545 

5204 57 23 
28317 1193 

37084 

5204 28374 38300 
8146 25519 40897 

608 21 8 
11627 428 

49048 

608 11648 49484 
2737 18509 97529 

30 3 4 
796 69 

5874 

30 799 5947 
1261 14930 97974 

6607 99 38 
44284 1914 

98248 

6607 44383 100200 
17031 66278 244945 

3 281 112 
201 579 796 
293 1126 2033 

3763 975 1199 

4260 2961 4140 
6000 10429 6245 

11 2187 897 
977 4991 6367 

2143 7448 11813 
17427 4610 5651 

20558 19236 24728 
21000 29171 29965 

8 202 131 
350 1462 3251 

1401 9775 19203 
42596 13046 16108 

44355 24485 38693 
100535 70040 88364 

3 5 9 
104 86 256 
258 691 2616 

18559 5279 8187 

18924 6061 11068 
333931 147020 189667 

25 2675 1149 
1632 7118 10670 
4095 19040 35665 

82345 23910 31145 

88097 52743 78629 
461466 256660 314241 

EINPERSGNENWGHN 

38 231 11 
895 1001 698 

1454 1143 779 
719 463 407 

3156 2338 1961 
3485 4425 2168 

EtNPERSONENWOHN 

655 1143 413 
6560 8262 4307 
8822 7282 3862 
3410 2274 1482 

19447 18961 10064 
14132 14758 7536 

ZWEI PERSONEN 

86 156 70 
2679 2832 2161 
9281 7176 5014 
6407 3889 3146 

18453 14053 10411 
24321 21885 14700 

HOHNPARTEIEN MIT 

8 9 9 
193 244 190 

1164 887 11** 

2402 1352 1339 

3767 2492 2312 
38906 37688 34615 

WOHNPARTEIEN 

837 1539 569 
10327 12339 7376 
20721 16488 10429 
12938 7978 6374 

44823 38344 24748 
80844 78956 59019 

Rheinland-Pfalz 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

2329 230 
3374 2050 
5011 2879 
5108 1738 

225 5 
1922 70 58 

2807 72 
1738 

67 
157 
303 
361 

EINPERSCNENWOHN 

27 
322 
884 
582 

54 
375 
595 
268 

48 
655 
576 
227 

34 
541 
521 
300 

5 INSGESAMT 
5 DAG.HV JUENGER ALS 65 

15822 6897 
31539 9400 

225 1927 2877 
1133 2629 3230 

1868 
2408 

888 
2619 

1815 
2442 

1292 
1241 

1506 
1640 

1396 
1458 

7 1 
8 2 
9 3 

10 4 UND MEHR 

5732 
22519 
29985 
23136 

1593 
16508 
19521 
8773 

1564 11 
15858 

13 
380 

19095 

EINPERSONENWOHN 

5 
270 
426 

8773 

480 
1229 
2362 
1813 

231 
2590 
5298 
2874 

362 
3650 
4155 
1390 

324 
5361 
4354 
1301 

196 
3678 
3352 
1395 

11 INSGESAMT 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 

81372 46395 
77859 43747 

1564 15869 
2127 11850 

19488 9474 
19811 9959 

5884 10993 9557 11340 8621 
8434 13777 6761 8551 6224 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UNO MEHR 

760 227 
10188 6801 
38664 23885 
58213 20225 

219 6 2 
6502 183 

23526 

59 42 
116 479 1369 
359 3148 8396 

20225 5163 7839 

ZWEI PERSONEN 

51 32 43 
1552 1831 1570 
4490 4068 3783 
2562 2245 2416 

17 INSGESAMT 107825 51138 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 196676 105391 

219 
770 

6508 
10681 

23711 
47325 

20700 
46615 

8849 
25047 

17646 
42644 

8655 
11823 

8176 
13039 

7812 
12838 

*} Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngel egenhel ten und 1n Wohnungen, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich 

1) Nur Wohn- und Schlafräume mit 6 und mehr qm Fläche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten Räume 1n der Wohnung. 

-116- 



(Wohnverhaltms, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl ) ’) 

waren untergebrachF 
als Elaentümer als Un- 

termieter 
in Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 
heiten 

in Wohnqelegenheiten (ohne Untermieter) 
in Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

in 
Unter¬ 
künften 

zu- 
sannen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stige 

zu- 
sammen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stige 

mit ohne in der 
Wohnung 

im 
Gebäude 

mit ohne 
in der 

Wohngele- 
genheit 

1m 
Gebäude 

Sammelheitung Samnelheizung 

Hessen 

PARTEIEN MAENNIICH 

50 6 5 12 
710 69 178 120 

2371 350 623 43C 
3642 824 1017 48C 

6773 1249 1823 1042 
6252 1893 1936 633 

PARTEIEN WEIBLICH 

193 42 
3322 437 
9719 1577 

13487 3519 

26721 5575 
24806 7005 

WOHNPARTETEN 

44 7 
2299 291 

16179 2840 
41230 13655 

59752 16793 
109416 39532 

3 UNO MEHR PERS. 

15 4 
317 69 

2053 292 
33163 10019 

35548 10384 
398880 150500 

INSGESAMT 

302 59 
6648 866 

30322 5059 
91522 28017 

128794 34001 
539354 19893C 

22 49 
532 656 

2441 1836 
3675 1941 

6720 4482 
8075 2878 

6 14 
579 419 

5432 2336 
13253 3987 

19272 6806 
40278 7345 

2 2 
89 46 

727 258 
11822 2258 

12640 2564 
156395 16272 

37 77 
1428 1241 
9223 4910 

29767 8666 

40455 14894 
206684 27128 

11 16 
138 205 
267 701 
300 1021 

716 1943 
403 1387 

39 41 
733 914 

1398 2467 
1251 3101 

3421 6523 
2210 4638 

4 11 
352 658 

1570 3951 
2110 8225 

4036 12845 
4887 17374 

3 4 
22 91 

141 635 
620 8444 

786 9174 
7540 68173 

57 72 
1245 1868 
3376 7754 
4281 20791 

8959 30485 
15040 91572 

3146 1136 
357 565 

19 105 
3 34 

3525 1840 
33299 561C 

6209 3805 
1858 2123 

122 347 
11 103 

8200 6378 
16112 5438 

683 440 
770 1022 
128 441 

13 127 

1594 2030 
7107 4071 

57 72 
74 88 
30 132 

9 118 

170 410 
6537 5626 

10095 5453 
3059 3798 
299 1025 

36 382 

13489 10658 
63055 20745 

PARTEIEN MAENNLICH 

30 3 
764 36 

2027 173 
3324 491 

6145 703 
5076 901 

5 6 2 
122 115 129 
494 293 264 
859 394 163 

1480 808 558 
1447 571 269 

14 1415 620 
362 196 301 
803 12 59 

1417 •*) 27 

2596 1625 1007 
1888 14677 2069 

PARTEIEN WEIßLICH 

149 11 
3886 202 

10083 861 
14266 2290 

28384 3364 
24808 4202 

13 31 35 
490 676 814 

2151 1671 1400 
3624 1986 1000 

6278 4364 3249 
7944 3110 2184 

59 2234 1713 
1704 794 1215 
4000 65 235 
5366 7 57 

11129 3100 3220 
7368 6448 2552 

WOHNPARTEJEN 

43 2 
2478 152 

14264 3467 
37786 8288 

54571 9909 
85411 21633 

4 3 
485 365 

4185 207? 
12360 3880 

17034 6320 
33813 6798 

14 20 
357 1119 

1389 5151 
1426 11832 

3186 18122 
3288 19879 

282 180 
335 459 

97 231 
8 88 

722 958 
2985 2061 

gemietet sind. 

56 
54 
14 

8 

45 200 
47 96 
22 15 

8 8 

542 293 
213 155 

31 23 
5 5 

bD 1 
87 2 
71 3 
29 4 

132 122 319 791 
658 325 2847 

476 252 5 
950 658 6 

190 
184 
107 

27 

164 684 
168 418 
46 64 
17 20 

1798 969 
933 420 

86 44 
19 20 

89 
203 
14L 

54 

7 
8 
8 

10 

508 
798 

395 1186 
444 916 

2836 1453 
2425 855 

494 
509 

11 
12 

13 
86 

161 
48 

26 70 
90 191 
90 60 
28 20 

192 139 
377 278 
67 63 
IC 21 

24 13 
206 14 

318 15 
158 Iß 

308 234 341 646 
876 521 627 1361 

501 708 17 
686 1250 io 

7 
IC 
31 
41 

5 15 ' 35 
11 13 28 
20 20 36 
22 12 18 

10 6 19 
26 44 20 
25 87 21 
25 130 22 

89 58 
1351 914 

6C 117 
809 1429 

86 267 23 
1123 2923 24 

266 240 
334 316 
313 178 
124 75 

969 2567 1411 
718 1551 879 
159 220 * 155 
60 52 ** 71 

164 25 
542 26 
624 27 
371 28 

1037 
3683 

809 1906 4390 
2204 3182 8062 

2516 1721 29 
3614 5340 30 

Rhetnlond-Pfolz 

10 20 
24 26 
10 7 

2 2 

92 277 221 
61 111 79 
13 15 14 

8 8 7 

34 • 1 
63 2 
34 3 
17 4 

46 
187 

55 
151 

174 
28 3 

411 
872 

321 
576 

148 5 
317 6 

65 
86 

43 
16 

56 
1C7 
34 
10 

278 
249 
44 

5 

768 
489 

59 
10 

546 
284 

55 
16 

43 7 
116 8 

81 g 
33 10 

210 207 576 1326 
301 247 422 1057 

9C1 
525 

273 U 
304 12 

6 
42 
61 
21 

9 28 
57 94 
50 38 
24 10 

75 62 
154 112 
43 39 
16 17 

28 13 
115 14 
187 15 
106 16 

130 140 170 
431 316 308 

288 230 436 17 
571 435 828 18 
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5 Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd, 

Nr 

Größe der Wohnpartel Wohn¬ 
parteien 

Zahl der selbst- 
bewohnten Räume 

Ins¬ 
gesamt 

zu¬ 

sannen 

als Mieter 

_mit ... Räumen \ mit Bad und WC 

1 2 3 4 
oder mehr mit 

Sammelt 
ohne 

elzunq 

tovon 

Wohnungen 
ohne Bad, mit Wl 

1n der 1m 
Wohnung Gebäude 

Son¬ 
stige 

Rhemland'Pfalz 

1? 1 
20 2 
21 3 
22 4 UNO HEHR 

92 17 
975 528 

6012 3717 
45464 9435 

23 INSGESAMT 52543 13697 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 608284 263243 

WOHNPARTEIEN MIT 

13 3 
483 21 

3622 

1 
24 23 
95 269 

9435 2095 

4 2 
113 134 

1342 776 
4012 1192 

4 7 
126 132 
645 685 
885 1251 

13 
459 

486 
12888 

3643 9555 2387 5471 
69773 180123 63164 109115 

2104 
26769 

1660 2075 
27181 37014 

25 
26 
27 
28 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

29 INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 

Boden* Württemberg 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

8913 2067 
37056 25887 
79672 50002 

131921 40171 

257562 118127 
914358 421781 

7292 556 
6526 3966 

12613 7434 
14268 5624 

2021 25 15 
24765* 654 

49050 

2021 24790 49719 
4489 38048 140139 

6 606. 304 
468 1888 4394 
952 6082 15920 

40171 9432 153G7 

41597 18008 35925 
239105 99264 167978 

WOHNPARTEIEN 

469 408 260 
5711 7973 5921 

10016 9643 8341 
5412 4658 5362 

21608 22682 19904 
46594 50411 57534 

EINPERSGNENWCHN 

530 20 3 
3459 269 

7004 

3 154 78 
238 512 911 
430 797 2176 

5624 917 2054 

110 129 85 
1116 722 705 
2202 976 1283 
1347 390 916 

5 INSGESAMT 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 

40699 17580 530 3479 7276 
138150 33216 3817 8826 10631 

6295 
9942 

2380 
9384 

5219 
9534 

4775 
6307 

2217 
4077 

2989 
3914 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UND 4!hr 

18182 4043 
40401 29472 
73624 49887 
64700 29343 

3939 66 28 
26571 1656 

46650 

10 1163 
1245 4307 6385 
3237 6148 13022 

29343 4773 9545 

EINPERSONENWOHN 

922 865 463 
8635 5641 4504 

15307 7312 8C98 
7986 2548 4491 

11 INSGESAMT 196907 112745 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 233404 126325 

3939 26637 48334 33835 16391 
6979 28082 54739 36525 27065 

29582 32850 
41289 29203 

16366 17556 
14914 13854 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND MEHR 

2456 598 
16518 10727 
80449 52121 

151327 64647 

565 25 3 
9530 /Q7 

49903 

5 108 121 
490 1044 2888 

2218 7156 18082 
64647 13196 25519 

ZWEIPERSONEN 

164 114 91 
3284 1693 1818 

14185 5384 7314 
14480 3879 7573 

17 INSGESAMT 250750 128093 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 509088 300752 

1° 1 
20 2 
21 3 
22 4 UND MEHR 

343 68 
2085 1173 

12167 7798 
98730 31941 

565 9555 50613 67360 
2696 20244 111060 166752 

21504 46610 32113 
73666 124584 53287 

11070 16796 
21981 27234 

WOHNPARTEIEN MIT 

61 4 1 
897 117 

7325 

2 10 16 
159 94 308 
473 672 2879 

31941 6108 13668 

13 16 13 
355 202 214 

2163 837 1247 
6505 1665 3995 

23 INSGESAMT 113325 40980 
24 OAG.HV JUENGER ALS 65 1404304 731673 

61 
1684 

901 7443 
19338 132817 

32575 6884 
577834 190508 

16871 9036 
313813 105540 

2720 5469 
40986 80826 

25 
26 
27 
28 

WOHNPARTEIEN 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

28273 5265 
65530 45338 

178853 117240 
329025 131555 

5095 115 35 
40457 2749 

110882 

20 1435 845 
2132 5957 10492 
6358 14773 36159 

131555 24994 50786 

1209 1124 652 
13390 8258 7241 
33857 14509 17942 
30318 8482 16975 

29 INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 

601681 299398 
2284946 1191966 

5095 40572 113666 140065 47159 9828? 78774 
15176 76490 309247 791053 300623 489220 194337 

32373 42810 
81958 125828 

*) Ohne Wohnparteien in Zweitwohnungen bzw. -wohngeiegenhelten und ln Wohnungen, die von Angehörigen ausländischerStreitkrKfte pHvatrechtllch 
1) Nur Wohn- und Schlafrüume mit 6 und mehr qm Flüche sowie alle Küchen und gewerblich genutzten Rüume in der Wohnung. 
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(Wohnverhaltms, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl ) *) 

waren untergebrachT" 
als Eigentümer 

zu¬ 
sammen 

mit Bad und WC 

mi t ohne 

Sammelheizunq 

ohne Bad» mit WC 

in der 
Wohnung 

im 
Gebäude 

Son¬ 
stige 

als Un- 
termieter 
in Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 
heiten 

in Wohngelegenhelten (ohne Untermieter) 
in Wohngebäuden und sonstigen üeoauaen 

in 
Unter¬ 
künften 

zu- 
sarnnen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stige 

mit ohne 
in der 

Wohngele- 
genheit 

im 
Gebäude 

Sammelheizung 

Lfd. 
Nr. 

3 UND MEHR PERS. 

5 
347 

2151 
35860 

38363 
335383 

INSGESAMT 

1 
34 

167 
6905 

1 
72 

597 
13041 

7107 13711 
i00607 144026 

227 17 
7475 424 

28525 2668 
91236 

23 
1169 
7427 

17974 29884 

127463 
450678 

21083 38503 
127343 187230 

PARTEIEN MAfchNLICH 

69 12 
1273 119 
4854 384 
8530 1211 

14726 
13232 

1726 
2978 

PARTEIEN WEIßLICH 

346 
5779 

22435 
34987 

63547 
57205 

42 
565 

1927 
3292 

7826 
10871 

WOHNPARTElEN 

94 10 
3452 340 

26838 2464 
85931 17637 

116315 
180571 

20451 
48881 

3 UND MEHR PERS. 

15 3 
631 74 

4010 418 
66259 12960 

70915 13455 
639714 194614 

INSGESAMT 

524 67 
11135 1098 
58137 5193 

195707 37100 

265503 43458 
890722 257344 

gemietet sind. 

50 
292 

2960 

3302 
18760 

40 
1206 
4328 
9220 

14794 
29239 

8 
272 

1045 
2304 

3629 
3910 

41 
1049 
4423 
9286 

14799 
18160 

20 
943 

7403 
28208 

36574 
67930 

5 
201 

1170 
20798 

22174 
244100 

74 
2465 

14041 
60596 

77176 
33410C 

1 
26 

173 
501 

701 
5431 

52 
1326 
3226 
3090 

7694 
11172 

2 
165 
922 

12453 

13542 
66559 

95 
3350 

10876 
31068 

45389 
95694 

11 
288 

1087 
1564 

2950 
1752 

84 
1454 
5357 
6843 

13738 
9537 

22 
794 

5474 
12398 

18688 
19563 

2 
109 
696 

6847 

7654 
42785 

119 
2645 

12614 
27652 

43030 
73637 

13 
166 
374 
340 

893 
590 

74 
825 

2166 
1800 

4865 
3115 

21 
360 

1778 
2563 

4722 
4696 

3 
38 

200 
1069 

111 
1389 
4518 
5772 

153 
3538 

21771 
64587 

27 
25 
11 

3 

66 
3501 

3958 
1350 

185 
20 

5513 
27611 

25 
428 

1964 
3111 

5528 
4002 

105 
1886 
8562 

11766 

22319 
15522 

21 
1015 
9719 

25125 

35880 
39501 

2 
209 

1526 
24585 

1310 26322 
8349 149866 

26 
42 
80 
74 

222 
3606 

2539 
2017 
605 
246 

5407 
10230 

5458 
498 

31 
3 

5990 
83076 

10506 
2206 

115 
14 

12921 
40852 

1273 
907 
117 

11 

2308 
16930 

181 
117 

39 
6 

343 
14737 

17498 
3728 

302 
34 

11790 90049 21562 
16750 208891 155595 

1117 
712 
241 

61 

2151 
7559 

3142 
2761 
1018 
294 

7215 
8535 

436 
1279 
1103 
544 

3362 
9352 

63 
127 
234 
330 

754 
14259 

4753 
4879 
2596 
1249 

13482 
39705 

3 
5 

13 
27 

48 
820 

84 
157 
127 
66 

434 
1739 

52 
41 
54 
19 

166 
1093 

143 
302 
291 

98 

834 
1711 

18 
128 
375 
208 

729 
2578 

5 
9 

49 
122 

185 
4061 

218 
480 
769 
447 

1914 
9443 

1 
3 

13 
14 

31 
615 

86 
193 
104 

50 

433 
1329 

43 
60 
45 
22 

17C 
692 

133 
255 
182 

60 

630 
1050 

21 
126 
232 
138 

517 
1744 

5 
19 
42 
70 

136 
2848 

202 
460 
501 
290 

1453 
6334 

9 
7 

12 
8 

36 
482 

407 
411 
107 

31 

956 
1495 

228 
208 

59 
18 

513 
1532 

735 
725 
268 

63 

1791 
1903 

109 
322 
249 

86 

766 
1745 

11 
31 
46 
52 

140 
2334 

1083 
1286 
622 
219 

3210 
7514 

4 
11 
19 
12 

46 
832 

1124 
765 
136 
46 

2071 
3332 

454 
181 

38 
11 

684 
2939 

1255 
845 
128 

29 

2257 
2578 

158 
324 
118 
40 

640 
2003 

32 
29 
43 
37 

141 
2469 

1899 
1379 

327 
117 

3722 
9989 

Rneiniand-Pfalz 

9 
16 
23 
13 

61 
857 

838 
491 
131 

53 

1513 
2393 

17 
33 
53 
92 

195 
2551 

122 
327 
355 
248 

1052 
4000 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 
27 
28 

29 
30 

Baden-Württemberg 

340 
222 

45 
11 

618 
1303 

876 
634 
149 

44 

1703 
1293 

130 
379 
129 

72 

710 
1282 

10 
39 
54 
49 

152 
2547 

1356 
1274 
377 
176 

3183 
6425 

92 
77 
53 
30 

252 
1067 

65 
183 
169 

62 

479 
487 

55 
153 
270 
194 

672 
1483 

16 
37 
86 

194 

333 
3921 

226 
450 
578 
480 

1736 
6958 

10 

11 
12 

13 
14 
15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 
27 
28 

29 
30 
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I 

5 Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd, 
Nr 

GrBBe dar Wohnpartel Wohn¬ 
parteien 

Zahl dar selbst- 
bewohnten RXume 

Ins¬ 
gesamt 

zu- 

tU M.uw 

ZÜEää 

mtt RRumen 

oder mehr 

mit Bad und WC 

mit ohne 
Sammelheizung 

ohne Bad, mit i 

1n der 
Wohnung 

Im 
Geblude 

Mahnunaen 

Son¬ 
stige 

Bayern 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND HEHR 

5 INSGESAMT 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 

11412 1701 
13479 9474 
14388 9960 
12099 5793 

51378 26928 
141906 47551 

164 ? 39 8 
8558 486 

9369 

1649 8597 9863 
7383 14833 13952 

5 675 242 
430 985 1779 
591 1076 3296 

5793 1095 2247 

6819 3831 7564 
11383 18371 12181 

EINPERSONENWOHN 

234 331 219 
2308 2476 1926 
2691 1543 1354 
1233 502 7U 

6466 4852 4215 
6570 6G07 4422 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

35950 
85883 
80034 
51206 

11627 
68177 
60959 
27251 

11298 246 
62779 

64 
2978 

56921 

19 
2420 
4038 

27251 

4544 
7667 
6967 
4718 

EINPERSONENWOHN 

1963 
13238 
19544 
10484 

1634 
16497 
16270 
6175 

2416 
19152 
10917 
2801 

1020 
11623 
7261 
3073 

11 INSGESAMT 
12 OAG.HV JUENGER ALS 65 

253073 168014 11298 63025 59963 
283262 177066 17246 58495 66627 

33728 
34698 

23696 
44143 

45229 
58615 

40626 
30908 

35286 
27110 

22977 
16290 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND MEHR 

5265 1842 
49356 37187 

111804 81903 
130651 63825 

1753 58 23 8 
34896 1409 882 

79156 2747 
63825 

354 452 313 
2593 8937 9426 
9543 32280 19984 

14116 28102 11163 

ZWEIPERSONEN 

413 310 
9135 7096 

10843 9253 
4647 5797 

17 INSGESAMT 297076 184757 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 610121 384555 

1753 
6148 

34954 80588 67462 
52726 169123 156558 

26606 69771 40886 
93606 170980 54097 

25038 22456 
37056 28816 

19 l 
20 2 
21 3 
22 4 UND MEHR 

462 137 
5217 3649 

23006 16203 
96941 31174 

WOHNPARTEIEN MIT 

113 12 6 
3152 229 

15547 

6 25 38 
268 148 931 
656 936 6579 

31174 6487 14762 

22 30 22 
848 823 899 

4060 2134 2494 
4735 2024 3166 

23 INSGESAMT 125626 51163 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 1667242 788678 

113 
3222 

3164 15782 32104 7596 22310 
42990 218648 523818 200155 369569 

9665 
87259 

5011 6581 
60849 70846 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UND MEHR 

53089 15307 14813 
153935 118487 
229232 169025 
290897 128043 

355 101 38 
109385 5102 4000 

160993 8032 
128043 

5598 2695 2253 
11393 24885 29079 
18522 61699 43005 
26416 55595 23306 

WOHNPARTEIEN 

3190 1571 
31586 21544 
25437 20362 
9974 12752 

29 INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 

727153 430862 
65 7702531 1397850 

14813 109740 166196 
33999 169044 468350 

140113 61929 144874 
726457 356275 611345 

97643 70187 56229 
\78834 131022 120374 

Soorkin<l 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

697 75 
1342 906 
1673 1018 
1579 531 

74 1 
886 12 

1001 

14 7 
8 51 136 

17 131 253 
531 119 156 

EINPERSONENWOHN 

16 2ü 12 
210 381 128 
208 301 125 

87 93 76 

5 INSGESAMT 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 

5291 2530 
8779 3275 

74 887 
313 1048 

1013 556 
1104 810 

315 
886 

552 
702 

521 
539 

801 
803 

341 
345 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

1601 417 
8317 6488 
9429 6231 
7044 2648 

411 4 
6368 

2 
85 35 

6142 89 
2648 

81 
458 
787 
595 

74 
822 

1436 
723 

EINPERSONENWOHN 

77 143 42 
1582 2791 835 
1478 1888 642 
479 523 328 

11 INSGESAMT 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 

26391 15784 
25974 14110 

411 6372 6229 
496 4452 6134 

2772 
3028 

1921 
2705 

3055 
3644 

3616 
2596 

5345 
3832 

1847 
1333 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND MEHR 

188 52 
3257 2413 

11936 7514 
18108 5925 

49 2 1 
2361 35 

7426 

9 6 
17 180 431 
88 1063 2164 

5925 I486 1977 

ZWEIPERSONEN 

7 25 5 
551 926 325 

1612 1877 778 
886 933 643 

17 INSGESAMT 
18 DAG.HV JUENGER ALS 65 

33489 15904 
64985 33135 

49 
145 

2363 7462 
3523 14306 

oO30 2758 
14661 7831 

*578 3056 
11180 4875 

3761 1751 
6424 2325 

•) Ohne Wohnparteien 1n Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenheiten und in Wohnungen, die von Angehörigen auslSndischerStreitkrSfte privatrechtlich 
1) Nur Wohn- und Schlafrüume mit 6 und mehr qm Flüche sowie alle KUchen und gewerblich genutzten Rüume in der Wohnung. 
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(Wohnverhaltnis, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl) ‘) 

waren unteroebracht —-—- 

Lfd. 
Nr. 

-als Eigentümer_ als Un- 
termieter 

1n Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 
he1ten 

ln Wohnqelegenheiten (ohne Untermieter) 
1n Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

1n 
Unter¬ 
künften 

ZU- 
sannen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 
Son- 

stige 
ZU- 

sammen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC 
Son- 

stige m1t ohne 1n der 
Wohnung 

1m 
Gebäude 

mit ohne 1n der 
Wohngele- 
genhelt 

1m 
Gebäude 

Sammelheizung Samuel heizung 

PARTEIEN MAENNLICH 

137 32 20 
1921 188 333 
4019 361 1194 
6185 1008 1955 

12262 1589 3502 
17446 4433 5834 

PARTEIEN WEIBLICH 

664 184 94 
9085 736 1609 

17837 1971 4851 
23611 4192 7714 

51197 7083 14268 
54289 11596 19761 

WQHNPARTEIEN 

229 52 59 
7311 534 1659 

28195 3115 9934 
66175 15469 24446 

101910 19170 36098 
198756 50857 84834 

3 UND MEHR PERS. 

32 3 10 
984 81 234 

6224 475 2022 
65257 12510 24119 

72497 13069 26385 
845295 194153 383064 

INSGESAMT 

1062 271 183 
19301 1539 3835 
56275 5922 18001 

161228 33179 58234 

237866 40911 80253 
1115786 261039 493493 

20 22 43 
389 319 692 
787 379 1298 
897 280 2045 

2093 1000 4078 
1732 748 4699 

83 143 160 
1811 1911 3018 
3676 2091 5248 
3795 1274 6636 

9365 5419 15062 
7245 4002 11685 

30 28 60 
1461 1049 2608 
5147 2305 7694 
7921 2121 16218 

14559 5503 26580 
18013 6734 38318 

5 4 10 
158 86 425 
922 371 2434 

6447 939 21242 

7532 1400 24111 
52557 12079 203442 

138 197 273 
3819 3365 6743 

1C532 5146 16674 
19060 4614 46141 

33549 13322 69831 
79547 23563 259144 

6677 2698 62 
847 946 37 

56 188 22 
5 59 12 

7585 3891 133 
64717 10335 892 

13906 9448 202 
4222 3586 172 

222 545 72 
22 153 18 

1837c 13732 464 
37781 12457 1144 

1794 1295 33 
2167 1970 101 
297 590 38 

24 217 52 

4282 4072 274 
15109 8052 1017 

144 124 5 
190 252 16 
96 188 20 
22 156 29 

452 720 70 
15302 10156 1589 

22521 13565 302 
7426 6754 326 
671 1511 202 

73 585 111 

30691 22415 941 
132909 41000 4642 

97 401 1275 
68 '195 422 
27 42 61 
10 7 16 

202 645 1776 
756 1768 5037 

357 1576 4827 
264 810 1587 

71 171 154 
28 40 38 

720 2597 6606 
1098 2261 5890 

70 205 534 
168 437 764 
117 146 146 

50 38 50 

405 826 1494 
1177 1517 3078 

4 19 64 
39 46 81 
29 47 54 
44 24 33 

116 136 232 
1949 1737 3082 

528 2201 6700 
539 1488 2854 
244 406 415 
132 109 139 

1443 4204 10108 
4900 7283 17087 

Bayam 

863 199 1 
224 291 2 

36 165 3 
12 57 4 

1135 712 5 
1882 1857 6 

2486 305 7 
753 813 8 

77 471 9 
29 169 10 

3345 1758 11 
2064 1669 12 

453 105 13 
500 721 14 

93 819 15 
27 410 16 

1073 2055 17 
1263 3649 18 

32 25 19 
70 142 20 
38 295 21 
26 332 22 

166 794 23 
1799 7811 24 

3834 634 25 
1547 1967 26 
244 1750 27 

94 968 28 

5719 5319 29 
7008 14986 30 

PARTEIEN MAENNLICH 

9 1 
219 14 35 
619 64 159 

1040 159 327 

3 
49 

128 
191 

4 
66 

102 
65 

1 
55 

166 
278 

414 
68 

5 

185 
137 
25 

4 

3 
3 
2 

9 20 112 
6 27 7 C 
2 4 9 

3 1 

Saarland 

41 14 1 
31 12 2 

8 6 3 
4 4 

1887 
1631 

237 522 371 
315 560 241 

257 500 487 351 
152 363 3153 647 44 

17 54 192 80 
38 96 338 131 

36 5 
73 6 

PARTEIEN WEIBLICH 

38 1 
988 46 

3077 288 
4375 765 

2 7 17 
165 196 319 
823 601 617 

1184 813 473 

11 616 524 
262 231 595 
748 14 93 

1140 11 

11 
22 

8 

23 88 302 
34 109 291 
13 21 28 

2 4 

ICO 6 7 
139 15 R 

23 14 9 
5 10 10 

8478 1100 
9616 1621 

2174 1617 
3448 1453 

1426 2161 
1240 1854 

861 1223 
1357 827 

41 70 220 625 267 
67 58 128 402 172 

45 n 
64 12 

WOHNPARTEIEN 

13 3 5 
497 33 137 

4246 496 1536 
12133 2520 4438 

2 3 
89 113 125 

701 614 899 
1829 774 2572 

67 53 1 
95 230 7 
31 112 18 

4 28 10 

1 14 25 
15 46 107 
13 20 33 

5 2 7 

12 3 13 
55 22 14 
28 33 15 
4 18 16 

16889 3052 
30439 6832 

6116 2619 
13775 3442 

1503 3599 
2106 4284 

197 423 
592 671 

36 
78 

34 82 172 99 
66 116 239 172 

76 17 
148 18 

gemietet sind. 
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5. Wohnparteien, deren Vorstand 65 Jahre und älter ist, nach ihrer Unterbringung 

Lfd. 
Nr 

GrBBe der Hohnpartei Hohn¬ 
partelen 

Zahl der selbst¬ 
bewohnten Räume 

Ins¬ 
gesamt 

zu¬ 

sammen 

als Water 
S 

_mit ... Räumen ) 

1 2 3 4 
oder mehr 

Wohnungen 
mit Bad und WC ohne Öad, mlt 

mit ohne 
Samnelhelzung 

1n der Im 
Wohnung GebXude 

Son¬ 
stige 

Saarland 

19 
20 
21 
22 

1 
2 
3 

4 UNO HEHR 

23 INSGESAMT 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UND MEHR 

29 INSGESAMT 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 

17 -a) 
184 118 

1301 857 
10568 2544 

12070 3521 
195932 84905 

WOHNPARTEIEN MI1 

111 5 2 5 
841 16 73 

2544 651 

26 
238 
952 

26 
218 
370 

42 
232 
319 

19 
96 

252 

2 
86 

111 846 2562 
4297 22399 58123 

729 1216 614 
19487 29914 12524 

594 
14371 

368 
8609 

2503 546 
13100 9925 
24339 15620 
37299 11648 

536 7 3 
9726 137 

15410 

104 87 
62 694 1415 

210 2074 4091 
11648 2851 3808 

WOHNPARTEIEN 

100 195 60 
2369 4140 1307 
3516 4298 1641 
1822 1868 1299 

77241 37739 
295670 135425 

536 9733 15550 
1040 13320 44443 

11920 5723 9401 
76622 30909 45440 

7807 10501 4307 
20534 25430 13112 

Berlin (Westj 

1 
2 
3 
4 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

5215 645 
9992 9199 
9035 8135 
3916 3092 

627 11 4 
7952 894 

7526 

3 27 6 83 
353 1783 1454 
609 15o5 3265 

3092 1207 1529 

EINPERSONENWOHN 

96 174 16 
2742 3060 160 
1861 95G 94 

271 73 12 

5 INSGESAMT 
6 DAG.HV JUENGER ALS 65 

28158 
75466 

21071 
41452 

627 
2493 

7963 
22509 

8424 
10686 

4057 5231 6331 
5764 12400 7158 

4970 4257 282 
8104 12876 914 

7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

20088 8625 
73447 69885 
55697 51426 
19791 15940 

8540 65 12 
63170 4550 

46974 

8 4113 974 
2165 19892 12375 
4452 13296 21467 

15940 5881 8562 

EINPERSONENWOHN 

1769 1706 63 
18830 18151 637 
10893 5386 384 

1138 293 66 

11 INSGESAMT 169023 145876 
12 DAG.HV JUENGER ALS 65 137664 113447 

8540 63235 51536 
5221 47767 42989 

22565 43182 43378 
17470 40400 31944 

32630 25536 1150 
21319 18792 992 

13 1 
14 2 
15 3 
16 4 UND MEHR 

1549 576 
19957 18384 
60600 56673 
35190 27598 

565 8 3 
16866 1156 

54655 

243 99 
362 2712 3199 

2018 17083 23796 
27598 11825 13751 

ZWEIPERSONEN 

113 106 5 
6539 5735 199 

10584 4879 331 
1496 423 103 

17 INSGESAMT 
18 DAG.HV JUENGER ALS 

117496 103231 
65 213375 185958 

565 16874 55814 
1147 27537 100975 

29978 31868 40845 
56299 70215 65680 

18737 11143 638 
28833 20042 1188 

19 
20 
21 
22 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

WOHNPARTEIEN MIT 

83 13 
1390 1181 
7130 6618 

15929 12222 

7 1 2 
748 262 

6273 

3 7 
171 260 
345 1329 

12222 5432 

3 2 
270 210 

3000 1576 
6021 570 

1 
326 
674 
170 

15 
39 
29 

23 INSGESAMT 2453* 20034 
24 DAG.HV JUENGER ALS 65 264044 229114 

7 
307 

749 
10620 

6537 
83721 

12741 
134466 

7048 
93649 

9294 
9C144 

2438 
27511 

1171 83 
16519 1291 

25 1 
26 2 
27 3 
28 4 UND MEHR 

26935 9859 
104786 98649 
132662 122852 
74826 58852 

WOHNPARTEIEN 

9739 85 21 
88736 6862 

115428 

14 46*4 1159 
3051 24667 17298 
7424 33673 51528 

58852 24345 29863 

1935 1987 84 
28401 27272 1011 
24914 11889 848 

3475 959 210 

29 INSGESAMT 339209 290212 
30 DAG.HV JUENGER ALS 65 690549 569971 

973S 88821 122311 
9168 108433 238371 

69341 87329 99848 
213999 216664 194926 

58775 42107 2153 
85767 68229 4385 

*) Ohne Wohnparteien ln Zweitwohnungen bzw. -wohngelegenhelten und in Wohnungen, die von Angehörigen ausländischerStreitkrSfte prtvatrechtllch 
1) Nur Wohn- und SchlafrÄume mit 6 und mehr qm FIHche sowie alle KUchen und gewerblich genutzten Räume m der Wohnung. 
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(Wohnverhaltms, Ausstattung der Wohnung/Wohngelegenheit, Raumzahl ) *) 

waren untergebrachf 
als Eigentümer als Un- 

termleter 
1n Woh¬ 
nungen 

und Wohn- 
gelegen- 

he1ten 

ln Wohnqelegenhelten (ohne Untermieter) 
ln Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden 

in 
Unter¬ 
künften 

ZU- 
sammen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit UC Son- 
stige 

ZU- 
sannen 

mit Bad und WC ohne Bad, mit WC Son- 
stige 

m11 ohne ln der 
Wohnung 

Im 
Gebäude 

mit ohne 
in der 

Wohngele- 
genheit 

im 
Gebäude 

Sammelheizunq Sammelheizung 

3 UND MEHR PERS. 

.a) 

44 6 9 
418 41 167 

7995 1644 3499 

8458 1691 3675 
108537 31291 55542 

9 7 13 
66 51 93 

1086 223 1543 

1161 282 1649 
8049 3156 10499 

4 10 
5 11 
3 14 
• a) 17 

14 52 
803 1211 

1 
1 

5 

. 7 
144 

3 
2 
4 

9 
141 

5 
2 

3 

10 
183 

4 
1 
8 
1 

14 
430 

4 
4 
4 

12 
313 

INSGESAMT 

61 4 8 10 
1748 99 346 343 
8360 889 2685 1496 

25543 5088 9448 3919 

24 15 
505 455 

1384 1906 
1555 5533 

1101 
399 

53 
6 

772 
973 
244 

60 

16 
33 
28 
15 

33 127 
58 184 
30 45 

9 10 

443 153 
469 229 

78 63 
13 13 

35712 6080 
150223 40059 

12487 5768 
73325 13185 

3468 7909 
6654 17000 

1559 2049 
5905 3356 

92 130 366 1003 458 
333 303 523 1409 788 

Saarland 

19 
6 20 
9 21 

10 22 

25 23 
476 24 

23 25 
55 26 
62 27 
42 28 

182 29 
761 30 

PARTEIEN MAENNLICH 

9 4 
264 91 
627 229 
751 388 

2 1 
72 36 18 

196 83 42 
240 56 19 

2 4068 4**3 
47 263 115 
77 15 52 
48 23 

* Berlin (West) 

10 21 
8 11 
8 8 
3 3 

75 328 
33 49 
11 19 

9 4 

39 20 1 
14 151 2 
6 206 3 
4 50 4 

1651 712 510> 176 
2061 1215 486 141 

79 174 4346 663 
84 135 28819 2640 

29 
146 

43 128 40C 63 
107 459 1708 220 

427 5 
494 6 

PARTEIEN WEIBLICH 

75 42 10 
1653 769 353 
3524 1529 1037 
3702 1864 1353 

7 
232 
441 
254 

11 5 
120 179 
147 370 

60 171 

9549 1792 
1065 48 8 

54 169 
8 41 

73 81 
56 66 
34 28 

6 11 

374 1180 
130 190 
41 48 
14 5 

84 *7 7 
46 356 8 
Iti 524 9 

5 100 10 

8954 4204 2753 
6213 3688 1620 

934 338 725 
4C1 164 340 

10676 2490 169 
15475 1825 186 

186 
152 

559 1423 153 1027 11 
386 965 136 704 12 

WOHNPARTEIEN 

14 6 
603 234 

3098 1267 
7223 4365 

2 12 
166 82 34 
974 310 89 

2174 315 62 

3 821 127 
87 531 164 

458 70 1U 
307 7 47 

6 

21 
26 
19 

6 39 66 
27 44 59 
28 33 h 7 
15 6 7 

10 11 13 
13 275 14 

7 818 15 
315 16 

10938 5872 
17175 11353 

3316 708 
4259 684 

187 855 
194 685 

1429 479 
7175 1178 

72 76 
192 194 

122 179 
261 450 

30 1419 17 
81 1889 18 

3 UND MEHR PERS. 

• a) 
92 37 26 9 

345 116 127 34 
3541 2348 912 125 

6 14 
7 61 

17 139 

56 
57 
21 

5 

12 
23 
34 
25 

3 2 4 
3 6 5 
5 5 11 
7 6 5 

2 
8 
8 
4 

1 -a) 19 
1 37 20 
5 112 21 
3 136 22 

3979 2502 1065 168 
26343 19209 5483 690 

30 214 
147 814 

139 94 
5361 1116 

18 19 
220 203 

25 22 
210 411 

10 286 23 
72 2110 24 

INSGESAMT 

99 53 
2612 1131 
7594 3141 

15217 8965 

25522 13290 
51792 35465 

\ 

gemietet sind. 

14 9 
617 359 

2334 868 
4679 750 

7644 1986 
11848 1916 

13 10 14494 
178 327 1916 
285 966 160 
158 665 20 

634 1968 16590 
589 1974 56830 

2k C4 
790 
396 
136 

3726 
6759 

92 110 
88 110 
73 69 
35 35 

492 1576 
212 306 

96 122 
34 20 

134 79 25 
74 819 26 
36 1660 27 
12 601 28 

288 
744 

324 834 2024 256 3159 29 
656 1316 3534 509 5197 30 
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Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes über die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Titel der Veröffentlichung Heft-Nr. 

Fachserie E, Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Oktober 1968; 

Methodische Grundlagen . 

Ausgewählte Strukturdaten nach Kreisen . 

Ausgewählte Strukturdaten nach ländern, Gemeindegrößenklassen und Großstädten 

Gebäude und Wohnungen nach Baualter, Größe und Ausstattung . 

Wohnungen nach Baualter der Gebäude, Gebäudegröße, Ausstattung und Besitz- 

verhaltnis . 

Wohnungen und Wohngelegenheiten nach Raumzahl, Belegung und Ausstattung - 

Öffentliche Förderung.' . . . 

Bewohnte Mietwohnungen in Wohngebäuden nach Miete, Ausstattung und Größe der 

Wohnung... 

Wohnparteien nach ihrer Unterbringung, sozialer Stellung und Personenzahl 

ergänzende Strukturdaten Uber Wohnungen und Wohnparteien . 

Ausgewählte Strukturdaten nach Stadtregionen . . . 

Wirtschaft und Statistik: 

Zum Konzept der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 . 

Das Programm der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 ... . 

Erfahrungen der Zähler bei der Gebäude- und Wohnungszahlung 1968 . 

Die Wohnsituation in größeren Städten - Vorergebnisse der Gebäude- und 

WohnungsZahlung 1968 . 

Gebäude, Wohnungen, Wohnparteien - Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung 

am 25. Oktober 1968 ... 

Gebäude und Wohnungen nach Art, Alter und Ausstattung - Ergebnis der 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 . . . 

Wohnungen nach Besitzverhaltnis, Belegung und öffentlicher Förderung - 

Ergebnis der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 . 

Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten - Ergebnis der Gebäude- und 

Wohnungszählung 1968 . 

Wohnungen nach Art, Alter und Ausstattung - Ergebnis der Gebäude- und 

Wohnungszählung 1968 . 

Struktur und Ausstattung der Zweitwohnungen - Ergebnis der Gebäude- und 

Wohnungszählung 1968 . 

Wohnverhältnisse der älteren Menschen - Ergebnis der Gebäude- und 

Wohnungszählung 1968 . 

Heft 1 (In Vorbereitung) 

Heft 2 

Heft 3 

Heft 4 (In Vorbereitung) 

Heft 5 (In Vorbereitung) 

Heft 6 (ln Vorbereitung) 

Heft 7 (In Vorbereitung) 

Heft 8 

Heft 9 (In Vorbereitung) 

Sonderheft 

Heft 5/1968 

Heft 10/1968 

Heft 9/1969 

Heft 9/1969 

Heft 5/1970 

Heft 8/1970 

Heft 11/1970 

Heft 11/1970 

Heft 7/1971 

Heft 9/1971 

Heft 10/1971 

Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Titel der Veröffentlichung Quelle 

Statistisches Landesamt Schleswig-Holstein 

2300 Kiel 1, Postfach - Mühlenweg 116 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 - Vorläufiges Ergebnis 

Gebäude- und Wohnungszahlung 1968 - Endgültiges Ergebnis 

Gebäude und Wohnungen in den schleswig-holsteinischen 

Kreisen - Ergebnisse der Gebäude und Wohnungs¬ 

zählung 1968 - 

1. für den Gebietsstand am 25. Oktober 1968 

(Wohnungs Zählung) 

2. für den Gebietsstand am 27. Hai 1970 (Volkszählung) 

Gebäude und Wohnungen - Ergebnisse der Gebäude- und 

Wohnungszählung am 25.10.1968 . 

Gebäude und Wohnungen - Umgerechnete Ergebnisse für die 

neuen Kreise und bis 27.5.1970 neu gebildeten 

Gemeinden . 

Statistischer Bericht FO/Gebaude- und Wohnungszählung 

1968 - 1 vom 20.3.1970 

Statistischer Bericht FO/Gebäude- und Wohnungszählung 

1968 - 2 vom 3.6.1970 

Statistischer Bericht FO/Gebäude- und Wohnungszählung 

1968 - 3 vom 30.12.1970 

Geraeindestatistik Schleswig-Holstein 1970 - Teil 1 - 

Gemeindestatistik Schleswig-Holstein 1970 - Teil 1 - 

Beiheft 
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Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Titel der Veröffentlichung Quelle 

Wohnungen in Kiel 1968 . 

Gebäude und Wohnungen 1968 (Teil 1) . . . 

Gebäude und Wohnungen 1968 (Teil 2) . . . 

Die Wohnverhältnisse der älteren Einwohner 

Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 

Heft 9/1969 

Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 

Heft 6/1970 

Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 

Heft 11/12/1970 

Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 

Heft 7/1971 

Statistisches Landesamt Hamburg 

2000 Hamburg 11, Steckelhorn 12 

Vorläufige Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungs¬ 

zählung 1 968 . 

i 

I Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszahlung am 

25. Oktober 1968 in Hamburg nach Bezirken . 

I 
Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung am 

25. Oktober 1968 in Hamburg - (Quellenband) . 

Methoden und Begriffe der Grundstückserhebung 1968 . . . 

Gebäude- und Wohnungszählung in Hamburg am 25.10.1968 

1. Erste vorläufige Ergebnisse in regionaler 

Gliederung 

2. Die Zähler und Oberzähler und ihre Erfahrungen . . 

Gebäude und Wohnungen 

Der Wohnungsbestand in Hamburg 1956, 1961 .und 1968 

Die Mieten in Hamburg und seinem Umland am 25.10.1968 

sowie als Tabellenanhang: 

Gebäude- und Wohnungszählung in Hamburg am 25.10.1968 

4. Ergebnisse aus dem Gemeindeveröffentlichungs¬ 

programm der Länder 

B. Ergebnisse aus .dem Veröffentlichungsprogramm der 

Länder - Quellenband - . 

Die Altersstruktur der Wohngebäude und Wohnungen in 

Hamburg am 25. Oktober 1968 unter besonderer Berück¬ 

sichtigung ihrer regionalen Verteilung . 

Zweitwohnungen in Hamburg am 25. Oktober 1968 . 

Eigentumswohnungen in Hamburg am 25. Oktober 1968 . . . 

Statistische Berichte FO/Gebäude- und Wohnungs¬ 

zahlung 1968 - 1 vom 6.11.1969 

Statistische Berichte i'O/Gebäude- und Wohnungs¬ 

zahlung 1968 - 2 vom 21.5.1970 

Statistische Berichte FO/Gebäude- und Wohnungs¬ 

zählung 1968-3 vom 13.7.1970 

Hamburg in Zahlen, Juni-Heft 1969 

Hamburg in Zahlen, Januar-Heft 1970 

Hamburg in Zahlen, Sonderheft 2/1970 

Hamburg in Zahlen, Januar-Heft 1971 

Hamburg in Zahlen, April-Heft 1971 

Hamburg in Zahlen, Hai-Heft 1971 

Hiedersächsisches Landesverwaltungaamt - Schriftenvertrieb - 

3000 Hannover, Auestraße 14 

Gebäude und Wohnungen 1968 . 

Erste Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung in 

Niedersachsen vom 25. Oktober 1968 ......... 

Eigentum an Wohnraum in Niedersachsen . 

Wohnverhältnisse junger Familien 1968 . 

Wasserversorgung und Schmutzwasserbeseitigung für 

Wohngebäude.'. . 

Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungezählung 1968 nach 

kreisfreien Städten und Landkreieen, Regierungs- und 

Verwaltungsbezirken (Quellenband). 

Gemeindestatistik Niedersachsen 1970, Teil 1, 

Heft 1 bis 9 (Band 142 bis 150) 

Statistische Monatshefte für Niedersachsen, Heft 5/1970 

Statistische Monatshefte für Niedersachsen, Heft 5/1971 

Statistische Monatshefte für Niedersachsen, Heft 5/1971 

Statistische Monatshefte für Niedersachsen, Heft 6/1971 

\ 

Statistik von Niedersachsen, Band 151 

Statistisches Landesamt Bremen 

2800 Bremen 1, Postfach 909 - An der Weide 14 - 16 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 - Endgültiges Ergebnis 

Gebäude- und Wohnungszählung der Städte Bremen und 

Bremerhaven am 25.10.1968 . 

Regionale Verteilung von Gebäuden und Wohnungen in der 

Stadt Bremen am 25.10.1968 . 

Statistischer Bericht FO/Gebäude- und Wohnungszählung 

1968 - 1 vom 8.6.1970 

Statistische Monatsberichte, Heft b/1970 

Statistische Monatsberichte, Heft 4/1971 
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Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Titel der Veröffentlichung Quelle 

Gebäude- und Wohnungsbestand 1968 nach Art und Bau¬ 

alter der Gebäude, Wasserversorgung und Abwässer¬ 

beseitigung sowie nach den Eigentumsverhältnissen 

der Wohnungen . 

Gebäude und Wohnungen - Ergebnisse der Gebäude- und 

Wohnungszählung am 25. Oktober 1968 . , 

Statistische Monatsberichte, Heft 7/1971 

Statistische Mitteilungen - Freie Hansestadt Bremen, 

Heft 21, Juli 1971 

Statistisches Landesamt Nordrheln-Weatfalen 

4000 Düsseldorf 1, Postfach 1105 - Ludwig-Beck-Str. 23 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

6 Hefte mit Gemeindeergebnissen für die einzelnen 

Regierungsbezirke . 

1 Heft mit Landes- und Größenklassenergebnissen 

(Gebietsstand 25.10.1968). 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Ergebnisse für Gemeinden, Stadtbezirke sowie 

Wohnplätze . 

Gebäude und Wohnungen 1968 - Teil 1, Landesergebnisse 

Gebäude und Wohnungen 1968 - Teil 2, Kreis- und 

Gemeindeergebnisse . 

Gebäude- und Wohnungen (Gebietsstand 1.1.1970) . . . . 

Die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 - Ziele, 

Methodik und Organisation . 

Die Angaben zur Wohnungsausstattung bei der Gebaude- 

und Wohnungszählung 1968 . 

Die Erfassung von Gebäuden im Anstaltsbereich sowie 

der von Angehörigen ausländischer Streitkräfte 

privatrechtlich gemieteten Wohnungen . 

Gebäude und Wohnungen - Erste Ergebnisse der Gebäude- 

und Wohnungszählung am 25.10.1968 - . 

Die durchschnittliche Mietbelastung am 25.10.1968 . . 

Gebäudearten und Wohnflächen am 25.10.1968 . 

Die Struktur der Wohnparteien am 25.10.1968 . 

Die Wohnverhältnisse ausgewählter Personengruppen 

am 25.10.1968 . 

Größe und Belegung der Wohnungen am 25.10.1968 . . . . 

Statistische Berichte FO/Gebäude- und 

1968, 6 Hefte vom 4.4., 30.4., 2.6. 

W ohnungs Zählung 

und 4.6.1970 

1 Heft vom 20.7.1970 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen 

Heft 264, Januar 1971 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen 

Heft 262, Juni 1971 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen, 

Heft 263, September 1971 

Gemeindestatistik 1970, Heft 3a, Oktober 1970 

Statistische Rundschau, 

Statistische Rundschau, 

20. Jahrgang, Heft 8/1968 

20. Jahrgang, Heft 10/1968 

Statistische Rundschau, 20 Jahrgang, Heft 10/1968 

Statistische 

Statistische 

Statistische 

Statistische 

Rundschau, 22 

Rundschau, 22 

Rundschau, 22 

Rundschau, 22 

Jahrgang, Heft 6/1970 

Jahrgang, Heft 8/1970 

Jahrgang, Heft 10/1970 

Jahrgang, Heft 12/1970 

Statistische Rundschau, 

Statistische Rundschau, 

23. Jahrgang, Heft 5/1971 

23. Jahrgang, Heft 7/1971 

Hessisches Statistisches Landesamt 

6200 Wiesbaden 1, Postfach - Rheinstr. 35 - 37 

Erste Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Weitere Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungs¬ 

zählung 1968 . 

Gebäude und Wohnungen . 

Erste Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Baualter und Ausstattung der Wohnungen 1968 . 

Wohnparteien 1968 und ihre Dnterbringung . 

Mietwohnungen und Mieten im Oktober 1968 . 

Ausgewählte Strukturdaten nach Kreisen . 

Statistische Berichte FO/GZWZ 1968 - 1 vom 12.3.1970 

Statistische Berichte FO/GZWZ 1968 - 2/3eptember 1970 

Gemeindestatistik 1970, Band 1 

Staat und Wirtschaft in Hessen, Heft 2/1970 

Staat und Wirtschaft in Hessen, Heft 7/1970 

Staat und Wirtschaft in Hessen, Heft 3/1971 

Staat und Wirtschaft in Hessen, Heft 4/1971 

Beiträge zur Statistik Hessens, Frühjahr 1971 

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 

5427 Bad Ems, Mainzer Str. 15/16 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 . 

Gebäude und Wohnungen 1968 ... 

Gebäude, Wohnungen und Wohnparteien 1968 . . . . 

Wohnungsmieten 1968 . 

Sanitäre Ausstattung, Beheizung und Baualter der 

Wohnungen 1968 ... 

Statistischer Bericht FO/GWZ 1968 - 1 vom 21.4.1970 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, Mai 1970 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, Juni 1970 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, Dezember 1970 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, Januar 1971 
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Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über die Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Titel der Veröffentlichung Quelle 

Unterbringung ausländischer Arbeitnehmer 1968 . . . . 

Wohnverhältnisse der über 65jährigen 1968 . 

Wochenend- und Ferienhäuser 1968 . 

Wohnverhältnisse kinderreicher Familien 1968 . 

Struktur der bewohnten Gebäude 1968 . 

Wohnverhältnisse, Größe und Belegung der Wohnungen 1968 

Leerstehende Wohnungen 1968 . 

Haushalte und ihre Wohnungen 1968 . 

Statistische Monatshefte 

Statistische Monatshefte 

Statistische Monatshefte 

Statistische Monatshefte 

Statistische Monatshefte 

Hheinland-Pfalz, 

Hheinland-Pfalz, 

Rheinland-Pfalz, 

Rheinland-Pfalz, 

Rheinland-Pfalz, 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, 

Januar 1971 

März 1971 

April 1971 

April 1971 

Mai 1971 

Juni 1971 

Juli 1971 

Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, August 1971 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

7000 Stuttgart 1, Postfach 898 - Kienestr. 41 

Erste Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Gebäude und Wohnungen 1968 . 

Gebäude und Wohnungen 1968 in den Stadt- und Land¬ 

kreisen . 

Gebäude und Wohnungen 1968 in ausgewählten Gemeinden . 

Gebäude und Wohnungen 1968 - Erste Ergebnisse - . . . 

Statistischer Bericht FO/Gebäude- und Wohnungs¬ 

zählung 1968 

Statistik von Baden-Württemberg, Band 161 - Gemeinde¬ 

statistik 1970,- Heft 1 (Gemeindeveröffentlichungs¬ 

programm) 

Statistik von Baden-Württemberg, Band 168 — 

Dezember 1970 

Statistik von Baden-Württemberg, Band 169 - 

Januar 1971 

Baden-Württemberg in Wort und Zahl, Heft 7/1970 

Bayerisches Statistisches Landesamt 

8000 München 2, Heuhauser Str. 51 

Gebäude, Wohnungen und Wohngelegenheiten in Bayern 

am 25. Oktober 1968 . 

Wohngebäude nach Gebäudeart und Baualter in Bayern 

am 25. Oktober 1968 . 

Wohnungen nach Baualter und Raumzahl . 

Wohnungen und Wohngelegenheiten nach Ausstattung und 

Beheizung . 

Wohnungen nach Eigentumsverhältnissen und Durch¬ 

schnittsmieten . 

Die Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegenheiten 

Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 - Er¬ 

gebnisse der südbayerischen Gemeinden (RB Ober¬ 

bayern, Niederbayern und Schwaben) ... . 

Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 - Er¬ 

gebnisse der nordbayerischen Gemeinden (RB Ober¬ 

pfalz, Ober-, Mittel-, Unterfranken) . 

Erste Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 

Statistische Berichte FO/GWZ 1968 - 1 

Statistische Berichte FO/GWZ 1968 - 2 

Statistische Berichte FO/GWZ 1968 - 5 

Statistische Berichte FO/GWZ 1968 - 4 

Statistische Berichte FO/GWZ 1968 - 5 

Statistische Berichte FO/GWZ 1968 - 6 

Beiträge zur Statistik Bayerns, Heft 301a 

Beiträge zur Statistik Bayerns, Heft 301b 

Bayern in Zahlen, Heft 6/1970 

Statistisches Amt des Saarlandes 

6600 Saarbrücken, Postfach 409 - Hardenbergstr. 3 

Erste Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 Statistischer Bericht FO/GWZ 1966 vom 25.5.1970 

Gebäude- und Wohnungszählung 1968 .. . ... Einzelschriften zur Statistik des Saarlandes Nr.34 

Statistisches Landesamt Berlin 

1000 Berlin 31, Fehrbelliner Platz 1 

Wohngebäude und Wohnungen in Berlin (West) 

Teil Is Bestand und Baualter . 

Teil II: Größe und Mieten der Wohnungen . 

Teil III: Ausstattung der Wohngebäude und der 

Wohnungen . 

Teil IV: Wohnparteien in Wohnungen und Wohngelegen¬ 

heiten in Berlin (West) . 

Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung in Berlin 

(West) tun 25. Oktober 1968 (Kreiaveröffentlichungs- 

programm/Quellenband) . 

Berliner Statistik, Heft 5/1970 

Berliner Statistik, Heft 6/1970 

Berliner Statistik, Heft 7/1970 

Berliner Statistik, Heft 8/1970 

Berliner Statistik, Sonderheft 169/Februar 1971 
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Fachserie E 

Bauwirtschaft, Bautätigkeit, Wohnungen 
R e i h e 1: Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft 

Diese monatlich erscheinende Reihe enthält in drei Hauptabschnitten die Zahlen Ober Beschäftigung 
und Umsatz im Bauhauptgewerbe, Baugenehmigungen einschl. Fertigteilbauten, Baufertigstellungen 
und Tiefbauaufträge sowie ausgewählte, die Bauwirtschaft interessierende Tatbestände, wie Erwerbs¬ 
tätigkeit, Baustoffproduktion und -preise, Bauarbeiterverdienste, Zahlen Ober den Geld- und Kapital¬ 
markt. Hinweise auf weitere Fundstellen für ausführlicheres Zahlenmaterial befinden sich bei den ein¬ 
zelnen Tabellen des dritten Hauptabschnittes. 

Re ih e 2: Betriebe und Unternehmen des Bauhauptgewerbes 
I. Betriebe 

Beschäftigung und Umsatz, Gerätebestand 
Den Inhalt dieser jährlich erscheinenden Reihe bilden - ab 1965 - die Ergebnisse der zur Jahres¬ 
mitte durchgeführten Totalerhebung. Diese zeigen die wichtigsten Strukturdaten des Bauhaupt¬ 
gewerbes nach Zweigen, Betriebsgrößen und Arten der Bauten. 

II. Unternehmen 

Beschäftigte und Umsatz, Investitionen 
In dieser auf Grund jährlicher Erhebungen erscheinenden Reihe werden Ergebnisse für Beschäf¬ 
tigte und Umsatz in den Unternehmen des Bauhauptgewerbes mit 20 und mehr Beschäftigten so¬ 
wie für Investitionen in diesen Unternehmen und denen des Ausbaugewerbes nach Zweigen und 
Größenklassen veröffentlicht. 

R e i h • 3: Bautätigkeit 

Die Jahresergebnisse zu den in Reihe 1 veröffentlichten Angaben Ober Baugenehmigungen und -fertig- 
stellungen, letztere in tieferer sachlicher und regionaler Gliederung, sowie die Ergebnisse der Bau- 
Gberhangserhebung und der Tiefbaustatistik sind in dieser Reihe zusammengefaßt. Die im öffentlich 
geförderten sozialen Wohnungsbau fertiggestellten Bauvorhaben sind gesondert dargestellt. 

R e i h e 4: Bewilligungen im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau 

Vierteljährliche Veröffentlichungen über veranschlagte Finanzierungsmittel und deren Quellen, Art 
der Förderung, Raumzahl und Wohnfläche der Wohnungen, Eigentumsform und Zweckbindung der 
Wohnungen sowie Mieten bilden den Inhalt dieser Reihe. Außerdem wird über Baukosten, umbau¬ 
ten Raum und Gebäudeart berichtet. In der Veröffentlichung für das 4. Vierteljahr sind auch Jahres¬ 
ergebnisse enthalten. 

Reihe 5: Rechnerisches Wohnungsdefizit in den Kreisen 

Diese Reihe ist ab 1966 eingestellt. 

R e i h e 6: Bestand an Wohnungen 

ln dieser Reihe wird jeweils für das Jahresende der Bestand an Wohngebäuden sowie der Bestand 
an Wohnungen in tieferer regionaler Gliederung (kleinste Einheit = Kreise) veröffentlicht. 

Reihe 7: Wohngeld 

ln halbjährlich erscheinenden Heften werden Angaben über die Leistungen nach dem Wohngeld¬ 
gesetz sowie über die Struktur und Wohnverhältnisse der Empfänger gebracht. 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als Einzelveröffentlichungen werden hier die Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählungen 
bzw. Wohnungsstichproben herausgegeben. 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 120, erhältlich. 
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